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Abkürzungen 

Abs. 
a.n.g. 
BGBI. 
BlBB 
bzw. 
d.h. 
ehern. 

ggf. 
Gem. RdErl. 
GV. NRW. 
i.d.F. 
i.d.R. 
i.V.m. 
KABI. 
LDS NRW 
Ifd. Nr. 

MBI. NRW. 
NRW 
RGBI. 
röm.-kath. Kirche 
s.a. 
S.O. 

SP. 
u.a. 
V0 
z.B. 
Ziff. 
Z.T. 
Z.Z. 
O/o 

Absatz 
anderweitig nicht genannt 
Bundesgesetzblatt 
Bundesinstitut für Berufsbildung 
beziehungsweise 

das heißt 
ehemals, ehemaliges 
gegebenenfalls 
Gemeinsamer Runderlass 
Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen 
in der Fassung 
in der Regel 
in Verbindung mit 
kirchliches Amtsblatt 
Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen 
laufende Nummer 
Ministerialblatt für das Land Nordrhein-Westfalen 
Nordrhein- Westfalen 
Reichsgesetzblatt 
römisch-katholische Kirche 
siehe auch 
siehe oben 

Spalte 
und andere, unter anderem 
Verordnung 
zum Beispiel 
Ziffer 
zum Teil 
zur Zeit 
Prozent 

Ausbildungsbereich 

[H = Industrie, Handel, Banken, Versicherungen, Gast- und Verkehrsgewerbe 
(auch: Industrie, Handel u.a.) 

Hw = Handwerk 
Lw = Landwirtschaft 
ÖD = öffentlicher Dienst 
FB = freie Berufe 
S = sonstige (städtische Hauswirtschaft, Seeschifffahrt) 

Zeichenerklärungen (nach DIN 55 301) 

0 = weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 
= nichts vorhanden (der mathematisch exakte Wert Null) 
= Zahlenwert unbekannt (2.B. wenn keine Daten erhoben wurden bzw. zu Erhebungstatbeständen keine An- 

gaben gemacht wurden) 
X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll (2.B. wenn bei einer Prozentuierung die Bezugszahl 

kleiner als 25 ist) 
r = berichtigte Zahl 

Aufteilung einer Gesamtheit (nach DIN 55 301) 

Aufgliederung: Sämtliche Teilmengen einer Gesamtheit sind in der Tabelle genannt. Sie werden mit dem Wort „davonn 
ausgewiesen, es sei denn, die Vollständigkeit der Aufgliederung ist klar erkennbar. 

Ausgliederung: Nur einige Teilmengen einer Gesamtheit sind in der Tabelle genannt. Sie werden mit dem Wort „darunterw 
ausgewiesen, es sei denn, es ist im Einzelfall entbehrlich. 

Zergliederung: Teilmengen, die verschiedenen Gliederungen der Gesamtheit entstammen, sind in der Tabelle genannt. Sie 
werden mit den Wörtern „und zwar" ausgewiesen. 

Hinweis 

Mögliche Abweichungen in den Summen der %-Werte erklären sich aus dem Runden der Einzelwerte. 

Anmerkungen S. 262 



Vorbemerkung 

Die Berufsbildungsstatistik wird nach 5 4 Berufsbildungsförderungsgesetz - BerBiFG mit Schwer- 
punkt zum 31.12. jeden Jahres für Zwecke der Planung und Ordnung der Berufsbildung als 
Bundesstatistik durchgeführt. Sie erfasst Daten über Auszubildende, AusbiIdungspersonal, 
Prüflinge in der beruflichen Bildung sowie über Ausbildungsberaterinnen und -berater. 
Weiterhin ist nach § 3 BerBiFG vom Bundesministerium für Bildung und Forschung der Bundes- 
regierung jährlich ein Bericht über die regionale und sektorale Entwicklung auf dem Ausbildungs- 
stellenmarkt (Berufsbildungsbericht) vorzulegen. Für den „Berufsbildungsbericht 2004 wurde 
vom Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen (LDS NRW) die Zahl 
der in der Zeit vom 1.1 0.2002 bis zum 30.9.2003 (Berufsbildungsjahr 200212003) in Nordrhein- 
Westfalen neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge nach (ausgewählten) Ausbildungsberufen 
je Ausbildungsbereich und Arbeitsamtsbezirk ermittelt. 
Auskunftspflichtig sind die nach dem Berufsbildungsgesetz für den jeweiligen Erhebungstatbe- 
stand zuständigen Stellen. 
Aus Aktualitätsgründen wurden ausgewählte Ergebnisse der Erhebung über die im Berufsbil- 
dungsjahr 200212003 neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge sowie der Berufsbildungsstati- 
stik zum 31.12.2003 bereits im Juni diesen Jahres vom LDS NRW im statistischen Bericht 
,,Auszubildende und neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 2003 veröffentlicht. 
In der vorliegenden Veröffentlichung werden ausschließlich Ergebnisse der Berufsbildungsstati- 
stik zum 31.12. grafisch und tabellarisch präsentiert. 
Wegen des im wesentlichen unveränderien Gestaltungskonzepts ist die Vergleichbarkeit dieses 
statistischen Berichts mit früheren Veröffentlichungen weiterhin gewährleistet. Im vorangestellten 
Definitionsteil werden die statistischen Merkmaie mit den dazugehörigen Begriffen aus dem Be- 
reich der beruflichen Bildung erläutert. In den Ubersichten werden u.a. sämtliche nach dem Be- 
rufsbildungsgesetz für die Berufsbildung in Nordrhein-Westfalen zuständigen und somit 
berichtspflichtigen Stellen dargestellt. Der Anhang gibt zusätzliche Informationen über die aner- 
kannten Ausbildungsberufe und weist die Fundstellen der zitierten Rechtsgrundlagen nach. 

Rechtsgrundlage der Berufsbildungsstatistik 

Durch das Urteil des Bundesverfassungsgerichtes vom 10. Dezember 1980 wurde das Gesetz 
zur Förderung des Angebotes an Ausbildungsplätzen in der Berufsausbildung (Ausbildungs- 
platzförderungsgesetz) vom 7. September 1976, das als erstes die Durchführung der Berufsbil- 
dungsstatistik für Zwecke der Planung und Ordnung der Berufsbildung regelte, für nichtig erklärt. 
Der Entwurf des neuen Gesetzes zur Förderung der Berufsbildung durch Planung und Forschung 
(BerufsbiIdungsförderungsgesetz - BerBiFG) wurde am 23. Dezember 1981 verabschiedet und 
stellt u.a. die Foriführung der Berufsbildungsstatistik sicher. 
Das Berufsbildungsförderungsgesetz regelt in den 95 4 und 5 Art und Umfang der Erhebungen 
und biidet damit die Rechtsgrundlage der Berufsbildungsstatistik. 
Der Artikel 42 des Dritten Rechtsbereinigungsgesetzes vom 28. Juni 1990 passte den Merkmals- 
katalog der Berufsbildungsstatistik dem aktuellen Datenbedarf an. Bereits ab 1991 wurde die 
Zahl der Auszubildenden mit vorzeitig gelösten Ausbiidungsverhältnissen nicht mehr nach Grün- 
den der Lösung erfasst, da diese gemäß der neuen Rechtsgrundlage kein Erhebungstatbestand 
der Berufsbildungsstatistik mehr waren. 
Die Merkmale des bundeseinheitlichen Erhebungsgrundprogrammes zum 31.12.2003 sind in der 
Ubersicht 3 dargestellt. Die Fundstellen aller zitierten Rechtsgrundlagen werden im Anhang 4 
nachgewiesen. 

Entwicklung der Berufsbildungsstatistik 

Seit der erstmaligen Durchführung der Berufsbildungsstatistik durch das LDS NRW im Jahre 
1977 wurden ausgewählte Angaben über die bestehenden Ausbildungsverhältnisse je Ausbil- 
dungsberuf und Ausbildungsbereich auf Landesebene erfasst und, sobald dazu die technischen 
Voraussetzungen geschaffen waren, zusätzlich rückwirkend bis zum Jahre 1973 bzw. 1960 die 
entsprechenden Daten aus den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes zusammen- 
gestellt und gespeichert (s.a. Tabelle A.l). 
Daten zu weiteren Merkmalen und Merkmalskombinationen, die das Gesetz zwar vorsah, jedoch 
aufgrund von Lieferschwierigkeiten der einzelnen berichtspflichtigen Stellen zunächst nicht zu er- 
halten waren, wurden in den darauffolgenden Jahren sukzessive erhoben, manuell bzw. maschi- 
nell aufbereitet und für Auswertungszwecke in Datenbanken abgelegt. 
Wegen der Vielzahl der zuständigen Stellen und der komplizierten Zuständigkeiten im öffent- 
lichen Dienst Nordrhein-Westfalens bezüglich der Berichtspflicht, mussten vor 1997 die Daten je 
Ausbildungsberuf manuell aggregiert werden. Dann erst konnten sie in die maschinelle Weiter- 
verarbeitung übernommen werden. Ab 1997 werden nun auch die Daten dieses Bereiches voll- 
ständig maschinell aufbereitet. Je berichtspflichtiger Stelle (als kleinster regionaler Einheit) 



gespeichert. stehen somit der Berufsbildungsstatistik die Daten aller Bereiche für Auswertungs- 
zwecke zur Verfügung. 
Das Dritte Rechtsbereinigungsgesetz regelte 1990 die Erhebungstatbestände neu. Nach einer 
Ubergangszeit wurden 1993 die Daten erstmals nach dem aktualisierten Merkmalskatalog erho- 
ben und in allen Bundesländern mit demselben Programm automatisiert aufbereitet. Zugleich 
wurden 1993 die Berufe der Berufsbildungsstatistik erstmalig nach der revidierten Fassung der 
Klassifizierung der Berufe (Ausgabe 1992), die die bis dahin maßgebliche gleichnamige Fassung 
von 1975 ersetzte, systematisiert (s.a. Stichwort „Berufliche Gliederung"). 

Begriffserläuterungen 

Abschlussprüfung 

Die Abschlussprüfung (Gesellenprüfung) am Ende der Berufsausbildung (5 34 BBiG, 5 31 HwO) 
dient zum Nachweis der erreichten beruflichen Qualifikation. Sie kann zweimal wiederholt wer- 
den, wenn sie nicht bestanden wurde (Wiederholungsprüfung). In der Statistik der Abschluss- 
prüfungen ist die Zahl der externen Prüflinge sowie die Zahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
an Urnschulungsprüfungen in anerkannten Ausbildungsberufen enthalten (s.a. Stichwort 
„Umschulung"). 

Zu den Abschlussprüfungen zählen auch die Prüfungen am Ende der einzelnen Ausbildungsab- 
schnitte im Rahmen der Stufenausbildung, wenn der Ausbildungsvertrag über jede Stufe neu ab- 
geschlossen wird. Sofern der Ausbildungsvertrag über beide Stufen abgeschlossen wurde, zählt 
die Abschlussprüfung der ersten Stufe als Zwischenprüfung (s.a. Stichwort „Stufenausbildung"). 

Für die Abnahme der Abschlussprüfungen bzw. der Gesellenprüfungen haben die zuständigen 
Stellen Prüfungsausschüsse einzurichten (5 36 BBiG, 5 33 HwO), die auch für Prüfungen im 
Rahmen der beruflichen Umschulung, beruflichen Fortbildung und der beruflichen Bildung Behin- 
derter zuständig sein können. 

Die Erhebung erfasst die Zahl der Prüfungsfälle und nicht die der geprüften Personen, d.h. ein 
Prüfling, der die Abschlussprüfung nicht bestanden hat und im selben Jahr die Wiederholungs- 
prüfung ablegt, wird als Prüfungsfall doppelt gezählt, s.a. Stichwort „Erfolgsquoten. 

Zur Abschlussprüfung (Gesellenprüfung) ist zuzulassen, wer eine der Ausbildungsordnung ent- 
sprechende Ausbildungszeit zurückgelegt hat (5 39 BBiG, 5 36 HwO). Auszubildende können 
bei besonderen Leistungen vor Ablauf ihrer Ausbildungszeit zur Abschlussprüfung zugelassen 
werden (vorzeitige Zulassung gemäß 5 40 Abs. 1 BBiG bzw. 5 37 Abs. 1 HwO), s.a. Stichwort 
„Ausbildungsdauer" bzw. „vorzeitige Zulassung zur Abschlussprüfung". 

Behinderte Menschen sind gemäß 5 48a Abs. 2 BBiG bzw. 5 42c Abc. 2 HwO auch zuzulassen, 
wenn die Voraussetzungen des 5 39 Abc. 1 BBiG bzw. 5 36c Abc. 1 HwO nicht vorliegen. 

Anschlussvertrag 

In einem gestuften Ausbildungsgang besteht die Möglichkeit, einen Ausbildungsvertrag aus- 
schließlich über die erste Ausbildungsstufe abzuschließen, um dann nach erfolgreich abgelegter 
Abschlussprüfung über die nächste Ausbildungsstufe erneut einen Ausbildungsvertrag (=An- 
schlussvertrag) zu unterschreiben. 

Anschlussverträge in der Stufenausbildung werden als neu abgeschlossene Ausbildungsveriräge 
gezählt (s.a. Stichwort „Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge"). 

Art der Verwaltung 

Die Daten der Berufsbildungsstatistik werden von den berichtspflichtigen Stellen je Erhebungstat- 
bestand als Summe für ihren jeweiligen Zuständigkeitsbereich zur Verfügung gestellt. Im Rah- 
men dieser Veröffentlichung werden aber aus Platzgründen nur ausgewählte Ergebnisse auf der 
Ebene der nach dem BBiG zuständigen Stellen nachgewiesen, obwohl prinzipiell mehr Datenma- 
terial vorliegt. 

Vom Platzbedarf her ist auch die Darstellung des öffentlichen Dienstes in Nordrhein-Westfalen 
problematisch. Die Daten sind hier wie in den übrigen Ausbildungsbereichen je zuständiger Stelle 
verfügbar. Da jedoch die Zahl der berichtspflichtigen Stellen inzwischen nahezu die Tausender- 
grenze erreicht hat, verbietet sich in dieser Publikation selbst die Präsentation ausgewählter Er- 
gebnisse je zuständiger Stelle. Um dennoch unterhalb der Landesebene einen differenzierteren 
Nachweis durchzuführen, wurden die Daten der zuständigen Stellen des öffentlichen Dienstes 



(s.a. Übersichten 1.1 und 1.2) sieben Kategorien wie folgt zugeordnet und entsprechend aggre- 
giert: 

Bundesverwaltungsdienst 

Industrie- und Handelskammer 

Handwerkskammer 

Kommunaler Verwaltungsdienst 

Landesverwaltungsdienst 

Kirchlicher Verwaltungsdienst 

Landesunmittelbare 
Körperschaften des öffentlichen 
Rechts im Bereich 
der Sozialversicherung 

Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen 
Bundesversicherungsarnt 
Bundesvewaltungsamt 
Hauptstelle der Bundesagentur für Arbeit 
Wehrbereichsvewaltung III 

Industrie- und Handelskammern 

Handwerkskammern 

Gemeinde- und Stadtdirektoren 
Kommunalverband Ruhrgebiet 
Landesverband Lippe 
Landschaftsverbände 
Oberkreisdirektoren 
Oberstadtdirektoren 
Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung 

Bezirksregierungen 
Geologischer Dienst NRW 
Hochschulen / Universitäten 
Innenministerium NRW 
Landesanstalt für Okologie, Bodenordnung und Forsten 
Landesamt für Besoldung und Versorgung NRW 
Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik NRW 
Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW 
Landesbetrieb Straßenbau NRW 
Landesinstitut für Schule NRW 
Landesinstitut für Qualifizierung NRW 
Landesprüfungsamt für Verwaltungslaufbahnen NRW 
Landesumweltamt NRW 
Landesvermessungsamt NRW 
Landesversicherungsamt NRW 
Ministerium für Wirtschaft und Arbeit NRW 
Ministerium für Umwelt und Naturschutz, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz NRW 
Präsident des Landtags NRW 
Präsident des Oberveiwaltungsgerichts NRW 
Präsidenten der Oberlandesgerichte NRW 
Sparkassen- und Giroverbände NRW 
Materialprüfungsamt NRW 

(Erz-) Bistümer der katholischen Kirche 
Landeskirchenämter der evangelisch-lutherischen Kirche 

Allgemeine Ortskrankenkassen 
Betriebskrankenkassen 
Brühler Krankenkasse (Ersatzkasse) 
Gemeindeunfallversicherungsverbände 
Innungskrankenkassen 
Kassenärztliche Vereinigungen 
Kassenzahnärztliche Vereinigungen 
~andesversicherungsanstalten - 
Landwirtschaftliche Krankenkassen 1 

Berufsgenossenschaften / Alterskassen 
Medizinische Dienste der Krankenversicherungen 

Ausbilder-Eignungsprüfung 

Sie dient zum Nachweis der berufs- und arbeitspädagogischen Eignung für die Tätigkeit als Aus- 
bilderin bzw. als Ausbilder. Vor Beginn der Ausbildertätigkeit ist zunächst die persönliche und 
fachliche Eignung der Bewerberin bzw. des Bewerbers gemäß den Bestimmungen der 55 20, 
76, 80, 88, 90, 92, 94 BBiG bzw. der $5 21 und 22 HwO nach 5 23 BBiG festzustellen (s.a. 
Stichworte „Fachliche Eignung, pädagogische Eignung, persönliche Eignung"). 

Die darüber hinaus als erweiterte Eignung (5 21 BBiG) erforderlichen berufs- und arbeitspäd- 
agogischen Kenntnisse sind im Rahmen einer speziellen Ausbilder-Eignungsprüfung nachzu- 
weisen. Richtlinien für den Inhalt und die Durchführung dieser Prüfung ergeben sich aus der 
Ausbilder-Eignungsverordnung (s.a. Stichwort „Ausbilder-Eignungsverordnung"). 



Im Bereich der freien Berufe wurde vom Gesetzgeber ganz auf einen Nachweis der päd- 
agogischen Eignung verzichtet. Dort besitzt die fachliche Eignung, wer 
- zur Rechtsanwaltschafi oder zur Patentanwaltschaft zugelassen (5 88 BBiG), 
- als Notarin oder Notar bestellt (5 88 BBiG), 
- als Wirtschaftsprüferin oder -prüfer, als vereidigte Buchprüferin oder vereidigter Buchprüfer, als 

SteuerberateriniSteuerberater oder als Steuerbevollmächtigte/Steuerbevollmächtigter bestellt 
oder,.anerkannt (9 90 BBiG) und wer 

- als ArztiniArzt, Zahnärztinlzahnarzt oder ApothekeriniApotheker bestallt oder approbiert ist 
(5 92 BBiG). 

Unter bestimmten Voraussetzungen kann von der Ausbilder-Eignungsprüfung befreit werden, 
wenn andere Nachweise den Anforderungen der Ausbilder-Eignungsverordnung entsprechen 
(5 6 AEVO); s.a. Hinweis unter AEVO. 

Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO) 

Aufgrund der in 5 21 BBiG niedergelegten Bestimmungen über die „erweiterte Eignung", die ein 
Ausbilder über seine persönliche und fachliche (berufliche) Eignung hinaus gemäß 55 20, 76, 80, 
88, 90, 92, 94 BBiG bzw. 55 21 und 22 HwO vorweisen muss, ist die Ausbilder- 
Eignungsverordnung (AEVO) erlassen worden. Sie legt diejenigen berufs- und arbeitspäd- 
agogischen Kenntnisse fest, die Ausbilderinnen und Ausbilder neben der persönlichen und 
beruflichen Eignung gemäß BBiG nachweisen müssen. 
Für das Handwerk sind entsprechende Bestimmungen über den Erwerb der berufs- und arbeits- 
pädagogischen Kenntnisse in der "Verordnung über gemeinsame Anforderungen in der Meister- 
prüfung im Handwerk" vom 18. Juli 2000 (BGBI. I S. 1078) enthalten. 

Beamtinnen und Beamte, die in Ausbildungsberufen des öffentlichen Dienstes ausbilden, erlan- 
gen die fachliche Eignung in der Regel durch das Bestehen der Laufbahnprüfung. Die pädagogi- 
sche Eignung wird von Landesbeamtinnen und -beamten durch die erfolgreiche Teilnahme an 
einer entsprechenden Fortbildungsveranstaltung erworben (s. 5 15a LVO NRW). 
Für den Bereich der evangelischen Kirche wurden die Bestimmungen der AEVO nicht übernom- 
men. Dort erfolgt die Zuerkennung der Ausbildereignung durch die zuständigen Landeskirchen- 
ämter der evangelischen Kirche für den Beruf „Verwaltungsfachangestellte/ 
Verwaltungsfachangestellter", Fachrichtung Kirchenverwaltung in den Gliedkirchen der Evan- 
gelischen Kirche in Deutschland, automatisch mit Abschluss der zweiten kirchlichen Verwaltungs- 
prüfung. Für den Bereich der katholischen Kirche finden hingegen die Bestimmungen der AEVO 
Anwendung. 

Im Ausbildungsbereich Seeschifffahrt wird das Ausbildungspersonal statistisch nicht nachge- 
wiesen. Die Berufsausbildung findet außerhalb des Geltungsbereichs des Berufsbildungsge- 
setzes statt und eine vergleichbare Ausbildereignung wurde bisher nicht gesetzlich festgelegt. 

Hinweis: Die AEVO ist zum August 2003 für fünf Jahre, im Rahmen der in der Ausbildungsoffen- 
sive 2003 gemachten Zusage, als Teil der Agenda 2010 ausgesetzt worden (Verordnung zur 
Anderung der AEVO V. 28. Mai 2003, BGBI. I S. 783). 

Ausbildung in der Seeschifffahrt 

Das Seemannsgesetz regelt in 9 142 Abs. 1 die Ermächtigung zum Erlaß von Rechtsverord- 
nungen über Schiffsbesetzung, Ausbildung und Befähigungszeugnissen. Da die Berufsbildung im 
Bereich der Seeschifffahrt außerhalb des Geltungsbereiches des Berufsbildungsgesetzes liegt 
(5 2 Abs. 2 Ziff. 2 BBiG), wurde der wesentliche Inhalt des BBiG in das Berufsbildungsrecht der 
Seeschifffahrt übernommen. 
In dem z.Z. einzigen staatlich anerkannten Ausbildungsberuf im Bereich der Seeschifffahrt, 
„Schiffsmechanikerin/Schiffsmechaniker", wird gemäß der Schiffsmechaniker-Ausbildungsver- 
ordnung (SMAusbV) ausgebildet. Im Rahmen der Berufsbildungsstatistik werden diese Auszubil- 
denden nachgewiesen, obwohl die Berufsausbildung außerhalb des Geltungsbereichs des Be- 
rufsbildungsgesetzes stattfindet. 

Ausbildungsberaterinnen und -berater 

Aufgabe der Ausbildungsberaterinnen und -berater ist es, die Durchführung der Berufsausbildung 
zu überwachen und durch Beratung der Ausbildenden und der Auszubildenden zu fördern. Diese 
Beratungs- und Uberwachungsaufgaben werden zumeist durch Besuche der Ausbildungsstätten 
erfüllt. Die Bestellung der Ausbildungsberaterinnen und -berater. die hauptamtlich/-beruflich, 
nebenamtlich/-beruflich oder ehrenamtlich tätig sind (Beschäftigungsart), obliegt gemäß 9 45 
Abs. 1 BBiG bzw. 5 41 a HwO der zuständigen Stelle bzw. Kammer. 



Wenn Ausbildungsberaterinnen und -berater von einer Stelle bestellt worden,. sind, die für 
mehrere Bundesländer bzw. für das gesamte Bundesgebiet zuständig ist (s.a. Ubersicht 1.1), 
werden sie ab 1993 nicht mehr je Bundesland statistisch nachgewiesen, sondern nur noch von 
demjenigen Bundesland, in dem die für die Bestellung zuständige Stelle ihren Sitz hat. Im Ausbil- 
dungsbereich Handwerk werden ab 1993 in der Kategorie „ehrenamtliche Ausbildungsberaterin- 
nen und -berater" keine Lehrlingswartinnen und -warte mehr erfasst, weil sie nicht gemäß 5 41 a 
HwO bestellt worden sind, sondern anders gelagerte Aufgaben erfüllen. Für die hauswirtschaft- 
lichen Berufe in den Ausbildungsbereichen „LandwirtschaftM und ,,Sonstige" ist 2.T. das selbe Be- 
ratungspersonal zuständig. (S.a. Hinweis bei Ausbilder-Eignungsverordnung) 

Ausbildungsbereich 

Es werden sechs Ausbildungsbereiche unterschieden: 
IH Industrie, Handel, Banken, Versicherungen, Gast- und Verkehrsgewerbe (abgekürzt: Indus- 

trie, Handel u.a.), 
Hw Handwerk, 
Lw Landwirtschaft, 
OD öffentlicher Dienst, 
FB freie Berufe (Arztinnen und Ärzte, Apothekerinnen und Apotheker, Notarinnen und Notare, 

Patentanwältinnen und -anwälte, Rechtsanwältinnen und -anwälte, Steuerberaterinnen und 
-berater, Tierärztinnen und -ärzte, Wirtschaftsprüferinnen und -prüfer, Zahnärztinnen und 
Zahnärzte) sowie 

S sonstige (städtische Hauswirtschaft, Seeschifffahrt). 

Ausschlaggebend für die Zuordnung der Auszubildenden zu den Ausbildungsbereichen ist die 
zuständige Stelle, die die Eintragung des Ausbildungsvertrages in das Verzeichnis der Berufs- 
ausbildungsverhältnisse vornimmt und nicht die ausbildende Stelle. Demzufolge ist es möglich, 
dass der Nachweis der Auszubildenden nach Ausbildungsbereichen deren tatsächliche Ausbil- 
dungskapazität nicht ganz korrekt wiedergibt. 

Insbesondere im öffentlichen Dienst besteht statistisch eine Untererfassung der Auszubildenden, 
weil ihm nur derjenige Teil der Berufsausbildung zugerechnet wird, der nach speziellen Ausbil- 
dungsordnungen des öffentlichen Dienstes durchgeführt wird. Alle Jugendlichen im öffentlichen 
Dienst, die in Berufen der gewerblichen Wirtschaft, des Handwerks und der Landwirtschaft aus- 
gebildet werden, werden den Ausbildungsbereichen zugeordnet, in denen das jeweilige Verzeich- 
nis der Ausbildungsverhältnisse geführt wird. Darüber hinaus erfolgt im öffentlichen Dienst ein 
großer Teil der Berufsausbildung in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis und fällt nicht in 
den beltungsbereich des Berufsbildungsgesetzes (5 2 Abc. 2 Ziff. 1 BBiG). 
Eine Ubererfassung bietet im öffentlichen Dienst z.B. die Ausbildung zur Vermessungstechnikerin 
bzw. zum Vermessungstechniker, die sowohl im öffentlichen Dienst als auch in Betrieben der 
Wirtschaft und der freien Berufe stattfinden kann. In Nordrhein-Westfalen führen Behörden des 
öffentlichen Dienstes (5 22 VermKatG NW i.V.m. 5 3 APO VermT) das Verzeichnis der Berufs- 
ausbildungsverhältnisse, und die Auszubildenden im Beruf „Vermessungstech- 
nikerinNermessungstechniker" werden statistisch dem öffentlichen Dienst zugeordnet. Ein Nach- 
weis der Auszubildenden in dem Ausbildungsbereich, in dem sie tatsächlich ausgebildet werden, 
ist bislang nicht möglich. 

Die Ausbildungsleistung des Ausbildungsbereiches „Freie Berufe" wird ebenfalls unvollständig 
wiedergegeben, weil einige der dort angebotenen Ausbildungsberufe in den Zuständigkeitsbe- 
reich der Industrie- und Handelskammern fallen (z.B. Bürokauffrau/Bürokaufmann). 

Ausbildungsberuf 

- Art der Ausbildungsregelung 

Die 515 rechtlich selbständigen Ausbildungsberufe (Stichtag: 31.12.2003), in denen in Nord- 
rhein-Westfalen ein Ausbildungsvertrag abgeschlossen werden kann, sind wie folgt aufgegliedert: 

- 383 Ausbildungsberufe, deren jeweilige Ausbildungsordnung nach lnkrafttreten des Berufsbil- 
dungsgesetzes neu geregelt worden ist (5 25 Abc. 1 BBiG bzw. 5 25 Abs. 1 HwO), 

- 10 Ausbildungsvorschriften zur Entwicklung und Erprobung neuer Ausbildungsformen und 
Ausbildungsberufe (5 28 Abs. 3 BBiG bzw. 5 27 Abc. 3 HwO), 

- 75 speziell geregelte Ausbildungsgänge für Behinderte (5 48 BBiG bzw. 5 42b HwO), 

1 vergleichbarer betrieblicher Ausbildungsgang (nach 5 142 Abc. 1 Seemannsgesetz) au- 
ßerhalb des Geltungsbereiches des Berufsbildungsgesetzes (5 2 Abs. 2 Ziff. 2 BBiG), 

- 45 Ausbildungsberufe, die vor lnkrafiireten des Berufsbildungsgesetzes anerkannt waren 
und deren damalige Regelung fortbesteht (5 108 Abs. 1 BBiG bzw. 5 122 Abc. 4 HwO) 
und 



- 1 vergleichbar geregelter Ausbildungsberuf, dessen für Nordrhein-Westfalen spezifische 
Regelung weiterhin angewendet wird (9 108 Abc. 1 BBiG). 

Für die Auszubildenden in weiteren 40 Berufen, deren Anerkennung bzw. deren Ausbildungsord- 
nung durch eine neue,. Ausbildungsordnung aufgehoben worden ist, besteht z.Z. eine 
Ubergangsregelung (s.a. Ubersicht 4). 

- Beschättigungsverbot für weibliche Jugendliche 

Während männliche Jugendliche Zugang zu allen Ausbildungsberufen haben, steht der Ausbil- 
dung von weiblichen Jugendlichen in Berufen des Bergbaus ein rechtlich normiertes Beschäf- 
tigungsverbot entgegen. In den beiden Ausbildungsberufen 
- Bergmechaniker und 
- Berg- und Maschinenmann 
ist somit die Ausbildung von weiblichen Jugendlichen untersagt. Dieses Beschäftigungsverbot 
gemäß 64a Bundesberggesetz besagt, dass Frauen im Bergbau nicht unter Tage beschäftigt 
werden dürfen. 

- Bezeichnung der Ausbildungsberufe 

Zur Verdeutlichung der Tatsache, dass den weiblichen Jugendlichen die Ausbildung in fast allen 
Ausbildungsberufen (S.O.) offen steht, werden in dieser Veröffentlichung die anerkannten Ausbil- 
dungsberufe durchweg in der maskulinen und femininen Berufsbezeichnung ausgewiesen. (In 
den Tabellentexten wurde aus Platzgründen auf den vollen Wortlaut der Paarformel verzichtet 
und z.B. die Abkürzung „Chemikant/-in" verwendet.) 

Nur diejenigen Ausbildungsberufe werden in der rein maskulinen Form und nicht mit der (abge- 
kürzten) Paarformel bezeichnet, in denen Rechtsvorschriften (S.O.) die Beschäftigung von Frauen 
verbieten: z.B. Bergmechaniker. 

- Darstellung der Ausbildungsberufe in Zeitreihen 

In einem Betrachtungszeitraum von 10 Jahren kann eine Ausbildungsordnung bereits mehrmals 
aktualisiert worden sein. Wenn dabei die Berufsbezeichnung geändert wurde, enthält in dieser 
Veröffentlichung die Zeitreihe aus Platzgründen nur die z.Z. gültige Berufsbezeichnung. Wurde 
dabei die berufssystematische Zuordnung geändert, wird der Ausbildungsberuf ebenfalls nur in 
der z.Z. gültigen Klassifizierung ausgewiesen. 

Da in den Zeitreihen auf Grund einer geänderten berufssystematischen Zuordnung der Ausbil- 
dungsberufe auch berufsgruppenübergreifende Zusammenfassungen der Daten notwendig sein 
können, werden die Ausbildungsberufe (Tabelle A 2.1) und die Berufsgruppen (Tabelle A 2.2) als 
Zeitreihen getrennt ausgewiesen. 
Beispielsweise gehört der 2.Z. anerkannte Ausbildungsberuf Fachkraft für Lebensmitteltechnik 
systematisch zur Berufsgruppe 43 (Ubrige Ernährungsberufe). Dagegen wurden die beiden Aus- 
bildungsberufe Fischwerkerin/Fischwerker sowie Obst- und Gemüsekonserviererin bzw. Obst- 
und Gemüsekonservierer, deren Anerkennung durch die Verordnung über die Berufsausbildung 
zur Fachkraft für Lebensmitteltechnik aufgehoben worden ist, zuvor systematisch den Berufs- 
gruppen 40 (Fleisch-, Fischverarbeiter) bzw. 41 (Speisenbereiter) zugeordnet. 

- Staatliche Anerkennung 

Jugendliche unter 18 Jahren dürfen grundsätzlich nur in staatlich anerkannten Ausbildungsberu- 
fen nach der jeweiligen Ausbildungsordnung ausgebildet werden (5 28 BBiG bzw. 27 HwO). 
Alle in den Anlagen A und B zur Handwerksordnung aufgelisteten Gewerbe sind kraft Gesetzes 
(5 25 HwO) ebenfalls staatlich anerkannte Ausbildungsberufe. 

Ausgenommen von dieser Regelung sind die berufliche Ausbildung von Behinderten ($ 48 Abs. 
1 BBiG bzw. 3 42b Abc. 1 HwO) und die Ausbildung in Berufen, die zur Entwicklung neuer Aus- 
bildungsformen erprobt werden (§ 28 Abs. 3 BBiG bzw. § 27 Abc. 3 HwO). 

- Struktur der Ausbildungsberufe 

Ausbildungsberufe, deren Ausbildungsordnungen nach 9 25 Abs. 1 BBiG bzw. 25 Abs. 1 HwO 
neu geregelt wurden, unterscheiden sich hinsichtlich ihrer Struktur in Ausbildungsberufe 

- ohne Spezialisierung (z.5. KöchinIKoch), 
- mit berufsfeldbreiter Grundbildung (z.B. Schauwerbegestalterin/Schauwerbegestalter), 

- mit Schwerpunkten @.B. Buchhändlerin/Buchhändler, Schwerpunkte: Sortiment, Verlag. Anti- 
quariat), 

- mit Fachrichtungen (2.B. Fachkraft für Süßwarentechnik, Fachrichtungen: Konfekt, Schokola- 
de, Zuckerwaren, Dauerbackwaren), 



- mit Stufenausbildung @.B. 1. Stufe: Fachkraft für Brief- und Frachtverkehr, 2. Stufe: Postver- 
kehrskauffraul Postverkehrskauf mann). 

Ausbildungsberufe ohne Spezialisierung, sog. Monoberufe, bieten für alle Auszubildenden einen 
einheitlichen Ausbildungsgang. 

Die mit der Neuordnung der gewerblich-technischen Berufe eingeführte berufsfeldbreite Grundbil- 
dung hat nicht nur den Vorteil, dass alle Auszubildenden eines Berufsfeldes im ersten Ausbil- 
dungsjahr in einer Fachklasse der Berufsschule zusammengefasst und ausbildungsortnah 
beschult werden können, sondern ermöglicht ggf. den Auszubildenden in bzw. nach dem ersten 
Jahr unproblematisch in einen anderen Beruf des selben Berufsfeldes zu wechseln. 

In Berufen mit Schwerpunkten erhalten Auszubildende eine zeitlich und sachlich entsprechend 
den Schwerpunkten gegliederte Ausbildung, die sie befähigt, in den jeweiligen Schwerpunkten 
gleichermaßen tätig zu sein. Somit bezieht sich die Abschlussprüfung auf den Nachweis von 
Kenntnissen aller Schwerpunkte. 

Auszubildende in Ausbildungsberufen mit Fachrichtungen erhalten eine allgemeine Grundbildung 
im ersten Ausbildungsabschnitt. Daran schließt sich eine fachspezifische Ausbildung je nach ge- 
wählter Fachrichtung im zweiten Ausbildungsabschnitt an. Der Nachweis der erworbenen Kennt- 
nisse erfolgt in der Abschlussprüfung nach Fachrichtungen getrennt, da den einzelnen 
Fachrichtungen gemäß der Ausbildungsordnung unterschiedliche Lernziele zugrundeliegen. 

Fachrichtungen und Schwerpunkte sind kein Erhebungstatbestand der Berufsbildungsstatistik. 
Sie werden nur im Ausbildungsbereich „Landwirtschafi" auf Wunsch der zuständigen Stellen zu- 
sätzlich erfasst und veröffentlicht. 

- Zählweise der Ausbildungsberufe in statistischen Auswertungen 

Rechtlich selbständige Ausbildungsberufe können hinsichtlich der zu vermittelnden Lerninhalte 
übereinstimmen. Fasst man in der Zahl der anerkannten Ausbildungsberufe diejenigen Ausbil- 
dungsberufe zusammen, die zwar durch die Anerkennung in unterschiedlichen Ausbildungs- 
bereichen rechtlich selbständig sind, aber durch eine gleiche oder ähnliche Ausbildungsordnung 
inhaltlich übereinstimmen (s.a. Anhang 2.1 ), so gab es am 31 .I 2.2003 in Nordrhein-Westfalen 
428 unterschiedliche Ausbildungsberufe und darunter 354, die mit Auszubildenden besetzt wa- 
ren. 
In 14 weiteren unterschiedlichen Ausbildungsberufen, deren Ausbildungsregelung am 31.12.2003 
bereits aufgehoben war, wurde noch ausgebildet (Ubergangsregelungen). 

Es werden überwiegend solche Ausbildungsberufe inhaltlich zusammengefasst, die sowohl im 
Ausbildungsbereich „Industrie, Handel u.a." als auch im Handwerk anerkannt sind, 2.B. die bei- 
den rechtlich selbständigen Ausbildungsberufe „FleischeriniFleischer" (IH) und „Fleischerin/ 
Fleischer" (Hw). 
Weiterhin werden die Angaben der Handwerkskammern mit denen der Industrie- und Handels- 
kammern je Ausbildungsberuf datenmäßig zusammengefasst, wenn nach derselben Ausbil- 
dungsordnung (nach dem BBIG) ausgebildet wird. 
Außerdem werden Ausbildungsberufe, deren Anerkennung bzw. deren Ausbildungsordnung 
durch das lnkrafttreten einer neuen Ausbildungsordnung aufgehoben worden ist, mit den sie ab- 
lösenden Ausbildungsberufen, deren Ausbildungsordnung und z.T. auch deren Berufsbezeich- 
nung geändert worden ist, datenmäßig zusammengefasst (s.a. Anhang 2.2). 
Wenn Ausbildungsberufe nach der Rangfolge der Besetzung ausgewiesen werden (z.B. Tabellen 
B 1 4.1 - 4.3), nach den Größenklassen der Besetzung gezählt werden (2.B. Tabellen B 1 6.1 - 
6.3) oder Rahmen der Zeitreihen nachgewiesen werden (s. Tabelle A 2.1), bietet sich der Nach- 
weis der anerkannten, rechtlich selbständigen Ausbildungsberufe in zusammengefasster Form 
an. 

- Zahl der anerkannten Ausbildungsberufe 

Zum Stichtag 31.12.2003 gab es in Nordrhein-Westfalen 515 rechtlich selbständige Ausbildungs- 
berufe, in denen ein Berufsausbildungsvertrag abgeschlossen werden konnte (s.a. Anhang 1.1), 
darunter 408 Ausbildungsberufe, in denen tatsächlich ausgebildet wurde. 

Die vom LDS NRW veröffentlichte Zahl der anerkannten Ausbildungsberufe (515 Ausbildungs- 
berufe, Stand: 31.12.2003) differieri jährlich von der Zahl der Ausbildungsberufe, die vom 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) im Rahmen der statistischen Llbersichten des Verzeich- 
nisses der anerkannten Ausbildungsberufe ausgewiesen werden. Diese Differenz beruht abge- 
sehen von den unterschiedlichen Zählterminen auf drei Tatsachen: 

1. In der vorliegenden Veröffentlichung wird die Gesamtzahl der rechtlich selbständigen Ausbil- 
dungsberufe ausgewiesen. Das BIBB führt dagegen einen statistischen Nachweis, in dem ggf. 
zwei oder mehr Ausbildungsberufe zusammengefasst und dann nur einmal gezählt werden. In 
einigen Tabellen dieser Veröffentlichung (insbesondere in Zeitreihen und Auswertungen nach 
Größenklassen) werden ebenfalls mehrere Ausbildungsberufe zusammengefasst, jedoch sind 
die dann maßgebenden Kriterien (s.a. Anhang 2.1 bzw. Anhang 2.2) von denen des BlBB ver- 
schieden. 



2. Die Zahl der 75 speziell geregelten Ausbildungsgänge für Behinderte (Stand: 31.12.2003) wird 
in dieser Veröffentlichung nicht wie vom BlBB von den übrigen Ausbildungsberufen getrennt 
ausgewiesen, sondern sie ist in der Gesamtzahl der in Nordrhein-Westfalen rechtlich selbstän- 
digen Ausbildungsberufe enthalten. 

3. In den übrigen Bundesländern sind die Ausbildungsordnungen von einigen Ausbildungsberu- 
fen Iänderspezifisch geregelt. Da diese Ausbildungsberufe in Nordrhein-Westfalen nicht zuläs- 
sig sind, werden sie im Rahmen dieser Veröffentlichung nicht gezählt, sie sind jedoch im 
bundesweiten Nachweis des BlBB enthalten. 

Örtlicher Betrieb, in dem die Berufsausbildung durchgeführt wird. Ein Ausbildungsbetrieb kann 
mehrere Ausbildungsstätten umfassen. Die Ausbildungsstätte muss hinsichtlich ihrer Art, Einrich- 
tung und personellen Ausstattung für die Berufsausbildung geeignet sein. Sofern die erforderli- 
chen Kenntnisse und Fertigkeiten nicht in vollem Umfang in einer Ausbildungsstätte vermittelt 
werden können, kann dieser Mangel durch Ausbildungsmaßnahmen außerhalb der Ausbildungs- 
stätte behoben werden (§ 22 BBiG bzw. § 22 HwO). Außerdem kann durch eine Ausbildungs- 
ordnung festgelegt werden, dass die Berufsausbildung in geeigneten Einrichtungen außerhalb 
der Ausbildungsstätte durchgeführt wird, soweit es die Berufsausbildung erfordert. Die zustän- 
digen Stellen überwachen die Eignung der Ausbildungsstätte (3 23 BBiG bzw. 5 23 HwO). 

Ausbildungsdauer 

Die zeitliche Dauer der Berufsausbildung wird in der Ausbildungsordnung festgelegt. Die Ausbil- 
dungsdauer soll nicht mehr als 3 dahre und nicht weniger als 2 Jahre betragen (5 25 Abs. 2 Ziff. 
2 BBiG, 5 25 Abs. 2 Ziff. 2 HwO). 
Die Grenze von 2 Jahren kann bei einer Stufenausbildung unterschritten werden (5 26 Abc. 6 
BBiG, 5 26 Abc. 6 HwO). Allerdings wird in dieser Veröffentlichung beim Nachweis der Dauer ei- 
ner Ausbildungsstufe die reguläre Ausbildungszeit vom Ausbildungsbeginn bis zum Abschluss 
der jeweiligen Ausbildungsstufe angegeben und nicht (sofern es sich nicht um die 1. Stufe han- 
delt) die Dauer der einzelnen Ausbildungsstufe. 

Die in der Ausbildungsordnung festgelegte Ausbildungsdauer und die tatsächliche Ausbildungs- 
zeit weichen voneinander ab, wenn die Ausbildungszeit verkürzt oder verlängert wird. 
Die vorgeschriebene Ausbildungszeit kann von der zuständigen Stelle nach Anhörung der Betei- 
ligten auf Antrag verkürzt werden (5 29 Abs. 2 BBiG, § 27a Abc. 2 HwO), wenn z.B. der Besuch 
einer berufsbildenden Schule oder eine vorherige Berufsausbildung ganz oder teilweise auf die 
Ausbildungszeit angerechnet wird. Die entsprechenden Regelungen wurden in den 
Berufsgrundbildungsjahr-Anrechnungs-Verordnungen für 
- den gewerblichen Bereich, 
- die Landwirtschaft, 
- den öffentlichen Dienst, 
- die Hauswirtschaft, 
- die industriellen Metall- und Elektroberufe, 
- die handwerklichen Elektroberufe und 
- die handwerklichen Metallberufe 
bzw. in der Berufsfachschul-Anrechnungs-Verordnung getroffen. Die Verkürzung der Ausbil- 
dungszeit lässt sich bereits bei Abschluss des Ausbildungsvertrages vertraglich vereinbaren, 
wenn zu erwarten ist, dass das Ausbildungsziel in der gekürzten Zeit erreicht wird. 
Die Ausbildungszeit kann ebenfalls auf Antrag der Auszubildenden (2.B. wegen langer oder häu- 
figer Erkrankungen) nach Anhörung der Beteiligten verlängert werden, wenn eine Verlängerung 
erforderlich ist, um das Ausbildungsziel zu erreichen (5 29 Abs. 3 BBiG, § 27a Abc. 3 HwO). 

Ausbildungsjahr 

Die Zuordnung der Auszubildenden nach Ausbildungsjahren wurde bis zum Jahre 1978 unter- 
schiedlich gehandhabt. Das Handwerk rechnete grundsätzlich alle neu abgeschlossenen Ausbil- 
dungsverträge, auch diejenigen mit Verkürzung der Ausbildungsdauer, dem 1. Ausbildungsjahr 
zu. Im Ausbildungsbereich „Industrie, Handel u.a." erfolgte dagegen die Zuordnung der Auszubil- 
denden unter Berücksichtigung der verkürzten Ausbildungsdauer in das betreffende Ausbildungs- 
jahr (z.0. bei einjähriger Verkürzung als Zugang ins 2. Ausbildungsjahr). Seit 1979 wird diese 
Zuordnung einheitlich in allen Ausbildungsbereichen durchgeführt. 

Differenzen gab es auch im Nachweis von Auszubildenden, die ein Ausbildungsjahr wiederholten 
(2.B. wegen Krankheit, Leistungsschwächen, nicht bestandener Abschlussprüfung). Während im 
Ausbildungsbereich „Industrie, Handel u.a." in diesen Fällen Auszubildende einem weiteren (fol- 



genden) Ausbildungsjahr zugeordnet wurden, wurden die Auszubildenden in den übrigen Ausbil- 
dungsbereichen demjenigen regulären Ausbildungsjahr zugeordnet, in dem sie sich vor der 
Wiederholung befanden. Seit 1987 wird letzteres Verfahren einheitlich für alle Ausbildungs- 
bereiche angewandt. 

Wird eine Wiederholung des ersten Ausbildungsjahres erforderlich, so ist es möglich, dass durch 
die zusätzlich zugewiesenen Auszubildenden, die das erste Ausbildungsjahr wiederholen, die An- 
zahl der Auszubildenden im ersten Ausbildungsjahr die der neu abgeschlossenen Ausbildungs- 
verträge übersteigt. 

Ausbildungsordnung 

Grundlage einer geordneten, einheitlichen Berufsausbildung. Die Ausbildungsordnung hat min- 
destens folgendes festzulegen (3 25 BBiG, 5 25 HwO): 
- Bezeichnung des Ausbildungsberufes, 
- Ausbildungsdauer, 
- Ausbildungsberufsbild, 
- Ausbildungsrahmenplan und 
- Prüfungsanforderungen. 

Die Ausbildungsordnung wird durch eine Rechtsverordnung erlassen. Dabei fallen i.d.R. folgende 
Termine zeitlich auseinander: 
- der Erlasstermin und 
- der Termin des lnkrafttretens der Verordnung. 

Rechtsverbindlich ist das lnkrafttreten der jeweiligen Verordnung, da ab diesem Termin nach der 
neuen Ausbildungsordnung ausgebildet werden kann und die neu festgelegten Berufsbilder, Be- 
rufsausbildungspläne und Prüfungsanforderungen zur Anwendung kommen können. Die 2003 in 
Kraft getretenen bzw. geänderten Berufsausbildungsverordnungen sind im Anhang 3 nachge- 
wiesen. 

Für Ausbildungsberufe, die vor lnkrafttreten des Berufsbildungsgesetzes anerkannt oder ver- 
gleichbar geregelt worden sind oder Handwerke, deren Ausbildungs- und Prüfungsordnungen 
noch nicht neu geregelt wurden, gelten die bestehenden Regelungen bis zum lnkrafttreten von 
neuen Ausbildungs- bzw. Prüfungsordnungen fort (9 108 BBiG bzw. 5 122 HwO). 

Aufgrund von Vereinbarungen des Bundes und der Länder werden Ausbildungsordnungen für die 
betriebliche Berufsausbildung und Iändereinheitliche Rahmenpläne für den Berufsschulunterricht 
inhaltlich und zeitlich aufeinander abgestimmt. 

Ausbilderinnen und Ausbilder sind von den Ausbildenden zu bestellen, wenn diese nicht aus- 
bilden können oder wollen (§ 6 Abc. 1 Ziff. 2 BBiG, § 21 Abs. 4 HwO). Sie vermitteln Fer- 
tigkeiten und Kenntnisse im Rahmen der Berufsausbildung, übernehmen die Planung, 
Durchführung und Kontrolle der betrieblichen Ausbildung sowie die Leistungsbewertung der Aus- 
zubildenden. 
Ausbilderin bzw. Ausbilder ist, wer für die Durchführung der Berufsausbildung in der Ausbildungs- 
stätte verantwortlich ist, d.h. wer an der Berufsausbildung unmittelbar oder in wesentlichem Um- 
fang verantwortlich beteiligt ist. Dies können die einstellenden Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
(Ausbildende) selbst oder von ihnen bestellte Personen sein. 

Das Ausbildungspersonal wird von den zuständigen Stellen in einem Verzeichnis geführt (vgl. 
9 33 Abs. 2 Ziff. 2 BBiG bzw. 5 30 Abs. 2 Ziff. 2 HwO). Es sollen im Rahmen des bundeseinheit- 
lichen Erhebungsprogrammes nur diejenigen Ausbilderinnen und Ausbilder erfasst werden, die 
für die Ausbildung der gemeldeten Auszubildenden (Stichtag: 31. Dezember jeden Jahres) be- 
stellt worden sind. 

Die Praxis hat jedoch gezeigt, dass diese Merkmalsdefinition insbesondere im Bereich des öf- 
fentlichen Dienstes und der freien Berufe zu Erfassungsschwierigkeiten bei den auskunfts- 
pflichtigen Stellen führt. Von einigen Berichtsstellen werden deswegen alternativ sämtliche 
registrierten Ausbilderinnen und Ausbilder gemeldet, so dass die Daten über das Ausbildungs- 
personal in diesen beiden Bereichen neben den Personen, die im Erhebungszeitraum aktiv aus- 
bilden, zugleich Personen enthalten, die z.Z. nicht tätig, jedoch als ausbildungsberechtigt 
registriert sind. 
Im Ausbildungsbereich „öffentlicher Dienst" handelt es sich dabei um die von der Behördenlei- 
tung als Ausbilderin oder Ausbilder bestimmten Personen (Angestellte, Beamtinnen und Be- 
amte); im Ausbildungsbereich „Freie Berufe" sind es die jeweils als ausbildungsberechtigt 
gemeldeten Personen, bzw. im Zuständigkeitsbereich der Patentanwaltskammer die Zahl der 
Einzelkanzleien oder Sozietäten. 



Ausbildungsstufe 

Siehe Stichwort „StufenausbildungV sowie Anhang 1.2. 

Personen, die einen Berufsausbildungsvertrag im Sinne des Berufsbildungsgesetzes oder der 
Handwerksordnung abgeschlossen haben, um eine Berufsausbildung in einem 
- anerkannten Ausbildungsberuf (5 25 Abc. 1 BBiG, Ej 25 Abs. 1 HwO), 
- als anerkannt geltenden Ausbildungsberuf (5 108 BBiG, 5 122 HwO), 
- Ausbildungsberuf in der Erprobung (3 28 Abc. 3 BBiG, § 27 Abs. 3 HwO) oder 
- speziell geregelten Ausbildungsgang für Behinderte ($5 48, 48a, 48b BBiG, §§ 42b, 42c, 42d 

HwO) 
zu absolvieren. 

Nicht zu den Auszubildenden im Sinne des Berufsbildungsgesetzes oder der Handwerksordnung 
zählen Personen, die 
- ein Praktikum oder Volontariat absolvieren (5 19 BBiG), 
- ihre Berufsausbildung ausschließlich durch den Besuch einer schulischen Einrichtung (2.B. ei- 

ner Berufsfachschule) erhalten (5 2 Abs. 1 BBiG), 
- einen nichtärztlichen Heilberuf oder Heilhilfsberuf (2.B. an Lehranstalten des Gesundheitswe- 

sens) erlernen (5 107 BBiG), 
- im Rahmen eines öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnisses (2.B. Vorbereitungsdienst für 

Beamtinnen und Beamte) ausgebildet werden (5 2 Abs. 2 Ziff. 1 BBiG), 
- ihr Berufsausbildungsverhältnis ausdrücklich mit dem ausschließlichen Ziel einer späteren Ver- 

wendung als Beamtin oder Beamter begründen (§ 83 BBiG) und letztendlich Personen, die 
- eine Berufsausbildung auf Kauffahrteischiffen (Handelsschiffen) absolvieren (5 2 Abs. 2 

Ziff. 2 BBiG). Die Daten der Auszubildenden in dem anerkannten Ausbildungsberuf „Schiffs- 
mechanikerinl Schiffsmechaniker" werden in die Erhebung mit einbezogen, obwohl deren be- 
triebliche Berufsausbildung auf Handelsschiffen stattfindet. 

Berichtsweg der Berufsbildungsstatistik 

Das LDS NRW hat den gesetzlichen Auftrag, im Bereich des Landes Nordrhein-Wesifalen die 
Daten zur Berufsbildungsstatistik, einer Bundesstatistik, bei den nach dem Berufsbildungsgesetz 
zuständigen Stellen zu erfragen, aufzubereiten und an das Statistische Bundesamt weiterzulei- 
ten. Das Statistische Bundesamt stellt dann die Länderergebnisse zum Bundesergebnis zusam- 
men und veröffentlicht sie (zuletzt: Bildung und Kultur, Fachserie 11, Reihe 3, Berufliche Bildung 
2003). 

Die Zuständigkeit für die Durchführung der Berufsbildungsstatistik durch das Landesamt für Da- 
tenverarbeitung und Statistik NRW ergibt sich aus § 3 Abs. 1 Nr. 2 BStatG in Verbindung mit der 
Verordnung der Landesregierung des Landes Nordrhein-Westfalen über die zuständige Behörde 
für Bundesstatistiken. Die Auskunftspflicht der nach dem Berufsbildungsgesetz zuständigen Stel- 
len ist in 5 5 BerBiFG festgelegt und die Aufgaben des Statistischen Bundesamtes beschreibt 
umfassend § 3 des BStatG. 

Im Bereich des öffentlichen Dienstes befragt vereinbarungsgemäß das Statistische Bundesamt 
die zuständigen Bundesbehörden unmittelbar und stellt anschließend den statistischen Landes- 
ämtern die Ergebnisse zur Verfügung. 

Sofern die berichtspflichtigen Stellen außerhalb von Nordrhein-Westfalen liegen - dies ist der Fall 
z.B. bei der Patentanwaltskammer in München und der Berufsbildungsstelle Seeschiffahrt e.V. in 
Bremen - erhalten die jeweils zuständigen statistischen Landesämter die Datenmelducgen und 
leiten sie dann an das Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik NRW weiter (s.a. Ubersicht 
2). 

Berufliche Gliederung 

Die berufssystematische Zuordnung der 555 in Nordrhein-Westfalen möglichen Ausbildungs- 
berufe (Stand: 31.12.2003) erfolgte bis einschließlich zum Jahre 1992 in Anlehnung an die vom 
Statistischen Bundesamt herausgegebene „Klassifizierung der Berufe", Ausgabe 1975. Darin 
wurde die Gesamtheit der Berufe streng hierarchisch in folgende Untereinheiten gegliedert: 



Bereiche fassen als oberste Einheit der Systematik diejenigen Berufe zusammen, die 
sich nach den Arbeitsaufgaben und der allgemeinen Art der Tätigkeit berüh- 
ren. 

Abschnitte umfassen diejenigen Berufe eines Berufsbereiches, die sich nach Berufsauf- 
gabe, Berufstätigkeit, Art des verarbeiteten Materials oder in anderer Hinsicht 
ähneln. 

Gruppen fassen fachlich näher zueinandergehörende, ihrer Berufsaufgabe und Tätig- 
keit nach verwandte Berufe zusammen. 

Ordnungen bilden die Basiseinheiten des Klassifizierungssystems. Die hier zusammen- 
gefassten Berufe sind nach dem Wesen ihrer Berufsaufgabe und Tätigkeit 
gleichartig. 

Klassen stellen einzelne Berufe, Berufsarten oder zugehörige Spezialisierungsformen 
dar. 

Benennungen bilden schließlich die untersten Bausteine der Berufssystematik, die bisher 
nur für interne Zwecke mit einer eigenständigen 6stelligen Kennziffer verse- 
hen wurden. 

Inzwischen ist vom Statistischen Bundesamt die Berufsklassifizierung revidiert worden („Klassi- 
fizierung der Berufe", Ausgabe 1992), wobei die Inhalte und Abgrenzungen der Berufsbereiche 
und -abschnitte unverändert blieben, jedoch auf den darunterliegenden Ebenen Gruppierungen 
umstrukturiert, gestrichen oder neu gebildet wurden: 

Gliederungs- Kennziffer Anzahl nach der Klassifizierung der Berufe 
einheit Ausgabe 1975 Ausgabe 1992 

Berufsbereich römische Ziffer 6 6 
Berufsabschnitt römische Ziffer mit Buchstabe 33 33 
Berufsgruppe arabische Ziffer - zweistellig 86 88 
Berufsordnung arabische Ziffer - dreistellig 328 369 
Berufsklasse arabische Ziffer - vierstellig 1689 2287 

Für die berufliche Gliederung der Berufsbildungsstatistik wurde 1993 erstmals diese revidierte 
Fassung der Berufsklassifizierung angewandt, so dass sich in vielen Fällen die Kennziffern der 
Berufe gegenüber denjenigen in den Veröffentlichungen bis 1992 geändert haben. In den statisti- 
schen Zeitreihen, die nun nach der aktuellen Klassifizierung der Berufe systematisiert sind, kön- 
nen im Vergleich zu den früheren Veröffentlichungen zusätzlich Datenverschiebungen in 
denjenigen Berufsgruppen auftreten, in denen Ausbildungsberufe, bedingt durch die geänderte 
Systematik, einer anderen Berufsgruppe zugeordnet wurden. 
Berufsordnungen und -abschnitte werden im Rahmen dieser Veröffentlichung nicht zur Einteilung 
der Berufe herangezogen, lediglich Berufsgruppen und -bereiche werden als Gliederungseinheit 
und zur Bildung von Zwischensummen genutzt. Je Berufsbenennung (=Beruf) wird als Kennziffer 
die zugehörige Berufsklasse angegeben. 
Die in Nordrhein-Westfalen 2.Z. 555 möglichen Ausbildungsberufe verteilen sich nach der neuen 
Klassifizierung auf 368 Berufsklassen. 71 Berufsgruppen und 5 Berufsbereiche. 

Berufsausbildung Behinderter 

Für die Ausbildung von Personen, die infolge körperlicher, geistiger oder seelischer Behinderung 
nicht nach der Ausbildungsordnung in einem anerkannten Ausbildungsberuf ausgebildet werden 
können, sehen das Berufsbildungsgesetz und die Handwerksordnung besondere Regelungen 
vor. Danach können Behinderte in einem Ausbildungsberuf abweichend von der Ausbildungsord- 
nung ausgebildet werden (5 48b BBiG bzw. 5 42d HwO), damit eine auf die Belange der Behin- 
derung abgestellte Berufsausbildung ermöglicht wird. 

Die zuständigen Stellen, die Industrie- und Handelskammern, Handwerkskammern sowie die 
Landwirtschaftskammern, haben im Rahmen ihrer nach 5 44 BBiG bzw. 5 41 HwO gegebenen 
Regelungsmöglichkeiten Vorschriften für die Ausbildung Behinderter erlassen. Dabei handelt es 
sich 2.T. um Grundsätze für eine behindertengerechte Ausbildung in einem anerkannten Ausbil- 
dungsberuf, z.T. um besondere Ausbildungsregelungen für Behinderte. 

Bis 1987 wurden die Daten über Auszubildende in Ausbildungsberufen nach 5 48 BBiG bzw. 
5 42b HwO von den zuständigen Stellen mit einem stark eingeschränkten Merkmalskatalog ge- 
liefert; erst ab 1987 wyden sie vollzählig nach den Vorgaben des bundeseinheitlichen Erhe- 
bungsprogrammes (s. Ubersicht 3) erfasst. Demzufolge sind Angaben über Auszubildende in 
Ausbildungsgängen für Behinderte in den Zeitreihentabellen bis 1987 nicht, ab 1987 jedoch in 
den Auszubildendenzahlen enthalten. In der Zeitreihentabelle A 1 werden ausgewählte Daten 
über Auszubildende in Ausbildungsgängen für Behinderte (ab 1978) gesondert nachgewiesen. 



Berufsausbildungsvertrag 

Privatrechtliche Grundlage des Berufsausbildungsverhältnisses ist der Berufsausbildungsvertrag. 
Gemäß 5 3 Abs. 1 BBiG ist ein solcher zur Begründung des Berufsausbildungsverhältnisses zwi- 
schen Auszubildenden und Ausbildenden zu schließen. 

Die Vertragsniederschrift muss gemäß 5 4 BBiG folgenden wesentlichen Vertragsinhalt ange- 
ben: 

- Art, sachliche und zeitliche Gliederung sowie Ziel der Berufsausbildung, insbesondere die Be- 
rufstätigkeit, für die ausgebildet werden soll, 

- Beginn und Dauer der Berufsausbildung, 

- Ausbildungsmaßnahmen außerhalb der Ausbildungsstätte (2.B. in einer überbetrieblichen Aus- 
bildungsstätte), 

- Dauer der regelmäßigen täglichen Ausbildungszeit, für die nach dem Jugendarbeitsschutzge- 
setz (JArbSchG), dem Arbeitszeitrechtsgesetz (ArbZRG) und dem Seemannsgesetz (SeeMG) 
Begrenzungen gelten, 

- Dauer der Probezeit, 

- Zahlung und Höhe der Vergütung, wobei für den Auszubildenden kein Entgeltausfall durch den 
Besuch einer Berufsschule eintreten darf, 

- Dauer des Urlaubs, 

- Voraussetzungen, unter denen der Berufsausbildungsvertrag gekündigt werden kann und 
letztendlich 

- ein in allgemeiner Form gehaltener Hinweis auf die Tarifverträge, Betriebs- oder Dienstverein- 
barungen, die auf das Berufsausbildungsverhältnis anzuwenden sind. 

Die zwingend vorgeschriebenen Mindestvereinbarungen eines Berufsausbildungsvertrages sowie 
Hinweise auf Tarifverträge, Betriebs- oder Dienstvereinbarungen sind auch in den Musterverträ- 
gen enthalten, die i.d.R. von den für die Berufsbildung zuständigen Stellen (Kammern) zu erhal- 
ten sind. 

Im übrigen unterliegt die Formulierung des Berufsausbildungsvertrages der privatrechtlichen Ge- 
staltungsfreiheit von Verträgen, und es finden die Grundsätze des allgemeinen Arbeitsrechtes 
Anwendung (siehe auch 5 3 Abs. 2 BBiG). 

Weitere für den Ausbildenden oder den Auszubildenden relevante Vereinbarungen und Ab- 
sprachen sind in Sonderklausein zusätzlich zu regeln. Diese schriftlich zu fixierenden Sonderver- 
einbarungen und Nebenabreden sind zusammen mit dem Lehrvertrag bei der für die 
Registrierung der Berufsausbildungsverhältnisce zuständigen Stelle einzureichen (s.a. Stichwort 
„Verzeichnis der Berufsausbildungsverhältnisce"). 

Berufsbereich 

Oberste systematische Zusammenfassung aller derjenigen Berufe, deren Arbeitsaufgaben und 
allgemeine Tätigkeitsarten sich berühren (s.a. Stichwort „Berufliche Gliederung"). Es gibt insge- 
samt 6 Berufsbereiche, die jeweils mit einer römischen Ziffer gekennzeichnet sind: 

I Berufe in der Land-, Tier-, Forstwirtschaft und im Gartenbau 
II Bergleute, Mineralgewinner 
III Fertigungsberufe 
IV Technische Berufe 
V Dienstleistungsberufe 
VI Sonstige Arbeitskräfte 

Die anerkannten Ausbildungsberufe sind den Berufsbereichen I bis V zugeordnet. 

Berufsbildungsgesetz (BBiG) 

Das Berufsbildungsgesetz stellt eine einheitliche Gesamtregelung für die nichtschulische (be- 
triebliche) berufliche Bildung in den verschiedenen Ausbildungsbereichen, ohne den des Hand- 
werks, dar. Es gilt nicht für die Berufsbildung in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis und 
auf Handelsschiffen, die die Bundesflagge führen. Es gilt ebenfalls nicht für die Berufsbildung im 
Handwerk, die bis auf die Anwendung der gleichen vertragsrechtlichen Vorschriften nach 
$5 3-19 BBiG, in der Handwerksordnung geregelt wird. 



Berufsgruppe 

Siehe Stichwort „Berufliche Gliederung". 

Berufskennziffer 

Siehe Stichwort „Berufliche Gliederung" 

Beschäftigungsart 

Siehe Stichwort „AusbiIdungsberatern. 

Datenbereitstellung 

Die Bereitstellung der Daten zur Berufsbildungsstatistik erfolgt bislang je Ausbildungsbereich in 
unterschiedlicher Form und in unterschiedlichen Merkmalsausprägungen (s.a. Ubersicht 3). 
Bis 1992 einschließlich wurden z.B. von den Handwerkskammern (Datenlieferanten im Ausbil- 
dungsbereich „Handwerku) die Mehrzahl der Daten als kammerintern geführte Geschäftsstati- 
stiken auf eigenen Belegen zur Verfügung gestellt (Sekundärstatistik). Die Daten über 
Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag nach schulischer Vorbildung, über 
ausländische Auszubildende nach dem Land der Staatsangehörigkeit sowie über Fortbildungs- 
prüfungen wurden dagegen primärstatistisch (d.h. auf Belegen, die ausschließlich für Zwecke 
der amtlichen Statistik entwickelt wurden) erhoben. 
Ab dem Berichtsjahr 1993 wurde die Verwendung der amtlichen Erhebungsvordrucke (Berichts- 
tabellen) für alle auskunftspflichtigen Stellen obligatorisch. Jedoch werden vom LDS NRW anstel- 
le der ausgefüllten amtlichen Erhebungsvordrucke auch solche Berichtstabellen akzeptiert, die 
inhaltlich und formal den amtlichen Erhebungsvordrucken voll entsprechen. So kommen z.B. ei- 
nige der Industrie- und Handelskammern in NRW ihrer Berichtspflicht weitgehend mittels Tabel- 
len undloder Datensatzlieferungen nach, die von der IHK-Gesellschaft für Informations- 
verarbeitung mbH (Gfl) in Dortmund entsprechend den amtlichen Vorgaben maschinell produziert 
werden. 
Um Doppelarbeit zu vermeiden, wurden 1996 auf Wunsch der Handwerkskammern Erhebungs- 
vordrucke entwickelt, die sowohl den Anforderungen der amtlichen Statistik als auch denen der 
kammerinternen Geschäftsstatistik genügen. Diese Belege (z.T. bereits maschinell produziert) 
wurden für die Statistik zum 31.12.1 996 erstmalig von den Handwerkskammern verwendet. Seit 
1997 erfolgt von einigen Handwerkskammern parallel dazu die Datenbereitstellung in Form von 
EXCEL-Dateien. 
Für eine zügige und kostengünstige Datenübernahme zur Berufsbildungsstatistik bleibt die kom- 
plette Datenbereitstellung auf maschinell lesbaren Datenträgern bzw. per Datenfernübertragung 
weiterhin anzustreben. 

Erfolgsquote 

Es wird die Zahl der Prüfungsfälle mit bestandener Prüfung je 100 Prüfungsfälle berechnet. 

Die Erhebung der Abschluss-, Umschulungs-, Fortbildungs- und Meisterprüfungen erfasst die 
Zahl der Prüfungsfälle und nicht die der geprüften Personen, d.h. ein Prüfling, der eine Prüfung 
nicht bestanden hat und im selben Jahr eine Wiederholungsprüfung ablegt, wird in der Berufsbil- 
dungsstatistik als Prüfungsfall doppelt gezählt. Eine niedrige Erfolgsquote bedeutet somit nicht 
unbedingt, dass in diesem Beruf besonders viele Prüflinge ihr Ziel nicht erreichten. Es wäre 
ebenso möglich und bei der Beurteilung der Erfolgsquote mit zu berücksichtigen, dass besonders 
viele Prüflinge, die in der ersten Prüfung erfolglos waren, durch das Bestehen der Wiederho- 
lungsprüfung ihren Bildungsweg erfolgreich beendeten. 

Externenprüfung 

Die Statistik der Abschlussprüfungen weist ebenfalls Prüfungen von externen Prüflingen nach, 
denn Anspruch auf Zulassung zur Abschlussprüfung haben auch Berufstätige mit langer Berufs- 
praxis ohne ordnungsgemäße Berufsausbildung (§ 40 Abc. 2 BBiG) sowie Personen, die in be- 
rufsbildenden Schulen oder sonstigen Einrichtungen ausgebildet worden sind, sofern diese 
Ausbildung der Berufsausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf entspricht (§ 40 Abs. 3 
BBiG). 



Externe Prüflinge sind somit Jugendliche oder Erwachsene, die nicht im dualen System ausge- 
bildet werden, so dass sie, da sie keine Auszubildenden sind, nicht in der Statistik der Auszubil- 
denden nachgewiesen werden. Sofern sie jedoch eine Abschlussprüfung in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf vor dem Prüfungsausschuss der jeweiligen zuständigen Stelle ablegen, werden 
ihre Prüfungen statistisch erfasst. Vereinbarungsgemäß werden externe Prüflinge, die ihre Prü- 
fung vor einem überregionalen Prüfungsausschuss ablegen, in dem Bundesland gezählt, in dem 
der jeweilige Prüfungsausschuss seinen Sitz hat. 

Als externe Prüflinge werden auch solche Jugendlichen gezählt, die die Abschlussprüfung nicht 
bestanden und keine Verlängerung des Berufsausbildungsvertrages bis zu einer möglichen Wie- 
derholungsprüfung beantragt haben. Dies kann z.B. dann der Fall sein, wenn die Jugendlichen 
nach Ablauf der Ausbildungszeit bis zur Wiederholungsprüfung im Ausbildungsbetrieb als Mitar- 
beiterinnen oder Mitarbeiter weiterbeschäftigt werden. 

Da die externen Prüflinge in der Statistik der Abschlussprüfungen mitenthalten sind, kann die 
Zahl der Prüflinge in bestimmten Ausbildungsberufen (2.6. FräserJFräserin, 
LuftverkehrskaufmannILuftverkehrskauffrau) größer sein als die der Auszubildenden des entspre- 
chenden Jahrgangs. In der Tabelle B 111 1.2.2 werden die externen Prüflinge separat nachge- 
wiesen. Das Handwerk stellt zu diesem Themenbereich 2.Z. keine gesonderten Daten zur 
Verfügung. 

Fachliche Eignung, pädagogische Eignung, persönliche Eignung 

Auszubildende darf nur ausbilden, wer persönlich und fachlich geeignet ist (5 20 Abs. 1 BBiG 
und 5 21 Abc. 1 HwO). 

Die Voraussetzungen für die fachliche Eignung sind für die Bereiche 
- gewerbliche Wirtschaft und Bergwesen (5 76 BBiG), 
- Landwirtschaft (5 80 BBiG), 
- freie Berufe (99 88, 90, und 92 BBiG) und 
- Hauswirtschaft (g 94 BBiG) 
im Berufsbildungsgesetz besonders geregelt. Für den Bereich des Handwerks gelten die Bestim- 
mungen der 59 21 Abc. 3 HwO (Meisterprüfung) und 22 HwO (sonstige Zuerkennung der fach- 
lichen Eignung). Im Tabellenteil bezieht sich das Merkmal der fachlichen Eignung ausschließlich 
auf den Erwerb der beruflichen Fertigkeiten und Kenntnisse. Die berufs- und arbeitspäd- 
agogischen Kenntnisse werden unter dem Merkmal „pädagogische Eignung" zusammengefasst. 

Der Gesetzgeber fordert als erweiterte Eignung (5 21 BBiG) über die fachliche Eignung hinaus, 
dass der Erwerb berufs- und arbeitspädagogischer Kenntnisse nachzuweisen ist. Diese berufs- 
und arbeitspädagogischen Kenntnisse sind im 9 2 der AEVO festgelegt sowie in 9 3 deren 
Nachweis (s.a. Stichwort „Ausbilder-Eignungsverordnung"). Für das Handwerk sind entspre- 
chende Bestimmungen in der Verordnung über gemeinsame Anforderungen in der Meisterprü- 
fung enthalten bzw. der Nachweis kann unter bestimmten Voraussetzungen enifallen (s.a. 
Stichwort „Ausbilder-Eignungsprüfung"). 
Hinweis: Ausbilder im Sinne des 9 1 der Ausbilder-Eignungsverordnung sind für Ausbildungsver- 
hältnisse, die in der Zeit vom 1. August 2003 bis 31. juli 2008 bestehen oder begründet werden, 
von der Pflicht zum Nachweis von Kenntnissen nach dieser Verordnung befreit. S.a. Stichwort 
"AEVO". 

Gemäß 9 23 BBiG und 5 23a HwO haben die zuständigen Stellen darüber zu wachen, dass die 
persönlichen und fachlichen Eignungen vorliegen. 

Persönlich nicht geeignet ist insbesondere, wer Kinder und Jugendliche nicht beschäftigen darf 
oder wer wiederholt oder schwer gegen das BBiG bzw. die HwO oder die aufgrund dieser Ge- 
setze erlassenen Vorschriften und Bestimmungen verstoßen hat (§ 20 Abs. 2 BBiG bzw. § 21 
Abs. 2 HwO). 

Fachlich nicht geeignete Personen sind solche, die die erforderlichen beruflichen Fertigkeiten und 
Kenntnisse oder die berufs- und arbeitspädagogischen Kenntnisse nicht besitzen (9 20 Abs. 3 
BBiG). 

Wer fachlich nicht geeignet ist oder wer nicht selbst ausbildet, darf Auszubildende nur einstellen, 
wenn er persönlich geeignet ist und eine Person zur Ausbildung bestellt, die persönlich und fach- 
lich für die Berufsausbildung geeignet ist (3 20 Abc. 4 BBiG bzw. 5 21 Abc. 4 HwO). 



Aufgabe der beruflichen Fortbildung ist es, die beruflichen Kenntnisse und Fertigkeiten zu erhal- 
ten, zu erweitern, der technischen Entwicklung anzupassen oder den beruflichen Aufstieg zu er- 
möglichen. Die Fortbildung ist damit nicht wie eine Weiterbildung eine bloße Anpassung und 
Aktualisierung der Fertigkeiten und Kenntnisse auf dem Niveau der beruflichen Erstausbildung 
(bzw. Umschulung in einen anderen als den erlernten Beruf), sondern die Fortbildungsabschlüs- 
se sind deutlich oberhalb des Niveaus einer Facharbeiter-, Gesellen- oder Gehilfenprüfung bzw. 
eines Berufsfachschulabschlusses angesiedelt. 

Im Rahmen der Berufsbildungsstatistik werden ausschließlich öffentlich-rechtliche Fortbildungs- 
prüfungen nach dem BBiG, der HwO oder nach Regelungen der zuständigen Stellen erfasst und 
vergleichbare Fortbildungsabschlüsse nach Bundes- oder Landesrecht registriert. 

Meisterprüfungen werden in der Regel mit dem Ziel durchgeführt, festzustellen, ob der Prüfling 
befähigt ist, einen Betrieb selbständig zu führen und Auszubildende ordnungsgemäß auszu- 
bilden.-sie ersetzen durch ihren pädagogischen Prüfungsteil die ~usbilder-~i~~u~~s~rüfun~ ge- 
mäß der AEVO. 

Die zuständigen Stellen können zum Nachweis von Kenntnissen, Fertigkeiten und Erfahrungen, 
die durch berufliche Fortbildung erworben wurden, Prüfungen durchführen. Diese Prüfungen ha- 
ben den besonderen Erfordernissen beruflicher Erwachsenenbildung zu entsprechen und können 
wiederholt werden. 

Die zuständigen Stellen sind ermächtigt, für ihren regionalen Bereich Inhalt, Ziel, Anforderungen, 
Verfahren und Zulassungsvoraussetzungen der Prüfungen zu regeln ($ 46 Abc. 1 BBiG, 5 42 
Abs. 1 HwO). Dem Bund bieten 5 46 Abc. 2 BBiG und § 42 Abs. 2 HwO in den unterschied- 
lichen Ausbildungsbereichen analoge Regelungsmöglichkeiten. 

Für die bundeseinheitliche Ordnung der Fortbildungs- bzw. Meisterprüfungen wurde mit 
46 Abs. 2 BBiG (Industrie, Handel u.a. sowie öffentlicher Dienst), 

5 42 Abs. 2, $ 45 Abc. 1 und 5 51 a Abs. 2 HwO (Handwerk), 
5 81 Abc. 4 BBiG (Landwirtschaft), 
5 95 Abc. 4 BBiG (städtische Hauswirtschaft) und 
5 142 Abs. 1 Seemannsgesetz (Seeschifffahrt) 
eine einheitliche Rechtsgrundlage geschaffen. Die Anforderungen in den Meisterprüfungen in ei- 
nem Gewerbe der Anlage A zur Handwerksordnung (Handwerksmeisterprüfungen) sind nach 
55 45 und 122 Abs. 2 HwO grundsätzlich bundeseinheitlich geregelt. 
Zusätzlich gibt es im Handwerk die Möglichkeit, Fortbildungslehrgänge, die nicht mit dem Erwerb 
des Meistertitels abschließen, zu besuchen. Die Teilnehmerzahl der entsprechenden Fortbil- 
dungsprüfungen wird im Rahmen der Berufsbildungsstatistik erst ab dem Jahr 1986 erfasst. 

Die Fortbildungs- und Meisterprüfungen setzen im Normalfall eine abgeschlossene Berufsausbil- 
dung und eine Mindestdauer an Berufspraxis voraus. 

Gesellenprüfung 

Siehe Stichwort „Abschlussprüfung". 

Handwerksordnung 

Das Gesetz zur Ordnung des Handwerks (Handwerksordnung - HwO) regelt die Berufsausbil- 
dung in Gewerben der Anlage A und der Anlage B der Handwerksordnung, die als Handwerk be- 
trieben werden. Die vertragsrechtlichen Vorschriften des BBiG ($5 3-19) werden entsprechend 
angewandt. 

Kammerbezirk 

Datenangaben zur Berufsbildungsstatistik werden in den Ausbildungsbereichen ,,Industrie, Han- 
del u.a.", „Handwerkn, „Landwirtschaftu, „Freie Berufe" sowie „Sonstigen von den zuständigen 
Kammern, auf Kammerbezirksebene aggregiert, zur Verfügung gestellt. Die Kammerbezirke der 
einzelnen Ausbildungsbereiche sind jedoch untereinander nicht deckungsgleich. 

Im Bereich des öffentlichen Dienstes sind die zuständigen und damit auskunftspflichtigen Steilen 
in der Mehrzahl die ausbildenden Stellen selbst bzw. die jeweiligen Aufsichtsbehörden. Bedingt 
durch deren unterschiedliche regionale Zuständigkeit ist für den öffentlichen Dienst eine Regio- 
nalisierung der Daten unterhalb der Landesebene nur beschränkt möglich. Ersatzweise wird je- 
doch eine Datenaggregation nach der Art der Verwaltung durchgeführt (s.a. Stichwort „Art der 
Verwaltung"). 



Kennziffer 

Siehe Stichwort „Berufliche Gliederung". 

Siehe Stichwort „AuszubildendelLehrlinge". 

Lehrlinge 
- 

Lehrlingsrolle 

Siehe Stichwort „Verzeichnis der Berufsausbildungsverhältnisse". 

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge (1.1 0.2002 - 30.9.2003) 

Siehe Statistischer Bericht: „Auszubildende und neu abgeschlossene Ausbildungsverträge in 
Nordrhein-Westfalen 2003", herausgegeben vom LDS NRW. 

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge (1.1.2003 - 31.12.2003) 

Zum Stichtag 31.12. jeden Jahres werden alle Auszubildenden für die Berufsbildungsstatistik er- 
fasst, deren Ausbildungsvertrag im Berichtsjahr neu abgeschlossen wurde und deren Ausbildung 
tatsächlich begonnen hat. Sofern die Verträge am Stichtag noch bestehen, werden sie als neu 
abgeschlossene Ausbildungsveriräge gezählt. Wenn sie jedoch im Berichtsjahr wieder gelöst 
wurden, werden sie statistisch als vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse und nicht als neu ab- 
geschlossene Ausbildungsverträge ausgewiesen. 

Anschlussverträge in der Stufenausbildung werden ebenfalls als neu abgeschlossen gezählt. Der 
Eintritt in die 2. Ausbildungsstufe ist jedoch nicht mit Abschluss eines neuen Ausbildungsver- 
trages verbunden, wenn in Berufen mit gestufter Ausbildung ein Ausbildungsvertrag über die er- 
ste und zweite Stufe zusammen abgeschlossen wird (wie z.B. über die Ausbildung zur 
Maurerinlzum Maurer). Die Prüfung nach Abschluss der ersten Stufe (hier: Hochbaufacharbei- 
terin1Hochbaufacharbeiter) ist dann lediglich eine Zwischenprüfung. 
Die Möglichkeit der unterschiedlichen Vertragsgestaltung führt dazu, dass in Ausbildungsberufen 
der 2. Stufe (z.B. MaurerinIMaurer) der Anteil der Auszubildenden im 1. Ausbildungsjahr an den 
Auszubildenden mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag sehr niedrig ist. Je nach Vertrags- 
abschluss werden die Neuzugänge dem 1 ., 2. oder auch dem 3. Ausbildungsjahr zugeordnet. 

Auch Ausbildungsberufe mit einem hohen Anteil von Studienberechtigten bzw. Absolventinnen 
und Absolventen von berufsfachschulischen Bildungsgängen, deren Vorkenntnisse (Berufsgrund- 
bildung) ggf. als erstes Jahr der Berufsausbildung angerechnet werden können (2.B. 
Industriekauffrau/lndustriekaufmann, KauffrauIKaufmann im Groß- und Außenhandel), weisen ei- 
nen niedrigen Anteil von solchen Auszubildenden aus, die mit dem l. Ausbildungsjahr beginnen. 

Die Zahl der neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge umfasst weiterhin 
- Auszubildende, die ein bestehendes Ausbildungsverhältnis vorzeitig gelöst haben und nun ihre 

Berufsausbildung in einem anderen Ausbildungsberuf und ggf. in einem anderen Ausbildungs- 
betrieb weiterführen (Ausbildungswechsel), 

- Auszubildende, die ihre Berufsausbildung im ursprünglichen Ausbildungsberuf in einem an- 
deren Ausbildungsbetrieb fortsetzen (Betriebswechsel) sowie 

- Auszubildende, die bereits eine betriebliche Berufsausbildung abgeschlossen haben und eine 
zweite betriebliche Berufsausbildung beginnen. 

Die im Ausbildungsbereich „LandwirtschafiU neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge für die 
Fremdlehre, die nach Abschluss einer Ausbildung im elterlichen Betrieb angetreten wird, zählen 
nicht zu den neu abgeschlossenen Ausbildungsverträgen. 

Probezeit 

Das Berufsausbildungsverhältnis beginnt mit der Probezeit. Sie muss mindestens einen Monat 
und darf höchstens drei Monate betragen (9 13 BBiG). Es kann jedoch vertraglich vereinbart 
werden, dass sich die Probezeit unter bestimmten Bedingungen (2.B. langen Fehlzeiten der Aus- 
zubildenden) automatisch verlängert. 



Während der Probezeit können beide Vertragsparteien das Ausbildungsverhältnis ohne Angabe 
von Gründen oder Einhaltung einer Kündigungsfrist kündigen (3 15 Abc. 1 BBiG), s.a. Stichwort 
,,Vorzeitige Lösung des Berufsausbildungsverhältnisses". 

Lieferten bis 1992 ausschließlich die Handwerkskammern Daten über Berufsausbildungsverhält- 
nisse, die in der Probezeit vorzeitig gelöst wurden, so wird dieser Tatbestand ab 1993 für sämt- 
liche Ausbildungsbereiche erhoben. 

Rehabilitandinnen und Rehabilitanden 

Siehe Stichwort „Umschulung" 

Schulische Vorbildung 

Im Jahre 1981 wurden erstmals im Ausbildungsbereich „Industrie, Handel u.a." die Auszubilden- 
den nach der schulischen Vorbildung erfasst. Damals erfolgte jedoch der Nachweis der schuli- 
schen Vorbildung der Auszubildenden nur summarisch für gewerbliche, kaufmännische und alle 
Berufe zusammen (Stichtag: 31. Dezember). Erst ab 1984 wiesen die Industrie- und Handels- 
kammern die schulische Vorbildung der Auszubildenden je Ausbildungsberuf nach. 

In den Ausbildungsbereichen „Öffentlicher Dienst", „Landwirtschaft" und „Sonstigen wurden die 
entsprechenden Daten ab 1983, im Bereich der freien Berufe ab 1986 je Ausbildungsberuf zur 
Verfügung gestellt. 

Die Handwerkskammern lieferten dagegen ab 1983 nur Daten über die schulische Vorbildung 
derjenigen Auszubildenden, die einen neuen Ausbildungsvertrag abgeschlossen hatten. Uberdies 
erfolgte kein Nachweis der schulischen Vorbildung je Ausbildungsberuf, sondern die Daten wur- 
den nur je Handwerksgruppe und für einige ausgewählte Ausbildungsberufe gemeldet. Diese 
Sonderstellung im Datennachweis behielt das Handwerk bis zur Neuregelung des statistischen 
Fragenkataloges durch das Dritte Rechtsbereinigungsgesetz bei (s.a. Rechtsgrundlage der Be- 
rufsbildungsstatistik). 

Die Verschiebung von Merkmalsanteilen als Folge der unterschiedlichen regulären Ausbildungs- 
dauer der Ausbildungsberufe wirkte sich besonders bei der Auswertung der Auszubildenden 
nach der schulischen Vorbildung aus. Da beispielsweise den Auszubildenden mit Abitur die Aus- 
bildungszeit in der Regel um ein Jahr verkürzt wird und deren durchschnittliche Ausbildungszeit 
somit statt z.B. drei Jahre nur noch zwei Jahre beträgt, sind Auszubildende mit Abitur im Gesamt- 
bestand geringer vertreten als innerhalb eines Ausbildungsjahrganges (2.B. repräsentiert von 
den Auszubildenden mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag bzw. den Prüfungsteilnehme- 
rinnen und Prüfungsteilnehmern eines Berichtsjahres). 
Aufgrund des Dritten Rechtsbereinigungsgesetzes, das u.a. die Erhebung der schulischen Vorbil- 
dung von Auszubildenden mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag (und nicht mehr aller 
Auszubildenden) in sämtlichen Ausbildungsbereichen anordnete, standen erstmalig für das Be- 
richtsjahr 1993 Daten zur schulischen Vorbildung eines gesamten Ausbildungsjahrganges nach 
Ausbildungsberufen der statistischen Auswertung zur Verfügung. Wegen der vorgenannten Pro- 
blematik wurde auf die Erfassung der schulischen Vorbildung des gesamten Auszubildendenbe- 
standes verzichtet. 

Die schulische Vorbildung der Auszubildenden wird zwei Kategorien zugeordnet, und zwar 
a) der allgemeinen schulischen Vorbildung und 
bl der beruflichen schulischen Vorbilduna. 

~ol~ende Ausprägungen des Merkmals ,,s~hulische Vorbildung" zählen zur allgemeinen schuli- 
schen Vorbildung: 
- ohne Hauptschulabschluss, 
- mit Hauptschulabschluss, 
- mit Fachoberschulreife sowie 
- mit Hochschulreife (Abitur) bzw. Fachhochschulreife (generelle Fachhochschulreife oder auch 

nur deren schulischer Teil). In diese Kategorie fallen auch Abgängerinnen und Abgänger von 
Hoch- und Fachhochschulen ohne Abschluss sowie Personen mit Hoch- bzw. Fachhoch- 
schulabschluss. 

Zur beruflichen schulischen Vorbildung (unabhängig von dem bereits erreichten allgemeinbil- 
denden Schulabschluss) gehören die Ausprägungen: 
- Besuch der Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr. 
- Besuch des Berufsgrundschuljahres sowie 
- Besuch der Berufsfachschule (einschließlich der Fachschule). 
Der Besuch einer sonstigen Schule oder ein sonstiger Bildungsabschluss wird in der Kategorie 
,,sonstigeu, die unbekannte Vorbildung der Auszubildenden in der Kategorie „ohne Angabe" aus- 
gewiesen. 
Die Zuordnung der Auszubildenden erfolgt danach. welche Schulform zuletzt besucht bzw. wel- 
cher Abschluss dort erreicht wurde. Daher ist kein vollständiger Nachweis der allgemeinen schuli- - 



schen Vorbildung von Auszubildenden möglich, d.h. Auszubildende, die den Realschulabschluss 
erreicht und anschließend das Berufsgrundschuljahr absolviert haben, werden statistisch als 
„Auszubildende mit Besuch des Berufsgrundschuljahres" und nicht als „Auszubildende mit 
Realschulabschluss" nachgewiesen. 

Wegen der Bildungssituation in den neuen Bundesländern wurde 1993 der Abschluss der 
„Polytechnischen Oberschule" sowie der einer „Hilfsschule (einschließlich der Abgänger aus Son- 
der- und Förderschulen)" mit in den Fragenkatalog aufgenommen. Diese Maßnahme wurde 1994 
wegen der geringen Datenmenge wieder rückgängig gemacht. Auszubildende mit dieser Vorbil- 
dung werden nun der Kategorie „sonstige" zugeordnet. 

Staatsangehörigkeit der Auszubildenden 

Als ausländische Auszubildende gelten alle Auszubildenden ohne deutsche Staatsangehörigkeit, 
also auch staatenlose Auszubildende. Bei Vorliegen einer Doppel- bzw. Mehrfachstaatsangehö- 
rigkeit wird die Zuordnung der Auszubildenden zu einer Staatsangehörigkeit vorgenommen. Ist 
darunter die deutsche Staatsangehörigkeit, so gelten diese Auszubildenden als Deutsche. 
Bis zum Jahr 1992 einschließlich wurden in der Berufsbildungsstatistik die ausländischen Auszu- 
bildenden aus folgenden ausgewählten Staaten (2.T. ehemalige Anwerbeländer) nachgewiesen: 
Griechenland, Italien, Jugoslawien (ehemaliges Staatsgebiet mit Slowenien, Kroatien, Bosnien- 
Herzegowina und Mazedonien), Portugal, Spanien, Türkei. Die übrigen Nationalitäten wurden 
unter der Position „mit sonstiger Staatsangehörigkeit" zusammengefasst. 
Mit der Aktualisierung des Merkmalskatalogs wurde 1993 die Anzahl der zu erfragenden 
Nationalitäten auf die damaligen EU-Staaten erhöht und weitere Nachbarstaaten der Bundesre- 
publik Deutschland sowie Marokko erfragt. Darüber hinaus wurden 1993 erstmals die auslän- 
dischen Auszubildenden je Ausbildungsberuf sowie die weiblichen Auszubildenden je 
ausländischer Staatsangehörigkeit erhoben. 

Stichtag der Berufsbildungsstatistik 

ist vereinbarungsgemäß der 31. Dezember jeden Jahres. Zu diesem Termin werden von den 
auskunftspflichtigen Stellen sowohl Bestands- (2.B. über Auszubildende) als auch Verlaufsdaten 
(2.B. über Prüfungsteilnehmerinnen und Prüfungsteilnehmer) eines Berichtsjahres auf Erhe- 
bungsunterlagen zusammengestellt und an das LDS NRW weitergeleitet. 
Ab dem Rücksendetermin der Erhebungsunterlagen (i.d.R. zwei Monate später) stehen dem LDS 
NRW die Daten zur Verarbeitung zur Verfügung. 

Stufenausbildung 

Berufsausbildung in sachlich und zeitlich aufeinander aufbauenden Stufen (5 26 BBiG, § 26 
HwO). Nach jeder Stufe ist sowohl ein Ausbildungsabschluss, der zur Berufstätigkeit befähigt, als 
auch die Fortsetzung der Berufsausbildung in weiteren Ausbildungsstufen möglich. 
- 1. Stufe: Grundbildung 

Als breite Grundlage für eine weiterführende Fachbildung und als Vorbereitung auf eine viel- 
seitige berufliche Tätigkeit werden Grundfertigkeiten und Grundkenntnisse vermittelt. 

- 2. Stufe: allgemeine Fachbildung 
Es wird besonders das fachliche Verständnis vertieft und die Fähigkeit der Auszubildenden ge- 
fördert, sich schnell in neue Aufgaben und Tätigkeiten einzuarbeiten. 

- In weiteren möglichen Stufen sollen den Auszubildenden besondere praktische und theore- 
tische Kenntnisse vermittelt werden, die zur Ausübung einer spezialisierten und qualifizierten 
Berufstätigkeit erforderlich sind. 

Soweit nicht bereits am Anfang der Ausbildung ein Berufsausbildungsvertrag über alle Stufen ab- 
geschlossen wurde, sind für die zweite und weitere Stufen einer Stufenausbildung eigene Ausbil- 
dungsverträge neu abzuschließen. Diese Anschlussverträge werden im Rahmen der 
Berufsbildungsstatistik als neu abgeschlossene Ausbildungsverträge erfasst und nachgewiesen. 

Ausbildungsordnungen mit Stufenausbildung (s.a. Anhang 1.2) gibt es derzeit in den Ausbil- 
dungsbereichen „Industrie, Handel u.a." und „Handwerko. 



Umschulung 

Eine Umschulung im Sinne des 9 47 BBiG bzw. 9 42a HwO ist eine Maßnahme, die nach Inhalt, 
Art und Ziel sowie Dauer den besonderen Erfordernissen der beruflichen Erwachsenenbildung 
entspricht. Die zuständige Stelle hat die Durchführung der Umschulung zu überwachen (§ 47 
Abc. 4 BBiG, 9 42a Abc. 4 HwO) und kann Prüfungen zum Nachweis der erworbenen Kenntnis- 
se und Fähigkeiten durchführen (§ 47 Abs. 2 BBiG, § 42a Abc. 2 HwO). Die Umschulung erfolgt 
entweder 
- in einem anerkannten Ausbildungsberuf 
- in einem anderen Beruf 

Im ersten Fall sind das Ausbildungsberufsbild, der Ausbildungsrahmenplan und die Prüfungsan- 
forderungen des jeweiligen Ausbildungsberufes unter Berücksichtigung der besonderen Erforder- 
nisse der Erwachsenenbildung zugrunde zu legen. 
Im zweiten Fall regelt die zuständige Stelle den Inhalt, das Ziel, die Anforderung sowie das Ver- 
fahren der Abschlussprüfung, oder das Bundesministerium für Bildung und Forschung bestimmt 
durch Rechtsverordnung Art, Ziel und Dauer der beruflichen Umschulung. 

Durch die Umschulungsmaßnahmen soll Eiwachsenen der Übergang in eine andere geeignete 
berufliche Tätigkeit ermöglicht werden. Dieser Ubergang wird häufig deshalb angestrebt, weil Er- 
wachsene damit eine berufliche Erstausbildung erhalten wollen oder weil im erlernten Beruf die 
Beschäfiigungschancen gering sind. Rehabilitation ist die berufliche Umschulung Behinderter, 
soweit die Umschulung durch Eintritt der Behinderung erforderlich wird. 

Umschulung kann sowohl im dualen System als auch in den entsprechenden Fördereinrich- 
tungen erfolgen. 
~ine ~rheb~n~ über den Umschülerbestand sieht das Berufsbildungsförderungsgesetz nicht vor. 
Dagegen werden in der Berufsbildunnsstatistik die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Umschul- 
unc&irüfungen sowohl in anerkannten Ausbildungsberufen als auch in anderen Berufen nachge- 
wiesen. 
Die Teilnehmerinnnen und Teilnehmer an Umschulungsprüfungen in anerkannten Ausbildungs- 
berufen sind in der Zahl der Prüflinge in Abschlussprüfungen enthalten, während die Teilnehme- 
rinnen und die Teilnehmer an Umschulungsprüfungen in anderen Berufen separat nachgewiesen 
werden. 

Verzeichnis der anerkannten Ausbildungsberufe 

Das Verzeichnis wird gemäß 5 6 Abs. 2 Nr. 4 BerBiFG vom Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB) geführt und jährlich zusammen mit dem der für die Berufsbildung zuständigen Stellen ver- 
öffentlicht (zuletzt: Bekanntmachung des Verzeichnisses der anerkannten Ausbildungsberufe und 
des Verzeichnisses der zuständigen Stellen vom 30.5.2003 in der Beilage Nr.175a zum Bundes- 
anzeiger vom 18.9.2003, herausgegeben vom Bundesministerium der Justiz). 

Die Veröffentlichung erfolgte 1981 ausnahmsweise durch das Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft, Forschung und Technologie, da mit der Nichtigkeitserklärung des Ausbildungs- 
platzförderungsgesetzes (siehe auch „Rechtsgrundlage der Berufsbildungsstatistik), in dem 
seinerzeit die Aufgaben des BIBB festgelegt worden waren, die Rechtsgrundlage für die Ver- 
öffentlichung des Verzeichnisses durch das Bundesinstitut für Berufsbildung entfiel. 

Verzeichnis der Berufsausbildungsverhältnisse 

Die Ausbildenden haben unverzüglich nach Abschluss des Berufsausbildungsvertrages bei der 
zuständigen StelleIKammer dessen Eintragung in das dort geführte Verzeichnis der Berufsausbil- 
dungsverhältnisse (Lehrlingsrolle bei den Handwerkskammern) zu beantragen. Sofern der Aus- 
bildungsvertrag die Eintragungsvoraussetzungen erfüllt (§ 32 BBiG, § 29 HwO), wird sein 
wesentlicher Inhalt von der zuständigen StelleiKammer in das Verzeichnis eingetragen. Diese 
Verzeichnisse der Berufsausbildungsverhältnisse bilden die wesentliche Grundlage der Erhe- 
bungen zur Berufsbildungsstatistik. 



Vorzeitige Lösung des Berufsausbildungsverhältnisse~ 

Ein Berufsausbildungsverhältnis endet entweder mit dem Ablauf der Ausbildungszeit (3 14 Abc. 
1 BBiG), mit Bestehen der Abschlussprüfung vor Ablauf der Ausbildungszeit (9 14 Abs. 2 BBiG) 
oder mit der vorzeitigen Lösung durch eine der beiden Vertragsparteien (Kündigung bzw. Lö- 
sung). 

Das Berufsbildungsgesetz unterscheidet die Kündigung während der Probezeit (9 15 Abc. 1 
BBiG) und die Kündigung nach der Probezeit aus wichtigem Grund (9 15 Abs. 2 Nr. 1 BBiG) so- 
wie wegen Berufsaufgabe oder Berufswechsels der Auszubildenden (§ 15 Abc. 2 Nr. 2 BBiG). 
Die Kündigung muss schriftlich erfolgen (s. Formvorschriften nach 5 126 Bürgerliches Gesetz- 
buch - BGB). Die Kündigung aus wichtigem Grund durch Ausbildende oder Auszubildende (2.B. 
wegen vertragswidrigen Verhaltens oder strafbarer Handlung) und die Kündigung der Auszubil- 
denden wegen Berufsayfgabe oder -wechsels bedürfen der schriftlichen Angabe der Kündi- 
gungsgründe. Außerdem kann das Berufsausbildungsverhältnis im gegenseitigen Einvernehmen 
ohne Angabe von Gründen oder wegen anderer bei den Ausbildenden liegender Gründe (Aufga- 
be des Betriebes, Wegfall der Ausbildungseignung) vorzeitig gelöst werden. 

Bis zum Berichtsjahr 1990 einschließlich wurden zu den vorzeitig, gelösten Berufsausbildungsver- 
hältnissen auch die Gründe der Lösung erhoben. Da die letzte Anderung des Berufsbildungsför- 
derungsgesetzes (s.a. Rechtsgrundlage der Berufsbildungsstatistik) deren Erfassung nicht mehr 
vorsieht, wurde ab dem Berichtsjahr 1991 die Erhebung der vorzeitig gelösten Berufsausbil- 
dungsverhältnisse nach Lösungsgründen eingestellt. 

Bis 1992 wurden die vorzeitig gelösten Berufsausbildungsverhältnisse in der Probezeit aus- 
schließlich irn Ausbildungsbereich „Handwerk nachgewiesen, jedoch ohne Angabe der vorzeitig 
gelösten Ausbildungsverhältnisse nach dem Ausbildungsjahr der Lösung. In den übrigen Ausbil- 
dungsbereichen erfolgte der Nachweis nach Ausbildungsjahren, dagegen fehlte der Nachweis 
der vorzeitigen Lösungen in der Probezeit. Ab 1993 werden einheitlich für sämtliche Ausbildungs- 
bereiche die vorzeitig gelösten Berufsausbildungsverhältnisse sowohl in der Probezeit als auch 
nach Ausbildungsjahren nachgewiesen. Dabei werden diejenigen Berufsausbildungsverhältnisse 
erfasst, die während des Kalenderjahres (Berichtszeitraum der Berufsbildungsstatistik) vorzeitig 
gelöst worden sind. Berufsausbildungsverhältnisse, die bereits vor Ausbildungsbeginn wieder ge- 
löst wurden, werden nicht miterfasst (2.B. von solchen Auszubildenden, die ein Ausbildungsplatz- 
angebot angenommen haben, sich jedoch vor Ausbildungsbeginn für einen anderen 
Ausbildungsplatz entscheiden und das erste Berufsausbildungsverhältnis lösen). Auszubildende, 
die im Berichtsjahr einen Berufsausbildungsvertrag neu abgeschlossen, ihre Ausbildung begon- 
nen, dann aber vorzeitig beendet haben, werden dagegen als Auszubildende mit vorzeitig gelös- 
tem Ausbildungsverhaltnis gezählt (nicht aber als Auszubildende mit neu abgeschlossenem 
BerufsausbiIdungsvertrag, da ihr Berufsausbildungsverhältnis zum Stichtag 31. Dezember nicht 
mehr besteht). 

Die Lösungsquote wurde in den Veröffentlichungen in der Zeit von 1983 bis 2002 in der Weise 
berechnet, dass die Zahl der vorzeitig gelösten Berufsausbildungsverhältnisse in Relation zu den 
neu abgeschlossenen, noch bestehenden Berufsausbildungsverträgen des betreffenden Be- 
richtsjahres gesetzt wurde. Diese Vorgehensweise bot gegenüber der bis dahin praktizierten Me- 
thode, die vorzeitigen Lösungen in Relation zum Gesarntbestand der Berufs- 
ausbildungsverhältnisse zu betrachten, den Vorteil, dass Verzerrungen durch eine unterschied- 
liche reguläre Ausbildungsdauer (zwischen 12 und 42 Monaten) bzw. durch eine verkürzte Aus- 
bildungszeit ausgeschlossen wurden. 

In der Referentenbesprechung aller Bundesländer vom 5. Juni 2003 in Wiesbaden wurde wegen 
der großen politischen Bedeutung eine einheitliche Berechnungsmethode zur Lösungsquotenbe- 
rechnung beschlossen. Dazu werden Neuabschlüsse und Vertragslösungen nach Ausbildungs- 
jahren differenziert dargestellt. 

Vorzeitige Zulassung zur Abschlussprüfung 

Nach 5 40 Abs. 1 BBiG bzw. 5 37 Abs. 1 HwO können Auszubildende vor Ablauf ihrer Ausbil- 
dungszeit zur Abschlussprüfung (Gesellenprüfung) zugelassen werden, wenn ihre Leistungen 
dies rechtfertigen. Uber die vorzeitige Zulassung zur Prüfung entscheidet die für die Berufsbil- 
dung zuständige Stelle (i.d.R. Kammer) nach Anhören der Ausbildenden und der Berufsschule. 



Wiederholungsprüfung 

Siehe Stichwort „Abschlussprüfung" bzw. „Fortbildungsprüfung/ Meisterprüfung". 

Zuständige Stelle 

Die Regelung der Durchführung und Überwachung der Berufsausbildung im Sinne des Berufsbil- 
dungsgesetzes bzw. der Handwerksordnung verteilt sich auf eine Vielzahl von zuständigen Stel- 
len. Sie liegt zumeist bei den öffentlich-rechtlichen Selbstverwaltungskörperschaften 
- der Wirtschaft (Industrie- und Handelskammern, Handwerkskammern, Landwirtschafts- 

kammern) und 
- der freien Berufe (Ärztekammern, Apothekerkammern, Notarkammern, Patentanwaltskammer, 

Rechtsanwaltskammern, Steuerberaterkammern, Tierärztekammern, Zahnärztekammern). 
Die Zuständigkeit der für die Berufsbildung zuständigen Stellen ist nach Maßgabe des Berufsbil- 
dungsgesetzes berufs- oder bereichsbezogen. 

Im öffentlichen Dienst und in der städtischen Hauswirtschaft fehlen entsprechende Selbstverwal- 
tungskörperschaften, so dass ersatzweise im öffentlichen Dienst i.d.R. Behörden, in der städ- 
tischen Hauswirtschaft der Direktor der Landwirtschaftskammer Westfalen-Lippe als 
Landesbeauftragter zuständig ist. 

Die betriebliche Ausbildung auf Handelsschiffen außerhalb des Geltungsbereiches des BBiG 
(9 2 Abc. 2 Ziff. 2 BBiG) wird von der Berufsbildungsstelle Seeschiffahrt e.V. überwacht. Als zu- 
ständige Stelle fördert sie die Durchführung der Berufsausbildung durch Beratung der Beteiligten 
und führt das Verzeichnis der Berufsausbildungsverhältnisse (9 5 SMAusbV). 

Das Verzeichnis der für die Berufsbildung zuständigen Stellen und deren Adressen wird zusam- 
men mit dem Verzeichnis der anerkannten Ausbildungsberufe vom Bundesinstitut für Berufsbil- 
dung gemäß 5 6 Abc. 2 Nr. 4 BerBiFG geführt und jährlich veröffentlicht (zuletzt: 
Bekanntmachung des Verzeichnisses der anerkannten Ausbildungsberufe und des Verzeichnis- 
ses der zuständigen Stellen vom 30.5.2003 zum Stand vom 1 .I 0.2002 in der Beilage Nr.175a 
zum Bundesanzeiger vom 18.9.2003, herausgegeben vom Bundesministerium der Justiz). 

Gemäß 5 5 Abs. 2 BerBiFG in Verbindung mit 9 15 BStatG sind die für die Berufsbildung zu- 
ständigen Stellen zu.gleich auskunftspflichtige Stellen und somit Datenlieferanten der Berufsbil- 
dungsstatistik (s.a. Ubersichten 1.1 und 1.2). 



Übersichten nach Ausbildungsbereichen 

Anmerkungen S. 32 

Übersicht 1.1 
Für die Berufsbildung zuständige und somit 

nach dem Ausbildungsbereich (im Bereich des öffentlichen 

Ausbildungsbereich 
AusbiIdungsberufIGeschäftsbereich 

Industrie, Handel, Banken, Versicherungen, 
Gast- und Verkehrsgewerbe 

Handwerk 

Landwirtschaft 

Öffentlicher Dienst1) 

Land NRW 

Bund 
(Berufsbildung irn jeweiligen Geschäftsbereich bzw. in den der jeweiligen 
Aufsicht unterstehenden Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des 
öffentlichen Rechts) 

Auswärtiges Amt 

Bundesrninisteriurn der Finanzen 

Bundesrninisterium der Justiz 

Bundesrninisteriurn der Verteidigung 

Bundesrninisteriurn des lnnern 

Bundesrninisteriurn für Wirtschaft und Arbeit 

- Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsrnedizin 

- Bundesarbeitsgericht irn Ausbildungsberuf Justizfachangestellter/-angestellte 

- Bundesausführungsbehörde für Unfallversicherung 

- Bundessozialgericht im Ausbildungsbemf Justizfachangestellterl-angestellte 

- Bundesverbände der Orts-, Betriebs-, Innungs- und 
landwirtschaftlichen Krankenkassen 

- Bundesversicherungsarnt und seiner Aufsicht unterstehenden 
Körperschaften und Anstalten des öffentlichen Rechts 

- kassen(zahn)ärztliche Bundesvereinigungen 

- im Ausbildungsberuf Fachangestellterl-angestellte für Arbeitsförderung 

Bundesrninisteriurn für Bildung und Forschung 

Bundesministeriurn für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft 

Bundesrninisterium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Bundesrninisteriurn für Gesundheit und Soziale Sicherung 

Bundesrninisteriurn für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 

Bundesrninisteriurn für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen 

Bundeskanzleramt 

Bundesrninisteriurn für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Eniwicklung 

Bundespräsidialarnt 

Bundesrechnungshof 

Deutscher Bundestag 

Presse- und lnforrnationsarnt der Bundesregierung 

auskunftspflichtige Stellen am 31.12.2003 
Dienstes nur die zuständigen Bundesbehörden) 

zuständige Stelle(n) 

16 Industrie- und Handelskammern 

7 Handwerkskammern 

2 Landwirtschaftskammern 

s. Übersicht 1.2 

Bundesverwaltungsarnt, Köln 

Bundesrnonopolverwaltung für Branntwein 
Bundesverwaltungsarnt 

Bundesverwaltungsarnt 

Wehrbereichsverwaltung III, Düsseldorf 

Bundesverwaltungsamt 

Bundesverwaltungsarnt 

Bundesverwaltungsarnt 

Bundesverwaltungsarnt 

Bundesversicherungsarnt, Bonn 

Bundesverwaltungsamt 

Bundesversicherungsarnt 

Bundesversicherungsarnt 

Bundesversicherungsarnt 

Hauptstelle der Bundesagentur für Arbeit, Nürnberg 

Bundesverwaltungsarnt 

Bundesverwaltungsarnt 

Bundesverwaltungsamt 

Bundesverwaltungsarnt 

Bundesverwaltungsarnt 

Bundesrninisteriurn für Verkehr, Bau- und 
Wohnungswesen, Bonn 

Bundesverwaltungsarnt 

Bundesverwaltungsarnt 

Bundesverwaltungsamt 

Bundesverwaltungsarnt 

Bundesverwaltungsarnt 

Bundesverwaltungsarnt 

Bundesverwaltungsarnt 



I Noch: Übersicht 1.1 
Für die Berufsbildung zuständige und somit auskunftspflichtige Stellen am 31.12.2003 

nach dem Ausbildungsbereich firn Bereichdes öffentlichen ~ienstes nur-die zuständigen Bundesbehörden) 

Ausoildungsbereich 
Ausbilaungsberuf~Geschaftsbereich zuständige Stelle(n) 

I Freie Berufe2) I I Arzthelfer/-in 1 2 Ärztekammern 

1 Patentanwaltsfachangestellterl-angestellte I Patentanwaltskammer, München 

Pharmazeutisch-kaufmännischer Angestellter1 
pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte 

Rechtsanwaltsfachangestellterl-angestellte, 
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellterl-angestellte 

2 Apothekerkammern 

3 Rechtsanwaltskammern 

3 Steuerberaterkammern, 
Wirtschaftsprüferkammer4), Düsseldorf 

I Tierarzthelfed-in 1 2 Tieräritskammern 

Zahnmed. FachangestelIter/-angestellte 2 Zahnärztekammern 

Der Direktor der Landwirtschaftskammer Westfalen-Lippe 
als Landesbeauftragter 

1 Schiffsmechanikerl-in5) I Berufsbildungsstelle Seeschiffahri eV.. Bremen 

Anmerkungen: 

1) Die Zuständigkeit im öffentlichen Dienst gilt für die Berufsbildung 
a) in Ausbildungsberufen des öffentlichen Dienstes (s.a. 9 84 BBiG, Abs. 1 Nr. 2) und 
b) in Ausbildungsberufen, die keine Ausbildungsberufe des öffentlichen ,Dienstes sind (s.a. $ 84 BBiG, Abc. 1 Nr. 1). 

In diesem Fall besitzen die zuständigen Stellen nur die Funktion der Uberwachung 
-der Eignung der Ausbilderinnen und Ausbilder ($9 23,24 BBiG / $9 23a, 24 HwO), 
- der Eignung der Ausbildungsstätte ($9 23, 24 BBiG / $3 23a, 24 HwO) sowie 
- der Durchführung der Ausbildung ($ 45 BBiG / $41a HwO). 
Die eigentliche Durchführung der Berufsbildung wird dagegen von der nach dem BBiG für die Registrierung der Ausbildungsveriräge zustän- 
digen Stelle geregelt, s.a. Begriffserläuterungen unter .,Ausbildungsbereich". 

2) Es werden nur diejenigen Ausbildungsberufe nachgewiesen, die am 31.12.2003 anerkannt sind 

3) Im Zuständigkeitsbereich der Notarkammer Hamm werden keine Notarfachangestellten sondern ausschließlich Rechtsanwalts- und Notarfach- 
angestellte ausgebildet, für die die entsprechende Rechtsanwaltskammer zuständige Stelle ist. Somit werden faktisch nur von der Rheinischen 
Notarkammer Daten für die Berufsbildungsstatistik geliefert. 

4) Die Zuständigkeit wurde durch öffentlich-rechtliche Verträge an die Steuerberaterkarnmern delegiert 

5) Vergleichbarer betrieblicher Ausbildungsgang außerhalb des Geltungsbereiches des Berufsbildungsgesetzes (5 2 Abs.2 Nr. 2 BBiG). Die für die 
Berufsbildung zuständige Stelle wird durch $ 5 SMAusbV bestimmt. 



Anmerkungen C. 35 

Übersicht 1.2 
Nach dem Berufsbildungsgesetz zuständige 

im Bereich des öffentlichen 

Ausbildungsberuf(e) bzw. Fortbildungsberuf(e) 

zuständige Stelle(n) 

Ausbildungsberufe bei den öffentlich-rechtlichen 
Versicherungsträgern und deren Verbänden sowie 
bei den Industrie- und Handelskammern 

Industrie- und Handelskammern (16) 

Ausbildungsberufe bei den Sparkassen sowie den 
Sparkassen- und Giroverbänden 

Sparkassen- und Giroverbände (2) 

Ausbildungsberufe gem. 5 3 Ziff. 1 der 2. Bbi-ZuVo ') 

Träger der Studieninstitute f~jr kommunale Verwaltung (13) 

Ausbildungsberufe im Bereich der Handwerksorganisation 
Handwerkskammern (7) 

Bankkaufmann/-frau (im Bereich des öffentlichen Dienstes) 
Industrie- und Handelskammern (16) 
Sparkassen- und Giroverbände (2) 

~estattungsfachkraft~) 

Fachangestelltel-angesteller für Bäderbetriebe 
Bezirksregierung Düsseldorf 

Fachangestellterl-angestellte für Bürokommunikation 

- Ausbildun bei den Gemeinden I Gemeindeverbänden 
Gemeinde3 (396) 
~emeindeverbände~) (35) 
~ufsichtsbehörden~) (37) 
Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung (13) 

- Ausbildung im Bereich der Landesverwaltung 
Bezirksregierungen (5) 
Geologischer Dienst NRW 
Hochschulen (63) 
Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik NRW 
Landesamt für Besoldung und Versorgung NRW 
Landesanstalt für Okologie, Bodenordnung und Forsten NRW 
Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW 
Landesinstitut für Schule NRW 
Landesinstitut für Qualifizierung NRW 
Materialprüfungsamt NRW 
Präsident des Landtags NRW 
Landesprüfungsamt für Verwaltungslaufbahnen NRW 
Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung (13) 

- Ausbildung bei den landesunmittelbaren Körperschaften 
des öffentlichen Rechts im Bereich der Sozialversicherung 

Allgemeine Ortskrankenkassen (2) 
Betriebskrankenkassen I 1  and des verband^) 
Brühler Krankenkasse (Ersatzkasse) 
Gemeindeunfallversicherungsverbände (2) 
Innungskrankenkassen (2) 
Kassenärztliche Vereinigungen (2) 
Kassenzahnärztliche Vereinigungen (2) 
Landesversicherungsanstalten (2) 
Landwirtschaftliche Krankenkassen1 

BerufsgenossenschaftenIAlterskassen (3) 
Medizinische Dienste der Krankenversicherungen (2) 
Landesprüfungsamt für Verwaltungslaufbahnen NRW 

Fachangestellterl-angestellte für Medien- und 
Informationsdienste 

Bezirksregierung Köln 

Fachkraft für Abwassertechnik 
Landesumweltamt NRW 
Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung (13) 

und somit auskunftspflichtige Stellen am 31.12.2003 
Dienstes NRW 

Registrie- 
rung der 

Ausbildungs- 
verhältnisse 

bzw. der 
Ausbilder1 

-innen 

X 

X 

X 
X 

X 
X 
X 
X 

X 

X 
X 
X 
X 
X 
X 

X 
X 
X 
X 

X 
X 
X 
X 

X 

X 

X 

X 

Abnahme 
der 

Prüfungen 
nach der 
AEVO 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 
X 
X 
X 
X 
X 

X 
X 

X 

X 

X 

X 

(ohne 

Abnahme 
der Ab- 
schluss- 
und 

- 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

Bestellung 
der 

Ausbildungs- 
beraterinnen 
und -berater 

X 

X 

X 

X 

X 
X 
X 

X 
X 

X 
X 
X 
X 
X 
X 

X 
X 
X 
X 
X 

X 
X 
X 

X 
X 

X 

X 

Bundesbehörden) 

Zuständig für die 

Abnahme 
der Meister- 
bzw. Fort- 
bildungs- 
prüfungen 

X 

X 

X 

X 
X 

X 

X 
X 

X 
X 
X 
X 
X 

X 

X 
X 
X 
X 
X 

X 
X 
X 

X 
X 

X 

X 



Anmerkungen S. 35 

Noch: Übersicht 1.2 
Nach dem Berufsbildungsgesetz zuständige 

im Bereich des öffentlichen 

Ausbildungsberuf(e) bzw. Fortbildungsberuf(e) 

zuständige Stelle(n) 

FachkraH für Kreislauf- und AbfallwirtschaH 
Landesumweltamt NRW 
Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung (13) 

FachkraH für Rohr-, Kanal- und industriese~ice 
Landesumweltamt NRW 
Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung (13) 

FachkraH für Straßen- und Verkehrstechnik6) 

FachkraH für Wasserversorgungstechnik 
Landesumweltamt NRW 
Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung (13) 

FachkraH für WasserwirtschaH 
Landesumweltamt NRW 
Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung (1 3) 

Justizfachangestellterl-angestellte 
Präsidenten der 3 Oberlandesgerichte NRW 

Kartographl-in 
Landesvermessungsamt NRW 
Innenministerium NRW 
Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung (13) 

Sozialberaterl-in (Gepr.) für ausländische Arbeitnehmer 
und ihre Familien 

Ministerium für Wirtschaft und Arbeit NRW 

Sozialversicherungsfachangestellter/-angestellte 
Landesversicherungsamt NRW 

Straßenwärterl-in 
Landesbetrieb Straßenbau NRW 

Vermessungstechniker/-in 
Bezirksregierungen (5) 
Landesvermessungsamt NRW 
Innenministerium NRW 
Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz NRW 

Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung (13) 

Verwaltungsfachangestellter/-angestellte 

- Fachrichtung Landesverwaltung 
Bezirksregierungen (5) 
Geologischer Dienst NRW 
Hochschulen (63) ,, 
Landesanstalt für Okologie, Bodenordnung und Forsten NRW 
Landesamt für Besoldung und Versorgung NRW 
Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik NRW 
Landesbetrieb Mess- und Eichwesen NRW 
Landesinstitut für Schule NRW 
Landesinstitut für Qualifizierung NRW 
Landesprüfungsamt für Verwaltungslaufbahnen NRW 
Präsident des Landtags NRW 
Materialprüfungsamt NRW 

Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung (13) 

- Fachrichtung Handwerksorganisation und Industrie- 
und Handelskammern, 

Ausbildung im Bereich der 
- Kreishandwerkerschaften und Handwerksinnungen 
Handwerkskammern (7) 

- Handwerkskammern 
Bezirksregierungen (5) 
Handwerkskammern (7) 

und somit auskunftspflichtige Stellen am 31.1 2.2003 
Dienstes NRW 

Registrie- 
rung der 

Ausbildungs- 
verhältnisse 

bzw. der 
Ausbilder1 

-innen 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 
X 

X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 
X 

X 
X 

X 

X 

(ohne 

A~~~~~ 

und Um- 

$,~~~~- 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 
X 

X 

X 

X 

Bundesbehörden) 

Zuständig für die 

Abnahme 
der Meister- 
bzw. Fort- 
bildungs- 
prüfungen 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

Abnahme 
der 

Prüfungen 
nach der 
AEVO 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

Bestellung 
der 

Ausbildungs- 
beraterinnen 
und -berater 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 
X 

X 

X 
X 

X 
X 
X 
X 
X 
X 

X 

X 

X 

X 



Zeichenerklärung: 

X = Zuständigkeit trifft zu, - = Zuständigkeit trifit nicht zu, 
() = Die beiden Klammern enthalten die Zahl der jeweilig zuständigen Stellen. 

Noch: Übersicht 1.2 
Nach dem Berufsbildungsgesetz zuständige und somit auskunftspflichtige Stellen am 31.12.2003 

Anmerkungen: 

1) Die Zuständigkeit zur Abnahme der Ausbilder-Eignungsprüfung liegt bei den 13 Trägern der Studieninstitute für kommunale Verwaltung und ist 
in 9 3 Ziff. 1 der 2. Bbi-ZuVo geregelt für Ausbildungsberufe im Geschäftsbereich des Innenministeriums, des Finanzministeriums, des Ministeri- 
ums für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, des Ministeriums für Schule, Jugend und Kinder und des Ministeriums 
für Wirtschaft und Arbeit sowie für Ausbildungsberufe bei den Gemeinden und Gemeindeverbänden, den Landwirtschaftskammern und den 
Wasser- und Bodenverbänden. 

2) Zu den 396 Gemeinden zählen die 23 kreisfreien Städte und die 373 kreisangehörigen Gemeinden des Landes NRW. 
3) Zu den 35 Gemeindeverbänden zählen die 31 Kreise des Landes NRW, die Landschaftsverbände Rheinland und Westfalen-Lippe, der Kommu- 

nalverband Ruhrgebiet sowie der Landesverband Lippe. 

4) Die Aufsicht führt über die 
a) 373 kreisangehörigen Gemeinden der jeweilige Oberkreisdirektor als untere staatliche Verwaltungsbehörde 

(9 106a Abc. 1 Gemeindeordnung NRW), 
b) 31 Kreise (9 46 Kreisordnung NRW) und 23 kreisfreien Städte (3 106a Abs. 2 Gemeindeordnung NRW) die jeweilige Bezirksregierung, 
C) 2 Landschaftsverbände (9 26 Abs. 1 Landschaftsverbandsordnung), den Landesverband Lippe (9 15 des Gesetzes über den Landesver- 

band Lippe) und den Kommunalverband Ruhrgebiet (9 28 Abc. 1 des Gesetzes über den Kommunalverband Ruhrgebiet) das Innenministe- 
rium des Landes NRW. 

5) Der Landesverband der Betriebskrankenkassen wird vorab um Auskunft gebeten, welche der zugehörigen Kassen tatsächlich ausbilden, weil 
diese die für die Berufsbildung zuständigen Stellen sind (s.a. 9 1 Nr. 12 b der 2. Bbi-ZuVO). Die gemeldeten Kassen werden dann in die Erhe- 
bung der Daten einbezogen. 

6) Die Zuständigkeit wurde in der sechsten Verordnung zur Änderung der Zweiten Berufsbildungs-Zuständigkeitsverordnung V. 20.1.2004 (GV 
NRW Nr. 6 V. 20.2.2004) auf die Industrie- und Handelskammern übertragen. 

7) Die Zuständigkeit wurde noch nicht geregelt. 

im Bereich des öffentlichen 

Ausbildungsberuf(e) bzw. Fortbildungsberuf(e) 

zuständige Stelle(n) 

- Industrie- und Handelskammern 
Bezirksregierungen (5) 
Industrie- und Handelskammern (16) 

- Fachrichtung Kirchenverwaltung in den Gliedkirchen 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 

Landeskirchenämter der evangelisch-lutherischen Kirche (2) 

- Fachrichtung Kommunalverwaltung 
~emeinden~) (396) 
~emeindeverbände~) (35) 
~ufsichtsbehörden~) 
katholische (Erz-)Bistümer (5) 
Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung (13) 

Wasserbauerl-in 
Landesumweltamt NRW 
Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung (13) 

Dienstes NRW (ohne Bundesbehörden) 

Zuständig für die 

Registrie- 
rung der 

Ausbildungs- 
verhältnisse 

bzw. der 
Ausbilder1 

-innen 

X 

X 

X 
X 

X 

X 

Abnahme 
der Ab- 

„d 

~~~~~nn 

X 

X 

X 

X 

Abnahme 
der Meister- 
bzw. Fort- 
bildungs- 
prüfungen 

X 

X 

X 

X 

Abnahme 
der 

Prüfungen 
nach der 
AEVO 

X 

X 

X 

X 

Bestellung 
der 

Ausbildungs- 
beraterinnen 
und -berater 

X 

X 

X 

X 



Übersicht 2 

Berichtsweg der Berufsbildungsstatistik in Nordrhein-Westfalen 2003 nach Ausbildungsbereichen 

und Verkehrsgewerbe I 

Industrie, Handel, Banken, 
Versicherungen, Gast- 

Handwerk 

16 Industrie- und Handelskammern 

7 Handwerkskammern 

1 

I I III 

Landwirtschaft 

Öffentlicher Dienst 

2 Landwirtschaftskammern 

Land 
Nordrhein- 
Westfalen 

1 I I 

Daten von 
Bundesstellenl 
-behörden 
für das Land 
Nordrhein- 
Westfalen 

7 Dienststellen der Kirchenverwaltung 
445 Dienststellen der Kornmunalverwaitung 

89 Dienststellen der Landesverwaltung 
7 Handwerkskammern 

16 Industrie- und Handelskammern 
ca.300 Landesunmittelbare Körperschaften des 

öffentlichen Rechts im Bereich der Sozial- 
versicherung 

(s.a. Übersicht 1.2) 

Bundesanstalt für Arbeit 
Bundesministerium für 
Verkehr, Bau- und 
Wohnungswesen 
Bundesversicherungsamt 
Bundesverwaltungsamt 
Wehrbereichsverwaltung III 

Statistisches 
Bundesamt 
Erhebung zum 
31.12. 

Bundesinstitut 
_, für Berufsbildung 

Erhebung zum 
30.9. rl 

I Landesamt für 
Datenverarbeitunq 1 
und Statistik 
Nordrhein- 

+ Westfalen 

Freie Berufe 
2 Ärztekammern 
2 Apothekerkarnrnern 
2 Notarkammern 
3 Rechtsanwaltskammern 
3 Steuerberaterkammern 
2 Tierärztekammern 
2 Zahnärztekammern 

Bayerisches 
Landesamt für 

Patentanwaltskammer Statistik und 

I I Datenverarbeitung 

Sonstige 
Der Direktor der Landwirtschaftskammer 
Westfalen-Lippe als Landesbeauftragter 

Seeschiffahrt e. V. 

Statistisches 

Bremen 



Anmerkungen S. 38 

2003 nach Ausbildungsbereichen 

Datenlage irn Ausbildungsbereich ... 

I H I Hw I Lw 1 ÖD I FB I S2) 

+ + + 
+ + + 
+ + + 

+ + 
+ + + 

+ + + 
+ + + 
+ + + 

+ + 
+ t + 

+ + + 
+ + + 
+ + + 

+ + 
+ + + 
+ + + 

+ + + 
+ + + 
+ + + 

+ + 
+ + + 
A A + 

+ + 
+ + 
+ + 
+ + 

+ + + 
+ + + 
+ + + 

+ + 
+ + + 
+ + 
+ + + 
t + 

+ + + + + 
+ t + + + 
+ 
+ + + + + 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

Übersicht 3 
Datenlage der Berufsbildungsstatistik 

Merkmale des bundeseinheitlichen 
~rhebungsgrundprogrammes') 

Auszubildende am 31.12.2003 nach 

Anzahl 
Geschlecht 
Ausbildungsberuf 
- Fachrichtung 1 Schwerpunkt 1 Betriebszweig 3) 
- Tätigkeitsschwerpunkt 4) 
Ausbildungsjahr 

Ausländische Auszubildende am 31.12.2003 nach 

Anzahl 
Geschlecht 
Ausbildungsberuf 
- Fachrichtung 1 Schwerpunkt 1 Betriebszweig 3) 
- Tätigkeitsschwerpunkt 4) 
Staatsangehörigkeit 

Auszubildende mit vorzeitig gelösten Ausbildungs- 
verhältnissen 2003 nach 

Anzahl 
Geschlecht 
Ausbildungsberuf 
- Fachrichtung I Schwerpunkt 1 Betriebszweig 3) 
- Tätigkeitsschwerpunkt 4) 
Ausbildungsjahr 
Lösung in der Probezeit 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsver- 
trag 2003 nach 

Anzahl 
Geschlecht 
Ausbildungsberuf 
- Fachrichtung I Schwerpunkt 1 Betriebszweig 3) 
- Tätigkeitsschwerpunkt 4) 
schulischer Vorbildung 
Geburtsjahr 

Ausbilderinnen und Ausbilder am 31.12.2003 nach 

Anzahl 
Geschlecht 
fachlicher Eignung 
pädagogischer Eignung 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 2003 (Fallzählung) an 

- Abschlussprüfungen nach 

Anzahl 
Geschlecht 
Ausbildungsberuf 
- Fachrichtung I Schwerpunkt I Betriebszweig 3) 
- Tätigkeitsschwerpunkt 4) 
Prüfungserfolg 
vorzeitiger Zulassung zur Prüfung 
Wiederholungsprüfung 
externer Prüfung 

- Umschulungsprüfungen in anerkannten Ausbildungsberu- 
fen nach 

Anzahl 
Geschlecht 
- Tätigkeitsschwerpunkt 4) 
Prüfungserfolg 



Anmerkungen: 

Noch: Übersicht 3 

1) Die Erhebungstatbestände entsprechen den Vorgaben des Berufsbildungsförderungsgesetzes (Fundstelle s. Anhang 4). Die Daten werden von 
den zuständigen Stellen (i.d.R. Kammern) in aggregierter Form für den jeweiligen Zuständigkeitsbereich geliefert. Eine tiefere regionale Aufglie- 
derung ist nicht möglich. Daten zur Ausbildungsberatung aus dem Bereich von Bundesbehörden werden in dem Bundesland statistisch erfasst, 
in dem die Behörde ihren Sitz hat. 

2) Der Ausbildungsbereich .,Sonstige" setzt sich definitionsgemäß aus den Teilbereichen städtische Hauswirtschaft und Seeschifffahrt zusammen. 

2003 nach Ausbildungsbereichen 

Datenlage im Ausbildungsbereich ... 

IH I Hw I Lw I ÖD I FB I s2) 

+ + 
+ + 
+ + 
+ + 

+ + + + 
+ + + + 
+ + + + 

+ 
+ + + + 
+ + + + 

+ + + + 
+ + + + 
+ + + + 
+ + 
+ + + + 
+ + + + 

+ + + + 
+ + + + 
+ + + + 

+ + + + + + 
+ + + + + + 
+ + + + + + 
+ + + + + + 
+ + + + + + 
+ + + t + 
+ + + + + 
+ 0 0 0 0 
+ + + + + + 

Lfd. 
Nr. 

8 

9 

10 

11 

12 

3) Anforderung des Bundesministeriums für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft 

Datenlage der Berufsbildungsstatistik 

Merkmale des bundeseinheitlichen 
~rhebungsgrundprogrammes') 

Noch: Teilnehmerinnen und Teilnehmer 2003 
(Fallzählung) an 

- Prüfungen in speziellen Umschulungsmaßnahmen nach 

Anzahl 
Geschlecht 
Art des Abschlusses 
Prüfungserfolg 

- Meisterprüfungen nach 

Anzahl 
Geschlecht 
Beruf 
- Teilbereich 3) 
Wiederholungsprüfung 
Prüfungserfolg 

- Fortbildungsprüfungen nach 

Anzahl 
Geschlecht 
Bezeichnung des Abschlusses 
- Tätigkeitsschwerpunkt 4) 
Wiederholungsprufung 
Prüfungserfolg 

- Prüfungen zum Nachweis berufs- und arbeitspädagogischer 
Kenntnisse nach 

Anzahl 
Geschlecht 
Prüfungserfolg 

Ausbildungsberaterinnen und Ausbildungsberater am 
31.12.2003 nach 

Anzahl 
Geschlecht 
Geburtsdatum (Altersgruppe) 
beruflicher Vorbildung 
hauptberuflicher I hauptamtlicher Tätigkeit 
nebenberuflicher 1 nebenamtlicher Tätigkeit 
ehrenamtlicher Tätigkeit 
fachlicher Zuständigkeit 
durchgeführten Besuchen von Ausbildungsstatten 

4) Freiwillige Zusatzinformation der Industrie- und Handelskammern sowie der Handwerkskammern 

Zeichenerklärung: 

+ Diese Daten werden veröffentlicht. 
- Diese Daten werden z.Z. nicht (gesondert) erhoben. 
0 Die Fragestellung trifft in diesem Fall nicht zu. 
A Die Daten liegen nur zu ausgewählten Ausbildungsberufen vor 



Anmerkung: 

1) wenn zumindest Auszubildende, vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse oder Prüflinge in Abschlussprüfungen nachgewiesen werden 

Art der Ausbildungsregelung: 
1. Ausbildungsberuf, der nach lnkrafitreten des BBiG (1.9.1969) staatlich anerkannt oder dessen Ausbildungsordnung neu erlassen wurde bzw. 

staatlich anerkannter Ausbildungsberuf des Handwerks (s. Anlage A und B der Handwerksordnung), dessen Ausbildungsordnung neu erlassen 
wurde. Als Grundlage für eine geordnete und einheitliche Berufsausbildung sowie zu ihrer Anpassung an die technischen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Erfordernisse und deren Entwicklung können durch Rechtsverordnung Ausbildungsberufe staatlich anerkannt oder Ausbil- 
dungsordnungen erlassen werden. 

2. Ausbildungsvorschrift zur Entwicklung und Erprobung neuer Ausbildungsformen und Ausbildungsberufe, hier: Fachkraft für Lagewirtschaft (IH, 
Berufsklasse 74 10) bzw. Bestattungsfachkraf! (IH, Berufsklasse 8055) 

3. Ausbildungsgang, der von der zuständigen Stelle speziell für körperlich, geistig oder seelisch Behinderte geregelt wurde und der die beson- 
deren Verhältnisse von Behinderten berücksichtigt 

4. Ausbildung zur Schiffsmechanikerin bzw. zum Schiffsrnechaniker (siehe Berufsklasse 7230), einem anerkannten Ausbildungsberuf vergleich- 
barer betrieblicher Ausbildungsgang außerhalb des Geltungsbereiches des BBiG (§ 2 Abc. 2 Satz 2 BBiG). Die Ausbildung wird auf Handels- 
schiffen, die die Bundesflagge führen und nicht der Fischerei dienen (s.a. § 1 SMAusbV), durchgeführt. 

5. Lehr- oder Anlernberuf, der vor lnkrafttreten des BBiG (1.9.1969) anerkannt war und der nun als Ausbildungsberuf im Sinne des 25 BBiG gilt 
bzw. anerkannter Ausbildungsberuf des Handwerks, in dem die bisherigen fachlichen Vorschriften bis zum Erlass einer Rechtsverordnung nach 

25 weitergelten 
6. Es handelt sich um den Ausbildunasberuf der mathematisch-technischen Assistentin bzw. des mathematisch-technischen Assistenten (IH. Be- 

Übersicht 4 

rufsklasse 7743) der vor lnkrafttreten des BBiG (1.9.1969) einem Lehr- oder Anlernberuf vergleichbar geregelt war und nun als ~usbildun~sbe- 
ruf im Sinne des 25 BBiG gilt. 

7. Ausbildungsregelung, die durch eine neue Ausbildungsordnung aufgehoben bzw. geändert wurde, die jedoch übergangsweise auf bestehende 
Berufsausbildungsverhältnicce weiter angewandt wird. 

8. Ausbildungsordnung nach dem BBiG, nach der in Betrieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen Betrieben ausgebildet wird und die 
Handwerkskammern für die Berufsbildung zuständige Stellen sind (99 73 und 74 BBiG) 

9 Ausbildungsordnung nach dem BBiG, nach der im öffentlichen Dienst ausgebildet wird und die zuständigen Stellen des öffentlichen Dienstes für 
die Berufsbildung zuständige Stellen sind (3 84 BBiG) 

Ausbildungsberufe und Auszubildende 

Art der Ausbildungsregelung 

Anzahl der 
a = Ausbildungsberufe 
b =besetzten Ausbildungsberufe 1) 
C = Auszubildenden 

1. Ausbildungsordnung nach a 
25 Abc. 1 BBiG bzw. HwO b 

C 

2. Ausbildungsordnung nach a 
28 Abc. 3 BBiG bzw. b 
27 Abs. 3 HwO C 

3. Ausbildungsgang nach a 
48 BBiG bzw. 42b HwO b 

C 

4. Ausbildungsordnung nach a 
142 Abs. 1 Seemannsgesetz b 

C 

Regelung nach 108 Abs. 1 BBiG bzw. 
122 Abs. 4 HwO 

5. ... für anerkannte Ausbildungs- a 
berufe b 

C 

6. ... für vergleichbar geregelte a 
Ausbildungsberufe b 

C 

Rechtlich selbständige a 
Ausbildungsberufe zusammen b 

Weitere Ausbildungsberufe mit 

7. ... einer Übergangsregelung b 
C 

8. ... einer Ausbildungsordnung nach b 
dem BBiG im Handwerk C 

9. ... einer Ausbildungsordnung nach b 
dem BBiG im öffentlichen Dienst C 

Auszubildende insgesamt C 

am 31.12.2003 nach Art der Ausbildungsregelung und dem Ausbildungsbereich 

Ausbildungsberufe und Auszubildende 

insgesamt 

383 230 114 12 17 9 1 
322 187 98 10 17 9 1 

237 216 129 585 56 340 5 351 8 396 36 127 1 417 

10 9 1 
10 9 1 

20 337 20 336 1 

75 43 28 3 1 
5 1 26 21 3 1 

4 275 1 590 1 256 666 763 

1 1 

45 34 11 
24 19 5 

8 765 8 706 59 

1 1 
1 1 

388 388 

515 317 153 15 18 9 3 
408 242 124 13 18 9 2 

40 20 18 1 1 
44 249 7 966 36 126 45 112 

47 47 
3 626 3 626 

318 856 168 571 97 407 6 017 8 442 36 239 2 180 

davon im Ausbildungsbereich 
Industrie. 
Handel 

u.a. 
Handwerk 

Land- 
wirt- 

schaft 

öffent- 
licher 
Dienst Berufe freie sonstige 





A. Zeitreihen 

Ergebnisse der Berufsbildungsstatistik zum 31.12.19~~ - 2003 
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Abb. A 2.1 *) 

Abb. A 2.2*) 

Auszubildende insgesamt 1973-2003 nach dem Ausbildungsbereich 
jeweils am 31. Dezember 
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Männliche Auszubildende 1973-2003 nach dem Ausbildungsbereich 
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~b. A 2.3*) 

Weibliche Auszubildende 1973-2003 nach dem Ausbildungsbereich 
jeweils am 31. Dezember 

lustrie, Handel U. a. r 110000 

I I 

*) Daten siehe Tabelle A 1 
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Abb. A 2.5*) 

Auszubildende mit vorzeitig gelöstem Ausbildungsverhältnis 1978-2003 
nach dem Ausbildungsbereich 
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') Daten siehe Tabelle A 1 



Abb. A 3.1*) 

I Berufe in der Land-, Tier-, Forst- II Bergleute, Mineralgewinner III Fertigungsberufe 
wirtschaft und im Gartenbau (nur männliche Auszubildende) 

IV Technische Berufe V Dienstleistungsberufe 
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Weibliche Auszubildende 1976-2003 nach dem Berufsbereich 
jeweils am 31. Dezember 

I Berufe in der Land-, Tier-, Forst- II Bergleute, Mineralgewinner III Fertigungsberufe 
wirtschaft und irn Gartenbau (nur männliche Auszubildende) 

IV Technische Berufe V Dienstleistungsberufe 



.bb. A 4.1*) 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meisterprüfungen 1979-2003 
nach dem Ausbildungsbereich 

Abb. A 4.2*) 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Fortbildungsprüfungen 1986-2003 
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A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

1.1 Auszubildende 

Auszubildende insgesamt 

Auszubildende nach Bereichen in % der Auszubildenden zusammen 

Davon im Ausbildungsbereich 

' Industrie3 I Handwerk I Landwirtrchafl I ö~~~$~$!r I freie Berufe I Handel sonstige 
Jahr2') 

Anmerkungen S. 262 

Insgesamt 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

männliche Auszubildende 

Jahr2') 

133 025 6 Oll 

Anmerkungen S. 262 

Insgesamt 
Davon irn Ausbildungsbereich 

Industrie, 
Handel ~.a.~" Handwerk Landwirtschaft öffentlicher 

Dienst 33, 
freie Berufe sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

männliche Auszubildende in % der Auszubildenden insgesamt 

Jahr2') 

Anmerkungen S. 262 

Insgesamt 
Davon im Ausbildungsbereich 

öffentlicher Berufe Handel Industriel ~.a.~~) I Handwerk ILandwirtschaftI Dienst33i ( sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

weibliche Auszubildende 

28 858 2 812 

Anmerkungen S. 262 

Davon im Ausbildungsbereich 

Industrie' I Handwerk I Landwirtschaft 1 ö~~~~g3~r I freie Berufe I Handel sonstige 
Jahrz1) Insgesamt 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

weibliche Auszubildende in %der Auszubildenden insgesamt 

47,9 24,9 36,O 
46.7 26.2 35,9 
455 27.0 37,O 
46.5 26.2 35,8 
46,7 25,9 30,9 
46,6 25.6 27,9 
46,2 24,5 26.0 
453 24.9 24,7 
45,2 24,4 24,8 
44,8 24,6 22,9 
41,4 22,l 20,6 
41,2 20,8 19,8 
41,3 19.7 18,4 
41,1 18,7 15.9 
39.6 19,6 16.0 
38,7 20.6 15,l 
38,4 22.4 154 
38,6 23,2 19.3 
40.0 22.8 24.1 

Auszubildende im 1. Ausbildungsjahi 

Davon im Ausbildungsbereich 

industrie, I Handwerk I Landwirtschaft 1 ö~~~~~~r ( freie Berufe I Handel ~.a.~~) sonstige 
Jahr2') 

Anmerkungen S. 262 

insgesamt 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Auszubildende im 2. Ausbildungsjahr 

Jahr2') 

Auszubildende im 3. Ausbiidungsjahr 

Anmerkungen S. 262 

Insgesamt 
Davon im Ausbildungsbereich 

öffentlicher Berufe Industrie, I Handwerk I Landwirtschaft I Dienst 33i I Handel ~.a.~~) sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Auszubildende im 4. Ausbildungsjahr 

Jahr2') 

ausländische Auszubildende 

ausiändische Auszubildende in % der Auszubiidenden insgesamt 

Insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

Davon im Ausbildungsbereich 

Industrie, 
Handel ~.a.~~) I Handwerk I Landwirtschaft I ':tfh?gr I freie Berufe I sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

männliche ausländische Auszubildende 

Jahrz1) 

männliche ausländische Auszubildende in %der männlichen Auszubildenden insgesamt 

männliche ausländische Auszubildende in % der ausländischen Auszubildenden insgesamt 

Insgesamt 

weibliche ausländische Auszubildende 

weibliche ausländische Auszubildende in % der weiblichen Auszubildenden insgesamt 

Davon im Ausbildungsbereich 

weibliche ausländische Auszubildende in % der ausländischen Auszubildenden insgesaml 

öffentlicher Berufe Industrie1 I Handwerk I Landwirtschaft I Dienst I Handel  LI.^.^^) 

Anmerkungen S. 262 

sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

Auszubildende bzw. Auszubtldende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag ohne Hauptschulabschluss 29) 

Davon im Ausbildungsbereich 

Industriel I Handwerk I Landwirtschaft 1 ö~~~~~~r / freie Berufe I Handel sonstige 
Jahr2') 

Auszubildende bzw. Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag mil Hauptschulabschluss 29) 

insgesamt 

Anmerkungen S. 262 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Auszubildende bzw. Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag mit Fachoberschulreife 29) 

Jahr2') 

Auszubildende bzw. Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag mit Fach-/Hochschulreife 29) 

Auszubildende bzw. Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag, die das Berufsgrundschul~ahr besucht haben 29) 

Insgesamt 

Auszubildende bzw. Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag, die die Berufsfachschule besucht haben 29) 

Anmerkungen S. 262 

Davon irn Ausbildungsbereich 

öffentlicher freie Berufe Handel Industrie' LJ.~.~~) I Handwerk I Landwirtschafi I Dienst 31) I sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Auszubildende bzw. Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag, die die Vorklasse zum Eierufsgrundschul]ahr besucht haben 29) 

Jahr2') 

Auszubildende bzw. Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag. mit sonstiger schulischen Vorbildung 29) 

Auszubildende bzw. Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag, ohne Angabe der schulischen Vorbildung 29) 

Insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

Davon im Ausbildungsbereich 

Industrie, 
~~~d~l u.a.33> 

Landwirtschaft Handwerk öffentlicher 
,,ienst 33) 

Berufe sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Auszubildende mit vorzeitig gelösten Ausbtldungsverhältnissen 29) 

Jahr2') 

Auszubildende mit vorzeitig gelösten Ausbildungsverhältnissen 29) in % der Auszubildenden mit neu abgeschlossenen Ausbildungsverlrägen 

Anmerkungen S. 262 

Insgesamt 
Davon irn Ausbildungsbereich 

Industrie, 
Handel u.a,33, 

Handwerk Landwirtschaft öffentlicher 
Dienst 33) 

freie Berufe sonstige 



61 

Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

1.2 Prüflinge nach dem Geschlecht und dem Prüfungserfolg 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 29) insgesamt 

Jahr2') 

Teilnehmer an Abschlussprüfungen 29) 

insgesamt 
Davon im Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

öffentlicher freie Berufe Industrie' I Handwerk I Landwittschaft I Dienst 33) I Handel LJ.~.~~) 
sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Teilnehmerinnen an Abschlussprütungen 29) 

9 363 

Jahrz1) 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit bestandener Abschlussprüfung 29) 

Anmerkungen S. 262 

Insgesamt 
Davon im Ausbildungsbereich 

Industrie, 
~~~d~l Handwerk Landwirtschaft freie Berufe öffentlicher 

~i~~~~ 33) sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Teilnehmer mit bestandener Abschlussprüfung 29) 

Teilnehmerinnen mil bestandener Abschlussprüfung 29) 

Davon im Ausbildungsbereich 

Industrie' I Handwerk 1 iandwinschaft 1 ö~~~~$~r I freie Berufe I Handel ~.a.~~) sonstige 
Jahr2') 

Anmerkungen S. 262 

Insgesamt 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Erfolgsquote der Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 

Erfolgsquote der Teilnehmer an Abschlussprüfungen 

Jahr2') 

Anmerkungen S. 262 

Insgesamt 
Davon im Ausbildungsbereich 

Industrie, 
Handel u.a.33) 

Handwerk öffentlicher 
Dienst 33) 

Landwirtschaft freie Berufe sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Erfolgsquote der Teilnehmerinnen an Abschlussprüfungen 

Jahr2') 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meisterprüfungen 29) insgesamt 

Teilnehmer an Meislerprüfungen 

Insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

Davon im Ausbildungsbereich 

Industrie, I Handwerk I Landwirtschait 1 I freie Berufe I Handel ~.a.~~) sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Teilnehmerinnen an Meisterprüfungen 

Jahr2') 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit bestandener Meisterprüfung 

Teilnehmer mit bestandener Meisterprüfung 

Insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

Davon im Ausbildungsbereich 

Handel Industrieq ~.a.~~) I Handwerk I Landwirtschaft 1 I freie Berufe I sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Teilnehmerinnen mit bestandener Meisterprüfung 

Jahr2') 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Fortbildungsprüfungen insgesamt 

Teilnehmer an Fortbildungsprüfungen 

insgesamt 

Anmerkungen C. 262 

Davon im Ausbildungsbereich 

öffentlicher freie Berufe Industriet I Handwerk I Landwirtschaft I Dienst 33i ( Handel ~.a.~~) sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Teilnehmerinnen an Forlbildungsprüfungen 

Jahr2') 

Teilnehmerinnen und Teiinehrner mit bestandener Forlbiidungsprüfung 

Teilnehmer mit bestandener Fortbildungsprüfung 

Insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

Davon im Ausbildungsbereich 

Industrie. I Handwerk I Landwirtschait 1 ö~~~~~~r I freie Berufe I Handel ~.a.=~) sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Te~lnehmerinnen mit bestandener Fortbildungsprülung 

Jahr2') 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen Insgesamt 

Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen 

5 308 6 677 302 

lnSgeSamt 

Anmerkungen S. 262 

Davon irn Ausbildungsbereich 

Industrie3 I Handwerk I Landwinschaft 1 ö:~A:!$r I freie Berufe I Handel sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Teilnehmerinnen an Meister-iForibiIdungsprüfungen 

Jahr2') 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit bestandener Meister-iFortbildungsprüfungen 

Teilnehmer mit bestandener Meister-/Fortbildungsprüfungen 

Insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

Davon im Ausbildungsbereich 

öffentlicher Berufe Handel Industriel ~.a.~~) I Handwerk IiandwirtschaftI I sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Teilnehmerinnen mit bestandener Meister-/FortbiIdungsprüfungen 

Jahr2') 

1.3 Ausbildungsberaterinnen und -berater 

Ausbildungsberaterinnen und -berater 29) insgesamt 

Insgesamt 

Ausbildungsberater 

Ausbildungsberaterinnen 

Davon im Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Industrie, 
Handel u,a.33, 

Handwerk Landwirtschaft freie Berufe öffentlicher 
Dienst sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

hauptamtlich/hauptberuflich tätige Ausbildungsberaterinnen und -berater 

nebenamtlichlnebenberuflich tätige Ausbildungsberaterinnen und -berater 

Jahr2') 

ehrenamtlich tätige Ausbildungsberaterinnen und -berater 29) 

5 1 489 
4 1 497 
4 1 492 
4 1 496 

10 1 496 2 
11 1 495 
17 1 469 
15 1 510 
13 1 508 
11 1 507 
13 1 427 
2 1 416 

10 1 413 
1 423 

12 1 507 
11 

9 
16 
10 
8 

13 
12 
8 
9 
8 

Insgesamt 
Davon irn Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

öffentlicher freie Berufe industrie' I Handwerk ( Landwirtschaft 1 Dienst 33, I Handel sonstige 



Noch: A I Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

1.4 Ausbilderinnen und Ausbilder 

Jahr2') 

Ausbilderinnen und Ausbilder insgesamt 

Ausbilder 

lnsgesarnt 

Ausbilderinnen 

Anmerkungen S. 262 

Davon irn Ausbildungsbereich 

öffentlicher freie Berufe Industriel I Handwerk I Landwirtschaft I 33) I Handel sonstige 



Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

1.5 Auszubildende in Ausbildungsgängen für Behinderte 

Auszubildende insgesamt 29) 

männliche Auszubildende 

121 111 
138 104 
166 98 
226 129 
199 140 
228 156 
21 6 197 
258 193 
284 186 
326 205 
365 234 
442 247 
48 6 268 
48 1 306 
543 332 
636 374 
736 430 
837 478 
940 540 

1 158 556 

Jahr2') 

weibliche Auszubildende 

Insgesamt 
Davon im Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

öffentlicher Berufe Industrie7 I Handwerk I Landwirtschaft I 13) ( Handel sonstige 





Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 19xx - 2003 nach Ausbildungsbereichen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit bestandener Abschlussprülung 

Teilnehmer mit bestandener Abschlussprüfung 

Jahr2') 

Teilnehmerinnen mit bestandener Abschlussprüfung 

Insgesamt 
Davon im Ausbildungsbereich 

Anmerkungen C. 262 

Industrie, 
Handelu.a,33> Handwerk Landwirtschaft öffentlicher 

Dienst33) freie Berufe sonstige 



A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

01 10 Landwirti-in (Lw) 

0130 Landwirtschaftsfachwerker/-in (Lw) 

Jahri" 

0230 Tierwirti-in (Lw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

0236 FischwirV-in (Lw) 

Auszubildende am 31.12. ... 

Anzahl 

0238 Pferdewirt/-in (Lw) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E~~~~~- 

0240 Tierpflegerl-in (IH) 

insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

davon im ... Ausbildungsjahr 
msnnlich 

1. 
weiblich 

2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

051 0 Gärtnert-in (Lw) 

0510 Fachwerkerl-in im Gartenbau (Lw) 
0510 Werkert-in im Gartenbau (Lw) 

42 133 102 33 
46 1 29 120 36 
53 156 116 42 
67 157 171 4 1 
75 175 147 80 
78 226 165 56 
97 1 34 282 106 
96 24 1 218 111 

113 239 205 203 
108 217 225 21 5 

Jah$') 

0530 Florist/-in (IH) 

55 1 556 534 510 567 
45 1 465 497 506 507 
46 1 498 5 60 479 505 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

0615 Revierjägerl-in (Lw) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anzahl 

0621 Forstwirt/-in (Lw) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E~~~~~- 

0701 Bergmechaniker (IH) 

73 70 116 
131 57 65 
1 27 126 53 
94 110 108 
67 97 102 
64 64 84 
53 57 64 
48 48 45 
49 45 46 
64 47 44 

insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

weiblich männlich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

0702 Berg- und Maschinenmann (IH) 

115 61 54 
164 102 62 
175 76 99 
117 36 8 1 

~ahsl) 

0805 Aufbereitungsmechanikerl-in1 ') (IH) 

101 2 Steinmetz/-in (IH) 
101 1 Steinmetz/-in und Steinbildhauerl. 

52 1 09 123 
44 128 102 
33 118 122 
24 108 114 
26 1 30 115 
45 115 126 
51 118 123 
53 107 111 
47 90 113 
49 91 92 

-in (Hw) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

1 120 Verfahrensmechanikerl-in in der Steine- und Erdenindustrie (IH) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

1 121 Betonfertigteilbauerl-in (IH) 
11 21 Betonstein- und Terrazzoherstellerl-in (Hw) 

Anzahl insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

darunter mit 
bestandener Prüfung . 
Anzahl 

weiblich männlich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

1210 Keramiker/-in (Hw) 

~ah?') 

121 1 Industriekerarnikerl-in (IH) 

121 2 Kerarnmodelleinrichterl-in (IH) 

3 2 1 4 

1212 Kerarnrnodelleurl-in (IH) 

Auszubildende arn 31.1 2. ... 

1310 Verfahrensrnechanikerl-in ~lastechnik") (IH) 

insgesamt 

Pruflinge in Abschlussprüfungen 

131 2 Glasrnacherl-in (IH) 

Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

weiblich 
Anzahl E'"'gs* 

quote 

davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

1350 ~lach~lasrnechanikeri-in") (IH) 

Jah$l) 

1358 Verfahrensrnechanikerl-in für Brillenoptikl '1 (IH) 

1410 Chemiebetriebsjungwerkerl-in (IH) 

Anmerkungen S. 262 

Auszubildende am 31.12. ... Prüflinge in Abschlussprüfungen 

insgesamt Anzahl 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E:$Afi- männlich weiblich 
davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

141 1 PharmakanV-in (IH) 

Jah?') 

141 8 Wachszieher/-in (Hw) 

1421 Chemielaborjungwerkerl-in (IH) 

1458 Vulkaniseuri-in und Reifenmechanikerl-in (Hw) 

1 14 14 11 
20 14 14 
25 19 11 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

1520 Verfahrensmechanikerl-in für Kunststoff- und Kautschuktechnik' ')12! (IHIHw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anmerkungen S. 262 

insgesamt Anzahl weiblich männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E~~~~~- 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

1610 Papiermacherl-in (IH) 

1620 Verpackungsmiitelmechanikerl-in (IH) 

JahS1) 

1710 Mediengestalterl-in für Digital- und Printmedien - Mediendesign (IH) 

1 123 473 650 540 436 147 
1 844 829 1015 691 667 486 
2 206 953 1 253 751 768 687 
2 229 985 1 244 6 25 802 802 
1 998 877 1121 577 641 780 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

1720 Mediengestalterl-in für Digital- und Printmedien1 I*) 14) (IHIHw) 
171 0 Schriftsetzer/-in (Hw) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anzahl 

1720 Mediengestalterl-in für Digital- und Printmedien - 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 

Medienoperating (IH) 

insgesamt 

1740 Druckerl-in1 ') (IHlHw) 

weiblich männlich 

Anmerkungen S. 262 

davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

1742 Steindruckerl-in (Hw) 

1751 Siebdrucker/-in (IHIHw) 

JahS1) 

1761 Mediengestalterl-in für Digital- und Printmedien - Medientechnik (IH) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

1780 Buchbinder/-in (IHIHw) 

Auszubildende am 31.12. ... 

Anzahl 

1782 Vorrichterl-in im Buchbinderhandwerk (Hw) 

1784 Fertigmacherl-in im Buchbinderhandwerk (Hw) 

insgesamt 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

181 0 Holzbearbeitungsmechaniker/-in12) (IHIHw) 

weiblich männlich 
Anzahl 

Anmerkungen C. 262 

E*"lgs- 
quote 

davon im ... Ausbildungsjahr 

4. 1. 2. 3. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

1851 Drechslerl-in (Elfenbeinschnitzerl-in) (Hw) 

JahS1) 

1852 Holzbildhauer/-in (Hw) 

1858 Korbmacher/-in (Hw) 

1 1 

1910 Verfahrensmechanikerl-in in der Hütten- und Halbzeugindustrie (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

191 1 Hüttenwerkerl-in (IH) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

1944 Drahtzieher/-in (IH) 

insgesamt Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

davon im ... Ausbildungsjahr 
männlich 

1. 

darunter mit 
bestandener Prüfung . weiblich 
Anzahl 2. 

E~~~~~e- 
3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

201 0 Gießereiwerkerl-in (IH) 

2016 Metall- und Glockengießer/-ini ') (Hw) 

~ah6") 

21 25 Kabeljungwerkerl-in (IH) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

21 26 Federmacherl-in (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anzahl 

2200 Werkzeugmaschinenwerker/-in (IH) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I 

2210 Werkzeugmaschinenspaner/-in - Drehen (IHIHw) 

Anmerkungen S. 262 

weiblich insgesamt 
davon im ... Ausbildungsjahr 

männlich 
1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

2210 Werkzeugmaschinenwerker/-in - Drehen (IH) 

221 1 Zerspanungsmechanikerl-in - Drehtechnik12) (IHIHw) 

~ah?') 

221 2 Revolverdreherl-in (IH) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

2212 Zerspanungsmechanikerl-in - Automaten-Drehtechnik (IH) 

237 234 3 42 50 66 79 
226 22 1 5 80 4 1 4 1 64 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anzahl 

2220 Fräser-Fachwerkerl-in (Hw) 

10 10 10 

2220 Fräserl-in (IH) 

insgesamt 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Fräsen (IHIHw) 

weiblich männlich 
Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

E,";;?;- 

davon irn ... Ausbildungsjahr 

4. I. 2. 3. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

2220 Werkzeugrnaschinenwerker/-in - Fräsen (IH) 

2240 ~ohrerl-in15) (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

2250 Schleifer/-in (IH) 

1 7 12 
10 9 
11 11 
11 11 
12 11 
12 13 
13 13 
13 15 

1 11 11 
1 9 11 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

2251 Zerspanungsrnechanikerl-in - Schleiftechnik (IH) 

insgesamt Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

davon irn ... Ausbildungsjahr 
, mannlich 

1. 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

weiblich 
Anzahl 2. 

E~~~~~- 
3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

2410 Schweißer/-in (IH) 

2410 Schweißwerkerl-in (IH) 

JahS1) 

241 2 Anlagenmechanikerl-in - Schweißtechnik (IH) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

2412 Konstruktionsmechanikerl-in - Schweißtechnik (IH) 

Anzahl 

Auszubildende am 31.12. ... 

241 2 ~chmelzschweißerl-inq5) (IH) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I 

2520 Behälter- und Apparatebauerl-in") (Hw) 

insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

davon im ... Ausbildungsjahr 
männlich weiblich 

4. 3. 1. 2. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

2540 Metallbauerl-in (Hw) 

~ahs') 

2540 Schlosserwerker/-in (IH) 

2541 Konstruktionsmechaniker/-in - Ausrüstungstechnik (IH) 

Metall- und Schiffbautechnik (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

2591 Rolladen- und Jalousiebauerl-in (Hw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

261 0 Klempner/-in (Hw) 

insgesamt Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

weiblich männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 

davon im ... Ausbildungsjahr - 
1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

2649 Anlagenmechanikerl-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik1 (Hw) 

-in (Hw) 

Jah?') 

Maschinen- 

1 161 
980 

1 102 
1 123 
1 191 
1 201 
1 096 

960 
984 
886 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

und Systemtechnik (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anzahl 

2730 ~aschinenschlosserl-in15) (IH) 

2740 ~etriebsschlosserl-in15) (IH) 

insgesamt 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anmerkungen S. 262 

weiblich männlich 
Anzahl E*"lgs- 

quote 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 3. 2. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

Produktionstechnik (IH) 

Jahizi' 

2782 Fertigungsmechanikerl-in (IH) 

2782 Gerätezusarnrnensetzerl-in (IH) 

2782 Maschinenzusammensetzerl-in (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

281 0 Autofachwerkerl-in (Hw) 

2003 1 1 1 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anmerkungen S. 262 

insgesamt Anzahl weiblich männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E::::- 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

281 3 Zweiradmechanikerwerkerl-in (Hw) 

2821 Mechaniker/-in für Landmaschinentechnikl l) (IHiHw) 

JahS1) 

2830 Fluggerätmechaniker/-in") (IH) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

2872 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/-in1') (IHlHw) 

Auszubildende am 31.1 2. . . 

Anzahl 

2872 Mechaniker/-in für Karosserieinstandhaltungstechnik (Hw) 

16 16 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I 

2921 Werkzeugmechanikerl-in - Stanz- und Umformtechnik12) (IHiHw) 

insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

davon im ... Ausbildungsjahr 
- männlich 

1. 
weiblich 

2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

2931 Werkzeugrnechanikerl-in - Formentechnik (IH) 

Jahr"' 

2940 Graveur/-in (Hw) 

2943 ~rägewalzen~raveurl-in15) (IH) 

295 1 Werkzeugrnechanikerl-in - Instrurnententechnik (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

2952 Schneidwerkzeugmechanikerl-in (Hw) 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anmerkungen C. 262 

Anzahl rnannlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E{:::;- 
weiblich 

davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

3000 Industriemechaniker/-in - Geräte- und Feinwerktechnik (IH) 

3003 Büchsenmacher/-in (Hw) 

7 10 
5 8 
6 6 
9 8 
5 13 
4 7 
4 6 
7 4 
4 7 
5 4 

~ahs') 

3022 Silberschmied/-in (Hw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

3031 Zahntechniker/-in (Hw) 

Anzahl 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anmerkungen S. 262 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E:$::;- 
insgesamt 

davon im ... Ausbildungsjahr 
männlich 

1. 
weiblich 

2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

3041 Augenopti kerl-in (Hw) 

~ah?~) 

3051 Klavier- und Cembalobaueri-in (IHIHw) 

3052 Orgel- und Harmoniumbauerl-in (IHIHw) 

3053 Metallblasinstrumentenmacher/-in") (Hw) 

Auszubildende am 31.12. ... 

3054 Geigenbauer/-in (Hw) 

1 1 
2 1 

1 2 

Prüflinge in Abschlussprufungen 

3055 Zupfinstrumentenmacher/-in (Hw) 

insgesamt Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E~~~~~- 

davon im ... Ausbildungsjahr 
männlich 

1. 
weiblich 

2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

3056 Holzblasinstrumentenmacher/-in (Hw) 

3058 Handzuginstrumentenmacher/-in (Hw) 

1 1 
1 1 

Jah6') 

3071 Orthopädiemechanikerl-in und Bandagist/-in (Hw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

3080 Uhrmacher/-in (Hw) 

12 12 
10 13 
13 14 
12 12 
12 13 
13 12 
9 13 
5 9 

15 5 
10 14 

Anzahl 

Auszubildende arn 31.12. ... 

3100 ~lektroinstallateuri-ini5) (Hw) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I insgesamt 

3100 Elektroinstallationspraktiker/-in (IH) 

3100 Elektroniker/-in - Energie- und Gebäudetechnik (Hw) 

818 4 814 8 

31 11 Elektroniker/-in - Automatisierungstechnik (Hw) 

18 18 

männlich 

Anmerkungen S. 262 

weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

31 11 Elektroniker/-in für Automatisierungstechnik (IH) 

182 174 8 180 2 

~ah6') 

31 11 Elektroniker/-in für Gebäude- und Infrastruktursysteme (IH) 

9 9 9 

31 11 Energieanlagenelektronikerl-in15) (IH) 

31 12 Elektroniker/-in für ~etriebstechnik'~) (IHIHw) 

690 670 20 684 6 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

31 12 Energieelektronikerl-in - Betriebstechnik15) (IH) 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

31 25 Elektroniker/-in - Informations- und Telekommunikationstechnik (Hw) 

34 33 1 33 1 

Anzahl 

3125 Fernrneldeanlagenelektroniker/-in15) (Hw) 

männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 1 E~~~~~- 
weiblich 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

3131 Elektromaschinenmonteur/-in15) (IH) 

3131 Elektroniker/-in für Maschinen und Antriebstechniktl) (IHIHw) 

JahPt) 

3153 Hörgeräteakustikeri-in (Hw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

31 61 Systemelektronikerl-in' ') (Hw) 

Auszubildende am 31.12. ... 

Anzahl 

3162 lndustrieelektronikerl-in - Produkti~nstechnik'~) j2) (IHiHw) 

Anmerkungen S. 262 

insgesamt 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

davon im ... Ausbildungsjahr 

Anzahl 
männlich 

quote 

weiblich 
1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anzahl 
JahS1) 

3 162 Mikrotechnologe/-technologin (IH) 

31 63 Elektrogerätefachkraft (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

31 63 Elektrogerätezusamrnenbauerl-in (IH) 

3163 Elektroniker/-in für Geräte und Systeme (IH) 

112 6 118 

insgesamt 

31 63 Energiegeräteelektronikert-in15) (IH) 

weiblich männlich 

3 163 Feingeräteelektronikerl-in1 5, (IH) 

31 63 Fluggerätelektronikerl-inl5) (IH) 

davon im ... Ausbildungsjahr 

31 63 Nachrichtengeratemechanikerl-in (IH) 

1. 

Anmerkungen C. 262 

2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

31 65 Prozeßleitelektronikerl-inT5) (IH) 

31 71 Informations- U. Telekornrnunikationssystern-Elektroniker/-in2 (IHIHw) 

~ah6') 

31 71 Inforrnationselektronikerl-in '5) (IH) 

4 

Pruflinge in Abschlussprüfungen 

'-inu) (Hw) 

726 
639 
496 
464 
427 
41 0 
366 
365 
494 
376 

Auszubildende arn 31.1 2. ... 

Anzahl 

3171 Systerninforrnatikerl-in (IH) 

12 2 13 1 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 1 E,"~~~~- 

3172 Komrnunikationselektronikerl-in - FunktechnikI5) (IH) 

insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

männlich weiblich 
davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

3231 Metallwerkerl-in (IHIHw) 

JahS1) 

3239 Metallfeinbearbeiterl-in (IHIHw) 

331 1 Textilmechanikerl-in - Spinnerei (IH) 

331 2 Textilmaschinenführerl-in - Spinnerei (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

3323 Seilerl-in (Hw) 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anzahl männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

weiblich 
Anzahl E*"lgs- 

quote 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

3410 Weber/-in (Hw) 

341 1 Textilrnaschinenführerl-in - Weberei (IH) 

~ah?') 

341 2 Textilmechanikerl-in - Weberei (IH) 

Pruflinge in Abschlussprüfungen 

Bandweberei (IH) 

Anzahl 

Auszubildende arn 31.1 2. ... 

3440 Stricker/-in (Hw) 

darunter mit 
bestandener Prufung 

Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

insgesamt weiblich männlich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

3440 Textilmechanikerl-in - Maschenindustrie") (IH) 

Jah$') 

3441 Textilmaschinenführer/-in - Maschenindustrie (IH) 

3491 Textilmaschinenführerl-in - Tufting (IH) 

3492 Textilmechanikerl-in - Tufting (IH) 

Auszubildende am 31.12. ... 

3493 Textilmaschinenführerl-in - Vliesstoff (IH) 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

3494 Textilmechanikerl-in - Vliesstoff (IH) 

Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung . weiblich 
Anzahl E'"lgs- 

quote 

davon im ... Ausbildungsjahr 
- 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

3496 Schrnucktextilienherstellerl-in (IH) 

351 2 Herrenschneider/-in (Hw) 

~ahs') 

3513 Damenschneider/-in (Hw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

3521 Bekleidungsteilenaherl-in (IH) 

Anzahl 

Auszubildende arn 31.12. ... 

3521 Näher/-in irn Damenschneiderhandwerk (Hw) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I 

Anmerkungen S. 262 

insgesamt männlich weiblich 
davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

3541 Hut- und Mützenmacherl-in (Hw) 

Jahr?') 

3543 Modisti-in (Hw) 

3544 Krawattennäherl-inIs) (IH) 

3581 Segelmacherl-in (Hw) 

Auszubildende am 31 .I 2. ... 

3582 Techn. Konfektionär/-ini1) (IH) 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anmerkungen S. 262 

Anzahl männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung . 
Anzahl I Equi:' weiblich 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

3591 Sticker/-in (Hw) 

361 0 Textilrnaschinenführer/-in - Veredlung (IH) 

~ahs') 

361 0 ~extilveredler/-in") (IH) 

Prüflinge in Abschlussprufungen 

3720 Schuhmacher/-in (Hw) 

Anzahl 

Auszubildende arn 31.1 2. ... 

3722 Orthopädieschuhmacher/-in (Hw) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

rnannlich weiblich 
davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

3730 Schuhfertigerl-in (IH) 

Jah6') 

3731 Schäfiemacherl-in (Hw) 

3733 Schuh- und Lederwarenstepperl-in (IH) 

3742 Feinsattlerl-in (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

3745 Täschner/-in (IH) 
3745 Feintäschnerl-in (Hw) 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anmerkungen S. 262 

Anzahl männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung . 
Anzahl 1 weiblich 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

391 0 Bäcker/-in (Hw) 

391 0 Bäckerfachwerkerl-in (Hw) 
3910 Bäckewerker/-in (Hw) 

Jahs') 

3920 Konditor/-in (Hw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

3930 Fachkraft für Sußwarentechnik (IH) 

Anzahl 

Auszubildende am 31.12. ... 

41 10 KochIKöchin (IH) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I 

Anmerkungen S. 262 

insgesamt männlich weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

41 16 Teilkoch/Teilköchin (IH) 

JahP" 

4210 Brauer/-in und Mälzer/-in (IH/Hw) 

4231 Brenner/-in (IH) 

4232 Destillateur/-in (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

4234 Fachkraft für Fruchtsafttechnik (IH) 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anmerkungen S. 262 

Anzahl mennlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

43 10 Molkereifachrnannl-frau (Lw) 

4350 Fachkraft für Lebensmitteltechnik (IH) 

Jah?') 

4401 ~ochbaufacharbeiterl-in'2) (IHIHw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anmerkungen S. 262 

Anzahl 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 
insgesamt 

davon irn ... Ausbildungsjahr 
männlich 

1. 
weiblich 

4. 2. 3. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

441 4 Backofenbauerl-in (Hw) 

1 1 1 

~ah6') 

4414 Feuerungs. und Schornsteinbauerl-in (IHIHw) 

4420 Beton- und Stahlbetonbauerl-in (IHIHw) 

Auszubildende am 31 .1 2. ... 

4431 ~erüstbauerl-in1') (IHIHw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

4610 Straßenbauerl-in (IHIHw) 

insgesamt Anzahl 

4610 Tiefbaufachwerkerl-in (Hw) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 1 E~(~~~- 

davon im ... Ausbildungsjahr 

Anmerkungen S. 262 

männlich 
1. 

weiblich 
2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

4631 Gleisbauerl-in (IH) 

4653 Wasserbauerl-in (ÖD) 

Jahs') 

4664 ~ohrleitungsbauerl-in'") (IHIHw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

4669 ~pezialtiefbauerl-inl2) (IHIHw) 

Anzahl 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anmerkungen S. 262 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E::2:- insgesamt weiblich männlich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

4. 1. 2. 3. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

4804 Ausbaufachwerkerl-in (Hw) 

11 6 5 

~ah6') 

481 0 Stukkateurl-in (Hw) 

4822 Industrie-lsoliererl-in (IH) 

4822 Isoliereri-in im Bereich der lndustrie15) (IH) 

Auszubildende arn 31 .I 2. ... 

4822 lsolierfacharbeiterl-in (IH) 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

4823 Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer/-in (Isoliermonteurl-in) (Hw) 

Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 
weiblich 

davon im .. Ausbildungsjahr 

1. 4. 2. 3. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

4830 Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerl-in (Hw) 

4840 Kachelofen- und Luftheizungsbauerl-in (Hw) 

Jahrzi) 

4850 Glaser/-in (Hw) 

Prüflinge in Abschlussprufungen 

Anmerkungen S. 262 

Anzahl 

Auszubildende am 31.12. ... 

insgesamt 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

männlich 
Anzahl E'oigs- 

quote 

weiblich 
davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 4. 2. 3. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

4862 Estrichlegerl-in (Hw) 

JahP'' 

4880 Dachdecker/-in (Hw) 

491 0 Raumausstatter/-in (Hw) 

49 15 Parkettlegerl-in (Hw) 

Auszubildende am 31.12. ... 

Anmerkungen S. 262 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anzahl rnannlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I '4$$:- weiblich 
davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

4922 Fahrzeuginnenausstatterl-in") (IH) 

4926 Polster- und Dekorationsnäherl-in (Hw) 

Jahiil' 

5010 Tischlerl-in (Hw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

501 8 Holzverarbeiterl-in (Hw) 

Anzahl 

Auszubildende arn 31.1 2. ... 

Anmerkungen S. 262 

insgesamt 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

rnannlich weiblich 
Anzahl 

E~~~~~- 

davon irn .. Ausbildungsjahr 

4. 1. 2. 3. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

5021 Modellbauerl-in (Hw) 

~ahsl) 

5021 Modellbaumechaniker/-in") (IH) 

5050 Holzmechanikerl-in (IH) 

5061 Wagner/-in (Hw) 

Auszubildende am 31.12. ... 

5063 ~ootsbauerl-in1 (Hw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

5066 Leichiilugzeugbauerl-in (IH) 

insgesamt Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

weiblich männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

davon im ... Ausbildungsjahr 

Anzahl 1. E::s- 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

5 10 1 Maler/-in und Lackierer1 -inf5' (Hw) 

2 017 
2 152 
2 459 
2 668 
2 724 
3 012 
3 000 
3 002 
2 831 
2 646 

JahS1) 

5103 Bau- und Metallrnalerl-in (Hw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

5103 Malerwerkerl-in (Hw) 

1 1 
1 1 
6 6 

Auszubildende am 31.12. ... 

Anzahl 

51 10 Bauten- und Objektbeschichterl-in (Hw) 

45 7 52 

insgesamt 

51 20 Verfahrensmechanikerl-in für Beschi~htungstechnik")'~) (IHIHw) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

51 26 Vergolder/-in (Hw) 

19 10 7 
20 9 9 
22 12 10 
20 5 10 
23 9 5 
18 7 9 
20 9 8 
17 8 10 
14 3 7 
11 4 2 

männlich 
Anzahl 

5140 Glas- und Kerarnrnalerl-in (IH) 
51 40 Glas- und Porzellanmaler/-in (Hw) 

E'"lgs- 
quote 

Anmerkungen S. 262 

weiblich 

- 

davon irn .. Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

5228 Lagerfachhelferl-in (IH) 

~ah?') 

5232 Fachwerkerl-in für Recycling (IH) 

541 2 Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (IHIOD) 

5 
13 5 

6234 Fachkraft für Straßen- und Verkehrstechnik (IHIOD) 

1 1 
10 1 2 i 6 
11 4 13 2 
24 9 15 17 1 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

6235 Fachkraft für Wasserwirtschaft (IHIÖD) 

5 3 7 1 
18 5 13 5 5 
19 11 10 13 7 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

6240 Vermessungstechnikerl 

Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung . 
Anzahl I weiblich 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

6246 Bergverrnessungstechniker/-in (IH) 

631 1 Biologielaborant/-in (IH) 

JahSi) 

6315 Milchwirtschaftl. Laboranti-in (Lw) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

6321 Physiklaborantl-in (IH) 

Anzahl 

Auszubildende am 31.12. ... 

6323 Werkstoffprüfer/-in ''I (IH) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I insgesamt 

6326 ~ärrnestellengehilfe/-gehilfini51 (IH) 

Anmerkungen S. 262 

männlich weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

4. 1. 2. 3. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

6330 Chemielaboranff-in (IH) 

Jah?') 

6333 Textillaboranff-in") (IH) 

6334 Stoffprüferl-in (Chemie) (Glas-, keramische Industrie, Steine und Erden) (IH) 

Anmerkungen S. 262 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anzahl männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 
weiblich 

davon im ... Ausbildungsjahr 
. 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

6342 Film- und Videolaboranti-in (IH) 

Jahs11 

Anmerkungen S. 262 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anzahl 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E$":- 
männlich weiblich 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teiinehrnerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

6607 Verkaufshilfe (IH) 

JahS1) 

661 1 Fachverkäuferl-in irn Nahrungsmittelhandwerk (Hw) 

661 2 Fachgehilfel-gehilfin im Nahrungsrnittelverkauf-Schwerp. Bäckerei (Hw) 

6617 Verkaufshilfe im Lebensrnittel-Einzelhandel (IH) 

Auszubildende am 31.12. ... 

671 1 Kaufrnannl-frau irn Groß- und Außenhandel (IH) 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

6720 Kaufrnannl-frau irn Einze~handel'~) (IHIHw) 

Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

6745 Musikaiienhändler/-in (IH) 

14 10 20 19 
12 11 12 17 
15 9 15 12 
18 13 13 13 
17 5 16 16 
15 9 8 15 
14 16 12 11 
13 5 18 17 
7 6 6 16 
6 5 8 4 

6751 DrogisV-in (IH) 

33 37 29 
16 28 37 
20 16 29 
13 16 17 
3 1 12 15 
38 23 13 

107 41 20 
137 122 39 
153 131 113 
124 134 129 

~ah?') 

6830 Verlagskaufmannl-frau (IH) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

6851 Pharmazeutisch-kaufrn. ~ngestellter/~ngestellte") (FB) 

Anzahl 

Auszubildende arn 31.12. .. 

Anmerkungen S. 262 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I ',"- insgesamt männlich weiblich 
davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

691 0 Bankkaufmannl-frau (IH) 

Jah?') 

6950 Versicherungskaufmannl-frau (IH) 

6959 Kaufmannl-frau im Gesundheitswesen (IH) 

701 1 Speditionskaufmannl-frau (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

701 3 Schifffahrtskaufmannl-frau (IH) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

7015 Kaufmanni-frau im Eisenbahn- und Straßenverkehr (IH) 

insgesamt Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

mannlich weiblich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

davon im ... Ausbildungsjahr 

Anzahl 1. 
E::$:- 

2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

701 6 Lufiverkehrskaufmann/-frau (IH) 

7021 Reiseverkehrskaufmann/-frau (IH) 

304 1 535 580 586 673 
302 1 511 61 1 596 606 
314 1 487 547 640 614 
325 1 440 548 563 654 
326 1 410 607 553 57 6 
33 1 1 656 795 624 568 
36 1 1 853 782 780 652 
340 1 929 762 776 731 
287 1 681 522 675 77 1 
235 1 415 468 526 656 

JahS1) 

7024 Servicekaufmanni-frau im Luftverkehr (IH) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

7029 Kaufmann/-frau für Verkehrsservice (IH) 

Anzahl 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

7031 Veranstaltungskaufrnann/-frau (IH) 

33 52 76 9 
120 203 171 120 32 
21 2 34 2 231 193 130 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 

7031 Werbekaufmannl-frau (IH) 

insgesamt 

7034 Kaufmann/-frau für audiovisuelle Medien (IH) 

weiblich männlich 

7034 Mediengestalterl-in für Digital- und Printmedien - Medienberatung (IH) 

13 23 23 11 2 
25 41 36 22 8 
40 58 41 36 2 1 
34 6 6 24 44 32 
35 59 30 26 38 

Anmerkungen S. 262 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

7045 Kaufmann/-frau in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft (IH) 

7120 Eisenbahner/-in im Betriebsdienst (IH~OD) 

Jahs') 

71 40 Berufskraftfahreri-in (IH) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

7160 Straßenwärteri-in (ÖD) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anzahl 

7240 Binnenschifferl-in (IH) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 

7320 Dienstleistungsfachkraft im Postbetrieb13) (OD) 

insgesamt 

Anmerkungen C. 262 

weiblich männlich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

7320 Fachkraft für Brief- und Frachtverkehr (IH) 

741 0 Fachkraft für Lagerwirtschaftl" (IHIHw) 

Jah?) 

7541 Steuerfachangestellter/-angestellte1 I) (FB) 

Pruflinge in Abschlussprüfungen 

7743 Mathematisch-technischerltechnische Assistenti-in (IH) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 
insgesamt weiblich männlich 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 4. 2. 3. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprufungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

7791 Informations- U. ~elekomrnunikationssystem-~aufmannl-frauI2) (IHIHw) 

~ahr") 

7803 Kaufmann/-frau für Bürokomrnunikationi ')12) (IHIHw) 

7804 Sport- und Fitnesskaufmanni-frau (IH) 

7808 Bürofachkraft (IH) 

Auszubildende am 31.12. ... 

Anmerkungen S. 262 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anzahl männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl ( weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

7808 Bürokraft (I H) 

7808 Büropraktikerl-in (IH) 

~ahsl) 

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellterl-angestellte1') (FB) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

7862 Rechtsanwaltsfachangestellterl 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anzahl 

-angestelltell) (FB) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I 

7863 ~otarfachangestellterl-angestellte1') (FB) 

insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

männlich weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

7864 Patentanwaltsfachangestellterl-angestellte (FB) 

22 6 8 8 
20 3 7 10 
24 10 5 10 
23 8 13 5 
32 10 11 16 
39 17 12 12 
43 16 16 13 
54 14 20 2 1 
47 13 18 20 
48 12 18 2 1 

7870 Fachangestellterl-angestellte für Bürokommunikation (ÖD) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

'870 Veiwaltungsfachangestellterl-angestellte (OD) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

7871 ~ustizfachangestellter/-angestellte1 (ÖD) 

insgesamt Anzahl 

7873 Fachangestellterl-angestellte für Arbeitsförderung (OD) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 1 E~~~~~- 

davon im ... Ausbildungsjahr 

Anmerkungen S. 262 

mgnnlich 
1. 

weiblich 
2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

7875 Postverkehrskaufmann/-frau (IH) 

Jah?') 

791 1 Fachkraft für Schutz und Sicherheit (IH) 

24 22 2 24 
80 69 11 58 22 

7951 Fachangestellterl-angestellte für Bäderbetriebe' '1 (OD) 

8041 Schornsteinfegerl-in (Hw) 

Auszubildende am 31.12. ... 

8234 Fachangestellterl-angestellte für Medien- und Information~dienste'~) (IHIÖD) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

8345 Produktgestalteri-in -Textili1) (IH) 

insgesamt Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

männlich weiblich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

8351 Bühnenmaler/-in und -plastiker/-in (IH) 

8354 Fachkraft für Veranstaltungstechnik (IH) 

Jah?') 

8354 Film- und Videoeditorl-in (IH) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

8354 Mediengestalterl-in Bild und ~on'~) (IHIHw) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anzahl 

8358 Maskenbildner/-in (IH) 

insgesamt 

8361 Schauwerbegestalterl-in (IH) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

8370 Fotograf/-in (Hw) 

176 205 228 
167 193 187 
210 189 192 
195 240 169 
210 233 226 
207 215 197 
181 216 208 
189 184 214 
142 193 168 
152 156 176 

männlich 
Anzahl 

8390 Schilder- und Lichtreklamehersteller/-in (Hw) 

E'"lgs- 
quote 

Anmerkungen S. 262 

weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

8561 Arzthelferl-in (FB) 

8563 Tierarzthelferi-in (FB) 

Jah?') 

8564 Zahnrned. Fachangestellterl-angestellte1 (FB) 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

9010 Friseur/-in (Hw) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anzahl 

9140 Fachmann/-frau für Systemgastronornie (IH) 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 1 

Anmerkungen C. 262 

insgesamt 
davon im ... Ausbildungsjahr 

männlich 
1. 

weiblich 
2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

91 40 Hotelkaufmann/-frau' ') (IH) 

JahS1) 

9141 Hotelfachrnannl-frau (IH) 

9151 Fachkraft irn Gastgewerbel1) (IH) 

9152 Helfer/-in irn Hotel- und Gaststättengewerbe (IH) 

Auszubildende am 31.12. ... 

9232 Hauswirtschaftshelferl-in (S) 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Anmerkungen S. 262 

Anzahl männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E:$:?:- 
weiblich 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach dem Ausbildungsberuf 

9310 Textilreinigerwerkerl-in (Hw) 

Jahr?') 

9340 Gebäudereinigerl-in (Hw) 

56 1 98 158 83 
45 224 163 114 
62 231 189 133 
65 260 200 144 
71 273 225 157 
58 255 230 173 
73 269 2 22 194 
68 277 249 175 

9350 Recycling-Werkerl-in (IH) 

9350 Ver- und ~ntsorgerl-inI5) (IHIOD) 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

9352 Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft (IHIÖD) 

2002 14 9 5 14 
2003 38 27 11 24 14 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

9354 Fachkraft für Abwassertechnik (IHIÖD) 

Anzahl 

9354 Fachkraft für Rohr-, Kanal- und ~ndustrieservice'~) (IHIHWIÖD) 

männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I 

Insgesamt 

Anmerkungen S. 262 

weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehrnerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Berufsgruppe 01 : Landwirtschafiliche Berufe 

Berufsgruppe 02: 

335 169 
327 1 64 
355 1 48 
386 188 
382 158 
437 196 
473 200 
51 4 217 
579 185 
54 1 213 

JahS1) 

Tierwirtschaftliche Berufe 

152 170 
172 138 
183 172 
172 172 
217 158 
1 94 225 
232 21 0 
230 24 1 
252 31 4 
274 244 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Berufsgruppe 05: 

Auszubildende am 31.12. ... 

Anzahl 

Gartenbauberufe 

Berufsgruppe 06: Forst-, Jagdberufe 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Berufsbereich I: Berufe in der Land-, Tier-, Forsiwirtschafl 

weiblich insgesamt 

davon im ... Ausbildungsjahr 

Anzahl 

und im Gartenbau 

- 2 656 2 220 83,6 
- 2 558 2 079 81,3 
- 2 498 2 056 82,3 
- 2571 2118 82,4 
- 2 716 2 118 78,O 
- 2 842 2 296 80,8 - 2 956 2 372 80,2 - 2680 2196 81,9 
- 2791 2 207 79,l 
- 2 557 2 008 78,5 

männlich 

E::::;- 

Berufsgruppe 07: Bergleute 

134 124 
233 119 
203 225 
130 191 
90 1 29 
64 91 
53 57 
48 48 
49 45 
64 47 

1. 

Anmerkungen S. 262 

2. 3. 4. 



Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Berufsgruppe 08: Mineralgewinner, -aufbereiter 

Berufsbereich II: Bergleute, Mineralgewinner 

Jahr?') 

Berufsgruppe 10: Steinbearbeiteri-innen 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Berufsgruppe 11 : Baustoffherstelleri-innen 

Anzahl 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Berufsgruppe 12: Keramiker/-innen 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I insgesamt 

Berufsgruppe 13: Berufe in der Glasherstellung und -bearbeitung 

Anmerkungen C. 262 

männlich weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Berufsgruppe 14: Chemieberufe 

1994 2514 2311 203 762 819 929 4 1 545 1 410 91,3 
1995 2 310 2 114 196 805 736 755 14 1 390 1 280 92.1 
1996 2 325 2 120 205 818 792 669 46 1 069 979 91.6 

Berufsgruppe 15: Kunststoffberufe 

JahS1) 

Berufsgruppe 16: Papierherstellungs-, Papierverarbeitungsberufe 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Berufsgruppe 17: Druck- und Druckweiter~erarbeitungsberufe 

2 021 1 123 789 991 1 364 1 612 1 448 89.8 

Auszubildende am 31.12. ... 

Anzahl 

Berufsgruppe 18. Berufe in der Holzbearbeitung, Holz- und Flechiwarenherstellung 

insgesamt 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 1 E'"lgs- 
quote 

Berufsgruppe 19: Berufe in der Hütten- und Halbzeugindustrie 

Anmerkungen S. 262 

männlich weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Berufsgruppe 20: Gießereiberufe 

Berufsgruppe 21 : Berufe in der spanlosen Metallverformung 

Jah?') 

Berufsgruppe 22: Berufe in 

Prüflinge in Abschlussprufungen 

der spanenden Metallverformung 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Anzahl 

Berufsgruppe 23: Berufe in der Metalloberflächenveredlung und Metallvergütung 

insgesamt 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 

Berufsgruppe 24: Metallverbindungsberufe 

Berufsgruppe 25: Metall- und Anlagenbauberufe 

Anmerkungen S. 262 

männlich weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 3. 2. 4. 



Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Berufsgruppe 26: Blechkonstruktions- und lnstallationsberufe 

Berufsgruppe 27: Maschinenbau- und -wartungsberufe 

JahS1) 

Berufsgruppe 28: Fahr-, Flugzeugbau- und -wartungsberufe 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Berufsgruppe 29: Werkzeug- und Formenbauberufe 

Auszubildende am 31.12. ... 

Anzahl 

Berufsgruppe 30: Feinwerktechnische und verwandte Berufe 

insgesamt 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 

Berufsgruppe 31 : Elektrobei 

6 543 7 769 
6 699 6 689 
6 465 6 710 
6 544 6 460 
7 152 6 590 
7 533 7 002 
7 509 7 447 
7 895 7 349 
6 911 7 478 
6 561 6 773 

Anmerkungen S. 262 

männlich weiblich 
davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Berufsgruppe 32: Montierert-innen und Metallberufe, a.n.g 

Berufsgruppe 33: 

~ah6') 

Spinnberufe 

18 
12 
17 
12 
14 
17 
10 
2 1 
17 
9 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Berufsgruppe 34: Berufe in der Textilherstellung 

Auszubildende arn 31.1 2. ... 

Anzahl 

Berufsgruppe 35: Berufe in der Textilverarbeitung 

insgesamt 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 

Berufsgruppe 36: Textilveredler/-innen 

Berufsgruppe 37: Berufe in der Lederherstellung. Leder- und Fellverarbeitung 

männlich 

Anmerkungen S. 262 

weiblich 
davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Berufsgruppe 39: Berufe in der Back-, Konditor-, Süßwarenherstellung 

Berufsgruppe 40: Fleischer/-innen 

JahS1) 

Berufsgruppe 41 : KöcheIKöchinnen 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Berufsgruppe 42: Berufe in der Getränke-, Genussmittelherstellung 

Auszubildende am 31.12. ... 

Anzahl 

Berufsgruppe 43: Übrige Ernährungsberufe 

24 59 5 1 52 
24 49 58 53 
21 64 47 53 
25 72 58 45 
42 92 89 55 
43 87 85 6 1 
46 81 80 81 
46 92 76 82 
45 102 87 72 
64 160 110 77 

insgesamt 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E~~~~~- 

Berufsgruppe 44: Hochbauberufe 

Anmerkungen S. 262 

männlich weiblich 
davon im .. Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Berufsgruppe 46: 

1 561 
6 544 
7 459 
8 522 

10 59 1 
9 639 
7 643 
7 5 20 

12 488 
11 495 

~ahs') 

Tiefbauberufe 

Berufsgruppe 48: Ausbauberufe 

Berufsgruppe 49: Raumausstatteri-innen, 

683 599 453 461 
692 552 3 99 427 
675 539 426 392 
663 575 451 415 
695 559 428 465 
688 533 413 395 
654 526 410 400 
609 52 1 414 363 
527 445 291 3 63 
520 383 298 285 

Auszubildende arn 31.1 2. ... 

Berufsgruppe 50: 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Berufe in der Holz- und Kunststoffverarbeitung 

3 166 3 388 3 430 102 
3237 3429 3381 76 
3 076 3 443 3 180 66 
3 071 3240 3316 57 
3167 3372 3199 6 1 
3 228 3 433 3 274 48 
2 946 3 400 3 421 44 
2 858 3 024 3 269 70 
2 497 2 795 2 910 80 
2 315 2 392 2 752 59 

insgesamt Anzahl 

Berufsgruppe 51 : Maleri-innen, Lackierer/-innen und verwandte Berufe 

weiblich männlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl 

Berufsgruppe 52: Warenprüferi-innen, Versandfertigrnacherl-innen 

Anmerkungen 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Berufsgruppe 54: Maschinen-, Anlagenführeri-innen, a.n.g 

Berufsbereich 

Jah?') 

III: Fertigungsberufe 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Berufsgruppe 62: Techniker/-innen, 2 

Auszubildende am 31.12. ... 

Anzahl 

Berufsgruppe 63: Technische Sonderfachkräfte 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Anzahl I E~~~~~- 

Berufsgruppe 64: Technische Zeichner/-innen 

2 871 3 052 1 546 1 795 
2 743 2 849 1 551 1 670 
2 612 2 617 1 435 1 733 
2515 2495 1 397 1 570 
2 396 2 446 1 390 1 548 
2312 2413 1 407 1 478 
2 198 2 352 1 293 1 465 
2102 2206 1 242 1 305 
1 938 1 893 978 1 170 
1 874 1 659 995 976 

insgesamt 

und verwandte Berufe 

davon im ... Ausbildungsjahr 

Berufsbereich IV: Technisc 

männlich 
1. 

:he Berufe 

weiblich 

Anmerkungen S. 262 

2. 3. 

- 
4. 



Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Berufsgruppe 66: 

Jah?') 

Verkaufspersonal 

Berufsgruppe 67: Groß- und Einzelhandelskaufleute, Ein- und Verkaufsfachleute 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Berufsgruppe 68: Warenkaufleute, a.n 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Berufsgruppe 69: Bank-, Bausparkassen-, 

insgesamt Anzahl 

Versicherungsfachleute 

männlich weiblich 

darunter mit 
bestandener Prufung 

Anzahl I E:$$:- 

Berufsgruppe 70: Andere Dienstleistungskaufleute und zugehörige Berufe 

Berufsgruppe 71 : Berufe des Landverkehrs 

davon im ... Ausbildungsjahr 

Anmerkungen 

1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Berufsgruppe 72: Berufe des Wasser- 

1 8 13 
1 28 9 
1 15 25 
1 22 15 

17 22 
2 1 14 

1 29 10 
2 25 26 
4 31 22 
6 3 1 3 1 

Jahii'' 

und Luftverkehrs 

18 
14 
11 
24 
14 
2 1 
13 
20 
27 
20 

Berufsgruppe 73: Berufe des Nachrichtenverkehrs 

Berufsgruppe 74: Lagerverwalter/-innen, Lager-, Transportarbeiter/-innen 

Auszubildende am 31.1 2. ... 

Berufsgruppe 75: Berufe in der Unternehmensleitung, -beratung und -prüfung 

insgesamt 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Berufsgruppe 77: Rechnungskaufleute, 

Anzahl 

Bei 'ufsgruppe 78: Büroberufe, 

mannlich 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

Kaufmännische Angestellte, a.n.g 

weiblich 
davon im ... Ausbildungsjahr 

Anzahl 

Anmerkungen S. 262 

E'"'gs- 
quote 

. 
1. 2. 3. 4. 



Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

ufsgruppe 79: Dienst-, Wachberufe 

74 98 102 
93 50 73 

110 88 52 
117 96 7 1 
136 129 113 
200 136 129 
166 189 134 
1 50 179 158 
187 159 168 
208 192 146 

Berufsgruppe 80: Sicherheitsberufe, 

47 189 187 
40 162 186 
27 172 161 
29 105 163 
30 100 110 
27 91 96 
24 93 83 
24 91 88 
33 135 87 
40 162 131 

Auszubildende am 31.12. ... 

Berufsgruppe 82: Publizistische, Übersetzungs-, Bibliotheks- und verwandte Berufe 

Prüflinge in Abschlussprüfungen 

Berufsgruppe 83: Künstlerische und zugeordnete Berufe 

Anzahl insgosarnf 

Berufsgruppe 85: Übrige Gesundheitsdienstberufe 

rndnnlich weiblich 

Berufsgruppe 90. Berufe in der Körperpflege 

darunter mit 
bestandener Prüfung 

V 

Anmerkungen C. 262 

davon irn ... Ausbildungsjahr 

Anzahl 
E::':- 

- 
1. 3. 2. 4. 



Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 1994 - 2003 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Berufsgruppe 91 : Hotel- und Gaststättenberufe 

Jah?') 

Berufsgruppe 92: Haus- und ernährungswirtschaftliche Berufe 

Berufsgruppe 93: Reinigungs- und Entsorgungsberufe 

Berufsbereich V: Dienstleistungsberufe 

Auszubildende am 31.12. ... 

Insgesamt 

Pruflinge in Abschlussprüfungen 

Anmerkungen S. 262 

Anzahl weiblich insgesamt 

darunter mit 
bestandener Prüfung . 
Anzahl I E,":jt- 

davon im ... Ausbildungsjahr 
männlich 

I. 2. 3. 4. 



151 

A 3. Auszubildende sowie Berufsschülerinnen und -schüler mit Ausbildungsvertrag 1973 - 2003 

Anmerkungen S. 262 

Jahr 

1973 

1974 

1975 

1976 

1977 

1978 

1979 

1980 

1981 

1982 

1983 

1984 

1985 

1986 

1987 

1988 

1989 

1990 

1991 

1992 

1993 

1994 

1995 

1996 

1997 

1998 

1999 

2000 

2001 

2002 

2003 

Auszubildende2') am 31.12. ... 

insgesamt I männlich 1 weiblich 

376 398 238 608 137 790 399 481 246 018 153 463 106,l 103,l 111,4 

370 760 236 637 134 123 388 580 240 743 147 837 104,8 101,7 110.2 

365 655 232 121 133 534 381 823 235 804 146 019 1 04,4 101,6 109,3 

355 088 222 281 132 807 369 857 227 416 142 441 104,2 102,3 107,3 

370 492 231 699 138 793 380 465 233 993 146 472 102,7 101,O 105,s 

404 293 252 503 151 790 409 084 249 557 159 527 101,2 98,8 105,l 

440 045 273 834 166 211 447 740 274 027 173 713 101,7 100,l 104,5 

462 761 286 510 176 251 467 426 286 255 181 171 101 .O 99.9 102,8 

441 664 270 894 170 770 450 034 274 006 176 028 101.9 101,l 103,l 

440 317 268 534 171 783 441 444 267 388 174 056 100,3 99,6 101,3 

457 483 278 111 179 372 454 301 274 033 180 268 99,3 98,s 100,5 

488 397 294 610 193 787 482 665 288 567 194 098 98,8 97,9 100,2 

505 624 302 533 203 091 498 026 296 736 201 290 98,s 98,l 99,l 

501 188 296 329 204 859 499 040 293 401 205 639 99,6 99,O 100,4 

483 428 282 227 201 201 483 752 280 993 202 759 100,l 99,6 100,8 

461 548 265 236 196 31 2 462 770 264 561 198 209 100,3 99,7 101,O 

431 408 247 313 184 095 435 047 247 750 187 297 100,8 100,2 101,7 

407 555 236 831 170724 414097 238 954 175 143 101,6 100,9 102,6 

387 070 228 751 158319 394381 229 811 164 570 101,9 100,5 103,9 

363 778 216 752 147 026 374 691 222 768 151 923 103,O 102,8 103,3 

344 574 207 501 137 073 366 228 217 346 148 882 106,3 104,7 108,6 

324 900 197 041 127 859 332 413 200 089 132 324 102,3 101,s 103.5 

312 109 190 150 121959 318877 193 668 125 209 102.2 101,9 102,7 

306 144 187 355 118 789 311 960 190 292 121 668 101,9 101,6 102,4 

312 514 190 376 122 138 316 318 192 527 123 791 101,2 101.1 101,4 

323 698 196 863 126 835 326 718 198 741 127 977 100,9 101,O 100,9 

335 270 202 118 133 152 339 916 205 201 134 715 101,4 101,s 101,2 

342 220 204 093 138 127 350 902 211 340 139 562 102,s 103,6 101,O 

343 577 203 542 140 035 350 644 209 858 140 786 102,l 103,l 100,s 

329 899 194 598 135 301 338 132 201 141 136 991 102,5 103,4 101,2 

318 856 189 099 129 757 323 340 193 392 129 948 101,4 102,3 100,l 

Berufsschülerinnen und -s~hüle?~) 
mit Ausbildungsvertrag 

insgesamt ( männlich I weiblich 

Berufsschülerinnen und -schüler mit 
Ausbildungsvertrag je 100 Auszubildende 

insgesamt I männlich I weiblich 





Berufsbildungsstatistik zum 31 .12.2003 

I. Auszu bildende 



I Berufe in der Land-, Tier-, Forst- II Bergleute, Mineralgewinner III Fertigungsberufe 
wirtschaft und im Gartenbau (nur männliche Auszubildende) 

IV Technische Berufe V Dienstleistungsberufe 

Abb. BI 1.1*' 

Auszubildende am 31 .I 2.2003 
nach dem Berufsbereich und dem Geschlecht 

männlich 
% weiblich % 

Abb. BI 1.2*' 
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70 - 
- 

60 - 

50 - 
- 

40 - 

30 - 
- 

20 - 
- 

10 - 
- 

0 - 

I Männliche Auszubildende am 31.12.2003 
nach dem Berufsbereich I 
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Berufe in der Land- Tier-, 
Forstwirtschaft und'irn 
Gartenbau 

Fertigungsberufe 

I II 111 IV V 

Technische Berufe 

Dienstleistungsberufe 

Bergleute, Mineralgewjnner 
(nur männliche Auszubildende) I 

Abb. BI 1.3*) 

Weibliche Auszubildende am 31.12.2003 
nach dem Berufsbereich 

Berufe in der Land- Tier-, 
Forstwirtschaft und'im 
Gartenbau 

Fertigungsberufe 

Technische Berufe 

Dienstleistungsberufe 

I 

') Daten siehe Tabelle A 2.2 



Abb. BI 2.1*' 

IH Industrie, Handel, Banken, Versiche- HW Handwerk LW Landwirtschaft 
rungen, Gast- und Verkehrs ewerbe 
(abgekürzt: Industrie, ~anc?el U. a.) 

ÖD Öffentlicher Dienst FB Freie Berufe 5 Sonstige (Städtische Hauswirt- 
schaft, Seeschifffahrt) 

Auszubildende am 31.12.2003 
nach dem Ausbildungsbereich und dem Geschlecht 

Y0 
- männlich 

% 

Abb. BI 2.2*) 

Männliche Auszubildende am 31.12.2003 
nach dem Ausbildungsbereich 

100 - 
- 

90 - 
- 

80 - 
- 

70 - 
- 

60 - 
- 

50 - 
- 

40 - 
- 

30 - 
- 

20 - 
- 

10 - 
- 

0 - 

Industrie, Handel U. a. 

- 100 
- 

- 90 
- 
- 80 

- 70 
- 
- 60 
- 
- 50 
- 
- 40 
- 

- 30 
- 
- 20 
- 
- 10 

- 0 

Freie Berufe 

I H Hw Lw ÖD FB S 

Handwerk 

,- Landwirtschaft 
J- Öffentlicher Dienst 

Sonstige 

I 
*) Daten siehe Tabelle A 1 

Abb. BI 2.3*) 

Weibliche Auszubildende am 31.12.2003 
nach dem Ausbildungsbereich 

Industrie, Handel U. a. 

Freie Berufe 

Handwerk 

J- Landwirtschaft 
Öffentlicher Dienst 

Sonstige 
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Abb. B 1 3*) 
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B I 1.1 Auszubildende am 31.12.2003 nach Ausbildungsjahr, zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle / 
Art der Ver~altung~~) 
Ausbildungsbereich 

Tätigkeitsschwerpunkt 

Industrie- und Handelskammer 

Aachen 

Arnsbergz) 

~ielefeld~~) 

Bochum 

Bonn 

~etmold~~) 

Dortmund 

Düsseldorf 

~uisburg~~l 

Essenz6) 

~agen~) 

Krefeldz6) 

Köln 

MunsteF6) 

Siegen 

~uppertal~~) 

Zusammen 

davon 

im gewerblichen Bereich 

im kaufmännischen Bereich 

Handwerkskammer 

Aachen 

Arnsberg 

~ielefeld~~) 

Dortrnund 

Düsseldorf 

Köln 

Münster 

Zusammen 

davon 

im handwerklichen Bereich 

im kaufmännischen Bereich 

im sonstigen 

Landwirtschaftskammer 

Rheinland 

Westfalen-Lippe 

Zusammen 

Art der Verwaltung 

Kommunaler Vewaltungsdienst 

Landesvewaltungsdienst 

Bundesverwaltungsdienst 

Handwerkskammer 

Auszu bildende 

insgesamt 

Industrie, Handel u.a. 

10 044 6 300 3 744 3 137 3 190 3 206 51 1 6 60 

5 487 3 365 2 122 1 702 1 696 1 707 382 232 

17 316 10 492 6 824 5 307 5 315 5 840 854 5 99 

5 689 3 493 2 196 1 853 1 765 1 744 327 378 

6 898 4 087 2 811 2 205 2 148 2 316 229 318 

3 237 2 055 1 182 925 948 1 127 237 96 

10 677 6 519 4 158 3 545 3 330 3 305 497 820 

12 041 6 791 5 250 4 400 3 842 3 580 219 1 090 

10 864 6 835 4 029 3 851 3 336 3 068 609 793 

9 164 5 286 3 878 2 902 2 919 3 011 332 564 

8 234 5 488 2 746 2 515 2 545 2 553 621 333 

11 394 7 205 4 189 3 533 3 576 3 648 637 840 

22 534 13 468 9 066 7 503 7 111 7 067 853 1 596 

23 029 14 055 8 974 7 071 7 349 7 401 1 208 785 

5 878 3 868 2 010 1 829 1 827 1 768 454 282 

6 085 3 728 2 357 1 918 1 899 1 840 428 606 

168 571 103 035 65 536 54 196 52 796 53 181 8 398 9 992 

62 071 55 209 6862 18178 17550 17945 8 398 3 231 

106 500 47 826 58 674 36 018 35 246 35 236 6 761 

Handwerk 

7 948 6 326 1 622 2 519 2 253 2 281 8 95 465 

6 772 5 252 1 520 1 952 1 960 2 058 802 34 1 

13 406 10 717 2 689 3 751 3 876 4 160 1 619 659 

12 711 9 920 2 791 4 152 3 625 3 504 1 430 1 131 

25 263 19 661 5 602 7 257 7 234 7 822 2 950 2 410 

14861 11589 3 272 4 291 4 263 4 505 1 802 1 558 

16446 13077 3 369 5 289 4 721 4 636 1 800 893 

97 407 76 542 20 865 29 211 27 932 28 966 11 298 7 457 

88 580 73 460 15 120 26 129 24 953 26 257 11 241 6 812 

6 620 1 131 5 489 2 210 2 276 2 134 459 

2 207 1 951 256 872 703 575 57 186 

Landwirtschaft 

2 781 2 079 70 2 836 1 007 938 56 

3 236 2 507 729 1 004 1 200 1 032 30 

6 017 4 586 1 431 1 840 2 207 1 970 86 

öffentlicher Dienst 

1 774 526 1 248 511 600 663 55 

3 841 1 764 2 077 1 262 1 235 1 344 144 

2 696 820 1 876 932 870 894 83 

10 4 6 3 5 2 

männlich 

davon im ... Ausbildungsjahr 
' 

weiblich 

mit 
auslän- 
discher 

1. 2. 3. 
4. %;E- 

1 hörigkeit 
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Noch: B I 1.1 Auszubildende am 31.12.2003 nach Ausbildungsjahr, zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle 1 
Art der Ver~altung*~) 
Ausbildungsbereich 

Tätigkeitsschwerpunkt 

Industrie- und Handelskammer 

Kirchlicher Verwaltungsdienst 

Körperschaft des öffentlichen 
Rechts26) 

Zusammen 

Ärztekammer Nordrhein 

Ärztekammer Wesifalen-Lippe 

Apothekerkamrner Nordrhein 

Apothekerkarnrner Wesifalen-Lippe 

Rheinische Notarkarnmer 

Patentanwaltskarnrner, München 

Rechtsanwaltskarnrner Düsseldorf 

Rechtsanwaltskarnrner HarnrnZ6) 

Rechtsanwaltskarnmer Köln 

Steuerberaterkarnrner Düsseldorf 

Steuerberaterkarnrner Köln 

Steuerberaterkarnmer Westfalen- 
Lippe 

Tierärztekarnrner Nordrhein 

Tierärztekarnrner Westfalen-Lippe 

Zahnärztekamrner Nordrhein 

Zahnärztekarnrner Westfalen-Lippe 

Zusammen 

Landwirtschaftskammer Westf.-Lip- 
pez6I 

Zusammen 

Insgesamt 

Auszubildende 

insgesamt 

16 6 10 8 3 5 1 

68 18 50 25 16 27 

37 3 34 12 7 18 1 

8 442 3 141 5 301 2 753 2 736 2 953 284 

freie Berufe 

6 113 20 6 093 2 112 2 128 1 873 585 

5 312 16 5 296 1 617 1 787 1 908 492 

1 064 7 1 057 287 382 395 247 

706 6 700 156 262 288 14 

231 3 1 200 74 83 74 

51 3 48 12 18 21 2 

1 416 72 1 344 462 48 1 473 120 

4 438 140 4 298 1 403 1 478 1 557 287 

1 525 59 1 466 540 485 500 175 

1 380 368 1 012 494 437 449 92 

1 273 338 935 378 45 2 443 77 

2 140 572 1 568 669 750 72 1 68 

541 11 530 206 204 131 3 

643 10 633 220 224 199 3 

4 876 12 4 864 1 669 1 467 1 740 788 

4 530 4 530 1 536 1 589 1 405 290 

36 239 1665 34574 11835 12227 12177 3 243 

sonstige 

2 180 130 2 050 684 776 720 83 

2 180 130 2 050 684 776 720 83 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

318 856 189 099 129 757 100 519 98 674 99 967 19 696 21 145 

männlich 

mit 
auslän- 
discher 
Staats- 
ange- 

hörigkeit 

davon irn ... Ausbildungsjahr 

weiblich 
1. 2. 3. 4 



B 1 1.2 Auszubildende im Ausbildungsbereich „Landwirtschaft" am 31.12.2003 nach dem Geschlecht, dem 
Ausbildungsjahr und dem Ausbildungsberuf (Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebszweig) 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

01 10 

01 30 

0230 

0236 

0238 

051 0 

05 10 

051 0 

0615 

0621 

4310 

6315 

921 2 

X 

Ausbildungsberuf 
Fachrichtung 1 Schwerpunkt I Betriebszweig 

Landwirü-in 

Landwirtschaftsfachwerker1-in6) 

Tierwirti-in 
davon Schwerpunkt Schafhaltung 

Schwerpunkt Geflügelhaltung 
Schwerpunkt Bienenhaltung 

Fischwirü-in 
davon Betriebszweig Haltung und Zucht 

PferdewirV-in 
davon Schwerpunkt Pferdezucht und -haltung 

Schwerpunkt Reiten 
Schwerpunkt Rennreiten 
Schwerpunkt Trabrennfahren 

Gärtneri-in 
davon Fachrichtung Zierpflanzenbau 

Fachrichtung Gemüsebau 
Fachrichtung Baumschulen 
Fachrichtung Obstbau 
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 
Fachrichtung Staudengartnerei 

Fachwerkerl-in irn ~arlenbau~) 

Werkerl-in im  artenb bau^) 

Revierjägerl-in 

Forstwirü-in 

Molkereifachmannl-frau 

Milchwirtschaftl. Laborantl-in 

Hauswirtschafteri-in 

Insgesamt 

Auszubildende 

ins- 
ge- 

samt 

979 867 112 265 415 299 4 

9 7 2 3 2 4 

18 12 6 5 4 9 
7 4 3 1 2 4 
2 1 1 1 1 
9 7 2 4 1 4 

20 19 1 7 6 7 I 
20 19 1 7 6 7 1 

497 107 390 115 21 1 171 21 
1 60 25 135 42 70 48 3 
284 64 220 64 117 103 16 

31 10 2 1 7 15 9 2 
22 8 14 2 9 11 

3 481 2 746 735 1 114 1 212 1 155 4 1 
750 405 345 272 262 21 6 12 

59 35 24 17 27 15 
355 274 81 101 134 120 3 

21 15 6 8 8 5 
2 036 1 840 196 618 699 719 23 

204 149 55 73 64 67 2 
56 28 28 25 18 13 1 

30 22 8 30 1 

6 27 5 27 100 217 225 185 7 

8 8 1 4 3 

215 205 10 70 82 63 

62 55 7 24 20 18 8 

46 11 35 10 17 19 3 

25 25 9 9 7 

6 017 4 586 1 431 1 840 2 207 1 970 86 

rnänn- 
lich 

weib- 
lich 

mit 
auslan- 
discher 
Staats- 
ange- 

hörigkeit 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 4. 2. 3. 



B 12 Ausländische Auszubildende am 31.12.2003 nach dem Land der Staatsangehörigkeit, zuständiger Stelle 
und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Land der Staatsangehörigkeit 

Zuständige Stelle 1 
Art der ~erwaltung~~' 

Ausbildungsbereich 

Belgien 
Dänemark und Färöer 
Finnland 
Frankreich einschl. Korsika 
Griechenland 
Irland 
Italien 
Jugoslawien (ehern. Staatsgebiet) 
Luxemburg 
Marokko 
Niederlande 
Osterreich 
Polen 
Portugal 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Tschechoslowakei (ehern. Staatsgebiet) 
Türkei 
Vereinigtes Königreich 
Sonstige 
Ohne Angabe 

Zusammen 

davon 
Industrie- und Handelskammer 
Aachen 
~rnsberg~~) 
Bielefeldp6) 
Bochum 
Bonn 
Detrnoldp6' 
Dortmund 
Dusseldorl 
~uisburg") 
Essenp6) 
~agen'~) 
KrefeldZ6) 
Köln 
~ünster'~) 
Siegen 
W uppertalZ6) 

Belgien 
Dänemark und Färöer 
Frankreich einschl. Korsika 
Griechenland 
Irland 
l talien 
Jugoslawien (ehern. Staatsgebiet) 
Luxemburg 
Marokko 
Niederlande 
Osterreich 
Polen 
Portugal 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Tschechoslowakei (ehern. Staatsgebiet) 
Türkei 

Ausländische Auszubildende 

insgesamt 

Industrie, Handel u.a. 

68 43 25 21 47 X 

3 1 2 3 X 

6 1 5 1 5 X 

34 20 14 6 28 X 

518 313 205 119 399 X 

1 1 1 X 

887 559 328 226 661 X 

1 153 704 449 333 8 20 X 
6 4 2 2 4 X 

445 31 1 134 160 285 X 

70 44 26 17 53 X 

34 18 16 4 30 X 

274 127 147 69 205 X 

230 124 106 53 177 X 

6 3 3 2 4 X 

12 9 3 5 7 X 

226 131 95 46 180 X 

18 5 13 2 16 X 

4 568 3 051 1 517 1 759 2 809 X 

54 32 22 18 36 X 

1 345 764 581 383 962 X 
34 18 16 4 30 X 

9 992 6 283 3 709 3 231 6 761 X 

660 43 1 229 259 401 X 

232 150 82 72 160 X 

599 35 2 247 174 425 X 

378 245 133 151 227 X 

31 8 174 144 7 1 247 X 

96 58 38 26 70 X 

820 528 292 223 597 X 
1 090 690 400 346 744 X 

793 549 244 312 48 1 X 

564 310 2 54 122 442 X 

333 143 1 90 333 X 

840 565 275 317 523 X 

1 596 1 021 575 518 1 078 X 
785 513 272 312 473 X 

282 196 86 138 144 X 

606 358 248 1 90 4 16 X 

Handwerk 

19 12 7 
1 1 

21 11 10 
454 340 114 

6 6 
840 577 263 
932 71 3 219 

1 1 
47 40 7 
31 20 11 
7 4 3 

159 108 51 
153 129 24 

1 1 
3 1 2 

113 87 26 
3 3 

3 331 2 493 838 

männlich weiblich 

davon in ... Berufen 

gewerb- 
lichen 

kauf- 
männischen 



Noch: B 12 Ausländische Auszubildende am 31.12.2003 nach dem Land der Staatsangehörigkeit, zuständiger Stelle 
und Ausbildungsbereich 

Landwirtschatt 

Öffentlicher Dienst 

Land der Staatsangehörigkeit 

Zuständige Stelle 1 
Art der ~erwaltun~~~) 

Ausbildungsbereich 

Vereinigtes Königreich 
Sonstige 

Zusammen 

davon 
Handwerkskammer 
Aachen 
Arnsberg 
BielefeldZ6) 
Dortmund 
Düsseldorf 
Köln 
Münster 

Belgien 
Dänemark und Färöer 
Irland 
I talien 
Jugoslawien (ehern. Staatsgebiet) 
Marokko 
Niederlande 
Osterreich 
Polen 
Spanien 
Türkei 
Vereinigtes Königreich 
Sonstige 

Zusammen 

davon 
Landwirtschaftskammer 
Rheinland 
Westfalen-Lippe 

Griechenland 
Italien 
Jugoslawien (ehem. Staatsgebiet) 
Marokko 
Polen 
Portugal 
Spanien 
Türkei 
Vereinigtes Königreich 
Sonstige 
Ohne Angabe 

Zusammen 

davon 
Kommunaler Verwaltungsdienst 
Landesverwaltungsdienst 
Bundesverwaltungsdienst 
Industrie- und Handelskammer 
Körperschaft des öffentlichen 

Anmerkungen S. 262 

~echts~~) 1 

Ausländische Auszubildende 

insgesamt 

25 21 4 24 1 
1 310 992 318 1 214 60 36 

7 457 5 557 1 900 6 812 459 186 

465 358 
34 1 244 
659 51 2 

1 131 84 1 
2 410 1 798 
1 558 1 131 

893 673 

3 
1 
1 
5 
2 
2 
9 
3 
3 
4 

23 
1 

29 

86 

56 
30 

20 
18 
3 1 
18 
6 
6 
8 

97 
5 

33 
42 

284 

55 
144 
83 

1 

weiblich männlich 

davon in ... Berufen 

gewerb- 
lichen 

kauf - 
männischen sonstiti~en 



Noch: B 12 Ausländische Auszubildende am 31.12.2003 nach dem Land der Staatsangehörigkeit, zuständiger Stelle 
und Ausbildungsbereich 

Belgien 
Dänemark und Färöer 

Land der Staatsangehörigkeit 

Zuständige Stelle 1 
Art der ~erwaltung~~) 

Ausbildungsbereich 

Belgien 
Frankreich einschl. Korsika 
Griechenland 
l talien 
Jugoslawien (ehern. Staatsgebiet) 
Marokko 
Niederlande 
Osterreich 
Polen 
Portugal 
Schweiz 
Spanien 
Tschechoslowakei (ehern. Staatsgebiet) 
Türkei 
Vereinigtes Königreich 
Sonstige 
Ohne Angabe 

Zusammen 

davon 
Arztekarnrner Nordrhein 
Arztekamrner Westfalen-Lippe 
Apothekerkarnrner Nordrhein 
Apothekerkarnrner Westfalen-Lippe 
Patentanwaltskarnrner, München 
Rechtsanwaltskarnrner Düsseldorf 
Rechtsanwaltskarnrner Harnrns) 
Rechtsanwaltskarnrner Köln 
Steuerberaterkarnrner Düsseldorf 
Steuerberaterkarnrner Köln 
Steuerberaterkarnrner Westfalen-Lippe 
Tierärztekarnrner Nordrhein 
Tierärztekarnrner Westfalen-Lippe 
Zahnärztekarnrner Nordrhein 
Zahnärztekarnrner Westfalen-Lippe 

Griechenland 
Italien 
Jugoslawien (ehern. Staatsgebiet) 
Marokko 
Polen 
Portugal 
Spanien 
Türkei 
Sonstige 

Zusammen 

davon 
Landwirtschaftskarnrner 

Westfalen-~ippe~~) 

Ausbildungsbereiche insgesamt3'' 

Anmerkungen S. 262 

Ausländische Auszubildende 

insgesamt 

Freie Berufe 

23 1 22 
1 1 

131 4 127 
152 4 148 
304 4 300 
134 2 132 
18 1 17 
8 8 

155 3 152 
44 44 

1 1 
37 1 36 
3 1 31 

1 455 36 1 419 
7 7 

71 0 14 696 
32 32 

3 243 70 3 173 

585 2 583 
492 1 49 1 
247 1 246 

14 14 
2 2 

120 7 113 
287 7 280 
175 2 173 
92 23 69 
77 11 66 
68 14 54 
3 3 
3 3 

788 2 786 
290 290 

Sonstige 

1 
6 
4 
3 
1 
1 
1 

38 
2 1 

76 

76 

männlich weiblich 

davon in ... Berufen 

gewerb- 
lichen 

kauf - 
rnännischen 



Noch: B 12 Ausländische Auszubildende am 31.12.2003 nach dem Land der Staatsangehörigkeit, zuständiger Stelle 
und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Land der Staatsangehörigkeit 

Zuständige Stelle 1 
Art der ~erwaltung'~) 

Ausbildungsbereich 

Finnland 
Frankreich einschl. Korsika 
Griechenland 
Irland 
Italien 
Jugoslawien (ehern. Staatsgebiet) 
Luxemburg 
Marokko 
Niederlande 
Osterreich 
Polen 
Portugal 
Schweden 
Schweiz 
Spanien 
Tschechoslowakei (ehem. Staatsge- 

biet) 
Türkei 
Vereinigtes Königreich 
Sonstige 
Ohne Angabe 

Insgesamt 

Ausländische Auszubildende 

insgesamt 

6 1 5 1 5 
56 31 25 26 28 1 

1 127 668 459 561 406 5 
8 8 6 1 

1 908 1 149 759 1 022 692 13 
2 426 1 435 991 1 170 892 23 

7 5 2 3 4 
650 360 290 204 288 
128 73 55 41 58 2 
52 23 29 11 30 

598 241 357 209 221 3 
434 254 180 194 184 5 

7 4 3 3 4 
16 10 6 8 7 

389 223 166 147 187 5 

52 5 47 5 16 
9 513 5 640 3 873 4 752 3 056 91 

92 56 36 42 37 
3 450 1 795 1 655 1 597 1 022 36 

108 39 69 4 30 

21 145 12 081 9 064 10 043 7 220 186 

männlich weiblich 

davon in ... Berufen 

gewerb- 
lichen 

kauf- 
männischen 



B 1 3 Auszubildende und besetzte Ausbildungsberufe am 31.12.2003 nach der regulären Ausbildungsdauer 
und dem Ausbildungsbereich 

Ausbildungsbereich 

Merkmal 

Industrie, Handel u.a. 
Auszubildende a 

b 
C 

darunter in gestuften Ausbildungsgängen a 
b 
C 

Ausbildungsberufe 
darunter gestufte Ausbildungsgänge 

Besetzung und Anzahl der Ausbildungsberufe mit Auszubildenden 
nach der regulären Ausbildungsdauer von ... Monaten 

a = insgesamt 
b = männlich 
C = weiblich 

Handwerk 
Auszubildende 

darunter in gestuften Ausbildungsgängen a 
b 
C 

insgesamt 

Ausbildungsberufe 
darunter gestufte Ausbildungsgänge 

Landwirtschaii 
Auszubildende 

12 

Ausbildungsberufe 

Öffentlicher Dienst 
Auszubildende 

18 

Ausbildungsberufe 

Freie Berufe 
Auszubildende 

24 

Ausbildungsberufe 

Sonstige 
Auszubildende 

30 

Ausbildungsberufe 

Insgesamt 
Auszu bildende 

36 

darunter in gestuften Ausbildungsgängen a 
b 
C 

42 

~usbildungsberufe"~ 
darunter gestufte A~sbildungsgänge~~) 

Anmerkungen S. 262 
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B 1 4.1 Die 25 Ausbildungsberufe mit der größten Anzahl Auszubildender am 31.12.2003 

Anmerkungen S. 262 

Rang- 

1 
2 
3 
4 
5 

X 

6 
7 
8 
9 

10 

X 

1 1 
12 
13 
14 
15 

X 

16 
17 
18 
19 
20 

X 

21 
22 
23 
24 
25 

X 

X 

Ausbildungsberuf 

Kraftfahrzeugmechatronikerl-in") 
lndustriekaufrnann/-fraut2) 
Bürokaufmannl-frau12) 
Kaufmann/-frau im Einzelhandel12) 
Arzthelfert-in 

Zusammen 1 - 5 

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 
Zahnmed. ~achan~estelltert-angestellte1') 
Friseur/-in 
Bankkaufmann/-frau 
Anlagenmechanikerl-in für Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechniki1) 

Zusammen 6 - 10 

~lektroinstallateurl-in15) 
Maler/-in und Lackierer/-in 15) 

Kaufmann/-frau für ~ürokommunikation~~) 
Verkäufer/-in 
Tischlert-in 

Zusammen 11 - 15 

Industriemechanikert-in - 0etriebstechnikt2) 
Metallbauerl-in 
Steuerfachangestellterl-angestellte 
KochtKöchin 
Hotelfachmannl-frau 

Zusammen 16 - 20 

RechtsanwaltsfachangestelIter/-angestellte 
Energieelektronikerl-in - 6etriebstechnikl5) 
~echatronikerl-in1') 
Versicherungskaufmannl-frau 
Fachverkäuferl-in im Nahrungsmittel- 

handwerk 

Zusammen 21 - 25 

Insgesamt 1 - 25 

Kenn- 
ziffer 

2810 
7851 
7803 
6720 
8561 

X 

671 1 
8564 
9010 
6910 
2649 

X 

3100 
5101 
7803 
6600 
501 0 

X 

2740 
2540 
7541 
41 10 
91 41 

X 

7862 
31 12 
31 61 
6950 
661 1 

X 

X 

Reguläre 
Ausbil- 
dungs- 

~onate 

42 IHtHw 1 15 183 15 644 4,8 4,7 
36 IHIHw 2 13 799 14 405 4,3 4,4 
36 IHIHw 3 13 264 13 688 42 4,l 
36 IHIHw 4 11 880 12 429 3,7 3.8 
36 FB 5 11 425 11 427 3,6 3,5 

X X X 65 551 X 20,6 X 

36 I H 6 9 808 10 387 3,1 3,l 
36 F B 8 9 406 9 700 2,9 2.9 
36 Hw 10 8 884 9 281 2,8 2,8 
36 I H 7 8 882 9 913 2,8 3-0 

42 Hw 9 8 666 9 499 2,7 2.9 

X X X 45 646 X 14,3 X 

42 H W 11 7 638 8 994 24 2,7 
36 Hw 12 7 443 8 367 2,3 2,s 
36 IHIHw 14 6 166 6 053 19 1,8 
24 I H 15 6 127 5 937 1,9 13 
36 Hw 13 6 030 6 780 13 2,1 

X X X 33 404 X 10,s X 

42 IHIHw 16 5 700 5 739 13 1,7 
42 H W 18 4 863 5 035 1,5 1,5 
36 FB 17 4793 5105 1,5 1.5 
36 IH 19 4643 4602 1,5 1,4 
36 IH 21 4 395 4 533 1,4 1,4 

X X X 24 394 X 7,7 X 

36 F B 23 4 042 3 835 1,3 1.2 
42 1 H 20 3 944 4 571 12 1,4 
42 IH/Hw 3 920 3 650 12 1.1 
36 IH 22 3 775 3 903 12 12 

36 Hw 24 3746 3809 12 12 

X X X 19 427 X 6,1 X 

X X X 188 422 X 59,l X 

Ausbil- 
dungs- 
bereich 

Rang- 
ziffer 
2002 

Auszubildende 

Anzahl 

2003 

in % der 
Auszubildenden 

insgesamt 

2002 2003 2002 
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B 14.2 Die 25 Ausbildungsberufe mit der größten Anzahl männlicher Auszubildender am 31.12.2003 

Rang- " 
Männliche Auszubildende Reguläre 

$$!: 
~oiate 

Anzahl 

2003 1 2002 

42 IHIHw 1 14 883 15 343 7,9 7,9 

42 Hw 2 8 602 9 434 4-5 48 
42 Hw 3 7 563 8 898 4.0 4,s 
36 Hw 4 6813 7618 3,6 3,9 
36 IHIHw 8 5 796 5 846 3,l 3,O 

X X X 43 657 X 23,l X 

36 IHIHw 7 5 678 5 870 3,O 3,O 
36 IH 6 5 605 5 877 3-0 3,O 
36 Hw 5 5604 6306 3,O 32 
42 IHIHw 9 5 599 5 638 3,O 2,9 
42 Hw 10 4818 4998 2,s 2.6 

X X X 27 304 X 14,4 X 

36 IHIHw 13 4 020 3 947 2,1 2,o 
42 IH 11 3 852 4 470 2,o 2,s 
36 IH 12 3813 4308 2,o 22 
42 IHIHw 15 3 803 3 537 2,o 13 
36 IH 16 3517 3440 1,9 1,s 

X X X 19 005 X 10,l X 

42 I H 14 3 422 3 636 1,s 1.9 
36 Hw 17 3 189 3 368 1.7 1,7 
36 lHlHw 18 2 787 2 970 1,5 1,5 
36 Lw 19 2 746 2 777 1,5 1,4 

36 lHlHw 20 2 298 2 629 12 1,4 

X X X 14 442 X 7,6 X 

24 IH 2 198 1 973 12 1 ,o 
36 IHIHw 21 2 148 2 585 1.1 1.3 
42 lHlHw 23 2 040 2 049 1,1 1-1 
42 IH 22 2 022 2 067 1,1 1.1 
36 lHlHw 1 989 1 774 1,1 0.9 

X X X 10 397 X 5,5 X 

X X X 114 805 X 60,7 X 

1 
2 

3 
4 
5 

X 

6 
7 
8 
9 

10 

X 

11 
12 
13 
14 
15 

X 

16 

17 
18 
19 
20 

X 

21 
22 
23 
24 
25 

X 

X 

Kenn- 
ziffer 

in % der 
männlichen 

Auszubildenden 
insgesamt 

2003 1 2002 

Ausbil- 
dungs- 
bereich 

Ausbildungsberuf 
Rang- 
ziffer 
2002 

281 0 
2649 

3100 
5101 
6720 

X 

7851 
671 1 
5010 
2740 
2540 

X 

7803 
31 12 
6910 
3161 
4110 

X 

2730 

4880 
7761 
0510 
7751 

X 

6600 
4410 
221 1 
1410 
741 0 

X 

X 

Kraftfahrzeugmechatronikerl ') 

Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik1 ') 

Elektroinstallateur15) 
Maler und ~ackierer'~) 
Kaufmann im Einzelhandel12) 

Zusammen 1 - 5 

lndustriekaufrnannt2) 
Kaufmann irn Groß- und Außenhandel 
Tischler 
lndustriemechaniker - Betriebstechnikl2) 
Metallbauer 

Zusammen 6 - 10 
Bürokaufmannt2) 
Energieelektroniker - ~etriebstechnik") 
Bankkaufmann 
~echatroniker'~) 
Koch 

Zusammen 11 - 15 
lndustriemechaniker - Maschinen- und 

Systemtechnik 
Dachdecker 
Fachinformatiker - ~ystemintegration'~)~~) 
Gärtner 
Fachinformatiker - 

Anwendungsentwicklung12) 

Zusammen 16 - 20 

Verkäufer 
Maurer 
Zerspanungsmechaniker - ~rehtechnikl~) 
Chemikant 
Fachkraft für ~agerwirtschaftl~) 

Zusammen 21 - 25 

Insgesamt 1 - 25 
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B 14.3 Die 25 Ausbildungsberufe mit der größten Anzahl weiblicher Auszubildender arn 31.12.2003 

Anmerkungen S. 262 

Ausbil- 
dungs- 
bereich 

Reguläre 
Ausbil- 
dungs- 

~o'nate 

Rang- 

;,":; 

36 FB 1 11 389 11 394 8.8 84 
36 F B 3 9 394 9 691 7-2 72 
36 IHIHw 2 9 244 9 741 7,l 72 
36 IHIHw 4 8121 8535 6,3 6.3 
36 Hw 5 8099 8519 62 6,3 

X X X 46 247 X 35,6 X 

36 IHIHw 6 6 084 6 583 4,7 4.9 
36 I H 7 5 069 5 605 3,9 4,l 
36 IHIHw 8 4 766 4 770 3,7 3,s 
36 I H 9 4203 4510 32 3,3 
24 IH 10 3 929 3 964 3,O 2,9 

X X X 24 051 X 18,5 X 

36 FB 13 3875 3691 3,O 2.7 
36 Hw 12 3 619 3 715 29 2,7 
36 F B 11 3515 3746 2,7 2.8 
36 I H 14 3310 3452 2,6 2.6 
36 F B 15 3 233 3 361 2,s 2,s 

X X X 17 552 X 13,s X 

36 IH 17 1,s 13 1917 1999 
36 FB 16 1 757 2 049 1,4 1,s 
36 ÖD 20 1 542 1 503 1.2 1-1 
36 ÖD 19 1 452 1 532 1,1 1,1 
36 IH 18 1415 1681 1,1 1.2 

X X X 8 083 X 6,2 X 

36 LwlS 2 1 1 368 1 488 1,1 1 ,I 
36 IH 22 1 363 1 448 1-1 1.1 
42 Hw 24 1 325 1 299 1 ,o 1 ,o 
36 I H 23 1 227 1 320 03 1 ,o 
36 F B 1 163 1 151 0,9 0,9 

X X X 6 446 X 54 X 

X X X 102 379 X 78,9 X 

Rang- 
Ziffer 
2002 

1 
2 
3 
4 
5 

X 

6 
7 
8 
9 

10 

X 

11 
12 
13 
14 
15 

X 

16 
17 
18 
19 
20 

X 

21 
22 
23 
24 
25 

X 

X 

Kenn- 
ziffer Ausbildungsberuf 

8561 
8564 
7803 
785 I 
9010 

X 

6720 
6910 
7803 
671 1 
6600 

X 

7862 
661 1 
7541 
9141 
7861 

X 

6950 
6851 
7873 
7870 
7021 

X 

921 2 
0530 
3031 
701 1 
8563 

X 

X 

Weibliche Auszubildende 

Arzthelferin 
Zahnmed. Fa~hangestellte'~) 
Bürokauffraui2) 
Indu~triekauffrau'~) 
Friseurin 

Zusammen 1 - 5 

Kauffrau im Ein~elhandel'~) 
Bankkauffrau 
Kauffrau für ~ürokommunikation~~) 
Kauffrau im Groß- und Außenhandel 
Verkäuferin 

Zusammen 6 - 10 

Rechtsanwaltsfachangestellte 
Fachverkäuferin im Nahrungsrniitelhandwerk 
Steuerfachangestellte 
Hotelfachfrau 
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte 

Zusammen 11 - 15 

Versicherungskauffrau 
Pharmazeutisch-kaufm. Angestellte 
SozialversicherungsfachangesteIIte 
Verwaltungsfachangestellte 
Reiseverkehrskauffrau 

Zusammen 16 - 20 

Hauswirtschafterin 
Floristin 
Zahntechnikerin 
Speditionskauffrau 
Tierarzthelferin 

Zusammen 21 - 25 

Insgesamt 1 - 25 

Anzahl 

2003 ( 2002 

in % der 
weiblichen 

Auszubildenden 
insgesamt 

2003 1 2002 



B 1 5 Unbesetzte3*) und gering besetzte Ausbildungsberufe am 31.12.2003 

Kenn- 
ziffer Ausbildungsberuf 

Reguläre 

dauer 

Winzer/-in 
Berg- und Maschinenrnann 
Diamantschleiferl-in 
Edelsteingraveurl-in 
Edelsteinschleiferl-in 
Figurenkerarnformerl-in 
Kerarnmodelleinrichter/-in 
Glasrnacherl-in 
Glasbläser/-in 
Feinoptikerl-in 

Steindruckerl-in 
Broschürerl-in irn Buchbinderhandwerk6) 
Deckenmacherl-in irn Buchbinderhandwerk6) 
Falzrnaschineneinrichterl-in irn Buchbinderhandwerk6) 
Fertigrnacherl-in von Akzidenzen irn Buchbinderhandwerk6) 
Bürsten- und Pinselrnacherl-in 
Schirmrnacherl-in 
Holzspielzeugrnacher/-in 
Korbmacher/-in 
Hüttenwerkerl-in6) 
Drahiwarenmacheri-in 
Werkzeugrnaschinenwerkerl-in - Fräsen6) 
Werkzeugrnaschinenwerker/-in - Bohren6) 
Werkzeugmaschinenwerker/-in - Schleifen6) 
Vorpoliererl-in (Schmuck- und Kleingeräteherstellung) 
Feinpoliererl-in 
Emailschnftenrnalerl-in 
Schweißer/-in6) 
Gerätezusarnmensetzerl-in 
Maschinenzusarnrnensetzerl-in 
Chirurgiernechaniker/-in 
Edelsteinfasserl-in 
Bogenmacherl-in 
Handzuginstrurnentenmacher/-in 
Spielzeug herstellerl-in 
Biologiemodellmacherl-in 
Elektroinstallationspraktikerl-in6) 
Elektroanlagenfa~hkraft2)~) 
Elektroniker/-in für luftfahrttechnische Systeme 
Elektronikgerätemechanikerl-in6) 
Nachrichtengeräternechanikerl-in6) 
Maschinenwerkerl-in6) 
Industriewerkerl-in6) 
Seiler/-in 
Textilwerkerl-in - Weberei6) 
Textilmechanikerl-in - Vliesstoff2) 
Bekleidungcteilenäherl-in6) 
Wäscheschneiderl-in 
Textilwerkerl-in - Veredlung6) 
Feinsattlerl-in 
Täschner/-in, Feintäschnerl-in 
Handschuhrnacherl-in 
Pelzveredleri-in 
Weinküferl-in 
Backofenbauerl-in 
Tiefbaufachwerkerl-inq 
Holzwerkerl-in6) 
Wagneri-in 
Böttcher/-in 
Schiff szirnrnererl-zimrnerin 
Maler/-in und ~ackiererl-in2) 
Manufakiurporzellanmalerl-in 
Seegüterkontrolleurl-in 
Edelrnetallprüferl-in 
Film- und Videolaborantl-in 
Investmenttondskaufmannl-frau 
Fachkraft irn Fahrbetrieb 
Schiffsrnechanikeri-in 
Hafenschifferl-in 
Ewerführerj-in 

Anmerkungen S. 262 
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Noch: B 1 5 Unbe~etzte~~) und gering besetzte Ausbildungsberufe am 31.12.2003 

Anmerkungen S. 262 

A~;~;~~~gs- Auszubildende Kenn- 
ziffer 

Reguläre 
Ausbildungs- 

dauer 
... Monate 

Ausbildungsberuf 

I H 12 
IH 24 
I H 36 
Hw 36 

1 IHlHw 36 
1 IHIHw 36 
1 IHlHw 36 
1 Hw 36 
1 Hw 36 
1 Hw 36 
1 Hw 36 
1 H W 36 
1 Hw 36 
1 Hw 36 
1 IH 24 
1 IH/Lw 36 
1 IH 36 

2 IHIHw 36 
2 Hw 18 
2 I H 24 
2 IH/Hw 42 
2 Hw 36 
2 IH 36 
2 IH 36 

3 IHIHw 36 
3 IH/Hw 36 
3 IH 36 
3 Hw 36 
3 I H 24 
3 IH 24 
3 IH 36 

4 IH 36 
4 IH!Hw 36 
4 IH 24 
4 IH 42 
4 IH 36 
4 I H 36 
4 IH 36 

5 Hw 36 
5 lH!Hw 36 
5 IH 36 
5 I H 36 
5 IH 24 

7353 
7825 
7858 
9310 

131 6 
1418 
1736 
1851 
2810 
3054 
3055 
3440 
3541 
3581 
3733 
4231 
70 16 

1350 
1782 
221 2 
3022 
3731 
4232 
8354 

3053 
3056 
331 1 
3410 
3491 
4822 
6334 

121 2 
1852 
201 0 
2951 
3492 
4922 
5066 

2813 
3239 
4234 
4669 
6341 

Telefonist/-in (Blinde und wesentlich  ehb behinderte)" 
Schreibfachkraft für Blinde und hochgradig sehbehinderte6) 
Werkgehilfel-gehilfin (Schmuckwarenindustrie, Taschen- und Armbanduhren) 
~extilreinigerwerkerl-in6) 

Thermometermacher/-in 
Wachszieher/-in 
Flexografl-in 
Drechsler/-in (Elfenbeinschnitzerl-in) 
~utofachwerkerl-in6) 
Geigenbauer/-in 
Zupfinstrumentenmacherl-in 
Stricker/-in 
Hut- und Mützenmacherl-in 
Segelmacherl-in 
Schuh- und Lederwarenstepperl-in 
Brennerl-in 
Luftverkehrskaufmannl-frau 

Glasveredlerlin 
Vorrichterl-in irn Buchbinderhandwerk6) 
Revolverdreherl-in 
Silberschmied/-in 
~chäftemacherl-in6) 
Destillateur/-in 
Film- und Videoeditorl-in 

MetalIblasinstrumentenmacher!-in 
Hoizblasinstrumentenmacherl-in 
Textilmechanikerl-in - spinnerei2) 
Weber/-in 
Textilmaschinenführerl-in - ~ufting') 
lsolierfacharbeiterl-in') 
Stoffprüferl-in (Chemie) (Glas-, keramische Industrie, Steine und Erden) 

Kerammodelleurl-in 
Holzbildhauer/-in 
~ießereiwerkerl-in6) 
Werkzeugmechanikerl-in - lnstrumententechnik 
Textilmechanikerl-in - ~ufting') 
Fahrzeuginnenausstatterl-in, ~ahrzeu~~olsterer/-polsterin5) 
Leichiflugzeugbaueri-in 

~weiradmechanikerwerkerl-in6) 
~etallfeinbearbeiterl-in6) 
Fachkraft für Fruchtsafttechnik 
~pezialtiefbauerl-in2) 
Fotolaborant/-in 
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B 1 6.1 Auszubildende in Ausbildungsberufen arn 31.12.2003 nach GröBenklasse der Besetzung 

Anmerkungen S. 262 

Besetzungsstärke der 
Ausbildungsberufe 
(von ... bis unter ... 

Auszubildende) 

Auszubildende 

1 - 6 

6 - 10 

10 - 15 

15- 20 

20 - 30 

30 - 40 

40 - 50 

50 - 60 

60 - 70 

70 - 80 

80 - 90 

90- 100 

100 - 150 

150 - 200 

200 - 250 

250 - 300 

300 - 400 

400 - 500 

500 - 600 

600 - 700 

700 - 800 

800 - 900 

900 - 1 000 

1 000 - 1 500 

1 500 - 2 000 

2 000 - 3 000 

3 000 - 4 000 

4 000 - 5 000 

5 000 - 7 500 

7 500 - 10 000 

10 000 - 15 000 

15 000 und mehr 

Insgesamt 

Anzahl 

Unterschiedliche Ausbildungsberufe 

39 39 10,6 101 101 0 

16 55 14,9 122 223 Oll 

20 75 20,3 227 450 0.1 

14 89 24,l 240 690 02 

25 114 30,9 578 1 268 0,4 

23 137 37,l 773 2 041 06 

12 149 40.4 524 2 565 03 

12 161 43,6 629 3 194 1 ,o 
6 167 45,3 392 3 586 1,1 

9 176 47,7 670 4 256 1,3 

6 182 49,3 494 4 750 1,s 
3 185 50,l 288 5 038 15 

15 200 54,2 1 894 6 932 22 

16 21 6 58,s 2 863 9 795 3,1 

7 223 60,4 1 566 11 361 3.6 

16 239 64,8 4 494 15 855 58 

19 258 69,9 6 557 22 412 7,O 

13 271 73,4 5 990 28 402 8,9 

11 282 76,4 6 065 34 467 10,8 

3 285 77,2 1 948 36 415 1 1 ,4 

7 292 79,l 5 310 41 725 13,l 

7 299 81,O 5 894 47 619 14,9 

5 304 82,4 4 768 52 387 16,4 

13 317 85,9 16 307 68 694 21,s 

10 327 88,6 17 632 86 326 27,l 

13 340 92.1 30 583 116 909 36,7 

8 348 94,3 28 910 145 819 45,7 

5 353 95,7 22 736 168 555 52,9 

5 358 97,O 31 466 200 021 62,7 

6 364 98,6 53 284 253 305 79,4 

4 368 99,7 50 368 303 673 95,2 

1 3 69 100,O 15 183 318 856 100,O 

3 69 369 100 318 856 318 856 100 

Anzahl 

kumuliert kumuliert 

Anzahl Anzahl 
in % der 

Auszubildenden 
insgesamt 

?Lo 
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B 1 6.2 Männliche Auszubildende in Ausbildungsberufen am 31.12.2003 nach Größenklasse der Besetzung 

Besetzungsstärke der 
Ausbildungsberufe 
(von ... bis unter ... 

männliche Auszubildende) 

Männliche Auszubildende 

1 - 6 

6 - 10 

10 - 15 

15- 20 

20 - 30 

30 - 40 

40 - 50 

50 - 60 

60 - 70 

70 - 80 

80 - 90 

90 - 100 

100- 150 

150 - 200 

200 - 250 

250 - 300 

300 - 400 

400 - 500 

500 - 600 

600 - 700 

700 - 800 

800 - 900 

900 - 1 000 

1 000 - 1 500 

1 500 - 2 000 

2 000 - 3 000 

3 000 - 4 000 

4 000 - 5 000 

5 000 - 7 500 

7 500 - 10 000 

10 000 - 15 000 

15 000 und mehr 

Insgesamt 

Unterschiedliche Ausbildungsberufe 

Anzahl 

48 48 13,4 125 125 0,1 

18 66 18,4 141 266 0,1 

23 89 24,8 264 530 03 

21 110 30,6 353 883 0,s 

23 133 37,O 549 1 432 03 

16 149 41,5 564 1 996 1 ,I 

13 162 45,l 582 2 578 1,4 

12 174 48,5 641 3 219 1,7 

9 183 51 ,O 583 3 802 2 .O 

8 191 53,2 594 4 396 2.3 

4 195 54,3 325 4 721 2,s 

3 198 55,2 290 5 011 25 

26 224 62,4 3 076 8 087 4,3 

17 241 67.1 3 008 11 095 5-9 

9 250 69,6 1 956 13 051 6,9 

18 268 74,7 5 017 18 068 9,6 

8 276 76,9 2 740 20 808 1 1,0 

7 283 78,8 3 112 23 920 12,6 

12 295 82,2 6 575 30 495 16,l 

4 299 83,3 2 561 33 056 17.5 

5 304 84.7 3 718 36 774 19,4 

7 31 1 86,6 5 966 42 740 22,6 

3 314 87,s 2 801 45 541 24,l 

13 327 91,1 15 968 61 509 32,5 

8 335 93,3 14 774 76 283 40,3 

7 342 95,3 16 239 92 522 48,9 

6 348 96,9 21 596 114 118 60,3 

2 350 97,5 8 838 122 956 65.0 

6 356 99,2 35 095 158 051 83,6 

2 358 99,7 16 165 174 216 92,l 

1 359 100,O 14 883 189 099 100,O 

359 100,O 189 099 100,O 

359 359 100 189 099 189 099 100 

Anzahl 

kumuliert 

in % der 
männlichen 

Auszubildenden 
insgesamt 

kumuliert 

Anzahl YO 
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B 1 6.3 Weibliche Auszubildende in Ausbildungsberufen am 31.12.2003 nach Größenklasse der Besetzung 
P-P- P-p P P 

Anmerkungen S. 262 

Besetzungsstärke der 
Ausbildungsberufe 
(von ... bis unter ... 

weibliche Auszubildende) 

Weibliche Auszubildende 

1 - 6 

6 - 10 

10 - 15 

15- 20 

20 - 30 

30 - 40 

40 - 50 

50 - 60 

60 - 70 

70 - 80 

80 - 90 

90 - 100 

100 - 150 

150 - 200 

200 - 250 

250 - 300 

300 - 400 

400 - 500 

500 - 600 

600 - 700 

700 - 800 

800 - 900 

900 - 1 000 

1 000 - 1 500 

1 500 - 2 000 

2 000 - 3 000 

3 000 - 4 000 

4 000 - 5 000 

5 000 - 7 500 

7 500 - 10 000 

10 000 - 15 000 

15 000 und mehr 

Insgesamt 

Unterschiedliche Ausbildungsberufe 

Anzahl 

80 80 27.3 189 189 O,1 

36 116 39,6 255 444 0.3 

19 135 46,l 221 665 0,5 

11 146 49,8 187 852 0,7 

21 1 67 57,O 490 1 342 1 ,O 

14 181 61 ,8 488 I 830 1-4 

7 188 64,2 318 2 148 1,7 

3 191 65,2 166 2 314 13 

3 194 66,2 194 2 508 13 

4 198 67,6 299 2 807 22 

3 20 1 68,6 260 3 067 2.4 

3 204 69,6 282 3 349 23 

11 215 73,4 1 308 4 657 3,6 

10 225 76,8 1 810 6 467 5,O 

8 233 79,5 1 844 8 311 6,4 

6 239 81,6 1 654 9 965 7,7 

10 249 85,O 3 443 13 408 10,3 

3 252 86,O 1 308 14 716 11,3 

2 254 86,7 1 091 15 807 12,2 

3 257 87,7 2 014 17 821 13,7 

5 262 89,4 3 647 21 468 16,5 

2 2 64 90,l 1 727 23 195 17,9 

2 266 90,8 1 936 25 131 19,4 

9 275 93,9 11 560 36 691 28,3 

3 278 94,9 5 216 41 907 32,3 

278 94,9 41 907 32.3 

6 284 96,9 21 481 63 388 48,9 

2 286 97,6 8 969 72 357 55,8 

2 288 98,3 11 153 83 510 64,4 

4 292 99,7 34 858 118 368 91,2 

1 293 100,O 11 389 129 757 100.0 

293 100,O 129 757 100,O 

293 293 100 129 757 129 757 100 

Anzahl 

kumuliert 

in % der 
weiblichen 

Auszubildenden 
insgesamt 

kumuliert 

Anzahl YO 



B 1 7.1 Ausbildungsberufe und männliche Auszubildende am 31.12.2003 nach Größenklasse 
der anteiligen geschlechtstypischen Besetzung 

Anmerkungen S. 262 

Anteil der männlichen 
Auszu bildenden 

je Ausbildungsberuf 
(von ... bis unter ... Ol0) 

100 

99 - 100 

98 - 99 

97 - 98 

96 - 97 

95 - 96 

90 - 95 

85 - 90 

80 - 85 

75 - 80 

70 - 75 

65 - 70 

60 - 65 

55 - 60 

50 - 55 

45 - 50 

40 - 45 

35 - 40 

30 - 35 

25 - 30 

20 - 25 

15 - 20 

10 - 15 

5 - 10 

unter 5 

Insgesamt 

Unterschiedliche 
Ausbildungs- 

berufe 

76 2 999 2 999 1,6 1,6 

16 29 643 32 642 15,7 17,3 

20 37 720 70 362 19,9 37,2 

20 16 788 87 150 8,9 46.1 

9 5 467 92 617 23 49,O 

12 3 446 96 063 1 V8 50,8 

33 20 670 116 733 10.9 61,7 

16 7 767 124 500 4,l 65,8 

14 4 458 128 958 2.4 68,2 

11 7 923 136 881 42 72,4 

9 1 489 138 370 0,s 73,2 

10 866 139 236 0,s 73,6 

15 2 434 141 670 1,3 74,9 

4 8 692 150 362 4,6 79,5 

10 696 151 058 0.4 79,9 

4 8 338 159 396 4.4 84,3 

10 12 831 172 227 63 91,l 

10 3 760 175 987 2,O 93,l 

8 5 058 181 045 2,7 95,7 

14 3 001 184 046 1.6 97,3 

8 2 848 186 894 1,5 98,8 

6 31 4 187 208 02 99,O 

6 414 187 622 02 99,2 

5 92 1 188 543 0-5 99,7 

13 556 189 099 0,3 100,O 

359 189 099 189 099 100 100 

In % der männlichen 
Auszubildenden insgesamt 

Männliche 
Auszubildende 

Y. Anzahl kumuliert kumuliert 



B 1 7.2 Ausbildungsberufe und weibliche Auszubildende am 31.12.2003 nach Größenklasse 
der anteiligen geschlechtstypischen Besetzung 

Anmerkungen C. 262 

Anteil der weiblichen 
Auszubildenden 

je Ausbildungsberuf 
(von ... bis unter ... %) 

Unterschiedliche 
Ausbildungs- 

berufe 

100 

99 - 100 

98 - 99 

97 - 98 

96 - 97 

95 - 96 

90 - 95 

85 - 90 

80 - 85 

75 - 80 

70 - 75 

65 - 70 

60 - 65 

55 - 60 

50 - 55 

45 - 50 

40 - 45 

35 - 40 

30 - 35 

25 - 30 

20 - 25 

15 - 20 

10 - 15 

5 - 10 

unter 5 

lnsgesam t 

Weibliche 
Auszubildende 

10 98 98 0,1 0,1 

3 22 540 22 638 17,4 17,4 

1 1 163 23 801 09 18,3 

1 134 23 935 0,1 18,4 

4 8 411 32 346 6,s 24,9 

4 4 166 36 512 32 28.1 

5 10 250 46 762 7.9 36,O 

6 2 718 49 480 2,1 38,l 

6 1 382 50 862 1.1 39,2 

9 9 247 60 109 7,1 46,3 

13 7 974 68 083 6,1 52,5 

8 11 444 79 527 8,8 61,3 

11 6 525 86 052 5,O 66.3 

9 17 768 103 820 13,7 80,O 

11 8 805 112 625 63 86,8 

3 60 6 113 231 0,s 87,3 

8 6 379 119 610 4,9 92,2 

11 1 452 121 062 1,1 93,3 

11 424 121 486 0,3 93,6 

8 560 122 046 04 94,l 

12 2 383 124 429 13 95.9 

13 870 125 299 0,7 96,6 

19 1 074 126 373 0,8 97,4 

32 1 706 128 079 1,3 98,7 

75 1 678 129 757 1,3 100,O 

29 3 129 757 129 757 100 100 

Anzahl 

In % der weiblichen 
Auszubildenden insgesamt 

kumuliert YO kumuliert 
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B 18.1 Berufsgruppen, in denen der Anteil der männlichen Auszubildenden mehr als 90% beträgt, am 31.12.2003 

Kenn- 
ziffer Berufsgruppe 

Bergleute 
Mineralgewinner, -aufbereiter 
Baustoffherstellerl-innen 
Maschinen-, Anlagenführerl-innen, a.n.g 
Gießereiberufe 
Hochbauberufe 
Montiererl-innen und Metallberufe, a.n.g. 
Metallverbindungsberufe 
Berufe in der Hütten- und Halbzeugindustrie 
Blechkonstruktions- und Installationsberufe 
Tiefbauberufe 
Metall- und Anlagenbauberufe 
Ausbauberufe 
Berufe in der spanenden Metallverformung 
Maschinenbau- und -wartungsberufe 
Fahr-, Flugzeugbau- und -wartungsberufe 
Kunststoffberufe 
Werkzeug- und Formenbauberufe 
Elektroberufe 
Berufe des Landverkehrs 
Forst-, Jagdberufe 
Fleischer/-innen 
Berufe in der spanlosen Metallverformung 
Papierherstellungs-, Papie~erarbeitungsberufe 
Berufe in der Holzbearbeitung, Holz- und 

Flechtwarenherstellung 
Berufe in der Holz- und Kunststoffverarbeitung 
Berufe in der Getränke-, Genussmittelherstellung 
Berufe des Wasser- und Luftverkehrs 
Warenprüferl-innen, Versandfertigmacherl-innen 
Maler/-innen, Lackierer/-innen und verwandte Berufe 
Berufe in der Metalloberflächenveredlung und 

Metallvergütung 
Textilveredlerl-innen 

Auszubildende 

B 1 8.2 Berufsgruppen, in denen der Anteil der weiblichen Auszubildenden mehr als 90% beträgt, am 31.12.2003 

insgesamt 

198 198 100,O 
20 20 100,o 
58 58 100,O 
49 49 100,o 

41 4 413 99,8 
3 039 3 033 99,8 

397 396 99,7 
42 1 419 995 
588 584 99,3 

10 225 10 140 99,2 
1 342 1 331 99,2 
5 908 5 849 99.0 
5 843 5 776 98,9 
3 923 3 872 98,7 

11 809 11 589 98,l 
17 607 17 280 98,l 
1 072 1 049 97,9 
3 461 3 380 97,7 

25 959 25 176 97,O 
883 844 95,6 
223 213 955 
970 926 953 
59 56 94,9 

44 1 417 94.6 

darunter männliche Auszubildende 

Anmerkungen S. 262 

Anzahl 

Kenn- 
ziffer 

85 
92 
35 
90 

% 

Berufsgruppe 

Auszubildende 

Übrige Gesundheitsdienstberufe 
Haus- und ernährungswirtschaftliche Berufe 
Berufe in der Textilverarbeitung 
Berufe in der Körperpflege 

insgesamt 
darunter weibliche Auszubildende 

Anzahl 





I I. Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge - 
und vorzeitig gelöste 

Ausbildungsverhältnisse 



Abb. B II 1 .I *) 

Schulische Vorbildung der Auszubildenden 
mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 2003 

sonstige I ohne Angabe I ohne Hauptschulabschluss 
4,0% 3.1% 
berufliche schulische Vorbildung 
13,6% 

mit Hauptschulabschluss 
27,8% 

mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife - 
20,7% 

mit Fachoberschulreife 
30,9% 

Abb. B II 1.2*) 
P P P P 

Schulische Vorbildung der Auszubildenden 
mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 2003 

nach dem Berufsbereich 

Berufe in der Land-, Tier-, Forstwirtschaft und im Gartenbau 
ohne Hauptschulabschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Fachoberschulreife 

mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife 
mit beruflicher schulischer Vorbildung 

sonstige 1 ohne Angabe 
l'l'l'l'l'l'l'l'l'l'l'l'l 

Bergleute, Mineralgewinner 

ohne Hau~tschulabschluss 
mit Hauptschulabschluss 

mit Fachoberschulreife 
mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife 

mit beruflicher schulischer Vorbildung 
sonstige / ohne Angabe 

I""I""I""I""I""I""I""l~"'I""I 
0 5 10 15 20 2 5 30 35 40 45 

ohne Hauptschulabschluss 
mit Hauptschulabschluss 

mit Fachoberschulreife 
mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife 

mit beruflicher schulischer Vorbildung 
sonstige / ohne Angabe 

r1~1~1~1~1~i~1~8~r~1~ 

Technische Berufe 

ohne Hauptschulabschluss ( 
mit Hau~tschulabschluss 

mit beruflicher schulischer Vorbildung 
sonstige 1 ohne Angabe 

l'l'l'l'l'l'l'l'l'l'l 

Dienstleistungsberufe 

ohne Hauptschulabschluss 

0 2 000 4 000 6000 8 000 10 000 12 000 14 000 16 000 18 000 20 000 

') Daten siehe Tabelle B II 2.1 bzw. Stat. Bericht .Auszubildende und neu abgexhlossene Ausbildungsverträge in NRW 2003" 



Abb. B II 1.3*) 

Schulische Vorbildung der Auszubildenden 
mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 2003 

nach dem Ausbildungsbereich 
Industrie, Handel U. a. 

ohne Hauptschulabschluss 
mit Hauptschulabschluss 

mit Fachoberschulreife 
mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife 

mit beruflicher schulischer Vorbildung 
sonstige 1 ohne Angabe 

Handwerk 
ohne Hauptschulabschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Fachoberschulreife 

mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife 
mit beruflicher schulischer Vorbildung 

sonstige 1 ohne Angabe 
IIIIIIIIIIIII,,,II, 

0 2000 4000 6000 8000 10000 12000 14000 16000 18000 

Landwirtschaft 
ohne Hauptschulabschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Fachoberschulreife 

mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife 
mit beruflicher schulischer Vorbildung 

sonstige 1 ohne Angabe 
IIIII III,II,III,,~~~I 

0 100 200 300 400 500 600 700 800 900 1000 

Öffentlicher Dienst 

ohne Hau~tschulabschluss 1 
mit ~aubtschulabschluss 

mit Fachoberschulreife 
mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife 

mit beruflicher schulischer Vorbildung 
sonstige I ohne Angabe 

0 100 200 300 400 500 600 700 800 900 1 000 1 100 1 200 1 300 1 400 1 500 

Freie Berufe 
ohne Hauptschulabschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Fachoberschulreife 

mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife 
mit beruflicher schulischer Vorbildung 

sonstige 1 ohne Angabe 
I I I I 1 I I , I I I I I I 

0 1 000 2 000 3 000 4 000 5 000 6 000 7 000 

Sonstige 
ohne Hauptschulabschluss 

mit Hauptschulabschluss 
mit Fachoberschulreife 

mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife 
mit beruflicher schulischer Vorbildung 

sonstige I ohne Angabe I 
I I I I I I I I I I 

0 50 100 150 200 250 300 350 400 450 

*) Eten siehe ~abelleßll2.1 

Abb. B 11 2*) 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 
nach dem Ausbildungsbereich 

Industrie, Handel U. a. 
43.9% 

Landwirtschaft 
1,9% 

') Daten sieheTabelle B 11 7.2 



B II 1.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbild~ngsvertrag~~) 2003 nach dem Geschlecht, 
zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle 1 
Art der VerwaltungZ4i 
Ausbildungsbereich 

Tätigkeitsschwerpunkt 

Industrie- und Handelskammer 

Aachen 

Arnsbergs) 

Bielefeld") 

Bochum 

Bonn 

~etrnold'~) 

Dortmund 

Düsseldorf 

Duisburgz5) 

Essenz6) 

~agen~~j 

~refeld") 

Köln 

Mün~te$~) 

Siegen 

~uppertal~~) 

Zusammen 

davon 

im gewerblichen Bereich 

im kaufmännischen Bereich 

Handwerkskammer 

Aachen 

Arnsberg 

EiieIefeldz6j 

Dortmund 

Düsseldorf 

Köln 

Munster 

Zusammen 

davon 

im handwerklichen Bereich 

im kaufmännischen Bereich 

im sonstigen Bereich2=) 

Landwirtschaflskamrner 

Rheinland 

Westfalen-Lippe 

Zusammen 

Art der Verwaltung 

Kommunaler Verwaltungsdienst 

Landesverwaltungsdienst 

Bundesverwaltungsdienst 

Handwerkskammer 

Auszubildende mit neu 
abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

Industrie, Handel u.a. 

3 697 2 240 1 457 10 044 3 137 37 

2 051 1 223 828 5 487 1 702 37 

6 195 3 662 2 533 17 316 5 307 36 

2 207 1 293 914 5 689 1 853 39 

2 619 1 502 1 117 6 898 2 205 38 

1 087 658 4 29 3 237 925 34 

4 019 2 355 1 664 10 677 3 545 38 

4 432 2 464 1 968 12 041 4 400 37 

4 110 2 505 1 605 10 864 3 851 38 

3 493 1 969 1 524 9 164 2 902 38 

2 926 1 882 1 044 8 234 2 515 36 

4 190 2 585 1 605 11 394 3 533 37 

7 847 4 586 3 261 22 534 7 503 35 

8 294 4 987 3 307 23 029 7 071 36 

2 113 1 329 784 5 878 1 829 36 

2 184 1 338 846 6 085 1 918 36 

61 464 36 578 24 886 168 571 54 196 36 

19 124 16 980 2 144 62 071 18 178 3 1 

42 340 19 598 22 742 106 500 36 018 40 

Handwerk 

3 009 2 372 637 7 948 2 519 38 

2 135 1 631 504 6 772 1 952 32 

4 502 3 513 989 13 406 3 751 34 

4 152 3 177 975 12 711 4 152 33 

8 617 6 497 2 120 25 263 7 257 34 

5 201 3 917 1 284 14 861 4 291 35 

5 289 4 106 1 183 16 446 5 289 32 

32 905 25 213 7 692 97 407 29 211 34 

29 435 23 979 5 456 88 580 26 129 33 

2 573 445 2 128 6 620 2 210 39 

897 789 108 2 207 872 41 

Landwirtschaft 

91 4 682 232 2 781 836 33 

1 168 902 266 3 236 1 004 36 

2 082 1 584 498 6 017 1 840 35 

öffentlicher Dienst 

51 2 148 364 1 774 51 1 29 

1 281 607 674 3 841 1 262 33 

93 1 278 653 2 696 932 35 

3 1 2 10 3 X 

insgesamt 

1 

Auszu bildende Neuab- 
schlüsse 

in % 
von sp, 4 

6 

männlich 

2 

insgesamt 

4 

Auszubil- 
dende im 
1. Ausbil- 
dungsjahr 

in % 
von Sp. 1 

7 

weiblich 

3 

im 
1. Ausbil- 
dungsjahr 

5 



Noch: B 11 1.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbild~ngsvertrag~~~ 2003 nach dem Geschlecht, 
zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Zuständige Stelle 1 
Art der Verwa~tung*~) 
Ausbildungsbereich 

Tätigkeitsschwerpunkt 

Industrie- und Handelskammer 

Kirchlicher Verwaltungsdienst 

Körperschaft des öffentlichen 
Rechts26) 

Zusammen 

Zuständige Stelle 

Ärztekammer Nordrhein 

Ärztekammer Westfalen-Lippe 

Apothekerkarnrner Nordrhein 

Apothekerkarnrner Westfalen-Lippe 

Rheinische Notarkarnrner 

Patentanwaltskamrner, München 

Rechtsanwaltskarnrner Düsseldorf 

Rechtsanwaltskarnrner ~arnrn~~) 

Rechtsanwaltskarnrner Köln 

Steuerberaterkarnrner Düsseldorf 

Steuerberaterkarnrner Köln 

Steuerberaterkarnrner Westfalen- 
Lippe 

Tierärztekarnrner Nordrhein 

Tierärztekamrner Westfalen-Lippe 

Zahnärztekamrner Nordrhein 

Zahnärztekarnrner Westfalen-Lippe 

Zusammen 

Landwirtschaftskammer 
Westfalen-Lippe") 

Zusammen 

Insgesamt 

Auszubil- 
dende irn 
1 Ausbil- 
dungsjahr 

in % 
von Sp. 1 

7 

8 4 4 16 8 X X 

26 4 22 68 25 38 96 

11 1 10 37 12 30 X 

2 772 1 043 I 729 8 442 2 753 33 99 

freie Berufe 

2 112 5 2 107 6 113 2 112 35 1 00 

1 617 10 1 607 5 312 1 617 30 100 

315 2 313 1 064 287 30 91 

156 1 155 706 156 22 100 

74 7 67 23 1 74 32 100 

20 1 19 51 12 39 X 

508 28 480 1 416 462 36 9 1 

1 403 56 1 347 4 438 1 403 32 100 

540 20 5 20 1 525 540 35 100 

494 136 358 1 380 494 36 100 

402 105 297 1 273 378 32 94 

72 1 200 521 2 140 669 34 93 

206 5 20 1 54 1 206 38 100 

220 4 216 643 220 34 100 

1 669 6 1 663 4 876 1 669 34 100 

1 536 1 536 4 530 1 536 34 100 

11 993 5 86 11 407 36 239 11 835 33 99 

sonstige 

764 61 703 2 180 684 35 90 

764 61 703 2 180 684 35 90 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

111 980 65 065 46 915 318 856 100 519 35 90 

Auszubildende mit neu 
abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

insgesamt 

1 

Neuab- 
schlüsse 

in % 
sp, 4 

6 

Auszubildende 

männlich 

2 

insgesamt 

4 

weiblich 

3 

irn 
1. Ausbil- 
dungsjahr 

5 



B 11 1.2 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 4'' im Ausbildungsbereich ,,Landwirtschaft" 2003 
nach dem Geschlecht und dem Ausbildungsberuf (Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebszweig) 

Anmerkungen C. 262 

Kenn- 
Ziffer 

01 10 

01 30 

0230 

0236 

0238 

051 0 

0510 

05 10 

061 5 

0621 

4310 

6315 

9212 

X 

Ausbildungsberuf 
Fachrichtung / Schwerpunkt I Betriebszweig 

Landwirt/-in 

Landwirtschaftsfachwerkeri-in6) 

Tierwirtl-in 
davon Schwerpunkt Schafhaltung 

Schwerpunkt Geflügelhaltung 
Schwerpunkt Bienenhaltung 

Fischwirb'-in 
davon Betriebszweig Haltung und Zucht 

Pferdewirt/-in 
davon Schwerpunkt Pferdezucht und -haltung 

Schwerpunkt Reiten 
Schwerpunkt Rennreiten 
Schwerpunkt Trabrennfahren 

Gärtneri-in 
davon Fachrichtung Zierpflanzenbau 

Fachrichtung Gernüsebau 
Fachrichtung Baumschulen 
Fachrichtung Obstbau 
Fachrichtung Garten- und Landschafts- 
bau 
Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 
Fachrichtung Staudengärtnerei 

Fachwerkerl-in irn  artenb bau^) 

Werkerl-in irn Gartenbau6) 

Revierjägerl-in 

Forstwirt/-in 

Molkereifachrnannl-frau 

Milchwirtschaftl. Laboranti-in 

Hauswirtschafterl-in 

Insgesamt 

Auszubildende mit neu 
abgeschlossenem 
Ausbildungsvertrag 

334 287 47 979 265 34 79 

3 2 1 9 3 X X 

5 4 1 18 5 X X 

1 1 7 1 X X 

2 X X 

4 3 1 9 4 X X 

8 8 20 7 X X 

8 8 20 7 X X 

177 36 141 497 115 36 65 
67 6 6 1 160 42 42 63 
94 26 68 28 4 64 33 68 
11 3 8 31 7 35 X 

5 1 4 22 2 X X 

1 209 965 244 3 481 1 114 35 92 
289 165 124 750 272 39 94 
25 18 7 59 17 42 68 

112 83 29 355 101 32 90 
9 5 4 2 1 8 X X 

674 619 55 2 036 618 33 92 
75 59 16 204 73 37 97 
25 16 9 5 6 25 45 100 

30 X 

21 8 181 37 627 217 35 100 

4 4 8 1 X X 

80 76 4 21 5 70 37 88 

23 20 3 62 24 37 X 

10 1 9 4 6 10 22 X 

11 11 25 9 44 X 

2 082 1 584 498 6 017 1 840 35 88 

1 

Auszubil- 
dende im 
1. Ausbil- 
dungsjahr 

in Oh 

von Sp. 1 

7 

Neuab- 
schlüsse 

in % 
von SP. 4 

6 2 

Auszubildende 

weiblich 

3 

insgesamt 

4 

irn 
1. Ausbil- 
dungsjahr 

5 



B 11 2.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbild~ngsvertrag~~) 2003 nach der schulischen Vorbildung, 
zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle / 
Art der Ver~altung'~) 
Ausbildungsbereich 

Tätigkeitsschwerpunkt 

a = Anzahl 
b = Prozent 

Industrie und Handelskammer 
Aachen a 

b 
~rnsber~~) a 

b 
Bie~efeld'~) a 

b 
Bochum a 

b 
Bonn a 

b 
Detmo~d'~) a 

b 
Dortinund a 

b 
Düsseldorf a 

b 
~uisbur~~~) a 

b 
Essenz6) a 

b 
Hagens) a 

b 
~refeld'~) a 

b 
Köln a 

b 
MünsteS6) a 

b 
Siegen a 

b 
Wu~pertal~~) a 

b 
Zusammen a 

b 

davon 
irn gewerblichen Bereich a 

b 
im kaufmännischen Bereich a 

b 

Handwerkskammer 
Aachen a 

b 
Arnsberg a 

b 
BielefeldZ6) a 

b 

Dortmund a 
b 

Düsseldorf a 
b 

Köln a 
b 

Münster a 
b 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsverirag 

insge- 
Samt 

Industrie, Handel u.a. 

3 697 31 545 1 155 843 58 90 1 18 146 
100 0.8 14,7 31,2 22,8 1,6 24,4 0,s 3,9 

2 051 24 418 42 1 295 86 497 16 294 
100 12 20,4 20,s 14.4 42 24,2 03 14,3 

6195 100 1 020 1 609 1 226 164 1 765 38 273 
100 1.6 16.5 26,O 19,8 2,6 28,5 0,6 4,4 

2 207 11 346 579 744 34 387 38 68 
100 03 15,7 26,2 33.7 1,s 17,5 1,7 3,1 

2 619 21 472 597 713 62 574 16 164 
100 03 18,O 22,8 27,2 2,4 21,9 03 63 

1 087 31 182 244 183 78 314 17 38 
100 2.9 16,7 22,4 16,8 72 28,9 15 3,5 

4 019 89 664 1 144 960 120 876 34 132 
100 22 16,5 28,5 23,9 3.0 21,8 03 3,3 

4 432 23 726 995 2014 37 400 16 221 
100 0,s 16,4 22,5 45,4 03 9,O 04 5,O 

4110 102 1 068 888 632 106 1100 44 1 70 
100 2,s 26,O 21.6 15,4 2,6 26,8 1 ,I 4,l 

3 493 83 572 1 086 1 048 22 566 17 99 
1 00 2,4 16,4 31,l 30,O 0,6 16,2 0,5 23 

2 926 60 1 190 535 329 78 584 27 123 
100 2,1 40,7 18,3 11,2 2,7 20,O 09 4.2 

4190 37 685 1 014 1 332 59 575 48 440 
100 09 16,3 24,2 31,8 1,4 13,7 1,1 10,5 

7 847 98 1 131 1 789 3 006 138 1 079 59 547 
100 12 14.4 22,8 38,3 13 13,8 0.8 7,O 

8 294 124 1470 2391 2387 159 1 290 47 426 
100 1,5 17,7 28.8 28,8 1,9 15,6 06 5,1 

2113 66 59 1 789 408 52 160 13 34 
1 00 3,l 28,O 37,3 19,3 2-5 73 0,6 1,6 

2184 19 53 1 600 865 104 4 61 
100 0,9 24,3 27,5 39,6 48 0.2 2-8 

61 464 919 11 611 15 836 16 985 1 253 11 172 452 3 236 
100 135 18,9 25,8 27,6 290 18,2 097 5,3 

19 124 336 4 004 7 676 3 556 513 2004 165 870 
100 1,8 20,9 40,l 18,6 2,7 10,5 0.9 4,5 

42 340 583 7 607 8 160 13 429 740 9 168 287 2 366 
1 00 1,4 18,O 19,3 31,7 1,7 21.7 0,7 5,s 

Handwerk 

3 009 151 1 502 1 114 238 3 1 
100 5,O 49.9 37.0 7,9 0,1 0 

2135 151 1 127 688 90 25 18 36 
100 7,l 52,8 32,2 42 12 03 1,7 

4 502 326 2 028 I 106 238 283 168 353 
100 72 45,O 24,6 5,3 63 3.7 7,8 

4152 241 1 823 1 123 175 148 159 200 283 
100 58 43.9 27,O 42 3,6 33 43 6.8 

8 617 581 4 357 2 955 699 6 18 1 
100 67 50,6 34,3 8,l 0,1 02 0 

5201 289 2 731 1 648 292 57 36 148 
100 53 52,5 31,7 5,6 1,1 0,7 23 

5 289 335 2 434 1 709 247 147 21 6 162 39 
1 00 6,s 46,O 32,3 4,7 23 41 3,l 0.7 

davon mit schulischer Vorbildung bzw. letztem Abschluss 

ohne 
Haupt- 
schule 
ab- 

son- 
stige 
bzw. 
ohne 

An abe 81 

Berufs- 
fach- 
schule ab- 

schluss 

Berufs- 
grund- 
schul- 
jahr 
(BG) 

Vor- 
klasse 
zum 
BG 

Fach- 
ober- 
schUI- 
reife 

Hoch-/ 
Fach- 
hoch- 
schul- 
reife 



Noch: B 11 2.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Au~bildungsvertrag~~J 2003 nach der schulischen Vorbildung, 
zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Landwirtschattskammer 
Rheinland 

Westfalen-Lippe 

Zusammen 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle 1 
Art der Verwalt~ng~~) 
Ausbildungsbereich 

Tätigkeitsschwerpunkt 

a = Anzahl 
b = Prozent 

Zusammen a 
b 

davon 
im handwerklichen Bereich a 

b 
irn kaufmännischen Bereich a 

b 
im sonstigen Bereichz5) a 

b 

a 
b 
a 
b 
a 
b 

Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaltungsdienst a 

b 
Landesverwaltungsdienst a 

b 
Bundesverwaltungsdienst a 

b 
Handwerkskammer a 

b 
Industrie- und Handelskammer a 

b 
Kirchlicher Verwaltungsdienst a 

b 

Körperschaft des ciffentlichen a 
Rechtsa) b 

Zusammen a 
b 

Zuständige Stelle 
Arztekamrner Nordrhein a 

b 
Ärztekammer Westfalen-Lippe a 

b 
Apothekerkammer Nordrhein a 

b 
Apothekerkamrner Westfalen-Lippe a 

b 
Rheinische Notarkamrner a 

b 
Patentanwaltskammer, München a 

b 
RechtsanwaltskammerDüsseldorf a 

b 
Rechtsanwaltskarnrner ~amm~') a 

b 
Rechtsanwaltskammer Köln a 

b 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

samt 

32 905 2 074 16 002 10 343 1 979 669 61 6 547 675 
100 6,3 48,6 31,4 6,O 2,o 1,9 1,7 2,1 

29 435 1 664 14 537 9 423 1 700 605 434 484 588 
100 5,7 49,4 32,O 58 2.1 1.5 1-6 2,o 

2 573 63 1 124 805 242 55 168 39 77 
100 2,4 43,7 31,3 9,4 2,l 63 13 3.0 

897 347 34 1 115 37 9 14 24 10 
100 38,7 38,O 12,8 4,l 1 ,o 1.6 2-7 1 ,I 

Landwirtschatt 

914 65 359 384 103 1 2 
100 7,l 39,3 42,O 11,3 0,1 02 

1168 113 439 430 127 14 16 10 19 

100 9-7 37,6 36,8 10.9 12 1-4 09 1,6 

2082 178 798 81 4 230 14 17 10 21 
100 83 38,3 39,l I1,O 0,7 0,8 03 1 PO 

öffentlicher Dienst 

512 13 290 188 3 16 2 
100 2,s 56,6 36,7 0,6 3,f 0,4 

1 281 3 108 52 1 485 9 3 152 
1 00 02 8,4 40,7 37,9 0-7 02 11,9 

931 11 492 339 2 84 3 
100 12 52,8 36,4 02 9,o 0,s 

3 3 
100 X X X X X X X X 

8 1 4 2 1 
100 X X X X X X X X 

26 9 16 1 

100 34.6 61,5 3,8 

11 6 4 1 
1 00 X X X X X X X X 

2 772 3 132 1 319 1 039 14 106 159 
100 0,1 4,8 47,6 373 0,5 3,8 5,7 

freie Berute 

2112 2 555 1 072 235 10 11 1 7 1 20 
100 0,1 26,3 50,8 ll,l 0,s 5,3 0,3 5,7 

1 617 5 315 1 056 167 2 1 50 3 
100 0,s 19,s 65,3 10,3 1-3 3,l 02 

315 2 59 183 59 8 1 3 

1 00 0.6 18,7 58,l 18,7 2,s 0,3 1 .o 
156 24 82 6 1 2 4 1 

100 15,4 52,6 33 0.6 1,3 26,3 

74 2 21 37 14 
100 2.7 28,4 50,O 18,9 

20 5 12 3 
100 X X X X X X X X 

508 1 22 132 228 7 118 
100 02 4,3 26,O 44,9 1,4 23,2 

1 403 78 91 1 410 4 
100 55 54,9 29,2 03 

540 44 41 8 75 1 2 
100 8,l 77,4 13.9 02 0,4 

davon mit schulischer Vorbildung bzw. letztem Abschluss 

Ohne 

schul- 
ab- 

schluss 

Haupt- 
Schul- 
ab- 

schluss 

Fach- 
ober. 

reife 

Hoch-/ 
Fach- 
hoch- 

schul- reife 

Berufs- 
grund- 
schul- 

/BGi jahr 

2:- 
schule 

Vor- 
klasse " 

son- 
stige 
biw. 
ohne 

An abe 
95) 



Noch: B 11 2.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag4') 2003 nach der schulischen Vorbildung, 
zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Zuständige Stelle 1 
Art der Verwaltungz4) 
Ausbildungsbereich 

Tätigkeitsschwerpunkt 

a = Anzahl 
b = Prozent 

Steuerberaterkarnmer Düsseldorf 

Steuerberaterkarnrner Köln 

Steuerberaterkamrner Westfalen- 
Lippe 

Tierärztekarnrner Nordrhein 

Tierärztekamrner Westfalen-Lippe 

Zahnärztekammer Nordrhein 

Zahnärztekarnmer Westfalen-Lippe 

Zusammen 

Landwirtschaftskarnrner 
Westfalen-Lippez6) 

Zusammen 

Insgesamt 

sonstige 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

I Ausbildungsbereiche insgesamt 

- 
samt 

Anmerkungen S. 262 

davon mit schulischer Vorbildung bzw. letztem Abschluss 

G- 
schul- 
ab- 

schluss 

ab- 
schiuss 

schul- 
reife 

Hoch-/ 
Fach- 

~~~~1: 
reik 

Berufs- 
grund- 

J&'- 
(BG, 

Berufs- kzie 
zum 
BG 

son- 
stige 
bzw, 
ohne 

An abe 
25, 



B 11 2.2 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 4') im Ausbildungsbereich „Landwirtschaft" 2003 
nach der schulischen Vorbildung und dem Ausbildungsberuf (Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebszweig) 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

01 10 

01 30 

0230 

0236 

0238 

05 10 

051 0 

06 15 

0621 

43 10 

6315 

921 2 

X 

Ausbildungsberuf 
Fachrichtung i Schwerpunkt i Betriebszweig 

Landwirt/-in 

~andwirtschaftsfachwerkeri-in6) 

Tiewirti-in 
davon Schwerpunkt Schafhaltung 

Schwerpunkt Bienenhaltung 

Fischwid-in 
davon Betriebszweig Haltung und Zucht 

Pferdewirti-in 
davon Schwerpunkt Pferdezucht und -haltung 

Schwerpunkt Reiten 
Schwerpunkt Rennreiten 
Schwerpunkt Trabrennfahren 

Gärtneri-in 
davon Fachrichtung Zierpflanzenbau 

Fachrichtung Gemüsebau 
Fachrichtung Baumschulen 
Fachrichtung Obstbau 
Fachrichtung Garten- und Landschafts- 
bau 
Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 
Fachrichtung Staudengärtnerei 

Werkerl-in im  artenb bau^) 

Revierjägeri-in 

Forstwirt/-in 

Molkereifachmannl-frau 

Milchwirtschaftl. Laborant/-in 

Hauswirtschafterl-in 

Insgesamt 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

insge'. 
samt 

334 12 104 150 54 2 7 5 

3 2 1 

5 1 4 
1 1 
4 1 3 

8 4 3 1 
8 4 3 1 

177 2 32 97 40 3 1 1 1 
67 11 44 9 1 1 1 
94 15 48 28 2 1 
11 1 4 3 3 
5 1 2 2 

1 209 33 545 480 121 7 5 5 13 
289 7 146 116 15 1 1 3 

25 1 5 9 10 
112 1 41 52 16 1 1 

9 3 5 1 

674 19 297 261 76 6 2 3 10 
75 4 43 25 2 1 
25 1 10 12 1 1 

218 128 81 5 4 

4 4 

80 1 25 4 1 10 1 2 

23 1 19 1 2 

10 6 3 1 

11 4 5 2 

2 082 178 798 814 230 14 17 10 21 

davon mit schulischer Vorbildung bzw. letztem Abschluss 

ohne 
Haupt- 
schul- 

ab- 
schluss 

Haupt- 

ab- 

Fach- 
Ober- 

Hoch-1 
Fach- 
hoch- 
schul- 
reife 

Berufs- 
grund- 
schul- 
jahr 
(BG) 

Berufs- 
fach- 

schule 

Vor- " 
son- 
stige 
bzw. 

AEhae 
95) 



B 11 3.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag4') 2003 nach dem Alter in ausgewählten 
Ausbildungsberufen der Ausbildungsbereiche ,,Industrie, Handel u.a." sowie ,,Handwerk" 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

0530 
2730 

2740 

2760 

2921 

3000 

31 11 

31 11 

31 12 

31 12 

41 10 
6410 
6420 

6600 
671 1 

6720 
6910 

6950 

7851 

9141 

X 

2540 
2649 

2671 
2680 

281 0 
28 10 

Ausbildungsberuf 
Ausbildungsbereich 

Karnmerbezirk 

Florist/-in 
Industriernechanikerl-in 

- Maschinen- und Systerntechnik 
Industriernechanikerl-in 

- Betriebstechnik 
Industriemechanikerl-in 

- Produktionstechnik 
Werkzeugrnechanikeri-in 

- Stanz- und Urnforrntechnik 
Industriernechanikerl-in 

- Geräte- und Feinwerktechnik 
Elektroniker/-in für Autornatisierungs- 

technik 
Energieelektronikerl-in 

- ~nlagentechnik~) 
Elektronikerl-in für Betriebstechnik 
Energieelektronikeri-in 

- Betriebstechnik5) 
KochIKöchin 
Technischeritechnische Zeichnerl-in 
Bauzeichneri-in 
Verkäuferl-in 
Kaufmann/-frau im Groß- und 

Außenhandel 
Kaufmannl-frau irn Einzelhandel 
Bankkaufrnanni-frau 
Versicherungskaufrnanni-frau 
lndustriekaufrnannl-frau 
Hotelfachrnannl-frau 

Ausgewählte Berufe zusammen 

davon 
Industrie- und Handelskammer 
Aachen 
~rnsberg*~) 
~ielefeld~~) 
Bochurn 
Bonn 
DetmoIdz6) 
Dortrnund 
Düsseldorf 
~uisburg'~) 
~ssen'~) 
~agen~~) 
Krefeld2') 
Köln 
~ünste?~) 
Siegen 
wuppertalZ6) 

Metallbaueri-in 
Anlagenmechanikeri-in für Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechnik 
Gas- und ~asserinstallateuri-in5) 

Zentralheizungs- und 
~üftungsbaueri-in5) 

~rafifahrzeu~rnechanikerl-in5) 
Krafifahrzeugrnechatronikeri-in 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsverirag 

insge- 
samt 

Industrie, Handel u.a. 

504 54 107 99 89 47 30 29 19 30 

906 163 292 173 89 79 60 20 12 18 

1589 216 528 395 184 111 80 40 18 17 

254 31 89 48 26 26 22 5 4 3 

533 88 196 113 53 38 21 12 3 9 

197 34 60 51 17 15 10 4 4 2 

182 28 49 17 26 22 13 15 6 6 

281 51 96 46 29 23 15 4 6 11 
689 133 250 108 54 53 45 21 14 11 

684 141 218 120 63 47 43 19 13 20 
2 012 146 479 413 272 189 155 122 80 156 

559 82 107 75 74 82 56 39 23 21 
470 38 71 48 97 95 60 24 22 15 

3 471 170 570 764 713 502 318 207 91 136 

3 640 69 171 420 779 795 638 351 197 220 
5059 209 604 861 939 835 666 416 246 283 
2870 61 105 259 744 975 493 145 47 41 
1 285 12 23 119 249 343 257 128 82 72 
5 110 97 162 697 1 368 1 231 852 349 153 201 

1729 66 224 304 347 300 221 119 65 83 

32 024 1 889 4 401 5 130 6 212 5 808 4 055 2 069 1 105 1 355 

1 892 122 264 274 397 317 235 138 66 79 
1 300 96 216 240 261 219 130 56 33 49 
3 417 216 440 585 737 644 369 188 101 137 
1173 61 115 163 205 239 172 103 50 65 
1 381 68 181 197 256 273 184 102 57 63 

544 29 67 87 116 84 84 41 18 18 
2165 115 278 357 405 378 271 165 91 105 
1945 76 201 260 381 380 297 160 96 94 
1988 121 328 359 392 324 230 105 58 71 
1 616 77 191 242 279 307 231 119 83 87 
1 612 102 250 286 311 300 197 84 32 50 
2 031 89 244 316 387 376 302 137 92 88 
3 841 176 454 623 699 748 557 288 124 172 
4803 342 760 765 991 851 530 241 129 194 
1217 159 300 222 191 142 102 44 29 28 
1 099 40 112 154 204 226 164 98 46 55 

Handwerk 

1 556 133 400 363 233 148 92 56 33 98 

2 061 295 685 482 259 11 1 96 56 23 54 

365 8 35 35 54 50 45 27 28 83 

164 6 19 27 23 25 17 8 8 31 

490 29 98 71 78 81 58 33 11 31 

3 608 436 1 215 831 444 271 174 115 51 71 

davon 

im Alter von ... Jahren 

unter 1 17 1 18 1 19 1 20 1 21 1 22 1 23 1 17 

ohne 
Angabe 



Noch: B 11 3.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbild~ngsvenrag~~) 2003 nach dem Alter in ausgewählten 
Ausbildungsberufen der Ausbildungsbereiche „Industrie, Handel u.a." sowie ,,HandwerkM 

Anmerkungen C. 262 

Kenn- 
ziffer 

2821 
2821 

3100 
31 00 

31 11 

31 71 
44 10 

4870 
51 01 

X 

Ausbildungsberuf 
Ausbildungsbereich 

Karnmerbezirk 

~andrnaschinenrnechanikeri-in5) 
Mechaniker/-in für Landmaschinen- 

technik 
Elektroinstallateur/-in5) 
Elektroniker/-in - Energie- und 

Gebäudetechnik 
Elektroniker/-in - Autornatisierungs- 

technik 
Inforrnationselektronikeri-in 
Maurer/-in2) 
~irnrnererlZirnrnerin~) 
Malerbin und ~ackiererl-in5) 

Ausgewählte Berufe zusammen 

davon 
Handwerkskammer 
Aachen 
Arnsberg 
~ielefeld~~) 
Dortrnund 
Düsseldorf 
Köln 
Münster 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

insge- 
Iarnt 

47 5 23 7 5 3 1 1 1 1 

237 58 120 41 5 5 2 4 2 
1517 160 422 288 201 127 81 67 34 137 

800 137 277 162 94 55 30 15 12 18 

15 2 5 3 1 2 2 

333 26 62 58 44 40 25 27 12 39 
845 64 252 181 107 95 53 28 12 53 

294 40 85 48 32 23 25 13 9 19 

2 639 213 570 552 419 286 201 139 87 172 

14 971 1 612 4 268 3 149 1 999 1 322 902 589 321 809 

1 476 137 422 310 216 138 86 67 31 69 
946 127 319 221 105 77 52 21 11 13 

1 990 201 551 447 246 169 101 65 33 177 

1950 146 488 414 299 214 148 97 55 89 

3932 424 1034 823 504 339 270 177 106 255 

2 166 243 592 424 330 174 122 89 47 145 

2511 334 862 510 299 211 123 73 38 61 

davon 

irn Alter von ... Jahren 

unter ( 17 1 18 ( 19 ( 20 1 21 1 22 / 23 1 über 17 23 

ohne 
=4ngabe 



B 11 3.2.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag41) 2003 nach dem Alter 
und Ausbildungsberuf in den Ausbildungsbereichen 

„Landwirtschaft", „Offentlicher Dienst", ,,Freie Berufe" und ,,Sonstigeu 

Kenn- 
ziffer 

01 10 

01 30 

0230 

0236 

0238 

051 0 

0510 

06 15 

0621 

4310 

6315 

921 2 

X 

4653 

54 12 

6234 

6235 

6240 

6425 

71 60 

7870 

7870 

7871 

7873 

7873 

7951 

8234 

9352 

9354 

9354 

X 

6851 

7541 

7861 

7862 

7863 

Ausbildungsberuf 
Ausbildungsbereich 

Landwirt/-in 

Landwirtschaftsfachwerker/-in6) 

Tierwirtl-in 

Fischwiw-in 

Pferdewirt/-in 

Gärtner/-in 

Werker/-in irn  artenb bau^) 

Revierjägerl-in 

Forstwirt/-in 

Molkereifachmannl-frau 

Milchwirtschaftl. Laborant/-in 

Hauswirtschafterl-in 

Zusammen 

Wasserbauerl-in 

Fachkraft für Wasse~ersorgungstechnik 

Fachkraft für Straßen- und 
Verkehrstechnik 

Fachkraft für Wasserwirtschaft 

Vermessungstechnikerl-in 

Kartograph/-in 

Straßenwärterl-in 

Fachangestellterl-angestellte für 
Bürokornmunikation 

Verwaltungsfachangestellterl-angestellte 

Justizfachangestellterl-angestellte 

Fachangestellterl-angestellte für 
Arbeitsförderung 

SozialversicherungsfachangestelIterl 
-angestellte 

Fachangestellterl-angestellte für 
Bäderbetriebe 

Fachangestellterl-angestellte für 
Medien- und lnforrnationsdienste 

Fachkraft für Kreislauf- und 
Abfallwirtschaft 

Fachkraft für Abwassertechnik 
Fachkraft für Rohr-, Kanal- und 

Industriese~ice 

Zusammen 

Pharmazeutisch-kaufrn. Angestellter1 
Angestellte 

Steuerfachangestellterl-angestellte 

Rechtsanwalts- und Notarfach- 
angestellter/-angestellte 

Rechtsanwaltsfachangestellterl 
-angestellte 

Notarfachangestellterl-angestellte 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

insge- 
Iarnt 

Landwirtschaft 

334 58 110 61 29 27 22 5 6 16 

3 1 1 1 

5 1 1 2 1 

8 2 2 1 1 1 1 

177 11 28 40 21 23 16 15 8 15 

1 209 133 331 206 155 109 104 58 42 71 

21 8 4 28 52 57 36 15 13 6 7 

4 1 1 2 

80 10 21 19 11 5 3 4 1 6 

23 4 4 7 1 3 1 1 2 

10 3 1 1 3 2 

11 1 7 1 1 1 

2082 228 534 387 276 208 164 98 65 122 

ötfentlicher Dienst 

12 4 5 2 1 

5 1 2 1 1 

6 3 2 1 

6 1 1 2 1 1 

254 47 61 25 25 38 25 10 6 17 

10 4 1 1 2 2 

106 14 40 21 7 4 6 3 3 8 

156 12 30 29 26 28 14 6 3 8 

646 71 108 113 145 79 52 24 17 37 

282 24 54 57 44 44 35 14 4 6 

277 35 55 57 41 37 20 16 11 5 

716 41 62 116 194 175 68 25 12 23 

150 24 44 20 21 9 9 2 2 19 

93 4 13 11 16 20 7 4 4 14 

9 1 3 2 1 1 1 

38 8 7 8 1 6 2 2 4 

6 2 2 1 1 

2772 287 490 467 527 446 240 107 64 144 

freie Berufe 

471 63 101 98 64 56 27 21 11 30 

1617 17 42 175 372 395 244 119 80 173 

1 031 92 222 185 212 147 80 33 24 36 

1420 78 220 254 263 231 155 82 43 85 9 

74 3 4 13 15 11 10 7 6 5 

davon 

irn Alter von ... Jahren 

'unter 1 17 1 18 1 19 I 20 1 21 1 22 1 23 1 über 17 23 

ohne 
Angabe 



Noch: B 11 3.2.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertragdl) 2003 nach dem Alter 
und Ausbi~ungsberuf in den Ausbildungsbereichen 

,,Landwirtschafi", ,,Offentlicher Dienst", ,,Freie Berufe" und „Sonstige" 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

7864 

8561 

8563 

8564 

X 

921 2 

9232 

X 

X 

Ausbildungsberuf 
Ausbildungsbereich 

Patentanwaltsfachangestellterl 
-angestellte 

Arzthelfert-in 

Tierarzthelferl-in 

Zahnmed. FachangestelIter/-angestellte 

Zusammen 

Hauswirtschafterl-in 

~auswirtschaftshelfer/-in6) 

Zusammen 

Insgesamt 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsverirag 

insge- 

20 1 3 7 1 3 1 1 3 

3 729 402 878 81 1 587 414 222 133 79 202 1 

426 31 55 68 93 70 40 24 26 19 

3 205 406 679 1 014 524 283 116 66 40 77 

11 993 1 093 2 204 2 625 2 131 1 610 895 486 309 630 10 

sonstige 

498 20 94 116 91 64 32 34 15 32 

266 3 20 71 81 43 20 7 7 14 

764 23 114 187 172 107 52 41 22 46 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

17 611 1 631 3 342 3 666 3 106 2 371 1 351 732 460 942 10 

davon 

im Alter von ... Jahren 

unter ( 17 1 18 1 19 1 20 1 21 1 22 1 23 1 über 17 23 

ohne 
Angabe 



B 11 3.2.2 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Au~bildungsvertrag~~) 2003 nach dem Alter und zuständiger Stelle 
in den Ausbildungsbereichen ,,Landwirtschaftw, „Offentlicher Dienst", ,,Freie Berufe" und „Sonstige" 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle / 
Art der ~etwaltung~~) 
Ausbildungsbereich 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 
Westfalen-Lippe 
Zusammen 

Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaltungsdienst 
Landesvetwaltungsdienst 
Bundesvetwaltungsdienst 
Handwerkskammer 
Industrie- und Handelskammer 
Kirchlicher Verwaltungsdienst 
Körperschaft des öffentlichen 

Rechtsz6) 
Zusammen 

Zuständige Stelle 
Ärztekammer Nordrhein 
Ärztekammer Westfalen-Lippe 
Apothekerkammer Nordrhein 
Apothekerkarnmer Westfalen-Lippe 
Rheinische Notarkammer 
Patentanwaltskammer, München 
Rechtsanwaltskammer Düsseldorf 
Rechtsanwaltskamrner ~arnm'~) 
Rechtsanwaltskammer Köln 
Steuerberaterkammer Düsseldorf 
Steuerberaterkammer Köln 
Steuerberaterkamrner Westfalen- 

Lippe 
Tierärztekarnmer Nordrhein 
Tierärztekammer Westfalen-Lippe 
Zahnärztekarnmer Nordrhein 
ZahnärztekammerWestfalen-Lippe 
Zusammen 

Zuständige Stelle 
Landwirtschaftskammer 

~estfalen-~ippe'~) 
Zusammen 

Insgesamt 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

insge- 
samt 

Landwirtschaft 

914 84 232 164 126 95 79 47 29 58 
1168 144 302 223 150 113 85 5 1 36 64 
2 082 228 534 387 276 208 164 98 65 122 

öffentlicher Dienst 

512 63 106 87 113 56 34 14 10 29 
1 281 147 248 205 212 198 114 51 25 81 

931 76 133 165 191 181 84 4 1 27 33 
3 3 
8 2 2 2 1 1 

26 1 1 5 7 6 4 1 1 

11 2 3 2 3 1 
2 772 287 490 467 527 446 240 107 64 144 

freie Berufe 

2 112 208 458 450 339 252 140 85 43 136 1 
1617 194 420 361 248 162 82 48 3 6 66 

315 42 66 67 44 38 18 12 10 18 
156 2 1 35 3 1 20 18 9 9 1 12 
74 3 4 13 15 11 10 7 6 5 
20 1 3 7 1 3 1 1 3 

508 27 98 89 93 78 53 24 16 30 
1403 114 257 242 292 211 126 66 39 56 

540 29 87 108 90 89 5 6 25 12 35 9 
494 7 13 39 91 128 100 46 23 47 
402 1 12 50 86 95 50 29 20 59 

721 9 17 86 195 172 94 44 37 67 
206 14 28 25 46 39 20 13 11 10 
220 17 27 43 47 31 20 11 15 9 

1669 217 411 377 276 138 94 49 30 77 
1536 189 268 637 248 145 22 17 10 

11 993 1 093 2 204 2 625 2 131 1 610 895 486 309 630 10 

sonstige 

764 23 114 187 172 107 5 2 41 22 46 
764 23 114 187 172 107 52 41 22 46 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

17 611 1 631 3 342 3 666 3 106 2 371 1 351 732 460 942 10 

davon 

ohne 
Angabe 

im Alter von ... Jahren 

unter 
17 17 18 21 19 22 20 3 

- 



B 11 3.3 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertragdl) im Ausbildungsbereich ,,Landwirtschaftw 
2003 nach dem Alter und dem Ausbildungsberuf (Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebszweig) 

Anmerkungen C. 262 

Kenn- 
ziffer 

01 10 

0130 

0230 

0236 

0238 

05 10 

0510 

061 5 

0621 

431 0 

6315 

921 2 

X 

Ausbildungsberuf 
Fachrichtung/Schwerpunkt~Betriebszweig 

Landwirt/-in 

~andwirtschaftsfachwerker/-in6) 

Tienvirtl-in 
davon Schwerpunkt Schafhaltung 

Schwerpunkt Bienenhaltung 

FischwiW-in 
davon Betriebszweig Haltung und Zucht 

Pferdewirt/-in 
davon Schwerpunkt Pferdezucht und 

-haltung 
Schwerpunkt Reiten 
Schwerpunkt Rennreiten 
Schwerpunkt Trabrennfahren 

Gärtner/-in 
davon Fachrichtung Zierpflanzenbau 

Fachrichtung Gemüsebau 
Fachrichtung Baumschulen 
Fachrichtung Obstbau 
Fachrichtung Garten- und Land- 
schaftsbau 
Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 
Fachrichtung Staudengärtnerei 

Werkerl-in im  artenb bau') 

Revierjägert-in 

Forstwirti-in 

Molkereifachmannl-frau 

Milchwirtschaftl. LaboranV-in 

Hauswirtschafteri-in 

Insgesamt 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

insge- 
samt 

334 58 110 61 29 27 22 5 6 16 

3 1 1 1 

5 1 1 2 1 
1 1 
4 1 1 1 1 

8 2 2 1 1 1 1 
8 2 2 1 1 1 1 

177 11 28 40 21 23 16 15 8 15 

67 2 12 17 11 9 5 2 5 4 
94 8 13 19 8 13 10 10 3 10 
11 1 2 2 2 1 1 1 1 
5 1 2 2 

1209 133 331 206 155 109 104 58 42 71 
289 38 80 48 32 28 17 14 5 27 
25 2 6 2 3 4 3 1 4 

112 12 25 18 20 11 9 8 7 2 
9 2 3 2 1 1 

674 72 199 110 82 60 61 30 26 34 
75 7 11 22 13 5 10 2 3 2 
25 2 8 3 3 1 3 3 2 

21 8 4 28 52 57 36 15 13 6 7 

4 1 1 2 

80 10 21 19 11 5 3 4 1 6 

23 4 4 7 1 3 1 1 2 

10 3 1 1 3 2 

11 1 7 1 1 1 

2082 228 534 387 276 208 164 98 65 122 

davon 

im Alter von ... Jahren 

unter 1 17 1 18 1 19 1 20 I 21 1 22 1 23 I 17 23 

ohne 
~n~abe 
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B 11 4.1 Die 25 Ausbildungsberufe mit der größten Anzahl neu abgeschlossener Ausbildungsverträge4~ 2003 

Anmerkungen S. 262 

Rang- 
ziffer 
2002 

Rang- 

20"0"3 

Reguläre 
Ausbil- 
dungs- 

~o'na te 

36 IH/Hw 3 5 179 4 956 46 4-3 
36 IH/Hw 2 5113 5025 45 4,4 
36 IH/Hw 1 5061 5044 4,5 4,4 
42 IH/Hw 4 4 296 4 432 38 3,9 
36 FB 5 3 729 4 048 3,3 35 

X X X 23 378 X 20,9 X 

36 I H 6 3 640 3 733 3,3 3,3 
24 IH 11 3 471 3 080 3,l 2,7 
36 Hw 7 3 450 3 599 3,l 32 
36 FE 8 3 205 3 387 2,9 3,O 
36 I H 10 2 870 3 219 2,6 23 

X X X 16 636 X 14,9 X 

36 Hw 9 2 639 3 347 2,4 2,9 

42 Hw 12 2 590 2 636 2,s 2,s 
36 IHIHw 15 2 443 2 244 22 2,o 
36 Hw 14 2 136 2 391 13 2,1 
36 IH 16 2 012 1 963 13 1,7 

X X X 11 820 X 10,6 X 

36 IH 18 1 729 1 829 1,5 1,6 
36 F B 17 1617 1844 1,4 1,6 
42 IH/Hw 20 1 591 1 567 1-4 1,4 
42 Hw 19 1556 1612 1,4 1,4 
42 Hw 13 1 517 2 524 1,4 22 

X X X 8 010 X 72 X 

36 Hw 21 1 479 1 534 1,3 1,3 
36 FB 22 1 420 1 369 1-3 12 
36 I H 23 1 285 1 357 1,1 12 
36 Hw 24 1 284 1 244 1,1 1,1 
36 Lw 25 1209 1231 1,1 1.1 

X X X 6 677 X 6,O X 

X X X 66 521 X 59,4 X 

Ausbil- 
dungs- 
bereich 

1 
2 
3 
4 
5 

X 

6 
7 
8 
9 

1 0 

X 

11 
12 

13 
14 
15 

X 

16 
17 
18 
19 
20 

X 

21 

22 
23 
24 
25 

X 

X 

Kenn- 
ziffer 

Auszubildende mit neu 
abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

Ausbildungsberuf Anzahl 

2003 1 2002 

7803 
7851 
6720 
281 0 
8561 

X 

671 1 
6600 
901 0 
8564 
691 0 

X 

5101 
2649 

7803 
501 0 
41 10 

X 

9141 
7541 
2740 
2540 
3100 

X 

661 1 

7862 
6950 
4880 
0510 

X 

X 

in % der Auszu- 
bildenden mit neu 
abgeschlossenem 
Ausbildungsvertrag 

insgesamt 

2003 1 2002 

~ürokaufmannl-fraui2) 
lndustriekaufmann/-fraui2) 
Kaufmann/-frau im ~inzelhandel'~) 
Kraftfahrzeugmechatronikerl-ini') 
Arzthelferl-in 

Zusammen 1 - 5 

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 
Verkäufer/-in 
Friseur/-in 
Zahnmed. Fachangestellterl-angestellte 
Bankkaufmann/-trau 

Zusammen 6 - 10 

Maler/-in und ~ackiererl-int5) 
Anlagenmechanikerl-in für Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechnik") 
Kaufmann/-frau für ~ürokommunikation'~) 
Tischler/-in 
KochIKöchin 

Zusammen 11 - 15 

Hotelfachmann/-frau 
Steuerfachangestellterl-angestellte 
Industriemechaniker/-in - Betriebstechniki2) 
Metallbauerl-in 
~lektroinstallateur/-ini5) 

Zusammen 16 - 20 

Fachverkäuferl-in im Nahrungsmittel- 
handwerk 

RechtsanwaltsfachangestelIter/-angestellte 
Versicherungskaufmann/-frau 
Dachdecker/-in 
Gärtner/-in 

Zusammen 21 - 25 

Insgesamt 1 - 25 



Kenn- 
ziffer 

4.2 Ausbild~ngsberufe~~), in denen 2003 fünf oder weniger Ausb 

Ausbildungsberuf 

Winzer/-in 
Berg- und Maschinenrnann 
Diarnantschleiferl-in 
Edelsteingraveurl-in 
Edelsteinschleiferl-in 
Figurenkeramforrnerl-in 
Kerarnrnodelleinrichterl-in 
Kerarnrnodelleurl-in 
Glasmacherl-in 
Glasbläser/-in 
Glasveredlerl-in 
Feinoptikerl-in 
Chemielaborjungwerkerl-in 
Dekorvorlagenherstellerl-in 
Steindruckerl-in 
Broschürerl-in irn Buchbinderhandwerk6) 
Deckenrnacherl-in im Buchbinderhandwerk6) 
Falzrnaschineneinrichterl-in irn Buchbinderhandwerk6) 
Fertigrnacherl-in irn Buchbinderhandwerk6) 
Feriigmacherl-in von Akzidenzen im Buchbinderhandwerk6' 
Drechsler/-in (Elfenbeinschnitzerl-in) 
Bürsten- und Pinselrnacherl-in 
Schirrnmacherl-in 
Holzspielzeugmacherl-in 
Korbmacherl-in 
Hüttenwerkerl-in6) 
Drahtwarenrnacherl-in 
Revolverdreherl-in 
Werkzeugmaschinenwerker/-in - Fräsen6) 
Werkzeugmaschinenwerkerl-in - Bohren6) 
Werkzeugmaschinenwerkerl-in - Schleifen6) 
Vorpoliereri-in (Schmuck- und Kleingeräteherstellung) 
Feinpoliererl-in 
Ernailschriitenmalerl-in 
Schwei ßerl-in6) 
Gerätezusarnrnensetzeri-in 
Maschinenzusammensetzerl-in 
Chirurgiernechanikerl-in 
Werkzeugmechanikerl-in - Instrurnententechnik 
Silberschrniedl-in 
Edelsteinfasserl-in 
Bogenrnacherl-in 
Geigenbauer/-in 
Zupfinstrurnentenmacherl-in 
Handzuginstrurnentenmacherl-in 
Spielzeugherstellerl-in 
Biologiemodellrnacher/-in 
Elektroinstallationspraktikerl-in6) 
Elektr~anlagenfachkrafF)~) 
Elektronikerl-in für luftfahrttechnische Systeme 
Elektronikgerätemechanikerl-in6) 
Nachrich tengerätemechanikerl-in6) 
Maschinenwerkeri-in6) 
Industriewerkerl-in6) 
Metallfeinbearbeiterl-in6) 
Seiler/-in 
Weber/-in 
Textilwerkerl-in - Weberei6) 
Stricker/-in 
Textilmechanikerl-in - Vliesstoff2) 
Bekleidungsteilenäherl-in6) 
Wäscheschneiderl-in 
Hut- und Mützenrnacherl-in 
Textilwerkerl-in - Veredlung6) 
Schäfternacheri-in6) 
Feinsattlerl-in 
Täschner/-in, Feintäschnerl-in 
Handschuhmacherl-in 
Pelzveredlerl-in 
Weinkuferl-in 
Backofenbauerl-in 
Tiefbaufachwerkeri-in6) 

jsverträge neu abgeschlossen wurden4') 

dauer 
verträge ... Monate 

Lw 36 
IH 24 
I H 36 

IHIHw 36 
IHiHw 36 

I H 36 
IH 36 
I H 36 
IH 36 

I H/H W 36 
IHIHw 36 
IHIHw 42 

IH 24 
I H 36 
Hw 36 
Hw 36 
Hw 12 
Hw 18 
Hw 36 
Hw 24 
Hw 36 

IHIHw 36 
Hw 36 

IHIHw 36 
lHlHw 36 

IH 24 
IH 24 
IH 24 
I H 24 
IH 24 
IH 24 
IH 24 
I H 36 
IH 36 
IH 24 
IH 18 
IH 18 
Hw 42 
I H 42 

IHlHw 4 2 
IH 42 
Hw 36 
Hw 36 
Hw 36 

IHIHw 36 
IH 36 
IH 36 
I H 24 
IH 36 
I H 42 
IH 24 
IH 36 
I H 36 
IH 24 

IHIHw 36 
H W 36 
Hw 36 
IH 24 
Hw 36 
I H 36 
I H 12 
Hw 36 
Hw 36 
I H 24 
Hw 36 
IH 36 

IHIHw 3 6 
Hw 36 
IH 36 

IHIHw 36 
H W 36 
H W 3 6 

Anmerkungen S. 262 
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Noch: B 11 4.2 Ausbild~ngsberufe~~), in denen 2003 fünf oder weniger Ausbildungsverträge neu abgeschlossen wurden4'> 

Kenn- 
ziffer 

4822 
5018 
5061 
5062 
5065 
5066 
5101 
5142 
5215 
6335 
6342 
691 3 
71 49 
7230 
7241 
7242 
7353 
7825 
7858 
93 10 

131 6 
1418 
1736 
2810 
3053 
3056 
31 21 
3491 
3492 
3496 
3581 
3733 
4231 
4232 
4234 
4825 
7016 
8354 

1782 
1852 
2952 
3163 
4669 
5063 
5228 
6334 
6341 

01 30 
1358 
2010 
2016 
2540 
3051 
331 1 
3591 
4922 
6612 
9350 

0615 
0805 
12 10 
121 1 
131 6 
2200 
28 13 

Ausbildungsberuf 

Neu abge- 
schlossene 

Ausbildungs- 
verträge 

Ausbildungs- 
bereich 

Isolierfacharbeiterl-in') 
Holzwerkerl-in6) 
Wagner/-in 
Böttcher/-in 
Schiffszirnmererl-zirnrnerin 
Leichtflugzeugbauerl-in 
Maler/-in und ~ackiererl-in2) 
Manufakturporzellanmalerl-in 
Seegüterkontrolleurl-in 
Edelrnetallprüferl-in 
Film- und Videolaborantl-in 
Investrnenifondskaufrnanni-frau 
Fachkraft irn Fahrbetrieb 
Schiffsrnechanikerl-in 
Hafenschifferl-in 
Ewerführerl-in 
Telefonist'-in (Blinde und wesentlich Sehbehinderte)6) 
Schreibfachkraft für Blinde und hochgradig Sehbehinderte6) 
Werkgehilfel-gehilfin (Schrnuckwarenindustrie, Taschen- und Armbanduhren) 
~extilreinigerwerkerl-in6) 

Therrnorneterrnacherl-in 
Wachszieherl-in 
Flexografl-in 
Autofachwerkerl-in6) 
Metallblasinstrurnentenrnacherl-in 
Holzblasinstrurnentenrnacher/-in 
Kornrnunikationselektronikerl-in - Telekornrnunikationstechnik5) 
Textilmaschinenführerl-in - Tufting') 
Textilrnechanikerl-in - Tufting2) 
Schrnucktextilienhersteller/-in 
Segelrnacherl-in 
Schuh- und Lederwarenstepperl-in 
Brenner/-in 
Destillateur/-in 
Fachkraft für Fruchtsafttechnik 
Bauwerksabdichterl-in 
Lufiverkehrskaufrnannl-frau 
Film- und Videoeditorl-in 

Vorrichterl-in irn Buchbinderhandwerk6) 
Holzbildhauer/-in 
Schneidwerkzeugrnechanikerl-in 
~luggerätelektronikerl-in5) 
~pezialtiefbauerl-in2) 
Bootsbauerl-in 
Lagerfachhelferl-in6> 
Stoffprüferl-in (Chemie) (Glas-, keramische Industrie, Steine und Erden) 
Fotolaborant/-in 

~andwirtschaftsfachwerker/-in"> 
Verfahrensrnechanikerl-in für Brillenoptik 
~ießereiwerkerl-in6) 
Metall- und Glockengießerl-in 
Schlosserwerker/-in6) 
Klavier- und Cembalobauerl-in 
Textilmechanikerl-in - spinnerei2) 
Sticker/-in 
Fahrzeuginnenausstatterl-in, ~ahrzeugpolstererl-polsterin5) 
Fachgehilfel-gehilfin im Nahrungsrnittelverkauf - Schwerpunkt Bäckerei6) 
~ecycling-Werker/-in6) 

Revierjägerl-in 
Aufbereitungsrnechanikerl-in 
Keramikerl-in 
Industriekeramikerl-in 
Glasapparatebauerl-in 
~erkzeugrnaschinenwerker/-in6) 
~weiradrnechanikerwerkerl-in6) 

Reguläre 
Ausbildungs- 

dauer 
... Monate 

IH 24 
IH 24 

Hw 36 
Hw 36 
IH 42 
I H 36 
Hw 36 
I H 42 
I H 36 
I H 36 
I H 36 
I H 36 
IH 36 
S 36 
I H 36 
I H 36 
IH 12 
I H 24 
IH 36 
Hw 36 

1 IHIHw 36 
1 IHIHw 36 
1 IHlHw 36 
1 Hw 36 
1 IHIHw 36 
1 IHIHw 36 
1 IH 42 
1 I H 24 
1 I H 36 
1 IH 36 
1 H W 36 
1 I H 24 
1 IHILw 36 
1 IH 36 
1 I H 36 
1 IH 36 
1 I H 36 
1 IH 36 

2 Hw 18 
2 IHIHw 36 
2 Hw 42 
2 IH 42 
2 I H 36 
2 IHIHw 42 
2 I H 24 
2 IH 36 
2 I H 24 

3 Lw 36 
3 I H 36 
3 I H 24 
3 Hw 36 
3 IH 24 
3 IH/Hw 42 
3 IH 36 
3 Hw 36 
3 IH 36 
3 H W 36 
3 I H 24 

4 Lw 3 6 
4 IH 36 
4 Hw 36 
4 IH 36 
4 IHlHw 36 
4 I H 24 
4 Hw 36 
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Noch: B 11 4.2 Ausbild~ngsberufe~~), in denen 2003 fünf oder weniger Ausbildungsverträge neu abgeschlossen wurden4') 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

3000 
4826 
51 26 
6246 

0230 
131 6 
2210 
3003 
3131 
31 63 
31 72 
3493 
3783 
441 2 
4662 

Neu abge- 
schlossene 

Ausbildungs- 
verträge 

Ausbildungsberuf 

Metallbildnerl-in 
Asphaltbauerl-in 
Vergolder/-in 
Bergvermessungstechnikerl-in 

Tierwirtl-in 
LeuchtröhrengIasbläser/-in 
Werkzeugrnaschinenwerkeri-in - ~rehen~) 
Büchsenmacher/-in 
~lektrornaschinenmonteur/-in5) 
~lektrogerätefachkraft~)~) 
Komrnunikationselektronikeri-in - Funktechnik5) 
Textilrnaschinenführeri-in - Vliesstoff') 
Kürschner/-in 
Fassadenrnonteurl-in 
~runnenbaueri-in2) 

4 Hw 36 
4 IH 36 
4 Hw 36 
4 I H 36 

5 Lw 36 
5 I H 36 
5 IH 24 
5 Hw 42 
5 IH 42 
5 I H 36 
5 IH 42 
5 IH 24 
5 IHIHw 36 
5 IH/Hw 36 
5 IHIHw 36 

Ausbildungs- 
bereich 

Reguläre 
Ausbildungs- 

dauer 
... Monate 



B 11 5 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbild~ngsvertrag~~) 2003 in den 
seit 1996 geregelten Medien- und IT-Berufen 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
zifier 

Aus- 
bildungs- 

dauer 

~onate 

36 

36 

36 

36 

36 

36 

36 

36 

36 

36 

36 

36 

36 

X 

42 

36 

36 

42 

42 

36 

36 

36 

36 

36 

36 

36 

36 

X 

Ausbildungsberuf 
Aus- 

bildungs- 
bereich 

Jahr der 
Neu- 

regelung 

1998 

1998 

1998 

1998 

1998 

1998 

1998 

1998 

1998 

1998 

1996 

1996 

1996 

X 

2003 

1997 

1997 

1999 

2003 

1997 

2002 

2002 

2002 

2002 

1997 

1997 

1997 

X 

IH 

IH 

Hw 

I H 

IH 

Hw 

IH 

IH 

I H 

ÖD 

I H 

I H 

Hw 

X 

Hw 

I H 

Hw 

Hw 

I H 

IH 

I H 

Hw 

I H 

Hw 

I H 

Hw 

IH 

X 

1710 

1720 

1720 

1761 

6341 

6341 

7034 

7034 

8234 

8234 

8354 

8354 

8354 

X 

31 25 

3171 

3171 

3171 

3171 

7742 

7751 

7751 

7761 

7761 

7791 

7791 

7791 

X 

Auszubildende 

insgesamt 

690 

1 54 

11 

16 

4 1 

7 

91 

39 

16 

93 

1 

136 

2 

1 297 

34 

568 

3 

333 

14 

23 

806 

1 

1 011 

1 

403 

1 

541 

3 739 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien - Mediendesign 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien - Medienoperating 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien8) 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien - Medientechnik 

Fotomedienlaboranti-in 

Fotomedienlaboranff-in8) 

Kaufmann/-frau für audiovisuelle Medien 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien - Medienberatung 

Fachangestellterl-angestellte für Medien- 
und Informationsdienste 

Fachangestellterl-angestellte für Medien- 
und Informationsdienste 

Film- und Videoeditorl-in 

Mediengestalterl-in Bild und Ton 

Mediengestalterl-in Bild und Ton8) 

Medienberute zusammen 

Elektroniker/-in - Informations- und 
Telekommunikationstechnik 

Informations- U. Telekommunikations- 
system-Elektroniker/-in 

Informations- U. Telekommunikations- 
system-Elektroniker/-in8) 

lnformationselektronikerl-in 

Systeminformatikerl-in 

Fachinformatikerl-in 

Fachinformatikerl-in - Anwendungs- 
entwicklung 

Fachinformatikerl-in - Anwendungs- 
entwicklung8) 

Fachinformatikerl-in - Systemintegration 

Fachinformatikerl-in - systemintegration8) 

Informatikkaufmann/-frau 

lnforrnatikkaufmanni-fraus) 

Informations- U. Telekommunikations- 
system-Kaufmann/-frau 

IT-Berufe zusammen 

mit neu 
Ausbildungsvertrag 

männlich 

313 

84 

4 

11 

12 

4 

28 

17 

6 

21 

1 

96 

2 

599 

33 

553 

3 

3 27 

12 

19 

719 

1 

949 

1 

342 

1 

414 

3 374 

abgeschlossenem 
2003 

weiblich 

377 

70 

7 

5 

29 

3 

63 

22 

10 

72 

40 

698 

1 

15 

6 

2 

4 

87 

62 

6 1 

127 

3 65 



B 11 6.1 Die 20 Ausbildungsberufe mit dem größten Anteil Auszubildender ohne Hauptschulabschluss, 
die 2003 einen Ausbildungsvertrag neu abgeschlossen haben4') 

B 11 6.2 Die 20 Ausbildungsberufe mit dem größten Anteil Auszubildender mit Hauptschulabschluss, 
die 2003 einen Ausbildungsvertrag neu abgeschlossen haben4') 

Rang- 
ziffer 
2003 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

Anmerkungen S. 262 

Regu- 
läre 

Ausbil- 
dungs- 
dauer 

~onate 

Kenn- 
ziffer 

5018 
4404 
3910 
0510 

51 03 
3239 
9232 
50 18 
51 10 
41 16 
41 16 
3231 
6607 
4401 
7808 
4431 
2781 
91 51 
1944 
5101 

Rang- 

2% 

36 IHiHw 190 203 1 27 107 66.8 52,7 
36 Hw 33 19 2 1 14 63,6 X 
36 Hw 27 11 17 7 63.0 X 

36 Lw 218 240 128 129 58,7 53,8 
36 Hw 142 150 83 98 58,5 65,3 
36 IHIHw 121 124 68 75 56,2 60,5 
36 S 266 27 6 141 140 53,O 50,7 
36 Hw 25 18 13 8 52,O X 
24 Hw 52 26 50,O X 

12 IH 40 33 18 15 45,O 45,5 
36 IH 200 210 79 73 39,5 34.8 
24 IHIHw 55 56 20 27 36,4 48.2 
24 IH 166 144 53 5 1 31,9 35,4 
24 IHlHw 139 143 32 25 23,O 17,5 
36 IH 56 67 11 6 19,6 9,o 
36 IHIHw 46 44 8 3 17,4 68 
24 IHIHw 505 549 82 88 16,2 16,O 
24 IH 186 142 28 23 15,l 16,2 
24 IH 4 1 20 6 14,6 X 

36 Hw 2 639 3 347 379 425 14.4 12,7 

Ausbil- 
dungs- 
bereich 

Holzbearbeiterl-in 
Hochbaufachwerkeri-in 
Bäckerfachwerkerl-in. Bäckerwerkerl-in 
Fachwerkerl-in im Gartenbau, Werkerl-in 

im Gartenbau 
Bau- und Metallmalerl-in 
Metallbearbeiterl-in 
Hauswirtschaftshelfer/-in 
Holzverarbeiterl-in 
Bauten- und Objektbeschichterl-in 
TeilkochTTeilköchin 
Beikoch/-köchin 
Metallwerkerl-in 
Verkaufshilfe 
Hochbaufacharbeiterl-in 
Bürokraft 
Gerüstbauerl-in 
~eilezurichterl-in") 
Fachkraft im Gastgewerbe 
Drahtzieherl-in 
Malerl-in und ~ackiererl-ini5) 

Ausbil- 
dungs- 
bereich 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
1 1 

12 
13 
14 
15 
16 
17 

Kenn- 
ziffer 

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 

Regu- 
läre 

Ausbil- 
dungs- 
dauer 

... 
Monate 

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 

Anzahl 

2003 1 2002 

1458 
3610 
4810 
4610 
71 60 
4663 
9340 
4830 
6860 
3910 
661 1 

18 10 
241 2 
4880 
341 1 
49 13 
4010 

Anzahl 

2003 1 2002 

18 51 23 Fahrzeuglackiererl-in 
19 1 4601 1 Iiefbaufacharbeiterl-in 
20 4410 Maurerl-in 

darunter von Auszubildenden 
ohne Hauptschulabschluss 

36 IHiHw 447 276 61,7 X 
24 IHIHw 93 75 57 53 61,3 70,7 
36 IHIHw 868 842 532 523 61,3 62,1 

Vulkaniseurl-in und Reifenmechanikerl-in 
Textilveredlerl-in 
Stukkateuri-in 
Straßenbauerl-in 
Straßenwärterl-in 
Kanalbauerl-ini2) 
Gebäudereinigerl-in 
Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerl-in 
Tankwarti-in 
Bäckerl-in 
Fachverkäuferl-in irn Nahrungsmittel- 

handwerk 
~olzbearbeitun~srnechanikeri-inI2) 
Anlagenmechanikerl-in - Schweißtechnik 
Dachdecker/-in 
Textilmaschinenführerl-in - Weberei 
Bodenleger/-ini2) 
Fleischerl-in 

darunter von Auszubildenden 
mit Hauptschulabschluss 

Anzahl 

2003 1 2002 

36 Hw 29 26 23 15 79.3 57,7 
36 IH 26 19 19 7 73,l X 

36 Hw 103 108 74 69 71,8 63,9 
36 IH!Hw 336 357 237 235 70,5 65,8 
36 OD 106 90 74 37 69.8 41,l 
36 IHIHw 66 58 44 39 66.7 67,2 
36 Hw 339 345 224 239 66.1 69.3 
36 Hw 235 280 155 181 66,O 64,6 
36 IH 132 140 87 97 65,9 69,3 
36 Hw 970 936 639 62 1 65,9 66,3 

36 Hw 1 479 1 534 972 1 014 65.7 66,l 
36 IHIHw 29 2 1 19 9 65,5 X 
42 IH 37 4 1 24 12 64,9 29,3 
36 Hw 1 284 1 244 830 803 64.6 64,5 
24 IH 78 69 50 50 64,l 72,5 
36 IHIHw 27 9 17 8 63.0 X 
36 IHIHw 40 1 382 248 258 613 67,5 

Anzahl 

2003 ( 2002 

in % der neu 
abgeschlossenen 

Ausbildungsverträge 
je Ausbildungsberuf 

2003 1 2002 

in % der neu 
abgeschlossenen 

Ausbildungsverträge 
je Ausbildungsberuf 

2003 1 2002 



B 11 6.3 Die 20 Ausbildungsberufe mit dem größten Anteil Auszubildender mit Fachoberschulreife, 
die 2003 einen Ausbildungsvertrag neu abgeschlossen haben4') 

B 11 6.4 Die 20 Ausbildungsberufe mit dem größten Anteil Auszubildender mit Fachhochschul- bzw. Hochschulreife, 
die 2003 einen Ausbildungsvertrag neu abgeschlossen haben4') 

Rang- 

$& 

1 

2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 

1 1 
12 

13 

14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 

Anmerkungen S. 262 

Regu- 
läre 

Ausbil- 
dungs- 
dauer 

~oiate 

Kenn- 
ziffer 

7873 

31 12 
8041 
31 25 

7861 

1410 
6240 
31 63 
31 12 
31 11 

1610 
3000 

31 71 

7870 

8564 
31 61 
7871 
8561 
31 65 
6851 

Rang- 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 

14 
1 5 
16 

17 
18 

19 
20 

36 ÖD 277 269 238 234 85,9 87,O 
42 IHIHw 690 480 69,6 X 
36 Hw 152 143 99 95 65,l 66,4 

42 Hw 34 22 64.7 X 

36 FB 1 031 1 083 662 760 64,2 70.2 
42 IH 617 619 396 39 1 64,2 63,2 
36 OD 254 22 1 1 60 138 63,O 62,4 
42 IH 118 74 62,7 X 

42 IH 684 1 167 426 770 62,3 66,O 

42 IHlHw 283 51 3 176 31 2 62,2 60.8 
36 IH 78 77 48 43 61,s 55,8 

42 IH 1 97 187 121 99 61,4 52,9 

42 IH 7 1 148 42 93 59,2 62,8 

36 ÖD 156 136 92 68 59,O 50,O 
36 FB 3 205 3 387 1 880 1 881 58,7 55,s 
42 IH!Hw 1 096 1 115 641 635 58,s 57,O 
36 OD 282 290 161 220 57,l 75,9 
36 FB 3 729 4 048 2 128 2 244 57,l 55,4 
42 IH 62 182 35 98 56,s 53,8 

36 FE 47 1 754 265 47 1 56,3 62,s 

Ausbil- 
dungs- 
bereich 

Fachangestellterl-angestellte für 
Arbeitsförderung 

Elektroniker/-in für Betriebste~hnik'~) 
Schornsteinfeger/-in 
Elektroniker/-in - Informations- und 

Telekommunikationstechnik 
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellterl 

-angestellte 
Chemikant/-in 
Vermessungstechnikerl-in 
Elektroniker/-in für Geräte und Systeme 
Energieelektronikerl-in - ~etriebstechnik'~) 
Energieelektronikerl-in 

- Anlagente~hnik")'~) 
Papiermacherl-in 
Industriemechanikerl-in - Geräte- und 

Feinwerktechnik 
Kommunikationselektroniker/-in 

- ~nformationstechnik'~) 
Fachangestellterl-angestellte für 

Bürokommunikation 
Zahnmed. Fachan estellterl-angestellte 
Mechatronikerl-in1g) 
Justizfachangestellterl-angestellte 
Arzthelferl-in 
~rozeßleitelektronikerl-inI5) 
Pharmazeutisch-kaufm. Angestellter1 

Angestellte 

Regu- 
läre 

Ausbil- 
dungs- 
dauer 

~oiate 

Kenn- 
ziffer 

7743 

7034 
7541 
6740 
6830 
7031 
7031 
7024 
6910 
631 1 
8354 
7873 

7034 

3021 
6950 
1710 

8563 
7751 

7791 
8370 

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 

30 IH 107 135 102 129 95,3 95.6 
36 IH 9 1 103 76 73 83,5 70,9 
36 FB 1617 1844 1258 1394 77,8 75,6 
36 IH 212 21 3 165 156 77,8 73,2 
36 IH 158 147 1 20 109 75,9 74,l 
36 IH 354 372 268 28 8 75,7 77,4 
36 IH 293 214 218 158 74,4 73,8 
36 IH 33 21 24 17 72,7 X 

36 IH 2 870 3 219 2 038 2 268 71 .O 70,s 
42 IH 48 58 34 35 70,8 60,3 
36 IHlHw 138 148 93 103 67,4 69,6 

36 ÖD 716 695 461 443 64,4 63,7 

36 IH 39 28 25 20 64,l 71.4 
42 IHIHw 82 98 50 38 61 ,O 38.8 
36 IH 1 285 1 357 780 839 60,7 61,8 

36 IH 690 790 408 47 2 59,l 59,7 
36 FB 426 458 248 177 58,2 38,6 

36 lHiHw 807 973 466 606 57.7 62,3 
36 lHlHw 404 528 2 29 269 56,7 50,9 
36 Hw 194 165 108 87 55,7 52,7 

Ausbil- 
dungs- 
bereich 

Au~bildungsberuf~~) 

Mathematisch-technischerltechnische 
Assistent/-in 

Kaufmann/-frau für audiovisuelle Medien 
Steuerfachangestellterl-angestellte 
Buchhändler/-in 
Verlagskaufmannl-frau 
Werbekaufmannl-frau 
Veranstaltungskaufmann/-frau 
Servicekaufmannl-frau im Luftverkehr 
Bankkaufmann/-frau 
Biologielaborantl-in 
Mediengestalterl-in Bild und Ton") 
Sozialversicherungsfachangestellter/ 

-angestellte 
Mediengestalterl-in fur Digital- und 

Printmedien - Medienberatung 
Goldschmiedi-in 
Versicherungskaufmannl-frau 
Mediengestalted-in für Digital- und 

Printmedien - Mediendesign 
Tierarzthelferl-in 
Fachinformatikerl-in - Anwendungs- 

entwick~un~'~) 
lnformatikkaufmannl-frau") 
Fotograf/-in 

Anzahl 

2003 1 2002 

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 

darunter von Auszubildenden 
mit Fachoberschulreife 

Anzahl 

2003 1 2002 

2003 1 2002 

in % der neu 
abgeschlossenen 

Ausbildungsverträge 
je Ausbildungsberuf 

2003 1 2002 

darunter von Auszubildenden 
mit Fachhochschul- bzw. Hochschulreife 

Anzahl 

2003 1 2002 

in % der neu 
abgeschlossenen 

Ausbildungsverträge 
je Ausbildungsberuf 

2003 1 2002 



B 11 6.5 Die 20 Ausbildungsberufe mit dem größten Anteil Auszubildender mit Abschluss einer Berufsfachschule, 
die 2003 einen Ausbildungsvertrag neu abgeschlossen haben41) 

Anmerkungen C. 262 

Ausbil- 
dungs- 
bereich 

Regu- 
läre 

Ausbil- 
dungs- 
dauer 

~onate 

Rang- 
ziffer 
2003 

Kenn- 
ziffer 

36 , IH 26 14 10 2 38,5 X 

36 lH/Hw 5 113 5 025 1 828 1 685 35,8 33,5 
36 IH 3640 3733 1123 1134 30,9 30.4 
36 IH 26 36 8 2 30,8 5,6 

36 IH/Hw 54 1 60 2 151 135 27.9 22,4 
36 IHiHw 5 179 4 956 1 387 1 257 26,8 25,4 
36 IHIHw 2 443 2 244 652 589 26,7 26,2 
36 IH 114 68 29 14 25,4 20,6 
36 IH 103 130 26 30 25,2 23,l 
36 IH 172 151 43 58 25 ,O 38,4 
36 IHlHw 404 528 100 145 24,8 27,5 
36 IH/Hw 842 834 202 179 24,O 21,5 
36 IH 1 066 1 048 254 243 23.8 23.2 
36 IH 1 285 1 357 297 275 23.1 20,3 

36 IH 527 45 1 118 76 22.4 16,9 

36 IH/Hw 1012 1044 222 152 21,9 14.6 

36 lH/Hw 57 1 673 124 80 21,7 11,9 

36 IHIHw 807 973 168 140 20,8 14,4 
36 IH 29 45 6 9 20,7 20,O 
36 IH 56 67 11 11 19.6 16,4 

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 

Kaufmann/-frau irn Eisenbahn- und 
Straßenverkehr 

lndustriekaufmann/-frauI2) 
Kaufmann/-frau irn Groß- und Außenhandel 
Baustoffprüfer/-in 
Informations- U. Telekommunikations- 

~~stem-~aufmann/-frau'~) 
Bürokaufmann/-frau12) 
Kaufmann/-frau für Bürok~mmunikation'~) 
Fachkraft für Lebensmitteltechnik 
Kaufmann/-frau für Verkehrsservice 
Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen 
lnformatikkaufmanni-frau12) 
Automobilkaufmann/-frau 12) 

Speditionskaufmann/-frau 
Versicherungskaufmann/-frau 
Kaufmann/-frau in der Grundstücks- und 

Wohnungswirtschafi 
Fachinformatikert-in - 

~ystemintegration'~)~~) 
Informations- U. Telekommunikations- 

system-~lektronikerl-in'") 
Fachinformatikeri-in - Anwendungs- 

entwic~ung'~) 
Postverkehrskaufmann/-frau 
Bürokraft 

1 

2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

17 

18 

19 
20 

Anzahl 

2003 1 2002 

7015 

7851 
671 1 
6336 
7791 

7803 
7803 
4350 
7029 
6959 
7791 
6735 
701 1 
6950 
7045 

7761 

31 71 

7751 

7875 
7808 

darunter von Auszubildenden 
mit Abschluss einer Berufsfachschule 

2003 1 2002 

in % der neu 
abgeschlossenen 

Ausbildungsverträge 
je Ausbildungsberuf 

2003 1 2002 
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B 11 7.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
Ziffer 

01 10 

0130 

01 

0230 

0236 

0238 

0240 

02 

0510 

051 0 

0510 

0530 

05 

061 5 

0621 

06 

I 

0701 

07 

0805 

08 

II 

1010 

101 1 

101 2 

10 

11 20 

11 21 

1 1 

121 0 

12 

1310 

1316 

1350 

13 

1410 

1410 

141 1 

1421 

1458 

14 

1520 

Be- 
reich 
P) - 

Dauer 
23) 

Lw136 

Lw136 

X 

Lw136 

Lw136 

Lw136 

IH/36 

X 

Lw136 

Lw136 

Lw136 

IHl36 

X 

Lw136 

Lw136 

X 

X 

IHl42 

X 

IHl36 

X 

X 

IHl36 

Hw136 

IHl36 

X 

IHl36 

IHl36 

X 

Hw136 

X 

IHl36 

IHl36 

IH/36 

X 

IHl24 

IHl42 

IHl42 

IHl24 

Hw136 

X 

IHl36 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Landwirt/-in 

~andwirtschaftsfachwerkerl-in6) 

Landwirtschaftliche Berufe zusammen 

Tierwirtl-in 

Fischwiw-in 

Pferdewirt/-in 

Tierpflegerl-in 

Tierwirtschaftliche Berufe zusammen 

Fachwerkerl-in im  artenb bau^) 

Gärtnert-in 

Werkerl-in im  artenb bau') 

Florist/-in 

Gartenbauberufe zusammen 

Revierjägerl-in 

Forstwirt/-in 

Forst-, Jagdberufe zusammen 

Berufe in der Land-, Tier-, Forstwirt- 
schaft und im Gartenbau zusammen 

Bergmechaniker 

Bergleute zusammen 

Aufbereitungsmechanikerl-in 

Mineralgewinner, -aufbereiter zusammen 

Bergleute, Mineralgewinner zusammen 

Naturwerksteinmechanikerl-in 

Steinmetz/-in und Steinbildhauerl-in 

Steinmetz/-in 

Steinbearbeiterl-innen zusammen 

Verfahrensmechanikerl-in in der 
Steine- und Erdenindustrie 

Betonfertigteilbauer/-in 

Baustoffherstellerl-innen zusammen 

Keramiker/-in 

Keramiker/-innen zusammen 

Verfahrensmechanikerl-in Glastechnik 

Leuchtröhrenglasbläserl-in 

Flachglasmechanikerl-in 

Berufe in der Glasherstellung und 
-bearbeitung zusammen 

Chemiebetriebsjungwerkerl-in 

Chemikant/-in 

Pharmakanu-in 

Chemielaborjungwerkerl-in 

Vulkaniseurl-in und Reifenrnechanikerl-in 

Chemieberufe zusammen 

Verfahrensmechanikerl-in für Kunststoff- 
und Kautschuktechnik 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 

insge- 
samt 

62 5 1 11 14 30 18 23 

1 1 1 

63 52 11 14 31 18 23 

1 1 1 

3 3 2 1 2 

58 10 48 12 30 16 12 

11 2 9 8 3 5 

73 15 58 22 33 18 19 

3 3 3 

331 267 64 11 1 126 94 119 

65 52 13 12 38 15 10 

225 5 220 126 61 38 67 

624 327 297 249 225 150 196 

1 1 1 

6 4 2 1 3 2 1 

7 5 2 1 4 2 1 

767 399 368 286 293 188 239 

5 5 2 1 2 1 

5 5 2 1 2 1 

2 2 2 1 

2 2 2 1 

7 7 4 1 2 2 

2 2 1 1 1 

30 25 5 16 9 5 9 

1 1 1 

33 28 5 17 11 5 10 

1 1 1 

1 1 1 

2 2 1 1 

2 2 1 1 1 

2 2 1 1 1 

4 4 3 1 1 

1 1 1 

4 4 1 2 1 1 

9 9 4 3 2 2 

9 9 4 5 

7 1 63 8 30 17 14 10 12 

3 3 1 2 

2 2 1 1 1 

8 8 6 1 1 2 

93 80 13 42 26 15 10 15 

51 49 2 25 18 8 10 

von 
weib- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

von 
männ- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

dar- 
unter 
in der 
Probe- 

zeit 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1, 2. 3. 4. 
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Noch: B 11 7.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
Ziffer 

1520 

15 

1610 

1620 

16 

1710 

1720 

1720 

1740 

1740 

175 1 

1751 

1761 

1780 

1780 

17 

18 10 

18 

1910 

1944 

19 

2010 

2010 

201 6 

20 

21 25 

21 26 

21 

2210 

2210 

2210 

221 1 

221 1 

221 2 

2220 

2220 

2221 

2221 

2250 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Verfahrensmechanikerl-in für Kunststoff- 
und KautschuktechnikB) 

Kunststoffberufe zusammen 

Papiermacherl-in 

Verpackungsmittelmechaniker/-in 

Papierherstellungs-, Papierverarbeitungs- 
berufe zusammen 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien - Mediendesign 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
~rin tmediens) 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien - Medienoperating 

Drucker/-in 

Drucker/-in 

Siebdruckerl-in 

Siebdruckerl-in 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien - Medientechnik 

Buchbinder/-in 

Buchbinderl-in 

Druck- und Druckweiterverarbeitungs- 
berufe zusammen 

Holzbearbeitungsmechaniker/-in 

Berufe in der Holzbearbeitung, Holz- und 
Flechtwarenherstellung zusammen 

Verfahrensmechanikerl-in in der 
Hütten- und Halbzeugindustrie 

Drahtzieher/-in 

Berufe in der Hütten- und Halbzeug- 
industrie zusammen 

Gießereimechanikerl-in 

~ießereiwerkerl-in6) 

Metall- und Glockengießerl-in 

Gießereiberufe zusammen 

Kabeljungwerkert-in 

Federmacherl-in 

Berufe in der spanlosen Metallverformung 
zusammen 

Dreher/-in5) 

Werkzeugmaschinenspanerl-in - ~rehen" 

Werkzeugmaschinenwerker/-in - Drehen" 

Zerspanungsmechanikerl-in - Drehtechnik 

Zerspanungsmechanikerl-in 
- Drehtechnik8) 

Zerspanungsmechanikerl-in 
- Automaten-Dre htechnik 

Fräserl-in 

Werkzeugmaschinenspanerl-in - ~räsen" 

Zerspanungsmechanikerl-in - Frästechnik 

Zerspanungsmechanikerl-in 
- ~rästechnik') 

Metallschleiferl-in 

insge- 
samt 

Be- 
reich 
22) 

- 
Dauer 

=) 

Hw136 

X 

IHl36 

IH136 

X 

IHl36 

Hw136 

IHi36 

IHl36 

Hwl36 

IHl36 

Hw136 

IHl36 

IHl36 

Hw136 

X 

IHl36 

X 

IHl42 

IHl24 

X 

IHl42 

IHl24 

Hwl36 

X 

IHl24 

IHl24 

X 

Hwl42 

)H136 

lHl24 

1Hl42 

Hwl42 

IHl42 

IHl24 

lHl36 

IHl42 

Hw142 

IHl24 

2 2 2 

53 5 1 2 25 20 8 10 

5 5 2 1 2 1 

14 12 2 8 4 2 3 

19 17 2 10 5 4 4 

169 72 97 56 74 39 22 

3 1 2 2 1 

31 17 14 8 15 8 4 

42 36 6 22 11 9 11 

4 3 1 2 1 1 1 

13 11 2 4 7 2 2 

2 1 1 1 1 

14 8 6 4 7 3 3 

11 10 1 4 7 3 

10 3 7 5 5 3 

299 162 137 1 08 129 62 49 

3 3 2 1 2 

3 3 2 1 2 

15 15 3 6 4 2 1 

1 1 1 

16 16 4 6 4 2 1 

16 16 6 4 4 2 1 

2 2 2 

1 1 1 

19 19 8 5 4 2 1 

2 2 2 

2 2 1 1 1 

4 4 3 1 1 

8 8 1 6 1 1 

7 7 5 2 

1 1 1 

84 82 2 24 35 19 6 12 

10 9 1 5 5 3 

15 15 6 7 2 3 

3 3 1 2 1 

2 2 2 1 

50 48 2 23 14 12 1 3 

1 1 1 

8 7 1 5 3 5 

von 
männ- 
lichen 

Auszu- 
bil- 

denden 

von 
weib- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

dar- 
unter 
in der 
Probe- 

zeit 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4 
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Noch: B 11 7.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Be- 
reich 
22) 

Dauer 
n) 

IHl24 

IH/42 

X 

IHl36 

Hw136 

X 

IHl36 

IHl42 

IH/42 

X 

IH/42 

Hw142 

Hwi42 

IHl24 

IHl42 

IHl42 

Hwi36 

X 

Hw142 

IHl42 

Hwl42 

Hw/42 

IHl42 

Hw142 

HwI42 

HwI42 

Hwl42 

X 

IHl42 

Hw142 

IHl42 

IHl42 

IHl24 

IHl36 

X 

IHl42 

Hw142 

IHi42 

Hwl42 

Kenn- 
ziffer 

2250 

2251 

22 

2340 

2340 

23 

24 10 

2412 

241 2 

24 

2520 

2520 

2540 

2540 

2541 

2550 

2591 

25 

2610 

2640 

2640 

2649 

2650 

2650 

2661 

2671 

2680 

26 

2730 

2730 

2740 

2760 

2781 

2782 

27 

2810 

2810 

28 10 

281 0 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Schleifer/-in 

Zerspanungsmechanikerl-in 
- Schleifiechnik 

Berufe in der spanenden 
Metallverformung zusammen 

Galvaniseur/-in 

Galvaniseur/-in 

Berufe in der Metalloberflächenveredlung 
und Metallvergütung zusammen 

schweißwerkerl-in6) 

Anlagenmechaniker/-in - Schweißtechnik 

Konstruktionsrnechanikerl-in 
- Schweißtechnik 

Metallverbindungsberufe zusammen 

Anlagenmechanikerl-in - Apparatetechnik 

Behälter- und Apparatebauerl-in 

Metallbauerl-in 

~chlosserwerkerl-in6) 

Konstruktionsmechanikeri-in 
- Ausrüstungstechnik 

Konstruktionsmechaniker/-in 
- Metall- und Schiffbautechnik 

Rolladen- und Jalousiebauer/-in 

Metall- und Anlagenbauberufe zusammen 

Klempner/-in 

Anlagenmechanikerl-in 
- Versorgungstechnik 

Anlagenmechanikeri-in 
- ~ersorgungstechnikB) 

Anlagenrnechanikerl-in für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik 

Konstruktionsmechanikerl-in 
- Feinblechbautechnik 

Konstruktionsrnechanikerl-in 
- Feinblechbautechnik8) 

Kälteanlagenbauer/-in 

Gas- und ~asserinstallateurl-in5) 

Zentralheizungs- und ~üftun~sbauer/-in5) 

Blechkonstruktions- und Installations- 
berufe zusammen 

lndustriemechanikerl-in - Maschinen- und 
Systemtechnik 

~aschinenbaumechanikerl-in5) 

Industriemechanikerl-in - Betriebstechnik 

Industriemechanikeri-in 
- Produktionstechnik 

Teilezurichterl-in 

Fertigungsmechanikerl-in 

Maschinenbau- und -wartungsberufe 
zusammen 

~utomobi~mechanikerl-in5) 

~raftfahrzeugmechanikeri-in5) 

Kraftfahrzeugmechatronikeri-in 

Kraftfahrzeugmechatronikerl-in 

dar- 
unter 
in der 
Probe- 

zeit 

insge- 
samt 

2 2 1 1 1 

2 2 2 1 

193 187 6 77 75 34 7 3 1 

5 4 1 3 2 2 

3 3 2 1 

8 7 1 5 3 2 

3 3 3 

9 9 2 1 3 3 

11 11 1 7 3 1 

23 23 6 8 6 3 1 

16 16 6 4 2 4 4 

3 3 1 1 1 

543 539 4 246 174 92 3 1 87 

3 3 1 2 

22 22 8 7 2 5 3 

32 32 13 8 10 1 6 

6 6 3 1 2 

625 621 4 278 197 109 4 1 100 

6 6 4 1 1 1 

19 18 1 6 7 5 1 2 

1 1 1 

11 1 110 1 108 3 86 

26 26 6 7 9 4 2 

1 1 1 

48 47 1 27 14 7 6 

576 573 3 191 197 140 48 27 

231 230 1 66 77 64 24 8 

1 019 1 012 7 408 308 225 78 132 

117 117 40 46 19 12 11 

21 19 2 4 6 10 1 

158 155 3 65 43 42 8 27 

33 33 10 9 11 3 4 

146 144 2 88 58 27 

3 3 2 1 

478 471 7 209 162 83 24 69 

28 27 1 10 9 4 5 1 

901 884 17 324 305 199 73 37 

1 1 1 1 

166 163 3 164 1 1 131 

von 
männ- 
lichen 

Auszu- 
bil- 

denden 

von 
weib- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1, 2. 3. 4. 
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Noch: B 11 7.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
Ziffer 

2813 

2813 

2813 

2821 

2821 

2830 

2870 

2872 

2872 

28 

2900 

2921 

2931 

2940 

2952 

29 

3000 

3000 

3000 

3003 

3021 

3022 

3031 

3041 

3051 

3051 

3052 

3071 

3080 

30 

31 00 

3100 

31 11 

31 11 

31 11 

31 11 

31 11 

31 12 

31 12 

31 21 

3125 

Vorzeitig gelöste AusbiIdungsverhäItnisse 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Zweiradmechanikerl-in 

Zweiradmechanikerl-in 

Zweiradmechanikewerkerl-in6) 

~andmaschinenmechanikerl-in5) 

Mechaniker/-in für Landrnaschinentechnik 

Fluggerätmechanikeri-in 

Karosserie- und ~ahrzeugbauerl-in5) 

Karosserie- und Fahrzeugbau- 
mechanikerl-in 

Mechaniker/-in für Karosserie- 
instandhaltungstechnik 

Fahr-, Flugzeugbau- und -wartungsberufe 
zusammen 

werkzeugmacherl-in5) 

Werkzeugmechanikerl-in - Stanz- und 
Umformtechnik 

Werkzeugmechanikerl-in - Forrnentechnik 

Graveur/-in 

Schneidwerkzeugmechanikerl-in 

Werkzeug- und Formenbauberufe 
zusammen 

Feinmechaniker/-in5) 

Feinwerkmechanikerl-in 

Industriemechanikerl-in - Geräte- und 
Feinwerktechnik 

Büchsenmacher/-in 

Goldschmied/-in 

Silberschmied/-in 

Zahntechnikeri-in 

Augenoptiker/-in 

Klavier- und Cembalobauerl-in 

Klavier- und Cembalobauerl-in 

Orgel- und Harmoniurnbaueri-in 

Orihopädiemechaniker/-in und 
Bandagist/-in 

Uhrmacher/-in 

Feinwerktechnische und vewandte 
Berufe zusammen 

Ele~roinstallateur/-in5) 

Elektroniker/-in - Energie- und 
Gebäudetechnik 

Elektroanlagenmonteur/-in 

Elektroniker/-in - Automatisierungstechnik 

Elektroniker/-in für Automatisierungs- 
technik 

Energieelektronikerl-in 
- Anlagentechnik5) 

Energieelektronikeri-in - ~nlagentechnik~) 

Elektronikerl-in für Betriebstechnik 

Energieelektronikerl-in - Betriebstechnik5) 

Kommunikationselektroniker/-in 
- Telekommunikationstechnik5) 

Elektroniker/-in - Informations- und 
Telekommunikationstechnik 

insge- 
samt 

Be- 
reich 
22) 

- 
Dauer 

23) 

/H142 

HwI42 

Hw136 

Hw142 

Hw142 

IHl42 

Hw142 

Hw/42 

Hwl42 

X 

Hw142 

\H142 

IHi42 

Hw136 

Hwl42 

X 

Hw/42 

Hw142 

[H142 

Hw142 

Hw142 

Hw142 

Hw/42 

Hw136 

\H142 

Hw142 

IHi42 

Hw142 

Hw136 

X 

Hwi42 

Hw/42 

IH136 

Hw/42 

IHl42 

Hwl42 

IHl42 

IHl42 

IHl42 

\H142 

Hw/42 

1 1 1 1 

49 46 3 12 20 13 4 6 

1 1 1 1 

34 34 12 16 4 2 1 

8 8 8 8 

15 15 6 2 5 2 2 

92 92 32 40 17 3 7 

19 19 18 1 14 

6 6 4 2 5 

1321 1295 26 593 396 243 89 215 

13 13 1 5 5 2 

91 88 3 28 34 24 5 13 

4 1 39 2 13 14 12 2 4 

2 2 2 1 

4 4 4 

151 146 5 48 53 41 9 18 

4 4 1 2 1 

46 46 39 7 15 

26 24 2 8 11 5 2 3 

3 3 1 1 1 1 

24 5 19 12 7 5 7 

2 I 1 2 2 

219 102 117 109 65 33 12 41 

116 36 80 74 32 10 24 

2 2 2 

2 2 2 1 

2 2 2 2 

17 10 7 11 4 1 1 5 

3 2 1 2 1 1 

466 239 227 2 63 132 56 15 102 

682 671 11 236 258 156 32 70 

40 40 40 27 

12 11 1 7 3 2 4 

2 1 1 2 1 

3 3 3 3 

1 1 1 

51 48 3 14 23 13 1 6 

19 19 19 12 

126 123 3 54 32 26 14 12 

1 1 1 

1 1 1 1 

von 
männ- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

von 
weib- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

dar- 
unter 
in der 
Probe- 

zeit 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1 2. 3. 4. 
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Noch: B 11 7.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

31 25 

31 30 

3131 

31 53 

31 61 

31 61 

31 61 

3161 

31 62 

31 63 

3163 

31 63 

31 63 

31 63 

31 65 

3171 

3171 

3171 

3171 

31 72 

31 81 

31 81 

31 

3231 

3239 

3239 

32 

331 1 

3312 

33 

341 1 

3412 

3413 

341 6 

3441 

3492 

3493 

3496 

34 

351 1 

35 12 

3513 

3521 

3522 

Vorzeitig gelöste AusbiIdungsverhäItnisse 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Fernmeldeanlagenelektronikerl-in5) 

~lektromaschinenbauer/-in5) 

Elektroniker/-in für Maschinen und 
Antriebstechnik 

Hörgeräteakustikerl-in 

Elektromechanikerl-in5) 

Mechatronikerl-in 

Mechatronikerl-in8) 

Systemelektronikerl-in 

lndustrieelektroniker/-in - Produktions- 
technik5) 

~lektrogerätefachkraft~)~) 

~lektrogerätezusarnmenbauer/-in1l6) 

Elektroniker/-in für Geräte und Systeme 

~luggerätelektronikerl-in5) 

Industrieelektroniker/-in - ~erätetechnik~) 

~roze13leitelektronikerl-in5) 

Informations- und Telekommunikations- 
system-Elektroniker/-in 

Informations- und Telekornmunikations- 
systern-Elektroniker/-ins) 

Inforrnationselektronikeri-in 

Kommunikationselektroniker/-in 
- lnformationstechnik5) 

Kommunikationselektronikerl-in 
- ~unktechnik') 

Kraftfahrzeugelektrikerl-in5) 

~raftfahrzeu~elektrikeri-in5) 

Elektroberufe zusammen 

Metallwerkerl-in6) 

Metallbearbeiterl-in6) 

Metallbearbeiteri-in6) 

Montiererl-innen und Metallberufe, a.n.g. 
zusammen 

Textilmechanikerl-in - spinnereiz) 

Textilmaschinenführeri-in - spinnereil) 

Spinnberufe zusammen 

Textilmaschinenführerl-in - webereil) 

Textilmechanikerl-in - Weberei2) 

Textilmechanikerl-in - Bandweberei2) 

Textilstopferl-in 

Textilmaschinenführer/-in 
- Maschenindustrie') 

Textilrnechanikerl-in - Tufting2) 

Textilmaschinenführer/-in - Vliesstoffl) 

Schmucktextilienherstellerl-in 

Berufe in der Textilherstellung zusammen 

~odeschneiderl-in2) 

Herrenschneider/-in 

Damenschneider/-in 

Näher/-in im ~arnenschneiderhandwerk" 

Modenäherl-in') 

insge- 
samt 

Be- 
reich 
P) 

- 
Dauer 

231 

Hwl42 

Hw142 

Hw142 

Hwl36 

Hwl42 

IH/42 

Hwl42 

Hw142 

lHl42 

[H136 

IHl24 

IHl42 

lHl42 

IHl42 

IHl42 

IHl36 

Hw136 

Hw142 

IH/42 

IHl42 

IHl42 

Hw/42 

X 

I H124 

IHl36 

Hwl36 

X 

IHl36 

IH/24 

X 

IHl24 

IHl36 

IH/36 

IHl24 

IHl24 

IHl36 

IHl24 

IHl36 

X 

IH/36 

Hw/36 

Hw/36 

Hw136 

IHl24 

22 2 1 1 13 5 3 1 3 

19 19 6 8 5 2 

2 2 2 2 

26 7 19 18 8 12 

5 4 1 2 1 2 

96 9 1 5 4 1 24 25 6 14 

8 8 2 3 3 

1 1 1 1 

2 1 1 1 1 

1 1 1 

4 3 1 3 1 

4 4 4 4 

1 1 1 

11 9 2 7 2 2 2 

16 15 1 5 6 5 1 

100 93 7 38 4 1 2 1 16 

2 2 1 1 

103 102 1 39 36 25 3 10 

19 17 2 12 2 5 4 

7 7 3 2 2 

1 1 1 

23 22 1 6 9 7 1 

1411 1349 62 578 467 304 62 207 

16 16 13 3 3 

21 21 12 5 4 4 

14 14 7 4 3 1 

51 5 1 32 12 7 8 

2 1 1 2 

2 2 2 

4 3 1 2 2 

9 7 2 4 5 3 

2 2 2 

6 4 2 1 1 4 1 

2 2 1 1 

1 1 1 

2 1 1 1 1 

2 2 1 1 1 

1 1 1 1 

25 18 7 9 9 7 6 

8 8 4 3 1 1 

3 1 2 2 1 1 

34 34 17 10 7 3 

3 1 2 3 1 

16 1 15 10 6 3 

von 
rnänn- 
lichen 

Auszu- 
bil- 

denden 

von 
weib- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

dar- 
unter 
in der 
Probe- 

zeit 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1 2. 3. 4. 
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Noch: B 11 7.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
Ziffer 

3543 

3582 

3591 

35 

36 10 

3610 

36 

3720 

3722 

3730 

3733 

3741 

3741 

37 

3910 

391 0 

3920 

3930 

39 

4010 

4010 

40 

41 10 

41 16 

41 16 

41 

4210 

42 

4310 

4350 

4351 

43 

4401 

4401 

4404 

4410 

44 10 

441 2 

4414 

4420 

4420 

4431 

4431 

44 

4601 

Be- 
reich 
22) 

- 
Dauer 

2.3) 

Hw136 

IHi36 

Hw136 

X 

IHl24 

IHM6 

X 

HwI36 

Hw142 

IHl36 

/H124 

IHl36 

Hw/36 

X 

Hw/36 

Hwl36 

HwI36 

IHl36 

X 

I H136 

Hwi36 

X 

IH/36 

IHl36 

IH112 

X 

I H136 

X 

Lw136 

IHl36 

IHl36 

X 

IH124 

Hw124 

Hw136 

IHI36 

HwI36 

IH136 

IH136 

IHl36 

HwI36 

IHl36 

Hw136 

X 

I H124 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Modistl-in 

Techn. Konfektionär/-in 

Sticker/-in 

Berufe in der Textilverarbeitung 
zusammen 

Textilmaschinenführer/-in - ~eredlung') 

Textilveredlerl-in2) 

Textilveredler/-innen zusammen 

Schuhmacher/-in 

Orthopädieschuhmacher/-in 

Schuhfertigerl-in 

Schuh- und Lederwarenstepperl-in 

Sattler/-in 

Sattler/-in 

Berufe in der Lederherstellung, 
Leder- und Fellverarbeitung zusammen 

Bäcker/-in 

Bäckerfachwerkerl-in6) 

Konditor/-in 

Fachkraft für Sü ßwarentechnik 

Berufe in der Back-. Konditor-, 
Süßwarenherstellung zusammen 

Fleischer/-in 

Fleischer/-in 

Fleischer/-innen zusammen 

KochlKöchin 

Beikoch/-kochin6) 

TeilkochKeilköchin6) 

KöcheiKöchinnen zusammen 

Brauer/-in und MalzerJ-in 

Berufe in der Getranke-, Genussmittel- 
herstellung zusammen 

Molkereifachmannl-frau 

Fachkraft für Lebensmitteltechnik 

Müller/-in 

Ubrige Ernährungsberufe zusammen 

~ochbaufacharbeiteri-in1) 

Hochbaufacharbeiterl-in1) 

~ochbaufachwerker/-in6) 

Maurer/-in2) 

Maurer/-in2) 

Fassadenmonteur/-in 

Feuerungs- und Schornsteinbauer/-in2) 

Beton- und Stahlbetonbauerl-in2) 

Beton- und Stahlbetonbauerl-in2) 

Gerüstbauerl-in 

Gerüstbauerl-in 

Hochbauberufe zusammen 

Tiefbaufacharbeiterl-in') 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 

insge- 
samt 

1 1 1 

5 3 2 3 2 3 

1 1 1 

71 6 65 40 22 9 12 

12 11 1 7 5 3 

3 3 1 2 1 

15 14 1 8 5 2 4 

5 5 2 2 1 1 

25 17 8 10 8 5 2 6 

6 4 2 4 2 1 

1 1 1 

1 1 1 

7 6 1 6 1 1 

45 33 12 23 13 7 2 9 

429 365 64 2 68 107 54 126 

1 1 1 

109 44 65 63 33 13 28 

8 8 2 2 4 2 

547 418 129 334 142 71 156 

21 19 2 9 9 3 5 

118 115 3 69 29 20 39 

139 134 5 78 38 23 44 

1 053 801 25 2 623 293 137 31 5 

62 46 16 39 16 7 8 

4 4 4 

1 119 85 1 268 666 309 144 323 

3 3 1 1 1 

3 3 1 1 1 

2 2 1 1 1 

20 15 5 13 5 2 5 

1 1 1 

23 16 7 15 5 3 6 

28 28 17 11 5 

32 3 1 1 19 13 4 

7 7 3 2 2 1 

3 3 2 1 1 

318 317 1 134 95 89 34 

1 1 1 

1 1 1 

21 21 7 8 6 2 

26 26 9 9 8 4 

2 2 1 1 1 

22 22 13 7 2 4 

46 1 459 2 206 146 109 56 

23 23 19 4 8 

von 
männ- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

von 
weib- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

dar- 
unter 
in der 
Probe- 

zeit 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1, 2. 3. 4. 
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Noch: B 11 7.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
Ziffer 

4601 

46 10 

461 0 

4631 

4653 

4663 

4663 

4664 

46 

4801 

4801 

48 10 

4822 

4823 

4824 

4824 

4825 

4830 

4840 

4850 

4862 

4870 

4870 

4880 

48 

491 0 

491 3 

491 3 

491 5 

4920 

4922 

4926 

49 

5010 

50 18 

5018 

501 8 

5021 

5021 

5050 

5063 

5066 

50 

5101 

5103 

51 10 

51 20 

Ausbildungsberuf 

Be- 
reich 

z?) 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 

Berufsgruppe - 
von 

rnänn- 

Berufsbereich 
insge- 
samt Dauer 

9 9 6 3 1 

21 2 1 8 6 7 

94 93 1 33 37 24 12 

8 8 4 2 2 3 

1 1 1 

8 8 4 3 1 2 

9 9 1 2 6 

19 19 4 7 8 

192 191 1 79 65 48 26 

3 3 1 2 

7 7 5 2 1 

33 32 1 13 7 13 6 

6 6 2 1 3 

7 7 2 4 1 

7 7 6 1 

5 5 2 3 

1 1 1 

74 72 2 29 26 19 16 

2 2 1 1 1 

40 38 2 2 1 16 3 9 

4 4 2 2 

3 3 1 2 

71 71 22 23 26 11 

496 484 12 269 136 91 128 

759 742 17 374 225 160 172 

67 38 29 42 16 9 20 

2 2 2 

1 1 1 1 

19 19 10 5 4 3 

4 3 1 3 1 1 

3 2 1 1 2 

3 3 2 1 1 

99 65 34 60 26 13 26 

660 602 58 272 239 149 90 

9 8 1 4 3 2 3 

49 44 5 22 20 7 5 

5 5 5 2 

8 8 6 1 1 1 

4 4 2 2 1 

60 55 5 27 20 13 3 

3 3 2 1 1 

5 5 4 1 

803 734 69 344 287 172 106 

1 272 1 155 117 669 402 20 1 24 1 

51 44 7 29 12 10 5 

7 5 2 7 6 

1 1 1 

lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

von 
weib- 
lichen 

Auszu- 
bil- 

denden ~ davon irn ... Ausbildungsjahr 

Tiefbaufacharbeiterl-in1) 

straßenbauerl-in2) 

Straßenbauerl-in2) 

Gleisbauerl-in2) 

Wasserbauerl-in 

~analbauerl-in2) 

~analbauerl-in2)8) 

~ohrleitungsbauerl-in2) 

Tiefbauberufe zusammen 

~usbaufacharbeiterl-in') 

Ausbaufacharbeiterl-in ') 

Stukkateurl-in2) 

lndustrie-lsoliererl-in2) 

Wärme-, Kälte- und Schallschutz- 
isoliererl-in (Isolierrnonteur/-in)2) 

~rockenbaurnonteur/-in2) 

Trockenbaumonteurl-in2)8) 

Bauwerksabdichterl-in 

Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerl-in2) 

Kachelofen- und Luftheizungsbauerl-in 

Glaser/-in 

~strichle~erl-in2) 

Zirnmererl~imrnerin~) 

~imrnererl~immerin') 

Dachdecker/-in 

Ausbauberufe zusammen 

Raumausstatter/-in 

Bodenlegerl-in8) 

Bodenleger/-in 

Parkettlegerl-in 

PolstererIPolsterin 

Fahrzeugpolstererl-polsterin5) 

Polster- und Dekorationsnäherl-in 

Raumausstatter/-innen, Polsterer1 
Polsterinnen zusammen 

Tischler/-in 

Holzbearbeiterl-in6) 

Holzbearbeiterl-in6] 

Holzverarbeiterl-in6) 

Modellbauerl-in 

Modellbaumechanikerl-in 

Holzmechanikerl-in 

Bootsbauerl-in 

Leichtflugzeugbauerl-in 

Berufe in der Holz- und Kunststoff- 
Verarbeitung zusammen 

Maler/-in und ~ackiererl-in5) 

Bau- und ~etallmalerl-ins) 

Bauten- und Objekt- beschlchterl-in') 

Lackierer/-in (Holz und Meta~l)~) 

dar- 
unter 
in der 
Probe- 

zeit 

1 

Hw124 

/H136 

Hw136 

IHl36 

ODl36 

IHl36 

Hw136 

IHl36 

X 

IH/24 

Hwl24 

Hwl36 

IHl36 

Hwl36 

IHl36 

Hwl36 

IHl36 

Hw136 

Hw136 

Hw136 

Hw136 

IHl36 

Hwl36 

Hw136 

X 

Hw136 

Hwl36 

IHl36 

Hwl36 

IHl36 

IHl36 

Hw124 

X 

Hw136 

IHl36 

Hw136 

Hw136 

Hw142 

IHl42 

IHM6 

Hw142 

]H136 

X 

Hwl36 

Hwl36 

Hwl24 

IHl36 

4. 2. 3. 
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Noch: B 11 7.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen C. 262 

Kenn- 
Ziffer 

51 20 

51 23 

51 26 

5140 

51 

5221 

5221 

5232 

52 

5460 

5460 

54 

I11 

6234 

6240 

6246 

62 

631 1 

6321 

6323 

6330 

6331 

6333 

6333 

6336 

6341 

6341 

63 

6410 

6410 

6420 

6420 

6425 

64 

IV 

6600 

6607 

661 1 

6612 

66 

671 1 

Be- 
reich 

2.4 
- 

Dauer 
n) 

IHl36 

Hwl36 

Hw136 

Hw136 

X 

IHl24 

Hwl24 

IH124 

X 

Hw136 

IHl36 

X 

X 

ÖDD~ 

Öl3136 

IHl36 

X 

IHl42 

IHl42 

IHl42 

!H142 

IHl42 

IHl42 

IHl42 

/H136 

IHl36 

Hwl36 

X 

IHl42 

Hwl42 

IHl36 

Hw136 

Ö~136 

X 

X 

IHl24 

I H124 

Hwl36 

Hw136 

X 

IH136 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Verfahrensmechanikerl-in für 
Beschichtungstechnik 

Fahrzeuglackiererl-in 

Vergolder/-in 

Glas- und Porzellanmalerl-in 

Malerl-innen, Lackiererl-innen und 
verwandte Berufe zusammen 

Handelsfachpackerl-in 

~andelsfachpackeri-in8) 

Fachwerkeri-in für ~ec~cling~) 

Warenprüferl-innen, Versandfertig- 
rnacherl-innen zusammen 

~au~eräteführerl-in8) 

Baugeräteführerl-in 

Maschinen-, Anlagentührerl-innen, a.n.g. 
zusammen 

Fertigungsberufe zusammen 

Fachkraft für Straßen- und 
Verkehrstechnik 

Verrnessungstechnikerl-in 

Bergverrnessungstechniker/-in 

Technikerl-innen, a.n.g. zusammen 

BiologielaboranV-in 

PhysiklaboranV-in 

Werkstoffprüferl-in 

Chernielaboranti-in 

LacklaboranV-in 

TextillaboranV-in 

Textillaborantl-in (chernisch- techni~ch)~) 

Baustoffprüferl-in 

FotomedienlaboranV-in 

Fotornedienlaboranti-ins) 

Technische Sonderfachkräfte zusammen 

Technischer/technische Zeichnerl-in 

Technischer/technische Zeichnerl-ins) 

Bauzeichnerl-in 

Bauzeichnerl-in8) 

Kartographi-in 

Technische Zeichnerl-innen und 
verwandte Berufe zusammen 

Technische Berufe zusammen 

Verkäuferl-in 

Verkaufshilfe6) 

Fachverkäuferl-in im Nahrungsmiitel- 
handwerk 

~ach~ehilfel-gehilfin im Nahrungsrnittel- 
verkauf - Schwerpunkt ~äckerei" 

Verkaufspersonal zusammen 

Kaufrnannl-frau irn Groß- und 
Außenhandel 

. Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 

von von davon im ... Ausbildungsjahr 
männ- weib- dar- 

insge- 
samt 

10 10 3 4 3 3 

28 26 2 26 2 26 

1 1 1 

2 2 2 1 

1372 1241 131 736 422 214 282 

138 129 9 96 42 40 

4 4 3 1 1 

3 3 1 2 

145 136 9 100 45 41 

2 2 1 1 

1 1 1 

3 3 1 1 1 

12123 10859 1264 5795 3785 2199 344 2 250 

1 1 1 

24 16 8 15 6 3 5 

1 1 1 

26 18 8 15 8 3 5 

3 3 3 3 

4 1 3 1 1 2 

13 10 3 5 4 3 1 1 

38 2 1 17 14 15 5 4 9 

8 4 4 5 3 3 

2 2 2 

1 1 1 

6 6 4 2 1 

16 8 8 7 8 1 2 

1 1 1 

92 50 42 40 35 10 7 19 

80 42 38 31 29 15 5 12 

6 3 3 2 3 1 1 

95 39 56 48 33 14 22 

3 2 1 1 2 1 

1 1 1 

185 86 99 83 67 30 5 36 

303 154 149 138 110 43 12 60 

938 351 587 688 250 334 

43 12 3 1 32 11 9 

615 23 592 379 157 79 195 

2 2 1 1 

1 598 386 1212 1100 41 8 80 538 

569 35 1 21 8 238 220 11 1 143 

lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

unter 
in der 
Probe- 

zeit 
2. 

lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

3. 1, 4. 
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Noch: B 11 7.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
Ziffer 

6720 

6735 

6735 

6740 

6745 

6751 

67 

6830 

6851 

6860 

68 

691 0 

6950 

6959 

69 

701 1 

701 3 

7015 

7021 

7024 

7029 

7031 

7031 

7034 

7034 

7045 

70 

71 20 

71 40 

71 60 

71 

7240 

72 

7320 

73 

74 10 

7410 

74 

7541 

75 

Be- 
reich 
P) 

- 
Dauer 

23) 

IHl36 

HwI36 

[H136 

IH/36 

IH/36 

IH/36 

X 

IH/36 

FBl36 

IH/36 

X 

IH136 

IHl36 

IHl36 

X 

IH/36 

IHl36 

/H136 

IH/36 

IH/36 

IH/36 

IHl36 

IH/36 

IHl36 

IHl36 

IH/36 

X 

\H136 

I H136 

Ö0136 

X 

IH136 

X 

IHl24 

X 

IH/36 

Hw136 

X 

FBl36 

X 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Kaufmann/-frau im Einzelhandel 

~utomobilkaufmann/-fraus) 

Automobilkaufmann/-frau 

Buchhändler/-in 

Musikalienhändler/-in 

Drogisffin 

Groß- und Einzelhandelskaufleute. 
Ein- und Verkaufsfachleute zusammen 

Verlagskaufmannl-frau 

Pharmazeutisch-kaufm. Angestellter1 
Angestellte 

Tankwarti-in 

Warenkaufleute, a.n.g., Vertreter/-innen 
zusammen 

Bankkaufmann/-frau 

Versicherungskaufmann/-frau 

Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen 

Bank-, Bausparkassen-, Versicherungs- 
fachleute zusammen 

Speditionskaufrnannl-frau 

Schifffahrtskaufmannl-frau 

Kaufmann/-frau im Eisenbahn- und 
Straßenverkehr 

Reiseverkehrskaufmannl-frau 

Servicekaufmannl-frau im Luftverkehr 

Kaufmann/-frau für Verkehrssewice 

Veranstaltungskaufmann/-frau 

Werbekaufmannl-frau 

Kaufmann/-frau für audiovisuelle Medien 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien - Medienberatung 

Kaufmann/-frau in der Grundstücks- und 
Wohnungswirtschaft 

Andere Dienstleistungskaufleute und 
zugehörige Berufe zusammen 

Eisenbahner/-in irn Betriebsdienst 

Berufskraftfahrerl-in 

Straßenwärterl-in 

Berufe des Landverkehrs zusammen 

Binnenschifferl-in 

Berufe des Wasser- und Luftverkehrs 
zusammen 

Fachkraft für Brief- und ~rachtverkehr') 

Berufe des Nachrichtenverkehrs 
zusammen 

Fachkraft für Lagerwirtschaft 

Fachkraft für ~a~erwirtschaft') 

Lagerverwalter/-innen, Lager-, 
Transportarbeiter/-innen zusammen 

Steuerfachangestellterl-angestellte 

Berufe in der Unternehmensleitung, 
-beratung und -prüfung zusammen 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 

insge- 
samt 

1 343 689 654 710 41 2 22 1 383 

41 29 12 30 8 3 11 

72 42 30 42 26 4 22 

47 7 40 23 18 6 18 

2 1 1 1 1 1 

41 3 38 33 7 1 17 

2 11 5 1 122 993 1 077 692 346 595 

15 5 10 8 5 2 5 

159 2 157 70 45 44 32 

68 58 10 38 21 9 17 

242 65 177 116 71 55 54 

145 74 71 48 67 30 35 

183 87 96 101 58 24 5 1 

20 6 14 14 5 1 7 

348 167 181 1 63 130 55 93 

196 120 76 96 60 40 59 

1 1 1 

1 1 1 

152 24 128 76 55 21 4 1 

4 4 2 1 1 2 

9 4 5 1 7 1 1 

54 18 36 23 25 6 12 

70 20 50 36 23 11 25 

23 9 14 10 8 5 3 

12 5 7 6 3 3 4 

75 39 36 40 27 8 27 

597 239 358 291 210 96 174 

14 14 8 4 2 3 

52 52 30 13 9 11 

21 20 1 10 10 1 6 

87 86 1 48 27 12 20 

5 5 4 1 3 

5 5 4 1 3 

40 32 8 29 11 12 

40 32 8 29 11 12 

212 1 94 18 114 59 39 66 

1 1 1 

21 3 195 18 115 59 39 66 

411 126 285 1 39 194 78 124 

41 1 126 285 139 194 78 124 

von 
männ- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

von 
weib- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

dar- 
unter 
in der 
Probe- 

zeit 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1, 4. 2. 3. 
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Noch: B 11 7.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

7743 

775 1 

7761 

7791 

7791 

77 

7803 

7803 

7803 

7804 

7808 

7808 

7808 

7851 

7861 

7862 

7863 

7864 

7870 

7870 

7871 

7873 

7873 

7875 

78 

791 1 

7951 

79 

8041 

80 

8234 

8234 

82 

8345 

8351 

8354 

8354 

8358 

8361 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Mathematisch-technischer/technische 
Assistent/-in 

Fachinformatikerl-in 
- Anwendungsenhuicklung 

Fachinforrnatikerl-in - Systemintegration 

Informatikkaufmannl-frau 

Informations- U. Telekommunikations- 
sy stem-Kaufmannl-frau 

Rechnungskaufleute, Informatiker/-innen 
zusammen 

Bürokaufmannl-frau 

~ürokaufmannl-frau8) 

Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 

Sport- und Fitnesskaufmannl-frau 

Bürofachkraft6) 

~ürokrafp) 

~üro~raktikeri-in6) 

Industriekaufmann/-frau 

Rechtsanwalts- und Notarfach- 
angestellter/-angestellte 

Rechtsanwaltsfachangestellter/ 
-angestellte 

Notarfachangestellterl-angestellte 

Patentanwaltsfachangestellterl 
-angestellte 

Fachangestellterl-angestellte für 
Bürokommunikation 

Verwaltungsfachangestellterl-angestellte 

Justizfachangestellterl-angestellte 

Fachangestellterl-angestellte für 
Arbeitsförderung 

Sozialversicherungsfachangestellterl 
-angestellte 

Postverkehrskaufmannl-frau2) 

Buroberufe, Kaufmännische Angestellte, 
a.n.g. zusammen 

Fachkraft für Schutz und Sicherheit 

Fachangestellteri-angestellte für 
Bäderbetriebe 

Dienst-, Wachberufe zusammen 

Schornsteinfeger/-in 

Sicherheitsberufe, a.n.g. zusammen 

Fachangestellterl-angestellte für 
Medien- und Informationsdienste 

Fachangestellterl-angestellte für 
Medien- und Informationsdienste 

Publizistische, Übersetzungs-, Biblio- 
theks- und verwandte Berufe zusammen 

Produktgestalteri-in -Textil 

Bühnenmaler/-in und -plastiker/-in 

Fachkraft für Veranstaltungstechnik 

Mediengestalterl-in Bild und Ton 

Maskenbildner/-in 

Schauwerbegestalter!-in 

Be- 
reich 
22) 

- 
Dauer 

23) 

IHl30 

IHl36 

IHl36 

IHl36 

IHl36 

X 

IHl36 

Hwi36 

IHl36 

IHl36 

IHi36 

IHl36 

IHl24 

IHl36 

FBl36 

FBl36 

FBl36 

FBi36 

ODl36 

ÖDl36 

ODl36 

ÖD136 

ÖD136 

IHi36 

X 

IHl36 

ODl36 

X 

Hw136 

X 

IHi36 

Ö~l36 

X 

IHl36 

IHl36 

/H136 

IHl36 

IHl36 

IHl36 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 

insge- 
samt 

8 4 4 2 2 4 2 

153 122 31 47 57 49 24 

128 120 8 48 52 28 16 

53 43 10 26 17 10 10 

119 84 35 48 49 22 16 

46 1 373 88 171 177 113 68 

932 273 659 438 329 165 21 7 

314 88 226 176 87 51 92 

413 95 31 8 21 1 138 64 124 

50 16 34 32 17 1 15 

2 2 2 

5 4 1 4 1 1 

2 2 2 

567 230 337 280 187 100 101 

681 26 655 537 127 17 180 

557 24 533 365 144 48 186 

19 6 13 16 1 2 3 

10 1 9 8 2 5 

11 3 8 4 5 2 2 

26 11 15 10 8 8 5 

21 1 20 14 4 3 9 

20 8 12 10 8 2 5 

54 20 34 27 14 13 14 

3 1 2 2 1 1 

3 687 809 2 878 2 136 1 072 479 960 

15 13 2 9 6 3 

28 18 10 10 7 11 2 

43 31 12 19 13 11 5 

28 22 6 15 11 2 7 

28 22 6 15 11 2 7 

1 1 1 

7 1 6 6 1 3 

8 1 7 7 1 3 

2 2 2 

1 1 1 

59 53 6 29 2 1 9 13 

26 18 8 10 11 5 2 

1 1 1 

26 8 18 10 9 7 5 

von 
männ- 
lichen 

Auszu- 
bil- 

denden 

von 
weib- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

dar- 
unter 
in der 
Probe- 

Zeit 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1 2. 3. 4. 



Noch: B 11 7.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

8370 

8390 

83 

8561 

8563 

8564 

85 

9010 

9020 

9020 

90 

91 20 

9140 

9140 

91 41 

9151 

91 51 

9152 

91 

9212 

921 2 

9232 

92 

9310 

9310 

9340 

9350 

9350 

9350 

9352 

9354 

9354 

9354 

93 

V 

X 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Fotografl-in 

Schilder- und Lichtreklameherstellerl-in 

Künstlerische und zugeordnete Berufe 
zusammen 

Arzthelferl-in 

Tierarzthelferl-in 

Zahnmed. Fachangestellterl-angestellte 

Übrige Gesundheitsdienstberufe 
zusammen 

Friseur/-in 

Kosmetikerl-in 

Kosrnetikerl-in8) 

Berufe in der Körperpflege zusammen 

Restaurantfachmannl-frau 

Fachmann/-frau für Systemgastronomie 

Hotelkaufmann/-frau 

Hotelfachmannl-frau 

Fachgehilfei-gehilfin im Gastgewerbe5) 

Fachkraft im Gastgewerbe 

Helferl-in im Hotel- und Gaststätten- 
gewerbe6) 

Hotel- und Gaststättenberufe zusammen 

Hauswirtschafterl-in 

Hauswirtschafterl-in 

Hauswirtschaftshelferl-in6) 

Haus- und ernährungswirtschaftliche 
Berufe zusammen 

Textilreinigerl-in 

Textilreinigerl-in 

Gebäudereinigerl-in 

Recycling-werker/-in6) 

Ver- und ~ntsorgerl-in5) 

Ver- und Entsorgerl-in5) 

Fachkraft für Kreislauf- und 
Abfallwirtschafi 

Fachkraft für Abwassertechnik 

Fachkraft für Rohr-, Kanal- und 
lndustrieservice 

Fachkraft für Rohr-, Kanal- und 
Industrieservice8) 

Reinigungs- und Entsorgungsberufe 
zusammen 

Dienstleistungsberufe zusammen 

Insgesamt 

Be- 
reich 

22) 

Dauer 
=) 

Hwl36 

Hwl36 

X 

FBl36 

FBl36 

F0136 

X 

Hw136 

IHl36 

Hwi36 

X 

IHl36 

IHl36 

IHl36 

IHl36 

IHl24 

IHl24 

IHl24 

X 

Lw136 

SI36 

SI36 

X 

IHl36 

Hwl36 

Hw136 

IHl24 

IHl36 

0~136 

IHl36 

ÖD136 

IHl36 

Hw136 

X 

X 

X 

dar- 
unter 
in der 
Probe- 

zeit 

50 13 37 29 16 5 10 

28 19 9 20 4 4 13 

193 111 82 101 62 30 43 

1 01 1 8 1 003 597 249 165 28 1 

109 4 105 57 29 23 77 

941 6 935 709 145 87 41 5 

2061 18 2 043 1 363 423 275 773 

1 393 171 1 222 720 478 195 355 

1 1 1 1 

6 6 5 1 6 

1 400 171 1 229 726 479 195 362 

432 178 254 268 124 40 149 

91 40 51 69 17 5 30 

17 7 10 9 4 4 4 

757 207 550 480 202 75 269 

1 1 1 

69 27 42 49 20 19 

2 1 1 1 1 1 

1 369 460 909 876 369 124 47 2 

5 5 1 4 3 

152 7 145 27 65 60 25 

66 7 59 9 31 26 10 

223 14 209 37 100 86 38 

5 3 2 5 5 

7 3 4 7 4 

144 131 13 90 35 19 45 

1 1 1 

2 1 1 1 1 

2 2 1 1 

3 3 3 

1 1 1 

2 2 1 1 1 

2 2 2 2 

169 1 47 22 108 40 2 1 57 

15298 4580 10718 8641 4559 2098 - 4 467 

28 498 15 999 12 499 14 864 8 748 4 528 358 7 018 

insge- 
samt 

von 
männ- 
lichen 

Auszu- 
bil- 

denden 

von 
weib- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1, 2. 3. 4, 
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B 11 7.2 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle / 
Art der Verwaltungz4) 
Ausbildungsbereich 

Tätigkeitsschwerpunkt 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 
~rnsber~~) 
~ielefeld~~) 
Bochurn 
Bonn 
~etrnold~~) 
Dortmund 
Düsseldorf 
~uisburg~~) 
~ssen~~) 
~agen~) 
~refeld~~) 
Köln 
~ünste?~) 
Siegen 
~u~~ertal~~) 
Zusammen 

davon 
irn gewerblichen Bereich 
irn kaufmännischen Bereich 

Handwerkskammer 
Aachen 
Arnsberg 
Bielefeld") 
Dortrnund 
Düsseldorf 
Köln 
Münster 
Zusammen 

davon 
irn handwerklichen Bereich 
irn kaufmännischen Bereich 
irn sonstigen Bereichz5) 

Landwirtschaflskammer 
Rheinland 
Wesifalen-Lippe 
Zusammen 

Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaltungsdienst 
Landesverwaltungsdienst 
Bundesvetwaltungsdienst 
Zusammen 

Zuständige Stelle 
Ärztekammer Nordrhein 
Ärztekammer Westfalen-Lippe 
Apothekerkarnrner Nordrhein 
Apothekerkarnrner Westfalen-Lippe 
Rheinische Notarkarnmer 
Patentanwaltskarnrner, München 
Rechtsanwaltskarnrner Düsseldorf 
Rechtsanwaltskarnrner liarnmz6) 
Rechtsanwaltskarnrner Köln 
Steuerberaterkarnrner Düsseldorf 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 

insge- 
samt 

Industrie, Handel u.a. 

833 470 363 392 256 166 19 197 
488 250 238 277 132 70 9 110 

1 030 537 493 51 6 3 63 142 9 216 
51 1 305 206 265 170 73 3 1 20 
538 303 235 267 217 53 1 164 
183 96 87 104 47 28 4 47 
803 463 340 43 1 244 1 24 4 216 
953 522 43 1 504 337 107 5 298 
745 409 336 442 2 23 72 8 254 
753 400 353 404 228 1 20 1 208 
842 504 338 453 253 134 2 119 
859 505 354 443 253 153 10 209 

1 600 89 1 709 835 554 209 2 455 
1 468 84 1 627 770 454 222 22 347 

369 223 146 169 1 08 82 10 71 
522 317 205 292 145 79 6 171 

12 497 7 036 5 461 6 564 3 984 1 834 115 3202 

3042 2605 437 1 281 1 045 601 115 493 
9 455 4 431 5 024 5 283 2 939 1 233 2 709 

Handwerk 

838 663 175 394 288 144 12 139 
603 449 154 277 185 126 15 107 

1 297 986 31 1 622 42 1 230 24 247 
1 492 1 128 364 797 433 234 28 306 
3 429 2 482 947 1 651 1 043 639 96 742 
1 883 1 369 514 979 586 284 34 443 
1 587 1 176 41 1 785 477 29 1 34 272 

11 129 8 253 2 876 5 505 3 433 1 948 243 2 256 

9 905 7 894 2 011 4 787 3 097 1 778 243 1 921 
970 140 830 585 252 133 298 
254 21 9 35 133 84 37 37 

Landwirtschaft 

269 189 80 80 126 63 92 
269 203 66 74 107 88 79 
538 392 146 154 233 151 171 

öffentlicher Dienst 

30 12 18 10 12 8 5 
132 68 64 68 36 28 30 
56 21 35 29 18 9 16 

21 8 101 117 107 66 45 51 

freie Berufe 

64 1 5 636 444 124 73 148 
370 3 367 153 125 92 133 
107 107 57 25 25 23 
52 2 50 13 20 19 9 
19 6 13 16 1 2 3 
10 1 9 8 2 5 
86 7 79 53 18 15 43 

1 004 38 966 746 219 39 278 
148 5 143 103 34 11 45 
110 31 79 33 48 29 28 

von 
rnänn- 
lichen 

Auszu- 
bil- 

denden 

von 
weib- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

darunter 
in der 
Probe- 

zeit 

davon irn ... Ausbildungsjahr 

1. 2. 3. 4. 
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Noch: B 11 7.2 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 2003 nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle 1 
Art der Verwaltungz4) 
Ausbildungsbereich 

Tatigkeitsschwerpunkt 

Steuerberaterkarnrner Köln 
Steuerberaterkarnrner Westfalen-Lippe 
Tierärztekarnmer Nordrhein 
Tierärztekarnrner Westfalen-Lippe 
Zahnärztekarnmer Nordrhein 
Zahnärztekarnrner Westfalen-Lippe 
Zusammen 

Zuständige Stelle 
Landwirtschafiskarnrner Westf,-~ippe~~) 
Zusammen 

lnsgesam t 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 

insge- 
samt 

141 43 98 39 58 44 36 
160 52 108 67 88 5 60 
36 36 36 32 
73 4 69 21 29 23 45 

672 6 666 488 116 68 304 
269 269 22 1 29 19 111 

3 898 203 3 695 2 498 936 464 1 303 

sonstige 

21 8 14 204 36 96 86 35 
21 8 14 204 36 96 86 35 

Ausbildungsbereiche insgesamt 
28 498 15 999 12 499 14 864 8 748 4 528 358 7 018 

von 
rnänn- 
lichen 

Auszu- 
bil- 

denden 

darunter 
in der 
Probe- 

zeit 

davon irn ... Ausbiidungsjahr von 
weib- 
lichen 

Auszu- 
bil- 

denden 

1 4. 2. 3. 



B 11 7.3 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse im Ausbildungsbereich ,,LandwirtschaftM 2003 
nach dem Ausbildungsberuf (Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebszweig) 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

01 10 

01 30 

0230 

0236 

0238 

05 10 

0510 

0510 

0615 

0621 

4310 

92 12 

X 

Ausbildungsberuf 
FachrichtungISchwerpunkt~Betriebszweig 

LandwirV-in 

~andwirtschaftsfachwerkeri-in6) 

Tierwirtl-in 
davon Schwerpunkt Bienenhaltung 

FischwirV-in 
davon Betriebszweig Haltung und Zucht 

Pferdewirti-in 
davon Schwerpunkt Pferdezucht und -haltung 

Schwerpunkt Reiten 
Schwerpunkt Rennreiten 
Schwerpunkt Trabrennfahren 

Gärtner/-in 
davon Fachrichtung Zierpflanzenbau 

Fachrichtung Gernüsebau 
Fachrichtung Baumschulen 
Fachrichtung Obstbau 
Fachrichtung Garten- und Landschafts- 
bau 
Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 
Fachrichtung Staudengartnerei 

Fachwerkeri-in irn Gartenbau6) 

Werkerl-in im Garten bau6) 

Revierjägerl-in 

ForstwirV-in 

Molkereifachmannl-frau 

Hauswirtschafterl-in 

Insgesamt 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 

insge- 
samt 

62 5 1 11 14 30 18 23 

1 1 1 

1 1 1 
1 1 1 

3 3 2 1 2 
3 3 2 1 2 

58 10 48 12 30 16 12 
21 3 18 5 12 4 6 
30 5 25 6 15 9 5 
3 1 2 1 2 1 
4 1 3 1 3 

33 1 267 64 111 126 94 119 
70 37 33 23 30 17 26 
8 6 2 4 4 4 

37 31 6 16 17 4 16 
1 1 1 

180 168 12 54 63 63 61 
31 22 9 13 10 8 10 
4 2 2 1 2 1 2 

3 3 3 

65 52 13 12 38 15 10 

1 1 1 

6 4 2 1 3 2 1 

2 2 1 1 1 

5 5 1 4 3 

538 392 146 154 233 151 171 

von 
männ- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

von 
weib- 
lichen 
Auszu- 

bil- 
denden 

dar- 
unter 
in der 
Probe- 

zeit 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1, 4 2 3. 



III. Prüfungen in der beruflichen Bildung 



Abb. B 111 1.1*) 

Industrie, Handel U. a. 

Öffentlicher Dienst 

Abb. B 111 1.2*) 

Teilnehmerinnen an Meisterprüfungen 2003 nach dem Ausbildungsbereich 

Industrie, Handel U. a. 

Öffentlicher Dienst 

Abb. B 111 2.1*) 

Teilnehmer an Fortbildungsprüfungen 2003 nach dem Ausbildungsbereich 

Freie Berufe 1,6% 

Öffentlicher Dienst 
Landwirtschaft 0.9 

Industrie, Handel U. a. 
47,1% 

Handwerk 
47,2% 

Abb. B III 2.2*) 

Teilnehmerinnen an Fortbildungsprüfungen 2003 nach dem Ausbildungsbereich 

7.7% 

Öffentlicher Dienst 
7.0% 
Landwirtschaft 
0,1% Industrie, Handel U. a. 

68,1% 

17.2% 

I I 
*) Daten siehe Tabelle B 111 3.2 



B 111 1.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Be- 
reich 
22) 

Dauer 
23) 

Lw136 

X 

Lw136 

Lw136 

Lw136 

IHl36 

X 

Lw136 

Lw136 

Lw136 

IHl36 

X 

Lw136 

Lw136 

X 

X 

IH142 

X 

IHl36 

X 

X 

IHl36 

Hw136 

IHi36 

X 

IHl36 

IHl36 

X 

Hw136 

IHl36 

X 

IHl36 

IHi36 

\H136 

Hwl36 

lHl36 

IHl36 

X 

/H124 

IHl42 

IHl42 

IHl24 

Kenn- 
ziffer 

01 10 

01 

0230 

0236 

0238 

0240 

02 

0510 

05 10 

051 0 

0530 

05 

06 15 

0621 

06 

I 

0701 

07 

0805 

08 

II 

1010 

101 1 

101 2 

10 

11 20 

1 121 

1 1 

121 0 

121 1 

12 

1310 

1310 

131 6 

131 6 

131 6 

1350 

13 

1410 

1410 

141 1 

1421 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an ~bschlussprüfungen~')~~) 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Landwirt/-in 

Landwirtschaftliche Berufe zusammen 

Tierwirtl-in 

FischwirGin 

Pferdewirt/-in 

Tierpflegeri-in 

Tierwirtschaftliche Berufe zusammen 

Fachwerkerl-in im  artenb bau^) 

Gärtner/-in 

Werkerl-in im  artenb bau^) 

Florist/-in 

Gartenbauberufe zusammen 

Revierjägerl-in 

Forstwirt/-in 

Forst-, Jagdberufe zusammen 

Berufe in der Land-, Tier-, Forstwirtschaft 
und im Gartenbau zusammen 

Bergmechaniker 

Bergleute zusammen 

Aufbereitungsmechaniker/-in 

Mineralgewinner, -aufbereiter zusammen 

Bergleute, Mineralgewinner zusammen 

Naturwerksteinmechanikerl-in 

Steinmetz/-in und Steinbildhauerl-in 

Steinmetz/-in 

Steinbearbeiterl-innen zusammen 

Verfahrensrnechanikerl-in in der Steine- und 
Erdenindustrie 

Betonfertigteilbauerl-in 

Baustoffherstellerl-innen zusammen 

Keramiker/-in 

Industriekeramikerl-in 

Keramiker/-innen zusammen 

lndustrieglasfertiger/-in5) 

Verfahrensmechanikerl-in Glastechnik 

Glasapparatebauerl-in 

Glasapparatebauerl-in 

Leuchtröhrenglasbläser!-in 

Flachglasmechanikerl-in 

Berufe in der Glasherstellung und 
-bearbeitung zusammen 

Chemiebetriebsjungwerkerl-in 

Chemikant/-in 

Pharmakanff-in 

Chemielaborjungwerkerl-in 

insge- 

299 263 36 1 15 273 239 34 

299 263 36 1 15 273 239 34 

17 14 3 1 16 13 3 

10 9 1 2 10 9 1 

191 43 148 2 31 169 37 132 

57 12 45 1 3 50 11 39 

275 78 197 3 37 245 70 175 

106 81 25 13 83 64 19 

1 222 963 259 210 931 715 21 6 

15 13 2 9 8 6 2 

557 16 541 7 128 393 13 380 

1 900 1 073 827 7 360 1415 798 61 7 

4 4 2 2 

79 74 5 5 73 68 5 

83 78 5 5 75 70 5 

2 557 1 492 1 065 11 417 2 008 1 177 831 

46 46 8 36 36 

46 46 8 36 36 

3 3 3 3 

3 3 3 3 

49 49 8 39 39 

7 7 3 3 

111 102 9 15 95 87 8 

2 2 2 2 

120 111 9 15 100 92 8 

8 8 7 7 

12 12 10 10 

20 20 17 17 

3 1 2 3 1 2 

1 1 1 1 

4 2 2 4 2 2 

1 1 1 1 

12 12 11 11 

8 6 2 6 4 2 

2 2 2 2 

5 1 4 5 1 4 

22 20 2 1 20 18 2 

50 40 10 1 45 35 10 

133 128 5 8 120 115 5 

727 67 1 56 170 27 675 62 1 54 

15 3 12 7 15 3 12 

3 3 3 3 

männlich weiblich 

und zwar 

mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
sung53) 

Prüfungs- 
wieder- 
holer/ 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

ZuSam- 
men männlich weiblich 



Noch: B I11 1.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

1458 

14 

1520 

15 

1610 

1620 

16 

1710 

171 0 

1720 

1720 

1736 

1740 

1740 

1751 

1751 

1761 

1780 

1780 

1784 

17 

1810 

1851 

1852 

18 

1910 

1944 

19 

2010 

2010 

2016 

20 

21 26 

21 

2200 

221 0 

2210 

2210 

2210 

221 1 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Vulkaniseur/-in und Reifenmechanikerl-in 

Chemieberufe zusammen 

Verfahrensmechanikerl-in für Kunststoff- 
und Kautschuktechnik 

Kunststoffberufe zusammen 

Papiermacher/-in 

Verpackungsmittelmechaniker/-in 

Papierherstellungs-, Papierverarbeitungs- 
berufe zusammen 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien - Mediendesign 

Schriftsetzer/-in 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
printmedien8) 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien - Medienoperating 

Flexografl-in 

Drucker/-in 

Drucker/-in 

Siebdruckerl-in 

Siebdrucker/-in 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien - Medientechnik 

Buchbinder/-in 

Buchbinder/-in 

Fertigmacherl-in im ~uchbinderhandwerk~) 

Druck- und Druckweiterverarbeitungsberufe 
zusammen 

Holzbearbeitungsmechaniker/-in 

Drechsler/-in (Elfenbeinschnitzerl-in) 

Holzbildhauer/-in 

Berufe in der Holzbearbeitung. Holz- und 
Flechtwarenherstellung zusammen 

Verfahrensmechaniker/-in in der Hütten- und 
Halbzeugindustrie 

Drahtzieher/-in 

Berufe in der Hütten- und Halbzeugindustrie 
zusammen 

Gießereimechanikeri-in 

~ießereiwerkerl-in6) 

Metall- und Glockengießer/-in 

Gießereiberufe zusammen 

Federrnacherl-in 

Berufe in der spanlosen Metallverforrnung 
zusammen 

Werkzeugmaschinenwerkerl-in6) 

Dreher/-in5) 

Werkzeugmaschinenspanerl-in - Drehen" 

Werkzeugmaschinenspaner/-in - Drehen6) 

Werkzeugmaschinenwerkerl-in - Drehena 

Zerspanungsmechaniker/-in - Drehtechnik 

Be- 
reich 

22) - 
Dauer 

23) 

Hwl36 

X 

IH/36 

X 

IHl36 

IHl36 

X 

IHi36 

Hw136 

Hw136 

IHl36 

IHi36 

IH/36 

Hw/36 

IH/36 

Hwi36 

IHl36 

IHi36 

Hw136 

HwI36 

X 

[H136 

Hw/36 

Hw136 

X 

IHl42 

IH/24 

X 

IHl42 

\H124 

Hw136 

X 

IHl24 

X 

IHi24 

Hw142 

)H136 

Hwl36 

'H124 

IHl42 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an ~bschlussprüfungen~'~~~~ 

insge- 
Samt 

32 32 3 24 24 

910 834 76 177 38 837 763 74 

389 375 14 16 20 35 1 337 14 

389 375 14 16 20 35 1 337 14 

75 71 4 13 4 67 63 4 

74 70 4 6 1 71 67 4 

149 141 8 19 5 138 130 8 

735 334 401 70 14 699 313 386 

1 1 1 1 

15 6 9 15 6 9 

237 127 110 9 6 229 123 106 

1 1 1 1 

336 319 17 8 38 293 276 17 

17 13 4 1 17 13 4 

42 3 1 11 1 4 40 30 10 

12 6 6 10 4 6 

3 1 15 16 3 5 26 13 13 

8 1 67 14 1 12 51 42 9 

27 11 16 3 23 8 15 

14 6 8 2 12 4 8 

1 549 936 61 3 92 85 1 417 833 584 

29 29 1 3 23 23 

2 1 1 2 1 1 

1 1 1 1 

32 30 2 1 3 26 24 2 

160 160 6 2 157 157 

25 25 1 25 25 

185 185 7 2 182 182 

114 114 8 8 102 102 

2 2 2 2 

1 1 1 1 

117 116 1 8 8 105 104 1 

19 19 1 1 19 19 

19 19 1 1 19 19 

4 4 3 3 

50 49 1 3 47 4 6 1 

12 12 1 11 11 

1 1 1 1 

7 7 1 7 7 

528 516 12 33 33 494 483 11 

männlich weiblich 

und zwar 

mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
~ung~~) 

Prüfungs- 
wieder- 
holer/ 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

men 
männlich weiblich 



Noch: B III 1.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
Ziffer 

221 1 

221 2 

221 2 

2220 

2220 

2221 

2250 

2250 

2251 

22 

2340 

2340 

23 

2410 

241 2 

241 2 

24 

2520 

2520 

2540 

2540 

2541 

2550 

2591 

25 

2610 

2640 

2650 

2650 

2661 

2671 

2680 

26 

2730 

2730 

2740 

2740 

2760 

2781 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an ~bschlussprüfungen~')~~) 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Zerspanungsmechanikerl-in - ~rehtechnik') 

Revolverdreherl-in 

Zerspanungsmechanikerl-in - Automaten- 
Drehtechnik 

Fräser/-in 

Werkzeugmaschinenspaner/-in - Fräsen" 

Zerspanungsmechanikerl-in - Frästechnik 

Metallschleiferl-in 

Schleifer/-in 

Zerspanungsmechaniker/-in - Schleiftechnik 

Berufe in der spanenden Metallverformung 
zusammen 

Galvaniseur/-in 

Galvaniseur/-in 

Berufe in der Metalloberflächenveredlung 
und Metallvergütung zusammen 

schweißwerkerl-in6) 

Anlagenmechanikerl-in - Schweißtechnik 

Konstruktionsmechaniker/-in 
- Schweißtechnik 

Metallverbindungsberufe zusammen 

Anlagenmechanikerl-in - Apparatetechnik 

Behälter- und Apparatebauerl-in 

Metallbauerl-in 

~chlosserwerkerl-in6) 

Konstruktionsmechanikerl-in - Ausrüstungs- 
technik 

Konstruktionsmechanikerl-in - Metall- und 
Schiffbautechnik 

Rolladen- und Jalousiebauerl-in 

Metall- und Anlagenbauberufe zusammen 

Klempner/-in 

Anlagenmechanikerl-in 
- Versorgungstechnik 

Konstruktionsmechanikerl-in 
- Feinblechbautechnik 

Konstruktionsmechaniker/-in 
- ~einblechbautechnik') 

Kälteanlagenbauerl-in 

Gas- und ~asserinstallateurl-in5) 

Zentralheizungs- und ~üftun~sbauerl-in5) 

Blechkonstruktions- und lnstallationsberufe 
zusammen 

lndustriemechanikerl-in - Maschinen- und 
Systemtechnik 

~aschinenbaumechanikerl-in5) 

lndustriemechanikerl-in - Betriebstechnik 

lndustriemechaniker/-in - Betriebstechniks) 

lndustriemechanikerl-in - Produktionstechnik 

Teilezurichterl-in 

Be- 
reich 

22) 

- 
Dauer 

23) 

Hw142 

I H124 

IHl42 

IHl24 

lHl36 

IHl42 

IHl24 

IHl24 

IHl42 

X 

In136 

Hw136 

X 

IHl36 

IHl42 

IHl42 

X 

IHl42 

Hwl42 

Hwl42 

IHl24 

IHl42 

IHl42 

Hw136 

X 

Hwl42 

IHl42 

IHl42 

Hw142 

Hw142 

HwI42 

Hw142 

X 

IHl42 

Hwl42 

IHl42 

Hwi42 

IHl42 

IHl24 

iSas- 

7 7 7 7 

2 2 1 1 

89 89 10 4 84 84 

17 17 3 11 11 

5 5 5 5 

286 283 3 29 6 277 274 3 

12 12 10 10 

9 9 9 9 

12 11 1 1 2 10 9 1 

1041 1023 18 73 53 977 960 17 

57 55 2 2 10 40 38 2 

17 17 5 10 10 

74 72 2 2 15 50 48 2 

10 10 9 9 

32 32 2 29 29 

80 79 1 5 8 67 67 

122 121 1 5 10 105 105 

6 1 61 1 11 46 46 

7 7 7 7 

1 431 1 423 8 202 1 120 1 112 8 

9 8 1 9 8 1 

127 126 1 6 14 116 115 1 

96 95 1 6 18 80 79 1 

12 12 11 11 

1 743 1 732 11 13 245 1 389 1 378 11 

5 5 5 5 

169 166 3 6 10 160 157 3 

106 104 2 11 7 97 95 2 

9 9 1 7 7 

149 148 1 39 110 109 1 

2 214 2 206 8 550 1 481 1 473 8 

1 089 1 086 3 253 764 762 2 

3741 3724 17 17 860 2 624 2 608 16 

1 081 1 064 17 91 52 1 026 1 009 17 

233 227 6 15 217 211 6 

1 61 2 1 584 28 136 95 1 483 1 458 25 

1 1 1 1 

229 219 10 33 15 210 200 10 

538 528 10 40 445 437 8 

männlich weiblich 

und zwar 

mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
~ung~~) 

Prüfungs- 
wieder- 
holerl 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

men männlich weiblich 



Noch: B III 1.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -beteich 

Anmerkungen C. 262 

Kenn- 
ziffer 

2782 

27 

2810 

2810 

2813 

2813 

2821 

2830 

2870 

28 

2900 

2921 

2931 

2940 

2951 

2952 

29 

3000 

3000 

3000 

3003 

3021 

3022 

3031 

3041 

3051 

3051 

3052 

3052 

3054 

3071 

3080 

30 

3100 

31 1 1 

31 11 

31 11 

31 12 

3121 

31 25 

31 30 

3131 

3151 

31 53 

Be- 
reich 

22) 

Dauer 
23) 

IHl36 

X 

IHl42 

Hwl42 

Hw142 

Hwl36 

Hwl42 

IHl42 

Hwl42 

X 

Hwl42 

IHl42 

IHl42 

Hw136 

IHi42 

Hw142 

X 

Hw142 

IHl42 

Hw136 

Hw142 

Hw142 

Hw142 

Hw142 

Hwl36 

IHi42 

Hwl42 

IHl42 

Hw142 

Hw136 

Hw142 

Hwl36 

X 

Hw142 

IHl36 

Hw142 

IHl42 

IH142 

IHl42 

Hw142 

Hwl42 

IHl42 

Hwl42 

Hwl36 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Fertigungsmechanikerl-in 

Maschinenbau- und -wartungsberufe 
zusammen 

~utomobilmechanikerl-in5) 

~raftfahrzeu~mechanikerl-in5) 

Zweiradmechanikerl-in 

~weiradmechanikerwerkerl-in6) 

~andmaschinenmechanikerl-in5) 

Fluggerätmechanikerl-in 

Karosserie- und ~ahrzeu~bauerl-in5) 

Fahr-, Flugzeugbau- und -wartungsberufe 
zusammen 

~erkzeugmacherl-in5' 

Werkzeugmechanikerl-in - Stanz- und 
Umformtechnik 

Werkzeugmechanikerl-in - Formentechnik 

Graveur/-in 

Werkzeugmechanikerl-in - Instrumenten- 
technik 

Schneidwerkzeugmechanikerl-in 

Werkzeug- und Formenbauberufe 
zusammen 

~einmechanikerl-in5) 

Industriemechanikerl-in - Geräte- und 
Feinwerktechnik 

Metallbildnerl-in 

Büchsenmacher/-in 

Goldschmied/-in 

Silberschmied/-in 

Zahntechniker/-in 

Augenoptiker/-in 

Klavier- und Cembalobaueri-in 

Klavier- und Cembalobauerl-in 

Orgel- und Harrnoniumbauerl-in 

Orgel- und Harmoniumbaueri-in 

Geigenbauer/-in 

Orthopädiemechanikerl-in und BandagisV-in 

Uhrmacherl-in 

Feinwerktechnische und verwandte Berufe 
zusammen 

~lektroinstallateurl-in5) 

Elektroanlagenmonteurl-in 

Energieelektronikerl-in - Anlagentechnik8) 5, 

Energieelektronikerl-in - ~nlagentechnik~) 

Energieelektronikerl-in - Betriebstechnik5) 

Komrnunikationselektronikerl-in 
- Telekommunikationstechnik5) 

~ernmeldeanlagenelektronikerl-in5) 

Elektromaschinenbauerl-in5) 

~lektrornaschinenmonteurl-in5) 

Radio- und Fernsehtechnikerl-in5) 

Hörgeräteakustikerl-in 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an ~bschlussprufungen~')~~) 

insge- 
samt 

111 108 3 16 2 102 99 3 

3 805 3 731 74 276 219 3484 3415 69 

149 136 13 28 12 131 119 12 

3 874 3 831 43 648 3 058 3 024 34 

113 104 9 10 89 83 6 

1 1 1 1 

267 267 17 242 242 

57 54 3 4 2 53 50 3 

377 372 5 77 299 295 4 

4 838 4 765 73 32 766 3 873 3 814 59 

144 143 1 7 129 128 1 

572 557 15 58 42 516 504 12 

272 265 7 35 10 256 249 7 

12 10 2 2 12 10 2 

1 1 1 1 

2 2 2 2 

1 003 978 25 93 61 916 894 22 

68 63 5 14 49 44 5 

175 163 12 22 8 164 153 11 

5 5 1 5 5 

1 1 1 1 

103 27 76 6 95 2 1 74 

2 2 1 1 1 

421 184 237 43 36 1 146 21 5 

437 99 338 91 317 58 259 

1 1 1 1 

3 2 1 3 2 1 

1 1 1 1 

8 8 2 7 7 

1 1 1 1 

100 67 33 18 83 52 31 

8 5 3 6 4 2 

1 334 628 706 22 184 1 095 496 599 

2 848 2 819 29 633 2 009 1 987 22 

50 49 1 2 10 43 43 

1 1 1 1 

618 599 19 34 68 546 53 1 15 

1 264 1 231 33 111 72 1185 1156 29 

12 11 1 3 11 10 1 

69 69 12 55 55 

6 2 6 2 4 56 56 

12 12 2 8 8 

123 119 4 29 100 97 3 

98 27 71 6 72 19 53 

männlich weiblich 

und zwar 

mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
s~ng~~) 

Prüfungs- 
wieder- 
holerl 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

weiblich ZuSam- 
men 

männlich 



Noch: B III 1.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Be- 
reich 

221 

Dauer 
23) 

Hwl42 

IHl42 

Hw142 

IHl42 

IHl36 

IHl36 

IHl24 

IHl42 

IHl42 

IHl36 

IHl42 

IHl36 

Hw136 

HwI42 

IHl42 

IHl42 

Hw142 

IHl42 

Hwl42 

X 

IHl24 

IHl36 

Hwl36 

Hw136 

X 

IHl36 

IHl24 

X 

IHl24 

IHl36 

IHl36 

I H124 

IHl36 

IHl24 

IHl24 

IHl36 

IHl24 

IHl36 

X 

IHl36 

HwI36 

Hw136 

Hw136 

IHl24 

Kenn- 
zifier 

31 61 

31 61 

31 61 

31 62 

31 62 

31 63 

31 63 

31 63 

31 63 

31 63 

31 65 

3171 

3171 

3171 

3171 

3172 

3175 

31 81 

31 81 

31 

3231 

3239 

3239 

3239 

32 

331 1 

331 2 

33 

341 1 

3412 

3413 

34 16 

3440 

3441 

3491 

3492 

3493 

3496 

34 

351 1 

35 12 

351 3 

3521 

3522 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an ~bschlussprüfungen~~)~~) 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Elektromechanikerl-in5) 

Mechatronikerl-in 

~echatronikerl-ina) 

lndustrieelektronikerl-in - 
~roduktionstechnik~) 

Mikrotechnologel-technologin 

~lektro~erätefachkraft')~) 

~lektrogerätezusammenbauerl-in')E) 

~lu~~erätelektronikerl-in5) 

lndustrieelektronikerl-in - ~erätetechnik~) 

~achrichtengerätemechanikerl-in6) 

~rozeßleitelektronikerl-in5) 

Informations- U. Telekommunikations- 
system-Elektronikerl-in 

Informations- U. Telekommunikations- 
system-Elektroniker/-inß) 

lnformationselektroniker/-in 

Kommunikationselektroniker/-in 
- lnformationstechnik5) 

Kommunikationselektronikerl-in 
- ~unktechnik~) 

~üroinformationselektronikerl-in5) 

Kraftfahrzeugelektrikerl-in5) 

~raftfahrzeu~elektrikerl-in5) 

Elektroberufe zusammen 

~etallwerkerl-in6) 

Metallbearbeiterl-in6) 

~etallbearbeiterl-in6) 

Metallfeinbearbeiterl-in6) 

Montiererl-innen und Metallberufe, a.n.g. 
zusammen 

Textilmechanikerl-in - spinnerei2) 

Textilmaschinenführerl-in - Spinnerei1) 

Spinnberufe zusammen 

Textilmaschinenführerl-in - Weberei1) 

Textilrnechanikerl-in - Weberei2) 

Textilmechanikerl-in - Bandweberei2) 

Textilstopferl-in 

Textilmechanikerl-in - ~aschenindustrie~) 

Textilmaschinenführerl-in 
- ~aschenindustrie') 

Textilmaschinenführerl-in - Tuftingl) 

Textilmechanikerl-in - ~ufting~) 

Textilmaschinenführerl-in - ~liesstoff') 

Schmucktextilienherstellerl-in 

Berufe in der Textilherstellung zusammen 

~odeschneiderl-in2) 

Herrenschneiderl-in 

Damenschneider/-in 

Näher/-in im ~amenschneiderhandwerk~) 

~odenäherl-in1) 

insge- 
samt 

76 73 3 14 68 66 2 

779 748 3 1 94 97 68 1 660 2 1 

3 2 31 1 1 22 22 

49 45 4 5 6 43 40 3 

9 6 3 1 8 5 3 

6 6 6 6 

14 14 4 11 11 

3 2 1 3 2 1 

140 137 3 8 9 125 122 3 

1 1 1 

151 146 5 37 5 146 141 5 

667 631 36 35 65 595 56 1 34 

30 28 2 30 28 2 

222 218 4 13 186 182 4 

144 137 7 19 8 138 131 7 

44 43 1 4 37 36 1 

50 46 4 4 42 39 3 

19 16 3 8 19 16 3 

225 222 3 14 200 198 2 

7818 7549 269 356 1 082 6 446 6 229 21 7 

45 45 1 38 38 

20 20 1 15 15 

36 36 3 31 3 1 

1 1 1 1 

102 102 5 85 85 

7 6 1 7 6 1 

19 14 5 2 16 12 4 

26 20 6 2 23 18 5 

114 101 13 13 95 84 11 

35 33 2 35 33 2 

10 6 4 10 6 4 

13 13 2 12 12 

9 9 9 9 

16 15 1 1 15 14 1 

1 1 1 1 

4 4 4 4 

3 3 3 3 

2 1 I 2 1 1 

207 173 34 16 186 155 3 1 

64 3 6 1 62 3 59 

14 3 11 14 3 11 

148 3 145 16 128 3 125 

5 5 2 5 5 

147 2 145 7 124 2 122 

rnannlich weiblich 

und zwar 

mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
sungS3) 

Prüfungs- 
wieder- 
holerl 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

Zme:- männlich weiblich 



Noch: B 111 1 .I Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
Ziffer 

3543 

3582 

35 

3610 

3610 

36 

371 0 

3720 

3722 

3730 

3733 

3741 

3741 

3783 

37 

3910 

3910 

3920 

3930 

39 

4010 

4010 

40 

41 10 

41 16 

41 16 

41 

421 0 

4210 

4231 

4232 

42 

43 10 

4350 

4351 

4351 

43 

4401 

4401 

4404 

4404 

4410 

44 10 

4414 

4420 

4420 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Modistl-in 

Techn. Konfektionär/-in 

Berufe in der Textilverarbeitung zusammen 

Textilmaschinenführer/-in - Veredlung') 

Textilveredlerl-in2) 

Textilveredlerl-innen zusammen 

Gerber/-in 

Schuhmacher/-in 

Orthopädieschuhmacher/-in 

Schuhfertigerl-in 

Schuh- und Lederwarenstepperl-in 

Sattler/-in 

Sattler/-in 

Kürschner/-in 

Berufe in der Lederherstellung, Leder- und 
Fellverarbeitung zusammen 

Bäcker/-in 

~äckerfachwerkerl-in6) 

Konditor/-in 

Fachkraft für Süßwarentechnik 

Berufe in der Back-, Konditor-, Süßwaren- 
herstellung zusammen 

Fleischer/-in 

Fleischer/-in 

Fleischer/-innen zusammen 

KochiKöchin 

Beikoch/-köchin6) 

Teilkoch/Teilköchin6) 

KöcheIKöchinnen zusammen 

Brauer/-in und Mälzer/-in 

Brauer/-in und Mälzer/-in 

Brenner/-in 

Destillateur/-in 

Berufe in der Getränke-, Genussmittel- 
herstellung zusammen 

Molkereifachmannl-frau 

Fachkraft für Lebensmitteltechnik 

Müller/-in 

Müller/-in 

Übrige Ernährungsberufe zusammen 

~ochbaufacharbeiteri-in') 

Hochbaufacharbeiterl-in1) 

~ochbaufachwerkerl-in6) 

Hochbaufachwerkerl-in6) 

~aurerl-in2) 

Maurer/-in2) 

Feuerungs- und Schornsteinbauerl-in2) 

Beton- und Stahlbetonbauerl-in2) 

Beton- und stahlbetonbauer/-in2) 

Be- 
reich 

22) 

Dauer 
23) 

HwI36 

IH136 

X 

IH124 

IH136 

X 

IHl36 

Hw/36 

HwI42 

IH136 

IH124 

IH136 

HwI36 

HwI36 

X 

Hw136 

Hw/36 

Hw136 

IH136 

X 

IH/36 

HwI36 

X 

IH/36 

IH/36 

IH/12 

X 

IH/36 

HwI36 

IH/36 

IH/36 

X 

Lw136 

/H136 

[H136 

HwI36 

X 

IH/24 

Hw/24 

IHI36 

Hw/36 

\H136 

Hw136 

IHl36 

I H136 

Hw/36 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen5')~) 

iSi$- 

13 13 2 11 11 

5 3 2 5 3 2 

39 6 14 382 27 349 14 335 

70 61 9 1 6 59 52 7 

20 19 1 1 1 19 18 1 

90 80 10 2 7 78 70 8 

6 2 4 1 6 2 4 

18 15 3 4 9 8 1 

113 72 41 26 8 1 47 34 

12 8 4 12 8 4 

4 4 4 4 

2 1 1 2 1 1 

24 18 6 21 15 6 

3 1 2 3 1 2 

182 117 65 1 30 138 82 56 

727 605 122 104 559 460 99 

4 3 1 4 3 1 

266 94 172 20 217 75 142 

38 27 11 2 36 26 10 

1 035 729 306 2 124 816 564 252 

40 36 4 2 6 34 32 2 

249 245 4 17 199 195 4 

289 28 1 8 2 23 23 3 227 6 

1 617 1 207 410 43 298 1 182 863 31 9 

123 62 61 15 97 50 47 

29 19 10 1 27 18 9 

1 769 1 288 48 1 43 314 1 306 93 1 375 

26 25 1 9 1 25 24 1 

2 2 2 2 

1 1 1 1 

1 1 1 1 

30 29 1 9 1 29 28 1 

18 16 2 1 2 17 15 2 

55 46 9 2 1 54 45 9 

8 8 2 5 5 

1 1 1 1 

82 7 1 11 3 5 77 66 11 

114 114 25 68 68 

4 1 41 4 28 28 

1 1 1 1 

13 13 1 13 13 

56 56 8 45 45 

1 046 1 045 1 198 802 802 

6 6 4 4 

117 117 2 25 98 98 

94 93 1 8 8 1 80 1 

männlich weiblich 

und zwar 

mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
s~ng~~) 

Prüfungs- 
wieder- 
holer/ 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

men männlich weiblich 



Noch: B III 1.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Be- 
reich 

22) 

- 
Dauer 

23) 

Hwl36 

X 

IHl24 

Hwl24 

IHl36 

Hw136 

IHl36 

ÖDD~ 

IHl36 

Hwl36 

IHl36 

Hw136 

IHl36 

I H136 

X 

IHl24 

HwI24 

Hwl36 

IHl36 

IHl24 

Hwl36 

IHl36 

Hw136 

IH136 

IHl36 

Hwl36 

Hw136 

Hwl36 

Hwl36 

IHl36 

HwI36 

Hwl36 

X 

Hw136 

Hw136 

IHl36 

IHl36 

Hwl24 

X 

Hwl36 

IHl36 

Hw136 

Hw136 

Hw142 

IHl42 

IHl36 

Hw142 

Kenn- 
Ziffer 

4431 

44 

4601 

4601 

4610 

4610 

4631 

4653 

4662 

4662 

4663 

4663 

4664 

4669 

46 

4801 

4801 

4810 

4822 

4822 

4823 

4824 

4824 

4825 

4826 

4830 

4840 

4850 

4862 

4870 

4870 

4880 

48 

49 10 

49 15 

4920 

4922 

4926 

49 

5010 

5018 

5018 

501 8 

5021 

5021 

5050 

5063 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an ~bschlussprüfungen~~J~~) 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Gerustbauerl-in 

Hochbauberufe zusammen 

Tiefbaufacharbeiterl-in1) 

Tiefbaufacharbeiterl-in1) 

Straßenbaueri-in2) 

~traßenbauerl-in2) 

Gleisbauerl-in2) 

Wasserbauerl-in 

Brunnenbauer/-in2) 

~runnenbauerl-in2) 

Kanalbauerl-in2) 

~analbauerl-in")s) 

Rohrleitungsbauerl-in2) 

Spezialtiefbauerl-in2) 

Tiefbauberufe zusammen 

~usbaufacharbeiterl-in1) 

Ausbaufacharbeiterl-in1) 

Stukkateurl-in2) 

lndustrie-lsoliererl-in2) 

lsolierfacharbeiterl-in') 

Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer/-in 
(lsoliermonteurl-in)") 

Trockenbaumonteurl-in2) 

~rockenbaumonteurl-in2I8) 

Bauwerksabdichterl-in 

Asphaltbauerl-in 

Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerl-in2) 

Kachelofen- und Luftheizungsbauerl-in 

Glaser/-in 

Estrichlegerl-in2) 

~immererl~immerin~) 

~immererl~imrnerin~) 

Dachdeckerl-in 

Ausbauberufe zusammen 

Raumausstatter/-in 

Parkettlegeri-in 

PolstererlPolsterin 

~ahrzeu~~olstererl-~olsterin~) 

Polster- und Dekorationsnäherl-in 

Raumausstatter/-innen, Polsterer1 
Polsterinnen zusammen 

Tischler/-in 

~olzbearbeiterl-in6) 

~olzbearbeiterl-in6) 

~olzverarbeiterl-in") 

Modellbauerl-in 

Modellbaumechanikerl-in 

Holzmechanikerl-in 

Bootsbauerl-in 

samt 

32 32 22 22 

1520 1518 2 2 269 1162 1161 1 

8 2 8 2 24 53 53 

19 19 8 11 11 

105 105 3 14 8 1 81 

287 287 64 199 199 

17 17 3 15 15 

19 17 2 1 5 16 14 2 

1 1 1 1 

5 5 3 3 

33 33 2 28 28 

4 1 41 8 29 29 

35 35 3 35 35 

2 2 2 2 

646 644 2 6 129 473 471 2 

21 20 1 5 18 17 1 

18 18 2 12 12 

167 165 2 17 135 133 2 

28 28 11 11 11 

1 1 

36 36 12 25 25 

10 10 9 9 

18 17 1 2 18 17 1 

4 4 1 4 4 

9 9 1 8 8 

402 400 2 69 304 303 1 

12 12 1 10 10 

109 109 26 7 1 71 

25 25 8 18 18 

20 20 17 17 

414 41 2 2 50 322 320 2 

1 368 1 356 12 377 910 902 8 

2 662 2 642 20 582 1 892 1 877 15 

246 93 153 22 205 7 1 134 

60 60 8 4 6 46 

27 24 3 26 23 3 

2 2 2 2 

12 12 1 12 12 

347 179 168 31 29 1 142 149 

2 659 2 477 182 335 2 123 1 973 150 

15 14 1 14 13 1 

116 115 1 2 114 113 1 

5 5 4 4 

44 43 1 1 44 43 1 

37 35 2 4 2 34 32 2 

236 225 11 4 20 21 0 20 1 9 

4 3 1 4 3 1 

männlich weiblich 

und zwar 

mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
~ung~~' 

Prüfungs- 
wieder- 
holerl 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

ZuSam- 
men männlich weiblich 



Noch:, B 111 1.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
Ziffer 

5064 

50 

51 01 

5103 

51 20 

51 20 

51 26 

51 40 

51 

5221 

5228 

5232 

52 

5460 

5460 

54 

III 

6240 

6246 

62 

631 1 

63 15 

6321 

6322 

6323 

6330 

6331 

6333 

6333 

6334 

6336 

6341 

6341 

6341 

6341 

63 

6410 

6410 

6420 

6420 

Be- 
reich 

22) 

Dauer 
231 

Hw142 

X 

HwI36 

Hw136 

IHl36 

IHi36 

HwI36 

Hwl36 

X 

IHl24 

IHl24 

IHl24 

X 

Hw136 

IHi36 

X 

X 

Ö~136 

IHl36 

X 

IHl42 

Lw136 

IHl42 

IHl42 

IH/42 

IHl42 

IHl42 

IH142 

IH/42 

IHl36 

IH136 

IHl24 

Hwi24 

\H136 

Hw136 

X 

IH142 

Hwl42 

IHl36 

Hw/36 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

~chiffbauerl-in5) 

Berufe in der Holz- und Kunststoff- 
verarbeitung zusammen 

Maler/-in und ~ackiererl-ins1 

Bau- und ~etallmalerl-in6) 

Lackierer/-in (Holz und ~etall)~) 

Verfahrensmechaniker/-in für 
Beschichtungstechnik 

Vergolder/-in 

Glas- und Porzellanmaler/-in 

Maleri-innen, Lackierer/-innen und 
verwandte Berufe zusammen 

Handelsfachpackerl-in 

Lagerfachhelferl-in6) 

Fachwerkerl-in für ~ecycling~) 

Warenprüferl-innen, Versandfertigrnacheri 
-innen zusammen 

~augeräteführerl-ins) 

Baugeräteführerl-in 

Maschinen-, Anlagenführerl-innen, a.n.g. 
zusammen 

Fertigungsberufe zusammen 

Vermessungstechniker/-in 

Bergvermessungstechnikerl-in 

Techniker/-innen, a.n.g. zusammen 

Biologielaboranti-in 

Milchwirtschaftl. Laborant/-in 

PhysiklaboranW-in 

Textillaboranti-in (physikalisch- te~hnisch)~) 

Werkstoffprüferl-in 

Chemielaboranti-in 

Lacklaboranti-in 

Textillaboranti-in 

Textillaborantl-in (chemisch- te~hnisch)~) 

Stoffprüferl-in (Chemie) (Glas-, keramische 
Industrie, Steine und Erden) 

Baustoffprüferl-in 

Fotolaboranti-in 

Fotolaborant/-ins) 

Fotomedienlaboranti-in 

Fotomedienlaboranti-in8) 

Technische Sonderfachkräfte zusammen 

Technischeritechnische Zeichner/-in 

Technischer/technische ~eichnerl-ina) 

Bauzeichnerl-in 

~auzeichnerl-ina) 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlu~sprüfungen~')~~) 

insge- 
samt 

1 1 1 1 

3117 2918 199 8 360 2 548 2 383 165 

3 105 2 854 25 1 676 2214 2010 204 

78 71 7 13 63 56 7 

11 8 3 2 2 10 7 3 

23 21 2 1 22 20 2 

8 3 5 8 3 5 

8 3 5 8 3 5 

3 233 2 960 273 3 691 2 325 2 099 226 

490 434 56 6 81 386 34 1 45 

12 11 1 12 11 1 

9 8 1 8 7 1 

51 1 453 58 6 81 406 359 47 

28 27 1 3 24 23 1 

7 7 2 5 5 

35 34 1 5 29 28 1 

45 342 41 384 3 958 1 297 6 375 36 646 33 245 3 401 

305 226 79 42 39 272 199 73 

6 4 2 6 4 2 

31 1 230 81 42 39 278 203 75 

38 10 28 19 38 10 28 

17 8 9 2 2 16 7 9 

20 11 9 8 20 11 9 

3 1 2 2 3 1 2 

49 32 17 9 8 38 24 14 

34 1 156 185 108 11 322 145 177 

63 30 33 16 2 61 30 3 1 

13 3 10 6 13 3 10 

1 1 1 1 

1 1 1 1 

29 22 7 27 20 7 

11 3 8 2 8 2 6 

4 4 4 4 

35 7 28 8 35 7 28 

4 1 3 4 1 3 

629 284 345 178 25 59 1 26 1 330 

552 294 258 84 10 536 282 254 

14 8 6 14 8 6 

69 2 290 402 26 44 647 264 383 

6 3 3 5 2 3 

männlich weiblich 

und zwar 

mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
s~ng~~) 

Prüfungs- 
wieder- 
holerl 
-innen 

mit bestandener Prüfung 
' 

mannlich weiblich 



Noch: B III 1.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Be- 
reich 

22) 

- 
Dauer 

23) 

ÖD136 

X 

X 

IHi24 

IHl24 

Hw/36 

HwI36 

X 

IHl36 

IHl36 

Hw/36 

IHi36 

IH/36 

IH/36 

IHl36 

X 

IHl36 

FBi36 

IHl36 

X 

IH136 

IHl36 

IH/36 

X 

IH/36 

IH136 

IH/36 

IH/36 

IHl36 

IH136 

IHl36 

IHl36 

IH/36 

IHl36 

IHl36 

IH/36 

X 

IH/36 

IHl36 

Kenn- 
ziffer 

6425 

64 

IV 

6600 

6607 

661 1 

6612 

66 

671 1 

6720 

6735 

6735 

6740 

6745 

6751 

67 

6830 

6851 

6860 

68 

691 0 

6950 

6959 

69 

701 1 

701 3 

7015 

70 16 

7021 

7024 

7029 

7031 

7031 

7034 

7034 

7045 

70 

71 20 

71 40 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlus~prüfungen~')~~) 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Kartograph/-in 

Technische Zeichner/-innen und verwandte 
Berufe zusammen 

Technische Berufe zusammen 

Verkäufer/-in 

verkaufshilfe6) 

Fachverkauferl-in im Nahrungsmiitel- 
handwerk 

Fachgehilfel-gehilfin im Nahrungsmittel- 
verkauf - Schwerpunkt ~äckerei~) 

Verkaufspersonal zusammen 

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 

Kaufmann/-frau im Einzelhandel 

~utomobilkaufmann/-frau8) 

Automobilkaufmann/-frau 

Buchhändler/-in 

Musikalienhändler/-in 

Drogist/-in 

Groß- und Einzelhandelskaufleute, Ein- und 
Verkaufsfachleute zusammen 

Verlagskaufmannl-frau 

Pharmazeutisch-kaufm. Angestellter1 
Angestellte 

TankwaN-in 

Warenkaufleute, a.n.g., Vertreter/-innen 
zusammen 

Bankkaufmann/-frau 

Versicherungskaufmann/-frau 

Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen 

Bank-, Bausparkassen-, Versicherungs- 
fachleute zusammen 

Speditionskaufmann/-frau 

Schifffahrtskaufmannl-frau 

Kaufmann/-frau im Eisenbahn- und 
Straßenverkehr 

LuHverkehrskaufmann/-frau 

Reiseverkehrskaufmann/-frau 

Servicekaufmann/-trau im Luftverkehr 

Kaufmann/-frau für Verkehrsse~ice 

Veranstaltungskaufmanni-frau 

Werbekaufmannl-frau 

Kaufmann/-frau für audiovisuelle Medien 

Mediengestalterl-in für Digital- und 
Printmedien - Medienberatung 

Kaufmann/-frau in der Grundstücks- und 
Wohnungswirtschaft 

Andere Dienstleistungskaufleute und 
zugehörige Berufe zusammen 

Eisenbahner/-in irn Betriebsdienst 

Berufskraftfahrerl-in 

insge- 
„mt 

11 3 8 11 3 8 

1 275 598 677 110 54 1 213 559 654 

2215 1112 1103 330 118 2 082 1 023 1 059 

3 442 1 155 2 287 20 326 2 929 947 1 982 

121 54 67 1 118 53 65 

1 095 20 1 075 62 962 19 943 

2 2 2 2 

4 660 1 229 3 431 20 389 4011 1019 2992 

4 373 2 484 1 889 308 505 3696 2081 1615 

5154 2311 2843 215 397 4 465 1 999 2 466 

120 83 37 2 119 8 2 37 

623 409 214 76 22 607 400 207 

268 38 230 16 22 250 35 215 

13 9 4 1 12 8 4 

104 6 98 7 1 99 6 93 

10655 5340 5315 622 950 9248 4611 4637 

151 43 108 42 4 145 43 102 

680 4 676 63 50 584 3 58 1 

80 80 1 12 70 70 

91 1 127 784 106 66 799 11 6 683 

3 844 1 662 2 182 74 63 3 770 1 637 2 133 

1 391 707 684 160 54 1 334 674 660 

2 2 2 2 

5 237 2 371 2 866 234 117 5 106 2 313 2 793 

1 198 65 1 547 128 131 1000 555 445 

9 4 5 3 9 4 5 

26 8 18 6 26 8 18 

32 7 25 32 7 25 

787 131 656 84 55 726 111 615 

40 10 30 3 1 39 10 29 

80 26 54 7 2 79 26 53 

29 12 17 2 29 12 17 

40 6 123 283 53 39 353 105 248 

120 38 82 30 115 36 79 

30 12 18 1 3 28 11 17 

518 235 283 11 46 448 202 246 

3 275 1 257 2 018 328 277 2 884 1 087 1 797 

102 92 10 7 11 87 79 8 

197 193 4 1 44 160 159 1 

und zwar 

mannlich 
mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
~ung~~) 

weiblich 
Prüfungs- 
wieder- 
holer/ 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

weiblich 
men 

männlich 



Noch: B III 1.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

P P 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

71 60 

71 

7240 

72 

7320 

73 

7410 

74 

7541 

75 

7743 

7751 

7761 

7791 

7791 

77 

7803 

7803 

7803 

7803 

7804 

7808 

7808 

7808 

7851 

7851 

7861 

7862 

7863 

7864 

7870 

7870 

7871 

7873 

7873 

7875 

78 

7951 

79 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Straßenwärterl-in 

Berufe des Landverkehrs zusammen 

Binnenschifferl-in 

Berufe des Wasser- und Luftverkehrs 
zusammen 

Fachkraft für Brief- und Frachtverkehr') 

Berufe des Nachrichtenverkehrs zusammen 

Fachkraft für Lagerwirtschaft 

Lagerverwalter/-innen, Lager-, Transport- 
arbeiter/-innen zusammen 

SteuerfachangestelIter/-angestellte 

Berufe in der Unternehmensleitung, 
-beratung und -prüfung zusammen 

Mathematisch-technischer/technische 
Assistenti-in 

Fachinformatikeri-in 
- Anwendungsentwicklung 

Fachinformatikerl-in - Systemintegration 

Informatikkaufmannl-frau 

Informations- U. Telekommunikations- 
system-Kaufmann/-frau 

Rechnungskaufleute, Informatiker/-innen 
zusammen 

Bürokaufmannl-frau 

~ürokaufmannl-trau8) 

Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 

Kaufrnanni-frau für ~ürokomrnunikation~) 

Sport- und Fitnesskaufmannl-frau 

~ürofach kraft6) 

Bürokraft6) 

~üropraktikerl-in6) 

Industriekaufrnann/-trau 

lndustriekaufmannl-frau8) 

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellterl 
-angestellte 

RechtsanwaltsfachangesteIIter/-angestellte 

Notarfachangestellterl-angestellte 

Patentanwaltsfachangestellterl-angestellte 

Fachangestellterl-angestellte für 
Bürokommunikation 

Verwaltungsfachangestellterl-angestellte 

Justizfachangestellterl-angestellte 

Fachangestellter/-angestellte für 
Arbeitsförderung 

Sozialversicherungsfachangestellter/ 
-angestellte 

Postverkehrskaufmannl-frau2) 

Büroberufe, Kaufmännische Angestellte, 
a.n.g. zusammen 

Fachangestellteri-angestellte für 
Bäderbetriebe 

Dienst-, Wachberufe zusammen 

Be- 
reich 

22) 

Dauer 
23) 

ÖD136 

X 

IHi36 

X 

IHl24 

X 

IHl36 

X 

FBl36 

X 

IHl30 

IHl36 

\H136 

IHl36 

IHl36 

X 

IHl36 

Hw136 

IHl36 

Hw136 

IHl36 

IHl36 

IHl36 

IHl24 

IHl36 

Hw136 

FBl36 

FBl36 

FBl36 

FBl36 

63/36 

ÖD136 

63/36 

Ö~136 

ÖD136 

IHl36 

X 

0~136 

X 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abs~hlussprüfungen~')~~ 

insge- 
Samt 

112 110 2 2 21 98 96 2 

41 1 39 5 16 10 76 345 334 11 

26 25 1 2 1 25 24 1 

26 25 1 2 1 25 24 1 

338 21 8 120 14 14 317 204 113 

338 21 8 120 14 14 317 204 113 

772 682 90 62 124 575 504 71 

77 2 68 2 90 62 124 575 504 7 1 

1 823 552 1 271 51 145 1 612 485 1 127 

1 823 552 1 271 51 145 1 612 485 1 127 

149 92 57 33 31 114 72 42 

1 157 1 013 144 99 87 1 070 943 127 

1 195 1 129 66 87 83 1 096 1 033 63 

63 1 49 1 140 72 76 578 454 124 

742 545 197 79 98 670 493 177 

3 874 3 270 604 370 375 3 528 2 995 533 

4 695 1 431 3 264 283 716 3709 1117 2592 

I 101 347 754 104 979 298 68 1 

2 313 441 1 872 356 292 2 018 381 1637 

2 2 2 2 

10 2 8 9 2 7 

5 1 4 1 2 2 

50 25 25 4 48 23 25 

2 1 1 1 1 

5 809 2 424 3 385 568 371 5381 2249 3132 

2 2 2 2 

926 10 91 6 65 94 878 10 868 

928 30 898 52 47 859 24 835 

72 10 62 1 5 70 10 60 

17 1 16 3 15 1 14 

176 37 139 2 10 163 30 133 

847 296 55 1 6 33 805 282 523 

261 26 235 148 15 206 23 183 

276 67 209 5 270 65 205 

68 1 25 2 429 31 22 627 224 403 

45 3 1 14 44 30 14 

18218 5432 12786 1515 1719 16088 4769 11319 

335 227 108 5 104 20 2 132 70 

335 227 108 5 104 20 2 132 70 

männlich weiblich 

und zwar 

mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
~ung~~) 

Prüfungs- 
wieder- 
holer1 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

männlich weiblich 



Noch: B 111 1 .I Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
Ziffer 

8041 

80 

8234 

8234 

82 

8345 

8351 

8354 

8354 

8361 

8370 

8390 

83 

8561 

8562 

8563 

8564 

85 

90 10 

90 

91 20 

9140 

91 40 

91 41 

9151 

91 51 

91 52 

91 

9212 

92 12 

9232 

92 

9310 

9310 

9340 

9350 

9350 

9350 

93 

V 

X 

Be- 
reich 
22) 

Dauer 
23) 

Hwl36 

X 

IHl36 

ODi36 

X 

IHl36 

IH/36 

IHl36 

IHl36 

I H136 

Hwi36 

Hw136 

X 

FBl36 

FBl36 

FBl36 

FBl36 

X 

Hwl36 

X 

IHi36 

IHi36 

IH/36 

IH136 

!H124 

IHl24 

IHl24 

X 

Lw136 

SI36 

5\36 

X 

IHl36 

Hwi36 

Hw/36 

IH/24 

IHl36 

00136 

X 

X 

X 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

Schornsteinfeger/-in 

Sicherheitsberufe, a.n.g. zusammen 

Fachangestellterl-angestellte für Medien- 
und Informationsdienste 

Fachangestellterl-angestellte für Medien- 
und lnformationsdienste 

Publizistische, Übersetzungs-, Bibliotheks- 
und verwandte Berufe zusammen 

Produktgestalterl-in -Textil 

Bühnenmaler/-in und -plastikeri-in 

Fachkraft für Veranstaltungstechnik 

Mediengestalterl-in Bild und Ton 

Schauwerbegestalterl-in 

Fotografl-in 

Schilder- und Lichtreklamehersteller/-in 

Künstlerische und zugeordnete Berufe 
zusammen 

Arzthelferi-in 

zahnarzthelferl-ins) 

Tierarzthelferl-in 

Zahnmed. Fachangestellteri-angestellte 

Übrige Gesundheitsdienstberufe zusammen 

Friseur/-in 

Berufe in der Körperpflege zusammen 

Restaurantfachmannl-frau 

Fachmann/-frau für Systemgastronomie 

Hotelkaufmann/-frau 

Hotelfachmannl-frau 

Fachgehilfel-gehilfin im Gastgewerbe5) 

Fachkraft im Gastgewerbe 

Helfer/-in im Hotel- und 
~aststättengewerbe~) 

Hotel- und Gaststättenberufe zusammen 

Haucwirtschafterl-in 

Hauswirtschafterl-in 

~auswirtschaftshelfer/-in6) 

Haus- und ernährungswirtschaftliche Berufe 
zusammen 

Textilreinigeri-in 

Textilreinigerl-in 

Gebäudereinigeri-in 

~ec~cling-werker/-in6) 

Ver- und Entsorgerl-in5) 

Ver- und ~ntsorgerl-in5) 

Reinigungs- und Entsorgungsberufe 
zusammen 

Dienstleistungsberufe zusammen 

Insgesamt 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlu~sprüfungen~')~~) 

insge- 
samt 

95 86 9 12 84 75 9 

95 86 9 12 84 75 9 

5 1 4 1 5 1 4 

141 21 120 21 3 137 20 117 

146 22 124 22 3 142 21 121 

16 16 16 16 

9 2 7 9 2 7 

161 151 10 5 18 136 126 10 

160 115 45 2 10 144 102 42 

176 28 148 10 2 171 26 145 

159 48 111 12 141 45 96 

102 7 1 31 17 86 56 30 

783 41 5 368 17 59 703 357 346 

3 779 11 3 768 100 415 3 386 7 3 379 

1 231 2 1 229 142 21 1 184 2 1182 

299 9 290 82 7 283 8 275 

1 420 1 1 419 101 111 1293 1 1 292 

6 729 23 6 706 425 554 6 146 18 6 128 

3 156 205 2951 504 2 441 136 2 305 

3 156 205 2 951 504 2 441 136 2 305 

478 187 29 1 15 58 379 143 236 

180 80 100 15 26 135 54 81 

80 22 58 13 3 72 20 52 

1 539 356 1 183 146 118 1343 300 1 043 

1 1 1 1 1 

120 38 82 25 90 27 63 

8 3 5 8 3 5 

2 406 686 1 720 189 231 2 028 547 1 481 

8 8 7 7 
630 18 61 2 209 426 7 419 

220 10 21 0 8 20 1 7 194 

858 28 830 217 634 14 620 

1 1 1 1 

13 7 6 1 13 7 6 

231 203 28 4 1 160 141 19 

4 4 4 4 

27 25 2 4 24 22 2 

118 108 10 10 13 97 87 10 

394 347 47 14 55 299 26 1 38 

65 102 22 937 42 165 4 006 5 992 57 217 20 022 37 195 

115 265 66 974 48 291 5 644 12 910 97 992 55 506 42 486 

weiblich männlich 

und zwar 

mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
~ung~~) 

Prüfungs- 
wieder- 
holerl 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

ZuSam- männlich weiblich 



B ICI 1.2.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle / 
Art der Verwalt~ng~~) 
Ausbildungsbereich 

Tätigkeitsschwerpunkt 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 
Arnsbergzi 
Bielefeld261 
Bochum 
Bonn 
~etmold~~) 
Dortmund 
Düsseldorf 
~uisburg~~) 
Essen26) 
Hagenz) 
Krefeld26) 
Köln 
~ünste?') 
Siegen 
wuppertalZ6) 
Zusammen 

davon 
im gewerblichen Bereich 
im kaufmännischen Bereich 

Handwerkskammer 
Aachen 
Arnsberg 
Bielefeld26) 
Dortmund 
Düsseldori 
Köln 
Münster 
Zusammen 

davon 
im handwerklichen Bereich 
im kaufmännischen Bereich 
im sonstigen Bereich25) 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 
Westfalen-Lippe 
Zusammen 

Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaltungsdienst 
Landesverwaltungsdienst 
Bundesverwaltungsdienst 
Industrie- und Handelskammer 
Kirchlicher Verwaltungsdienst 
Zusammen 

Zuständige Stelle 
Arztekammer Nordrhein 
Ärztekammer Westfalen-Lippe 
Apothekerkammer Nordrhein 
Apothekerkamrner Westfalen-Lippe 
Rheinische Notarkammer 
Patentanwaltskammer, München 
Rechtsanwaltskarnmer Düsseldorf 
Rechtsanwaltskammer Hamm") 
Rechtsanwaltskammer Köln 
Steuerberaterkammer Düsseldori 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlu~sprüfungen~'~~~) 

insgesamt 

Industrie, Handel u.a. 

3 839 2 249 1 590 204 340 3 431 2 015 1 416 
2 057 1 135 922 58 140 1 875 1 040 835 
6 603 3 781 2 822 137 432 6 030 3 483 2 547 
2 237 1 269 968 140 23 1 1 921 1 100 821 
2 493 1 335 1 158 37 21 4 2 210 1 184 1 026 
1 151 704 447 67 89 1 027 630 397 
4 143 2 454 1 689 494 37 1 3 637 2 133 1 504 
4 778 2 584 2 194 573 466 4 194 2 255 1 939 
3 805 2 220 1 585 304 360 3 266 1 891 1 375 
3 639 2 006 1 633 383 38 9 3 147 1 745 1 402 
3 157 1 979 1 178 243 322 2 704 1 703 1 001 
4 582 2 797 1 785 339 430 4 010 2 464 1 546 
8 680 4 950 3 730 1 076 656 7 754 4 397 3 357 
8 795 4 994 3 801 222 774 7 764 4 381 3 383 
2 170 1 269 90 1 175 222 1 880 I 116 764 
2 346 1 365 98 1 258 178 2 059 1 205 854 

64 475 37 091 27 384 4 710 5 614 56 909 32 742 24 167 

20 362 17 798 2 564 1 729 1 399 18 511 16 109 2 402 
44113 19293 24820 2 981 4 215 38 398 16 633 21 765 

Handwerk 

2 226 1 770 456 X 24 1 1 774 1 382 392 
2 320 1 805 515 X 30 1 1 930 1 484 446 
4 707 3 714 993 X 564 3 942 3 057 885 
4 684 3 740 944 X 877 3 275 2 575 700 
8 894 7 000 1 894 X 1 816 6 637 5 064 1 573 
4 798 3 696 1 102 X 87 1 3 609 2 731 878 
5 868 4 622 1 246 X 954 4 616 3 556 1 060 

33 497 26 347 7 150 X 5 624 25 783 19 849 5 934 

30 601 25 388 5 213 X 5 403 23 224 19 021 4 203 
2 318 450 1 868 X 168 2 062 399 1 663 

578 509 69 X 53 497 4 29 68 

LandwirtschaH 

826 602 224 103 67 1 469 202 
1 160 886 274 6 187 934 706 228 
1 986 1 488 498 6 290 1 605 1 175 430 

öffentlicher Dienst 

783 26 1 522 8 29 752 25 1 501 
1 688 860 828 228 213 1 386 677 709 

788 260 528 32 27 746 240 506 
6 3 3 6 3 3 

17 6 11 1 14 4 10 
3 282 1 390 1 892 268 270 2 904 1 175 1 729 

freie Berufe 

1 897 4 1 893 33 205 1 735 3 1 732 
1 882 7 1 875 67 210 1 651 4 1 647 

405 3 402 44 33 332 2 330 
275 1 274 19 17 252 1 251 

72 10 62 1 5 70 10 60 
17 1 16 3 15 1 14 

293 9 284 262 9 253 
1 155 17 1 138 89 126 1 108 16 1 092 

406 14 392 28 15 367 9 358 
521 21 1 310 11 40 452 186 266 

weiblich männlich 

und zwar 

mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
~ung~~) 

Prüfungs- 
wieder- 
holer/ 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

zusammen männlich weiblich 



Noch: B 111 1.2.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle 1 
Art der Verwaltungz4) 
Ausbildungsbereich 

Tätigkeitsschwerpunkt 

Steuerberaterkammer Köln 
Steuerberaterkammer Westfalen- 

Lippe 
Tierärztekammer Nordrhein 
Tierärztekammer Westfalen-Lippe 
Zahnärztekammer Nordrhein 
Zahnärztekarnmer Westfalen-Lippe 
Zusammen 

Zuständige Stelle 
Landwirtschafiskamrner 

~estfalen-~ip~e~~) 
Zusammen 

Insgesamt 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen51)52) 

insgesamt 

461 120 34 1 5 55 39 2 104 2 88 

841 22 1 620 35 50 768 195 573 
168 8 160 56 4 155 8 147 
131 1 130 26 3 128 128 

1 420 1 1 419 101 111 1 293 1 1 292 
1 231 2 1 229 142 2 1 1 184 2 1 182 

11 175 630 10 545 660 895 10164 551 9 613 

sonstige 

850 28 822 217 627 14 613 
850 28 822 21 7 627 14 61 3 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

115 265 66 974 48 291 5 644 12 910 97 992 55 506 42 486 

und zwar 

männlich 
mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
s~ng~~) 

weiblich 
Prüfungs- 
wieder- 
holer/ 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

weiblich zusammen männlich 



B 111 1.2.2 Externe Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 
Westfalen-Lippe 
Zusammen 

Zuständige Stelle 1 
Art der Verwa~tung~~) 
Ausbildungsbereich 

Tätigkeitsschwerpunkt 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 
~rnsberg~~) 
~ielefeld~') 
Bochum 
Bonn 
~etmold~~) 
Dortrnund 
Düsseldorf 
Duisb~rg~~' 
Essen2') 
~a~en~) 
~refeld~~) 
Köln 
~ünste$~) 
Siegen 
wupPertal2') 
Zusammen 

davon 
im gewerblichen Bereich 
im kaufmännischen Bereich 

Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaltungsdienst 
Landesverwaltungsdienst 
Bundesvenvaltungsdienst 
Industrie- und Handelskammer 
Kirchlicher Verwaltungsdienst 
Zusammen 

Zuständige Stelle 
Ärztekammer Nordrhein 
Ärztekammer Westfalen-Lippe 
Apothekerkarnmer Nordrhein 
Apothekerkamrner Westfalen-Lippe 
Rheinische Notarkarnrner 
Patentanwaltskammer, München 
Rechtsanwaltskarnrner Düsseldorf 

Anmerkungen S. 262 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlus~prüfungen~')~~) 

insgesamt 

Industrie, Handel u.a. 

3 839 153 150 3 3 431 104 103 1 
2 057 50 50 1 875 34 34 

6 603 183 183 6 030 122 122 

2 237 46 45 1 1 921 27 26 1 

2 493 2 210 
1 151 32 32 1 027 22 22 

4 143 336 332 4 3 637 252 251 1 

4 778 4 194 

3 805 3 266 
3 639 81 80 1 3 147 64 63 1 
3 157 21 1 21 1 2 704 101 101 
4 582 365 364 1 4 010 223 223 

8 680 7 754 
8 795 135 135 7 764 100 100 

2 170 124 121 3 1 880 54 53 I 
2 346 93 93 2 059 79 79 

64 475 1 809 1 796 13 56 909 1 182 1 177 5 

20 362 . 18 511 
44 113 . 38 398 

Handwerk 

- bisher nicht erhoben - 

Landwirtschaft 

826 67 1 

1 160 16 16 934 14 
1 986 16 16 1 605 14 

öffentlicher Dienst 

783 752 
1 688 134 134 1 386 68 

788 29 29 746 23 

6 6 
17 14 

3 282 163 163 2 904 91 

freie Berufe 

1 897 1 735 

1 882 1 651 
405 332 

275 252 
72 70 

17 15 
293 262 

und zwar 

externe Prüflinge nach 
§ 40 Abs. 2 und 3 BBiG mit bestandener Prüfung 

nach Abs. 3 zusammen zusammen nach Abs. 2 
darunter externe Prüflinge nach 

3 40 Abc. 2 und 3 BBiG 

zusammen I nach Abs. 2 I nach Abs. 3 



Noch: B 111 1.2.2 Externe Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung 2003 
nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

- P - P 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle I 
Art der ~erwaltung~~) 
Ausbildungsbereich 

Tätigkeitsschwerpunkt 

Rechtsanwaltskarnmer HamrnZ6) 
Rechtsanwaltskammer Köln 
Steuerberaterkarnmer Düsseldorf 
Steuerberaterkammer Köln 
Steuerberaterkamrner Westfalen- 

Lippe 
Tierärztekamrner Nordrhein 
Tierärztekarnmer Westfalen-Lippe 
Zahnärztekarnmer Nordrhein 
Zahnärztekammer Westfalen-Lippe 
Zusammen 

Zuständige Stelle 
Landwirtschafiskammer 

Westfalen-Lippez6) 
Zusammen 

Insgesamt (ohne Handwerk) 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an ~bschlussprüfungen~')~~) 

insgesamt 

1 155 1 108 
406 367 

521 452 
461 1 1 392 

841 768 
168 155 

131 128 
1 420 1 293 

1 231 1 184 
11 175 1 1 - 10 164 

sonstige 

850 31 7 317 627 183 183 
850 31 7 31 7 627 183 183 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

81 768 2 306 2 293 13 72 209 1 470 1 465 

und zwar 
externe Prüflinge nach 
5 40 Abs. 2 und 3 BBiG mit bestandener Prüfung 

nach Abs. 3 zusammen zusammen nach Abc. 2 
darunter externe Prüflinge nach 

. 5 40 Abs. 2 und 3 BBiG 

zusammen 1 nach Abs. 2 I nach Abs. 3 



B 111 1.3 , Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen in der beruflichen Ausbildung im Ausbildungs- 
bereich „Landwirtschaftw 2003 nach dem Ausbildungsberuf (Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebszweig) 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
Ziffer 

01 10 

0230 

0236 

0238 

0510 

0510 

05 10 

061 5 

0621 

43 10 

631 5 

921 2 

X 

Ausbildungsberuf 
Fachrichtung/Schwerpunkt/Betriebszweig 

Landwirt/-in 

Tierwirtl-in 
davon Schwerpunkt Schafhaltung 

Schwerpunkt Bienenhaltung 

Fischwid-in 
davon Betriebszweig Haltung und Zucht 

Pferdewirt/-in 
davon Schwerpunkt Pferdezucht und 

-haltung 
Schwerpunkt Reiten 
Schwerpunkt Rennreiten 
Schwerpunkt Trabrennfahren 

Gärtner/-in 
davon Fachrichtung Zierpflanzenbau 

Fachrichtung Gemüsebau 
Fachrichtung Baumschulen 
Fachrichtung Obstbau 
Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau 
Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 
Fachrichtung Staudengärtnerei 

Fachwerkerl-in im  artenb bau^) 

Werkerl-in im  artenb bau') 

Revierjägerl-in 

Forstwirt/-in 

Molkereifachmannl-frau 

Milchwirtschaftl. Laborant/-in 

Hauswirtschafterl-in 

Insgesamt 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an 

insge- 
„mt 

299 263 36 1 15 273 239 34 

17 14 3 1 16 13 3 
13 11 2 13 11 2 
4 3 1 1 3 2 1 

10 9 1 2 10 9 1 
10 9 1 2 10 9 1 

191 43 148 2 3 1 169 37 132 

71 6 65 13 57 4 53 
101 3 1 70 2 14 97 30 67 
11 4 7 2 9 2 7 
8 2 6 2 6 1 5 

1 222 963 259 210 93 1 71 5 216 
248 142 106 49 202 115 87 
29 16 13 5 23 12 11 

139 100 39 37 112 77 35 
5 3 2 1 5 3 2 

714 648 66 105 52 1 47 1 50 
69 46 23 11 52 31 21 
18 8 10 2 16 6 10 

106 8 1 25 13 83 64 19 

15 13 2 9 8 6 2 

4 4 2 2 

79 74 5 5 73 68 5 

18 16 2 1 2 17 15 2 

17 8 9 2 2 16 7 9 

8 8 7 7 

1 986 1 488 498 6 290 1 605 1 175 430 

männlich weiblich 

und zwar 

mit vor- 
zeitiger 
Zulas- 
~ung~~) 

Prüfungs- 
wieder- 
holer/ 
-innen 

mit bestandener Prüfung 

zusammen männlich weiblich 



B 111 1.4.1 Die 25 Ausbildungsberufe mit der höchsten Erfolgsquote der Prüflinge in Abschlussprüfungen 2003 

B 111 1.4.2 Die 25 Ausbildungsberufe mit der niedrigsten Erfolgsquote der Prüflinge in Abschlussprüfungen 2003 

Anmerkungen S. 262 

24 
36 
36 
42 
42 
36 

36 
36 
36 
36 
36 

42 
36 

36 
36 
36 
36 
24 
36 

36 
42 
36 
36 
42 
36 

Be - 
reich 

22) 

IH 
IH 
IH 
Hw 
IH 

IHIHw 

IH 
IH 
IH 
IH 
IH 

IH 
IH 

ÖD 
IH 

IHlHw 
IHIHw 

IH 
IH 

IHIOD 
lHlHw 

FB 
IH 
IH 
IH 

~usbildungsberuf~~) 

Drahtzieher/-in 
Textilmechanikerl-in - webereiz) 
Rohrleitungsbauerl-in2) 
Modellbauerl-in 
Biologielaborantl-in 
Fotomedienlaborantl-in 
Kaufmann/-frau im Eisenbahn- und 

Straßenverkehr 
Luftverkehrskaufmannl-frau 
Veranstaltungskaufrnannl-frau 
Kaufmann/-frau für Verkehrsservice 
Fachkraft für Lebensmitteltechnik 
Verfahrensmechanikerl-in in der Hütten- 

und Halbzeugindustrie 
Bankkaufmannl-frau 
Fachangestellterl-angestellte für 

Arbeitsförderung 
~ostverkehrskaufmannl-frau2) 
Holzbearbeiterl-in6) 
Automobilkaufmann/-frau 
Verkaufshilfe6) 
Servicekaufmannl-frau im Luftverkehr 
Fachangestellterl-angestellte für 

Medien- und lnformationsdienste 
Technischerltechnische Zeichner/-in 
Notarfachangestellterl-angestellte 
Schauwerbegestalterl-in 
Zerspanungsrnechanikerl-in - Frästechnik 
~odeschneiderl-in2) 

Rang- 
ziffer 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 

15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 
25 

Kenn- 
ziffer 

1944 
341 2 
4664 
5021 
631 1 
6341 
701 5 

701 6 
7031 . 
7029 
4350 
1910 

69 10 
7873 

7875 
501 8 
6735 
6607 
7024 
8234 

6410 
7863 
8361 
2221 
351 1 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Absch~ussprüfungen~~J~~) 

Be- 
reich 

22) 

IH 

ÖD 
IHIHw 
IHIHw 

Hw 
Hw 

IHIHw 
LwlS 

Hw 
IHlHw 

Hw 
Hw 

Hw 
Hw 
IH 
Hw 

IHIHw 
Hw 
Hw 
Hw 
IH 
Hw 
Hw 
IH 
Hw 

~usbildungsberufB~) 

lndustrie-lsoliererl-in2) 
Fachangestellterl-angestellte für 

Bäderbetriebe 
~ochbaufacharbeiterl-in ') 
~iefbaufacharbeiterl-in1) 
Glaser/-in 
Dachdeckerl-in 
Galvaniseurl-in 
Hauswirtschafterl-in 
Gas- und ~asserinstallateurl-in5), 

Zentralheizungs- und ~üftungsbauerl-in5) 
Buchbinder/-in 
Gerüstbauerl-in 
Gebäudereinigerl-in 
Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer/-in 

(lsoliermonteurl-in)2) 
~lektroinstallateurl-in5) 
Florist/-in 
Malert-in und ~ackiererl-in5) 
~traßenbauerl-in2) 
Orthopädieschuhmacherl-in 
Estrichlegerl-in2) 
Augenoptiker/-in 
KochIKöchin 
Hörgeräteakustikerl-in 
Kälteanlagenbauerl-in 
Fachkraft für Lagenuirtschaft 
Vulkaniseurl-in und Reifenrnechanikerl-in 

Rang- 
ziffer 

1 
2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

Kenn- 
ziffer 

4822 
7951 

440 1 
4601 
4850 
4880 
2340 
921 2 
26711 
2680 
1780 
4431 
9340 
4823 

3100 
0530 
5101 
46 10 
3722 
4862 
304 1 
41 10 
31 53 
2661 
741 0 
1458 

~rf~l~~- 
quote 

insge- 
samt 

Dauer 
23) 

36 

36 
24 
24 
36 
36 
36 
36 

42 
36 
36 
36 

36 
42 
36 
36 
36 
42 
36 
36 
36 
36 
42 
36 
36 

25 25 25 25 - 100.0 
35 33 2 35 33 2 100,O 
35 35 35 35 - 100,O 
44 43 1 44 43 1 100,O 
38 10 28 38 10 28 100,O 
39 8 31 39 8 31 100,O 

26 8 18 26 8 18 100,O 
32 7 25 32 7 25 100,O 
29 12 17 29 12 17 100,O 
80 26 54 79 26 53 98,8 
55 46 9 54 45 9 98,2 

160 160 157 157 - 98,l 
3 844 1 662 2 182 3 770 1 637 2 133 98,l 

276 67 209 270 65 205 97,8 
45 3 1 14 44 30 14 97.8 

131 129 2 128 126 2 97,7 
743 492 251 726 482 244 97,7 
121 54 67 118 53 65 97,5 
40 10 30 39 10 29 97,5 

146 22 124 142 21 121 97,3 
566 302 264 550 290 260 97,2 
72 10 62 70 10 60 97,2 

176 28 148 171 26 145 97,2 
286 283 3 277 274 3 96,9 
64 3 61 62 3 59 96.9 

männlich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an ~bschlussprüfungen~~)~~) 

weiblich 

. 
insge- „mt 

28 28 11 11 - 39,3 

335 227 108 202 132 70 60.3 
155 155 96 96 - 61,9 
101 101 64 64 - 63,4 
109 109 71 7 1 - 65,l 

1 368 1 356 12 910 902 8 66,5 
74 72 2 50 48 2 67.6 

638 18 620 433 7 426 67,9 

3 303 3 292 11 2 245 2 235 10 68,O 
108 78 30 74 50 24 68,5 
32 32 22 22 - 68,8 

231 203 28 160 141 19 69,3 

36 36 25 25 - 69,4 
2848 2819 29 2 009 1 987 22 70,5 

557 16 541 393 13 380 70,6 
3105 2854 251 2214 2010 204 71,3 

392 392 - 280 280 - 71.4 
113 72 41 8 1 47 34 71,7 
25 25 18 18 - 72,O 

437 99 338 317 58 259 72,5 
1 617 1 207 410 1 182 863 319 73,l 

98 27 7 1 7 2 19 53 73,5 
149 148 1 110 109 1 73,8 
772 682 90 575 504 71 74.5 

32 32 24 24 - 75,O 

weiblich männlich 

darunter mit 
. bestandener Prufung 

insge- 
samt 

darunter mit 

, 

bestandener Prüfung 

insge- 
samt männlich weiblich 

~rf~l~~- 
quote 

männlich weiblich 



B 111 2.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Prüfungen in der beruflichen Umschulung 2003 
in speziellen Maßnahmen nach Art des Abschlusses 

Fachwerkerl-in für Recycling, Kompostierung 
oder Abfall 

Flugzeugabfertigerl-in (Gepr.) 
Materialprüferl-in - Zerstörungsfreie Prüfung 
Metallwerkeri-in 
NC-Anwendungsfachmanni-frau 

Insgesamt Ix I 63 61 2 59 57 2 

Art des Abschlusses 

Anmerkungen S. 262 

Be- 
reich 
22) 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Prüfungen in der beruflichen Umschulungs1) 

insgesamt männlich weiblich 
darunter mit bestandener Prüfung 

zusammen 1 männlich ( weiblich 



B 111 2.2 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Prüfungen in der beruflichen Umschulung 2003 in anerkannten 
Ausbildungsberufen nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Zuständige Stelle I 
Art der Verwalt~ng~~) 
Ausbildungsbereich 

1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Prüfunaen in der beruflichen Umschuluna5') 

I I I 
Tätigkeitsschwerpunkt 

darunter mit bestandener Prüfung 
I I 

insgesamt 

Industrie. Handel u.a. 

männlich weiblich 1 1 zusammen 1 männlich 1 weiblich 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 
ArnsbergZ) 
Bielefeld26) 
Bochum 
Bonn 
DetmoldZ6) 
Dortmund 
Düsseldorf 
~uisburg~~l 
Essenz6) 
~agen~) 
KrefeldZ6) 
Köln 
~ünste?') 
Siegen 
W upperta~~~) 
Zusammen 

davon 
irn gewerblichen Bereich 
irn kaufmännischen Bereich 

Handwerk 

- bisher nicht erhoben - 

Landwirtschafl 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 
Westfalen-Lippe 
Zusammen 

öifentlicher Dienst 

Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaitungsdienst 
Landesverwaltungsdienst 
Zusammen 

freie Berufe 

Zuständige Stelle 
Arztekammer Nordrhein 
Rechtsanwaltskammer ~amm~~) 
Steuerberaterkammer Düsseldorf 
Steuerberaterkammer Köln 
Steuerberaterkammer Westfalen- 

Lippe 
Tierärztekammer Westfalen-Lippe 
Zahnärztekarnmer Nordrhein 
Zahnärztekamrner Westfalen-Lippe 
Zusammen 

sonstige 

Zuständige Stelle 
Landwirtschaftskammer 

~estfalen-~ippe~~) 
Zusammen 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

8 679 5 227 11 333 Insgesamt 

Anmerkungen S. 262 



B 111 3.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-IFonbildungsprüfungen 2003 
nach Art des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

67 13 
6771 

6772 

7031 

7045 

7550 
7561 

77 16 
7721 
7721 

7883 
7889 

X 

6200 
6703 
6830 
69 10 
6950 
7010 
7020 

7020 
7030 
7045 
7051 
71 20 
7503 
7572 
7851 
7852 
7856 
8619 
8826 
X 

X 

7743 
7745 
7751 
7763 
7764 
7791 

7792 

X 

7884 
7884 
7884 
7894 
8220 
8222 

Art des Abschlusses I Beruf 
Teilbereich 

Ausbildungsbereich 

Fachkaufmannl-frau - Außenwirtschaft 
Fachkaufrnannl-frau 

für Einkauf-Materialwirtschafi 
Fachkaufmannl-frau (Gepr.) 

für Einkauf und Logistik 
Fachkau frnannl-frau 

für Werbung und Kommunikation 
Fachkaufmannl-frau 

für die Verwaltung von Wohnungseigentum 
Fachkaufrnanni-frau - Marketing 
Fachkaufrnannl-frau (Gepr.) 

für Büromanagernent 
Kostenrechnerl-in (Controller/-in) 
Bilanzbuchhalter/-in (Gepr.) 
Fachkaufmanni-frau 

- Bilanzbuchhaltung-International 
Personalfachkaufmann/-frau 
Sekretariatsfachkaufmannl-frau (Gepr.) 

Fachkaufleute zusammen 

Techn. Fachwirti-in 
Handelsfachwirü-in 
Verlagsfachwirtl-in 
Bankfachwirtl-in 
Versicherungsfachwirt/-in (Gepr.) 
Verkehrsfachwirti-in (Gepr.) 
Fachwirti-in für die Messe-, Tagungs- und 

Kongresswirtschaft 
Touristikfachwirti-in 
Werbefachwirti-in 
Imrnobilienfachwirti-in (Gepr.) 
Leasing-Fachwirtl-in (Gepr.) 
Fachwirti-in für den Bahnbetrieb 
SportfachwirV-in IHK 
FachwirV-in für Finanzberatung 
IndustriefachwirV-in (Gepr.) 
Baufachwirü-in 
Fachwirti-in für Alten- und Krankenpflege 
Fachwirti-in für soziale Dienstleistungen 
Fachwirti-in in Public Relations 
Sonstige Fachwirte 

Fachwirte zusammen 

Math.-techn. Assistent/-in 
IT-Prozess-Manager/-in (IHK) 
Organisationsprogrammierer/-in 
Informationsorganisator/-in 
IT-Projektleiter/-in (Gepr.) 
Datenverarbeitung bzw. DV-Anwendung 

in der kaufmännischen Sachbearbeitung 
Wirtschafisinforrnatiker/-in (Gepr.) 

Fachkräfie für Datenverarbeitung 
zusammen 

Fremdsprache irn Beruf (FiB) I und I1 
Fremdsprachenkaufrnann/-frau 
Frerndsprachenkorrespondent/-in (Gepr.) 
Fremdsprachensekretärl-in 
Dolmetscher/-in undloder Übersetzer/-in 
Übersetzer/-in 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen5'~ 

insge- 
samt 

Industrie, Handel u.a. 

15 9 6 14 8 6 

75 48 27 44 27 17 25 18 7 9 

197 139 58 141 90 5 1 2 1 18 3 11 

10 2 8 5 1 4 

22 9 13 19 8 11 1 1 
378 169 209 275 11 1 164 42 25 17 21 

244 3 241 148 1 147 56 56 46 
122 67 55 31 16 15 59 33 26 20 

1 352 540 812 723 294 429 357 147 210 205 

6 1 35 26 18 11 7 10 4 6 1 
414 147 267 379 129 250 40 17 23 28 

6 1 5 1 1 6 1 5 1 

2 896 1 169 1 727 1 798 696 1 102 617 263 354 342 

38 34 4 27 23 4 8 8 5 
334 211 123 212 131 81 75 44 31 4 6 

15 10 5 13 8 5 1 1 1 
719 324 395 404 192 212 219 107 112 111 
386 208 178 349 184 165 38 22 16 35 
138 109 29 80 65 15 3 1 24 7 11 

45 12 33 23 7 16 13 3 10 10 
73 2 1 52 48 16 32 9 4 5 5 
42 15 27 36 15 2 1 1 1 1 

214 113 101 132 65 67 46 24 22 21 
23 13 10 19 9 10 1 1 
20 16 4 19 15 4 4 3 1 4 
64 55 9 47 40 7 8 5 3 7 
31 26 5 27 22 5 3 3 2 

214 99 115 151 76 75 66 32 34 44 
11 5 6 9 3 6 4 2 2 3 
82 22 60 62 15 47 12 1 11 8 
25 15 10 22 14 8 4 1 3 4 
11 2 9 9 2 7 
25 17 8 19 11 8 

2 510 1 327 1 183 I 708 913 795 543 285 258 318 

204 125 79 162 99 63 12 12 6 
55 43 12 51 39 12 4 4 4 
9 8 1 7 6 1 2 2 1 

49 47 2 44 42 2 9 9 4 
16 16 9 9 

247 38 209 219 30 189 7 1 6 7 
22 2 1 1 12 11 1 7 6 1 6 

602 298 304 504 236 268 41 22 19 28 

79 31 48 70 29 41 4 1 3 4 
46 8 38 25 4 2 1 13 2 11 7 

1411 180 1231 896 101 795 278 38 240 186 
37 1 36 37 1 36 

132 57 75 33 10 23 32 14 18 9 
361 91 270 171 41 130 116 26 90 52 

rnänn- 
lich 

weib- 
lich 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

mit bestandener Prüfung 

zu- 

rnen 

an Wiederholungsprüfungen 

männ- 
lich 

zu- 
- „, 

weib- 
lich 

rnänn- 
lieh Th- 

darunter 
mit 

bestan- 
dener 

Prüfung 



Noch: B 111 3.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen 2003 
nach Art des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

8222 
X 

X 

7821 
7821 
7825 
7825 
7825 
7826 

7826 

X 

7855 
7856 

X 

6623 

6720 
6893 
6895 
6895 
7353 

7572 
9379 

X 

X 

4403 
651 1 
651 1 
6512 

651 2 

651 2 

651 2 

65 12 

6514 

651 5 

6516 

651 6 

65 18 

6518 
6519 

6519 

6519 

Art des Abschlusses I Beruf 
Teilbereich 

Ausbildungsbereich 

Übersetzer/-in für Handelsenglisch 
Sonstige fremdsprachliche Fachkräfte 

Fremdsprachliche Fachkräfte zusammen 

Kurzschrift 
Stenotypie 
Maschinenschreiben 
Phonotypie 
Schreibtechnische Prüfungen 
Fachkraft für Textverarbeitung für Blinde 

und Sehbehinderte 
PC-Textverarbeitung 

Fachkräfte für Schreibtechnik zusammen 

Techn. Betriebswirt/-in 
Betriebswirt/-in (IHK) 

Betriebswirte zusammen 

Fachberatert-in in Bau- und 
Heimwerkermärkten 

Handeisassistent/-in (Gepr.) - Einzelhandel 
PharmareferenV-in (Gepr.) 
Fachberaterl-in (Gepr.) im Vertrieb 
Fachberaterl-in im Außendienst 
Telefonistenprüfung für Blinde und 

wesentlich Sehbehinderte 
Fachberaterl-in für Finanzdienstleistungen 
Fachkraft für Dekontamination I 

Radioaktive Stoffe (Dekontfachkraft) 

Sonstige kaufmännische Fortbildungs- 
prüfungen zusammen 

Kaufmännische Fortbildungsprütungen 
zusammen 

Polier (Gepr.) 
lndustriemeister - Fachrichtung Gießerei 
Industriemeister - Fachrichtung Hüttentechnik 
Industriemeistert-in (Gepr.) 

- Fachrichtung Chemie 
Industriemeisterl-in (Gepr.) 

- Fachrichtung Kunststoff und Kautschuk 
Industriemeister/-in (Gepr.) 

- Fachrichtung Lebensmittel 
Industriemeisterl-in (Gepr.) 

- Fachrichtung Pharmazie 
Industriemeisterl-in (Gepr.) 

- Fachrichtung Süßwaren 
Industriemeisterl-in (Gepr.) 

- Fachrichtung Metall 
Industriemeisterl-in (Gepr.) 

- Fachrichtung Elektrotechnik 
Industriemeisterl-in (Gepr.) 

- Fachrichtung Druck 
Industriemeister/-in (Gepr.) 

- Fachrichtung Papie~erarbeitung 
Industriemeisterl-in (Gepr.) 

- Fachrichtung Textil 
Industriemeisterl-in - Fachrichtung Polsterei 
Industriemeister - Fachrichtung Rohrnetzbau 

und Rohrnetzbetrieb 
Industriemeisterl-in (Gepr.) 

- Fachrichtung Gleisbau 
Rohrnetzmeisterl-in der Versorgungsbetriebe 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an   eist er-/Fortbildungsprufungen5" 

insge- 
samt 

19 2 17 7 1 6 4 4 
250 107 143 204 72 132 

2 335 4T7 1 858 1 443 259 1 184 447 81 366 258 

1 1 
4 1 3 4 1 3 

617 54 563 514 42 472 12 2 10 9 
38 6 32 27 4 23 3 1 2 1 

171 19 152 124 15 109 7 1 6 5 

18 9 9 3 1 2 7 2 5 1 
372 37 335 355 35 320 9 2 7 7 

1 221 127 1 094 1 027 98 929 38 8 30 23 

423 348 75 292 264 28 80 7 1 9 51 
296 166 130 188 112 76 74 48 26 40 

719 514 205 480 376 104 154 119 35 91 

22 18 4 22 18 4 
131 60 71 101 49 52 6 3 3 1 
1 99 74 125 184 67 117 20 9 11 15 

7 7 3 3 
1 1 1 1 1 1 1 

12 9 3 9 7 2 1 1 
279 236 43 189 158 3 1 25 22 3 13 

15 15 10 10 3 3 2 

666 419 247 519 312 207 56 38 18 32 

10 949 4 331 6 618 7 479 2 890 4 589 1 896 816 1 080 1 092 

37 37 32 32 3 3 3 
35 35 30 30 3 3 2 
28 28 24 24 7 7 7 

301 296 5 200 196 4 45 44 1 12 

49 49 43 43 1 1 1 

18 15 3 18 15 3 

13 10 3 13 10 3 

2 2 2 2 2 2 2 

656 654 2 508 507 1 58 58 46 

302 298 4 266 264 2 39 37 2 2 1 

53 48 5 35 32 3 19 16 3 10 

18 18 16 16 

40 40 36 36 1 1 1 
1 1 1 1 

1 1 1 1 1 1 1 

3 3 3 3 
72 72 67 67 9 9 7 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

mit bestandener Prüfung an Wiederholungsprüfungen 

,- 
men 

zu- 
an- 
men 

darunter 
mit 

bestan- 
dener 

Prüfung 

lich lich 



Noch: B 111 3.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-IFortbildungsprüfungen 2003 
nach An des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen C. 262 

Kenn- 
ziffer 

7125 

7128 

7129 

7135 

X 

X 

0240 
0530 
41 10 
541 0 
6519 
791 1 
8352 

91 28 
91 43 

X 

2810 
41 15 
541 0 
5460 
61 10 
6202 
6266 
631 1 

6330 

791 1 
8352 

8352 

X 

X 

X 

X 

101 1 
4410 
4431 
461 1 
481 1 
4821 
4831 
4841 
4861 
4871 

Art des Abschlusses 1 Beruf 
Teilbereich 

Ausbildungsbereich 

Industriemeisterl-in (Gepr.) - Fachrichtung 
Technische Wagenbehandlung - Eisenbahn 

Industriemeisterl-in 
- Fachrichtung Werksbahnbetrieb 

Industriemeisterl-in - Fachrichtung 
Leit- und Sicherungstechnik - Eisenbahn 

Kraftverkehrsmeister/-in (Gepr.) bzw. 
Industriemeisterl-in (Gepr.) 
- Fachrichtung Kraftverkehr 

Sonstige lndustriemeister 

Industriemeister zusammen 

Tierpflegemeisterl-in (Gepr.) 
Floristmeisterl-in 
Küchenmeisterl-in (Gepr.) 
Kraftwerksmeisterl-in 
Meisterl-in (Gepr.) für Lagewirtschafi 
Werkschutzmeister/-in 
Meister/-in (Gepr.) für Veranstaltungstechnik 

in den Fachrichtungen BühneiStudio, 
Beleuchtung, Halle 

Restaurantmeisterl-in (Gepr.) 
Hotelmeisterl-in (Gepr.) 

Fachmeister zusammen 

Kraftfahrzeug-Servicetechnikerl-in (Gepr.) 
Diätkochl-kochin 
Krafiwerkerl-in (Gepr.) 
Baumaschinenführer (Gepr.) 
Synthesetechnikerl-in in der Chemie 
Konstrukteur/-in (Gepr.) 
Strahlenschutzfachkrafi 
Labortechnikerl-in (Gepr.) 

- Fachrichtung Biologie 
Labortechnikerl-in (Gepr.) 

- Fachrichtung organische Chemie 
Werkschutzfachkraft (Gepr.) 
Aufnahmeleiteri-in IHK in der Film- oder 

Fernsehproduktion 
Producer/-in IHK in der Film- oder 

Fernsehproduktion 
Sonstige 
Sonstige gewerblich-technische 

Fortbildungsprüfungen zusammen 

Gewerblich-technische 
Fortbildungsprüfungen zusammen 

Fortbildungs-/Meisterprüfungen 
insgesamt 

Steinmetz/-in und Steinbildhauerl-in 
Maurer/-in und Betonbauerl-in 
Gerüstbauerl-in 
Straßenbauerl-in 
Stukkateurl-in 
Wärme-, Kälte- und Schallschutzisoliererl-in 
Fliesen-, Platten- und MosaiWegerl-in 
Ofen- und Luftheizungsbauerl-in 
Estrichlegerl-in 
ZimmererIZimrnerin 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen5') 

insge- 
samt 

8 8 6 6 

1 1 1 1 1 1 1 

6 6 6 6 

60 56 4 31 30 1 13 11 2 2 
15 15 15 15 

1 719 1 690 29 1 354 1 334 20 202 192 10 116 

18 8 10 8 3 5 2 2 
19 3 16 17 3 14 2 2 2 

106 101 5 60 59 1 2 1 19 2 12 
80 80 79 79 1 1 1 

125 120 5 89 85 4 9 8 1 7 
12 11 1 12 11 1 

21 20 1 14 13 1 
5 3 2 5 3 2 1 1 1 
4 4 4 4 

390 346 44 288 256 32 36 30 6 23 

174 174 - 153 153 
22 19 3 17 15 2 4 2 2 2 

129 129 - 112 112 12 12 9 
2 2 1 1 2 2 1 

52 30 22 50 29 2 1 
42 34 8 30 25 5 
78 77 1 35 35 28 28 18 

1 1 1 1 

17 10 7 16 9 7 
217 203 14 147 138 9 5 1 51 31 

21 11 10 14 8 6 2 2 2 

17 9 8 11 6 5 
10 10 10 10 

782 708 74 597 541 56 99 95 4 63 

2891 2744 147 2239 2131 108 337 317 20 202 

13 840 7 075 6 765 9 718 5 021 4 697 2 233 1 133 1 100 1 294 

Handwerk 

22 18 4 22 18 4 6 6 6 
268 264 4 255 252 3 41 40 1 38 

8 8 8 8 
69 69 62 62 8 8 8 
25 2 1 4 25 21 4 3 3 3 
16 14 2 10 8 2 7 6 1 5 

110 110 92 92 25 25 23 
14 14 14 14 1 1 1 
4 4 4 4 

97 97 85 85 2 1 21 19 

männ- 
Iich 

weib- 
lich 

darunter Teilnehrnerinnen und Teilnehmer 

mit bestandener Prüfung 

zu- 
sam- 
men 

an Wiederholungsprüfungen 

men 

in- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich yei~ 

darunter 
mit 

bestan- 
dener 

Prüfung 



Noch: B 111 3.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-IFortbildungsprüfungen 2003 
nach Art des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

4881 
5102 
8042 

X 

2340 
2540 
2610 
2661 
2680 
2813 
2821 
2870 
3000 
3003 
3021 
3100 
621 1 
6223 

X 

2591 
491 6 
501 0 
5063 

X 

3510 
3741 
491 1 

X 

391 0 
3920 
4010 

X 

3031 
3041 
3071 
3722 
9010 
93 10 
9340 

X 

131 6 
1350 
1458 
1740 
1780 
3051 
3054 
4851 
51 26 
8370 
8391 

X 

X 

Art des Abschlusses 1 Beruf 
Teilbereich 

Ausbildungsbereich 

Dachdecker/-in 
Maler/-in und Lackierer/-in 
Schornsteinfeger/-in 

Gruppe I: zusammen 

Galvaniseur/-in 
Metallbauerl-in 
Klempner/-in 
Kälteanlagenbauer/-in 
Installateur/-in und Heizungsbauer/-in 
Zweiradmechanikerl-in 
Landmaschinenmechaniker/-in 
Karosserie- und Fahrzeugbauerl-in 
Feinwerkrnechanikerl-in 
Büchsenmacher/-in 
Gold- und Silberschmied/-in 
Elektrotechniker/-in 
Kraftfahrzeugtechnikerl-in 
Inforrnationstechnikerl-in 

Gruppe 11: zusammen 

Rolladen- und Jalousiebauer/-in 
Parkettlegerl-in 
Tischler/-in 
Boots- und Schiffsbauerl-in 

Gruppe III: zusammen 

Damen- und Herrenschneider/-in 
Sattler/-in und Feintäschnerl-in 
Raumausstatter/-in 

Gruppe IV: zusammen 

Bäcker/-in 
Konditor/-in 
Fleischer/-in 

Gruppe V: zusammen 

Zahntechniker/-in 
Augenoptiker/-in 
Orthopädietechniker/-in 
Orthopädieschuhrnacher/-in 
Friseur/-in 
Textilreinigerl-in 
Gebäudereinigerl-in 

Gruppe VI: zusammen 

Glasbläser- und Glasapparatebauer 
Glasveredler/-in 
Vulkaniseurl-in und Reifenrnechanikerl-in 
Druckerl-in 
Buchbinder/-in 
Klavier- und Cembalobauerl-in 
Geigenbauer/-in 
Glaser/-in 
Vergolderl-in 
Fotograf/-in 
Schilder- und Lichtreklarnehersteller/-in 

Gruppe VII: zusammen 

Meisterprüfungen gemäß der 
Anlage A der HwO zusammen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen5') 

insge- 
samt 

136 133 3 120 117 3 20 20 18 
322 290 32 298 267 3 1 50 49 1 48 

38 35 3 38 35 3 18 17 1 18 

1129 1077 52 1 033 983 50 200 196 4 187 

15 13 2 13 11 2 6 6 5 
222 221 1 212 211 1 37 37 34 

5 5 5 5 
39 39 38 38 3 3 3 

467 465 2 421 420 1 101 101 9 1 
39 39 37 37 4 4 4 
19 19 19 19 
49 49 48 48 22 22 22 

217 216 1 201 200 1 29 29 25 
2 2 2 2 2 2 2 

30 7 23 30 7 23 
595 593 2 532 531 1 138 137 1 123 
542 538 4 532 528 4 52 52 49 

47 46 1 46 45 1 4 4 4 

2 288 2 252 36 2 136 2 102 34 398 397 1 362 

4 4 4 4 
19 18 1 19 18 1 6 6 6 

416 402 14 404 390 14 38 35 3 38 
7 7 7 7 

446 431 15 434 419 15 44 41 3 44 

47 1 46 46 1 45 1 1 
5 3 2 5 3 2 

31 13 18 3 1 13 18 2 1 1 2 

83 17 66 82 17 65 3 1 2 2 

82 71 11 8 2 71 11 1 1 1 
45 22 23 45 22 23 
52 45 7 52 45 7 3 2 1 3 

179 138 41 179 138 41 4 3 1 4 

109 86 23 97 74 23 30 27 3 22 
149 70 79 146 68 78 25 15 10 23 
45 4 1 4 44 40 4 4 4 3 

1 1 1 1 
445 62 383 437 60 377 29 3 26 26 

10 6 4 10 6 4 1 1 1 
23 19 4 17 14 3 4 4 2 

782 284 498 752 262 490 93 54 39 77 

1 1 1 1 
2 2 2 2 
2 2 2 2 

29 25 4 29 25 4 1 1 1 
3 2- 1 3 2 1 
1 1 1 1 1 1 1 
1 1 1 1 

19 17 2 19 17 2 7 7 7 
4 1 3 4 1 3 

29 17 12 2 1 14 7 7 2 5 2 
7 7 7 7 

98 76 22 90 73 17 16 10 6 11 

5 005 4 275 730 4 706 3 994 712 758 702 56 687 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

mit bestandener Prüfung an Wiederholungsprüfungen 

weib- 
lich 

ZU- 

2- 
ZU- 

men 

rnänn- 
lich 

rnänn- 
lich 

weib- 
lich 

darunter 
mit 

bestan- 
dener 

Prüfung 



Noch: B 111 3.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen 2003 
nach Art des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

Kenn- 
ziffer 

6283 
6283 
6762 
6895 
751 1 

751 1 
7712 

7741 
7744 

7749 

7783 
7792 
7792 

7792 
7803 

7804 
7852 
7879 

7883 

X 

101 1 

2733 
2810 
31 60 
31 65 
4403 
44 19 
4419 
4431 
4814 

4829 
4876 

4919 
5016 
5016 
51 14 

51 15 

51 15 

5495 
5495 
6202 
6208 
6208 

6208 
6239 
641 1 
641 1 

Art des Abschlusses / Beruf 
Teilbereich 

Ausbildungsbereich 

BetriebswirV-in des Handwerks 
Fachkaufmanni-frau Handwerkswirtschaft 
Verkaufsleiter/-in im Nahrungsmittelhandwerk 
Fachberaterl-in im Außendienst 
FachwirV-in (Gepr.) für kaufmännische 

Betriebsführung im Handwerk 
Kaufm. Fachwirtl-in (HWK) 
EDV-Sachbearbeiter/-in für 

Rechnungswesen 
EDV-Fachkraft 
Kaufmännische EDV-Fachkraft (HWK) 

(Computerschein K) 
Qualifizierte(r) EDV-Anwenderbin (HWK) 

(Computerschein AIECDL) 
Netzwerksachbearbeiteri-in 
Betriebsinformatikerl-in (HwK) 
Professionelle(r) EDV-Anwenderl-in (HWK) 

(Computerschein B) 
Wirtschaftsinformatiker/-in (Gepr.) 
BürofachwirV-in im Personal- und 

Rechnungswesen 
Kaufm. Sachbearbeiteri-in 
BetriebsassistenU-in irn Handwerk 
Vewaltungsfachwirt/-in in der 

Handwerksorganisation 
Sachbearbeiter/-in für Personal- und 

Rechnungswesen 

Kaufmännische Fortbildungsprüfungen 
zusammen 

Restauratorl-in im Steinmetz- und 
Steinbildhauerhandwerk (Gepr.) 

Pneumatik-Fachkraft 
Kraftfahrzeug-Sewicetechnikeri-in 
Elektronik 1/11 
SPS-Fachkraft 
Polier/-in (Gepr.) 
Maurer/-in für Restaurierungsarbeiten 
Restaurator/-in im Maurerhandwerk (Gepr.) 
Gerüstbaukolonnenführer/-in (Gepr.) 
Restaurator/-in im Stukkateurhandwerk 

(Gepr.) 
Holz- und Bautenschutztechnikerl-in 
Restaurator/-in im Zimmererhandwerk 

(Gepr.) 
Restaurator/-in im Raumausstatterhandwerk 
Restaurator/-in im Tischlerhandwerk (Gepr.) 
Tischlert-in für Restaurierungsarbeiten 
Fortbildungsprüfung zur Erlangung des 

Korrosionsschutz-Scheines 
Maler/-in und Lackierer/-in für 

Restaurierungsarbeiten (Gepr.) 
Restaurator/-in im Maler- und 

Lackiererhandwerk (Gepr.) 
CNC-Bedienfachkraft 
CNC-Fachkraft 
CAD-Konstrukteur/-in 
Europ. Solartechnikerl-in 
Fachkraft für regenerative und ressourcen- 

schonende Energietechnik 
Fachkraft für Solartechnik 
Gebäudeenergieberaterl-in im Handwerk 
CAD-Anwendungsfachmann/-frau 
CAD-Fachkraft 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen5') 

insge- 
samt 

623 535 88 537 460 77 38 32 6 22 
3 920 3 219 701 3 376 2 752 624 320 258 62 230 

3 3 3 3 
18 7 11 15 6 9 2 2 2 

8 8 8 8 
83 1 82 8 1 1 80 

35 1 34 31 1 30 
90 38 52 84 32 52 

43 43 43 43 

115 15 100 111 13 98 1 1 1 
50 8 42 43 7 36 
12 12 7 7 1 1 1 

8 7 1 6 6 
23 17 6 2 2 4 3 1 

182 59 123 158 49 109 2 1 1 2 
3 1 17 14 29 17 12 

5 3 2 5 3 2 

11 5 6 11 5 6 

92 35 57 8 6 31 55 

5 352 3 967 1 385 4 636 3 385 1 251 368 294 74 258 

2 1 1 1 1 
1 1 1 1 

487 483 4 410 406 4 45 44 1 29 
7 7 7 7 

87 86 1 70 70 2 2 2 
15 15 14 14 
7 7 6 6 

12 12 11 11 
7 1 71 67 67 7 7 6 

3 3 3 3 
6 6 6 6 

4 4 3 3 
6 4 2 6 4 2 
6 5 1 6 5 1 

13 9 4 13 9 4 

24 24 21 2 1 

5 4 1 5 4 1 

16 13 3 15 12 3 3 3 2 
7 7 6 6 

37 34 3 33 31 2 
14 11 3 10 8 2 
18 18 17 17 

19 19 11 11 2 2 2 
19 19 16 16 
66 62 4 60 56 4 3 2 1 2 

1 1 1 1 
60 44 16 53 40 13 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

mit bestandener Prüfung 

zu- 
- 
men 

an Wiederholungsprüfungen 

ZU- 

mz 
männ- 

 ich 
weib- 
lich 

marin- 
lich 

weib- 
lich 

darunter 
mit 

bestan- 
dener 

Prüfung 



Noch: B 111 3.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-IFortbildungsprüfungen 2003 
nach Art des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

- - 

Anmerkungen S. 262 

Kenn- 
ziffer 

8035 
8055 
8055 
8055 
8340 
8352 

9020 
9020 
9023 

X 

X 

0230 
0230 

0236 
0236 

0238 
0238 

0238 

0238 

OS 10 
0510 

05 10 

0510 

0510 

0510 

0621 

X 

0323 
051 9 
061 6 
7945 

7945 

X 

X 

4651 
6910 

Art des Abschlusses i Beruf 
Teilbereich 

Ausbildungsbereich 

Fachkraft für ökologisches Bauen 
Bestatteri-in (Gepr.) 
Funeralmaster 
Thanatopraktikerl-in (Gepr.) 
Gestalter/-in im Handwerk (Gepr.) 
Meister/-in (Gepr.) für Veranstaltungstechnik 

in den Fachrichtungen BühnelStudio, 
Beleuchtung, Halle 

Kosmetikerl-in (Gepr.) 
Schönheitspflegerl-in (Kosrnetikerl-in) (Gepr.) 
Med. Fußpfleger/-in (Gepr.) 

Sonstige Fortbildungsprüfungen 
zusammen 

Meister-IFortbildungsprüfungen 
insgesamt 

Tierwirtschaftsmeisterl-in 
Tierwirtschaftsmeisterl-in, 

- Teilbereich Schafhaltung 
Fischwirtschaftsmeisterl-in 
FischwirtschafIsmeisterl-in, 

- Produktionsbereich Haltung und Zucht 
Pferdewirtschaftsmeister/-in 
Pferdewirtschaftsmeisterl-in, 

- Teilbereich Galopprenn-mrabrenntraining 
Pferdewirtschaftsmeisterl-in. 

- Teilbereich Pferdezucht und -haltung 
Pferdewirtschaftsmeisterl-in, 

- Teilbereich Reitausbildung 
Gärtnermeisterl-in 
Gärtnermeisterl-in. 

- Teilbereich Baumschulen 
Gärtnerrneisterl-in. 

- Teilbereich Friedhofsgärtnerei 
Gärtnerrneisterl-in, 

- Teilbereich Garten- und Landschaftsbau 
Gärtnermeisterl-in, 

- Teilbereich Gemüsebau 
Gartnermeisterl-in, 

- Teilbereich Zierpflanzenbau 
Forstwirtschaftsmeisterl-in 

Meisterprüfungen zusammen 

Fachagrarwirtl-in -Landtechnik 
Kundenberaterl-in (Gepr.) - Gartenbau 
Natur- und Landschaftspflegerl-in 
Fachagrarwirtl-in - Golfplatzpflege 

- Greenkeeper 
Head-Greenkeeperl-in 

Fortbildungsprüfungen zusammen 

Meister- und Fortbildungsprüfungen 
insgesamt 

Wasserbaumeisteri-in 
AngestellterIAn estellte im Sparkassendienst 

- 1. Prüfung 54 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen5') 

4 4 3 3 
42 35 7 39 32 7 13 11 2 12 
13 12 1 13 12 1 
8 8 7 7 

43 20 23 43 20 23 

27 26 1 27 26 1 7 7 7 
182 1 181 157 1 156 12 12 7 
31 31 29 29 
16 16 16 16 

1 379 1 076 303 1 206 936 270 94 78 16 69 

11736 9318 2418 10548 8315 2233 1220 1074 146 1014 

Landwirtschafl 

13 9 4 13 9 4 

13 9 4 13 9 4 
1 1 1 1 

1 1 1 1 
45 13 32 34 11 23 6 2 4 4 

9 3 6 9 3 6 

9 3 6 8 3 5 2 1 1 2 

27 7 20 17 5 12 4 1 3 2 
202 178 24 175 151 24 19 19 14 

22 20 2 20 18 2 1 1 1 

15 11 4 14 10 4 2 2 1 

123 115 8 103 95 8 15 15 12 

7 6 1 7 6 1 

35 26 9 31 22 9 1 1 
13 13 10 10 1 1 

274 214 60 233 182 51 26 22 4 18 

9 9 9 9 
6 2 4 6 2 4 

2 1 20 1 21 20 1 

56 55 1 48 47 1 9 9 6 
9 8 1 9 8 1 

101 94 7 93 86 7 9 9 6 

375 308 67 326 268 58 35 31 4 24 

öffentlicher Dienst 

5 5 1 1 2 2 1 

43 8 35 42 7 35 1 1 1 

weib- 
lich 

insge- 
samt 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

rnänn- 
ich 

mit bestandener Prüfung an Wiederholungsprüfungen 

lich men 

ZU- 
Sam- 
men 

männ 
lich 

männ- 
lich 

darunter 
mit 

bestan- 
dener 

Prüfung 



Noch: B 111 3.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen 2003 
nach Art des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen C. 262 

Kenn- 
ziffer 

6910 

7870 

7870 

7870 

7870 

7873 

7952 
9352 
9354 

X 

7545 
7862 
7863 
8562 
8562 
8564 

X 

921 1 

X 

X 

Art des Abschlusses 1 Beruf 
Teilbereich 

Ausbildungsbereich 

Angestellter/Angestellte im Sparkassendienst 
- 2. Prüfung (Sparkassenbetriebswirtl-in) 54) 

AngestellterIAngestellte im kommunalen 
Verwaltungsdienst - 1. Prüfung 54) 

AngestellterlAngestellte im kommunalen 
Verwaltungsdienst - 2. Prüfung 54) 

Qualifikation für Mitarbeiter/-innen in der 
allgemeinen Verwaltung des Landes NRW 
auf der Funktionsebene der 
Vewaltungsfachangestellten 

Verwaltungsfachwirti-in in der allgemeinen 
Verwaltung des Landes NRW 

Fachangestellterl-angestellte für 
Arbeitsförderung 

Meister/-in (Gepr.) für Bäderbetriebe 
Städtereinigungsmeister/-in (Gepr.) 
Abwassermeister/-in (Gepr.) 

Meister- und Fortbildungsprüfungen 
insgesamt 

Steuerfachwirt/-in 
Rechtsfachwirti-in (Gepr.) 
NotariatsassistenV-in 
Zahnmed. FachassistenV-in 
Zahnmed. ProphylaxeassistenU-in 
Zahnmed. VerwaltungsassistenV-in (ZMV) 

Fortbildungspröfungen insgesamt 

Meister/-in in der städtischen Hauswirtschafi 

Meister-iFortbildungsprüfungen 
insgesamt 

Insgesamt 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen5') 

insge- 
samt 

279 153 126 277 152 125 

320 66 254 304 60 244 3 2 1 3 

336 102 234 328 96 232 

14 14 12 12 

26 13 13 13 6 7 2 1 1 

11 3 8 6 1 5 
26 21 5 26 21 5 
16 16 11 11 
42 40 2 35 33 2 12 12 6 

1 118 427 691 1 055 388 667 20 18 2 11 

freie Berufe 

472 159 313 304 101 203 42 18 24 3 1 
101 7 94 94 6 88 8 2 6 6 
40 6 34 35 6 29 1 1 1 
84 84 84 84 

170 1 169 154 1 153 22 22 19 
6 1 6 1 6 1 6 1 

928 173 755 732 114 618 73 20 53 57 

sonstige 

153 1 152 106 - 106 48 1 47 32 

153 1 152 106 - 106 48 1 47 32 

Zusammen 

28 150 17 302 10 848 22 485 14 106 8 379 3 629 2 277 1 352 2 432 

rnänn- 
lich 

weib- 
lich 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

mit bestandener Prüfung 

zu- 

men 

an Wiederholungsprüfungen 

zu- 
Sam- 
men 

männ- 
lich 

weib- 
lich "1"- 

darunter 
mit 

bestan- 
dener 

Prüfung 



B 111 3.2 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-IForibildungsprüfungen 2003 
nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen C. 262 

Zuständige Stelle 1 
Art der Verwalt~ng~~) 
Ausbildungsbereich 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 
~rnsberg~) 
~ielefeld~~) 
Bochum 
Bonn 
Detmoldz6) 
Dortmund 
Düsseldorf 
~uisburg?~) 
Essenz6) 
Hagenz6) 
~refeld~~) 
Köln 
~ünste?~) 
Siegen 
~uppertal~~) 

Zusammen 
davon 
Meisterprüfungen 
Fortbildungsprüfungen 

Handwerkskammer 
Aachen 
Arnsberg 
BielefeldZ6) 
Dortmund 
Düsseldorf 
Köln 
Münster 

Zusammen 
davon 
Meisterprüfungen 
Fortbildungsprufungen 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 
Westfalen-Lippe 

Zusammen 
davon 
Meisterprüfungen 
Fortbildungsprüfungen 

Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaltungsdienst 
Landesveiwaltungsdienst 
Bundesveiwaltungsdienst 

Zusammen 
davon 
Meisterprüfungen 
Fortbildungsprüfungen 

Zuständige Stelle 
Rheinische Notarkammer 
Rechtsanwaltskamrner ~arnrn'~) 
Rechtsanwaltskamrner Köln 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an   eist er-/Fortbildung~prüfungen~'~ 

insge- 
samt 

Industrie, Handel u.a. 

402 22 1 181 232 1 39 93 82 52 30 43 
186 129 57 142 98 44 32 23 9 2 1 
652 299 353 513 223 290 103 60 43 7 1 
125 83 42 88 60 28 24 18 6 19 
753 375 378 405 181 224 128 41 87 87 
73 35 38 59 23 36 6 5 1 3 

1 718 72 1 997 1 100 470 630 380 175 205 21 1 
1 726 655 1 071 1 095 406 689 33 1 127 204 169 

482 304 178 373 231 142 58 49 9 42 
1384 1021 363 1091 796 295 151 119 32 ' 74 

103 60 43 68 4 1 27 44 18 26 33 
70 1 397 304 476 278 198 139 87 52 85 

3 932 1 984 1 948 2 915 1 472 1 443 533 258 275 315 
1 172 537 635 832 384 448 1 67 74 93 89 

198 117 81 147 95 52 25 13 12 8 
233 137 96 182 124 58 30 14 16 24 

13 840 7 075 6 765 9 718 5 021 4 697 2 233 1 133 1 100 1 294 

2109 2036 73 1 642 1 590 52 238 222 16 139 
11 731 5 039 6 692 8 076 3 431 4 645 1 995 911 1 084 1 155 

Handwerk 

388 332 56 326 278 48 49 44 5 40 
1 029 828 201 995 80 1 194 
1617 1406 211 1427 1250 177 98 85 13 97 
1 606 1 080 526 1 441 948 493 69 60 9 49 
3952 3122 830 3 333 2 598 735 636 547 89 469 
1518 1238 280 1 459 1 184 275 189 171 18 183 
1626 1312 314 1567 1256 31 1 179 167 12 176 

11736 9318 2418 10548 8315 2233 1220 1074 146 1014 

5 005 4 275 730 4 706 3 994 71 2 758 702 56 687 
6 731 5 043 1 688 5 842 4 321 1 521 462 372 90 3 27 

Landwirtschaft 

258 20 6 52 223 179 44 26 24 2 19 
117 102 15 103 89 14 9 7 2 5 

375 308 67 326 268 58 35 31 4 24 

274 21 4 60 233 182 5 1 26 22 4 18 
101 94 7 93 86 7 9 9 6 

öffentlicher Dienst 

646 166 480 622 154 468 3 2 1 3 
424 239 185 407 225 182 13 13 7 

48 22 26 26 9 17 4 3 1 1 

1 118 427 691 1 055 388 667 20 18 2 11 

89 82 7 73 66 7 14 14 7 
1 029 345 684 982 322 660 6 4 2 4 

freie Berufe 

40 6 34 35 6 29 1 1 1 
31 2 29 26 1 25 4 1 3 3 
70 5 65 68 5 63 4 1 3 3 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

mit bestandener Prüfung 

U- 
sammen 

an Wiederholungsprüfungen 

männ 
lich 

zu- 
sammen 

weib- 
lich "- männ- 

lich 

darunter 
mit 

bestan- 
dener 

Prüfung 



Noch: B 111 3.2 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen 2003 
nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle 1 
Art der Ver~altung~~) 
Ausbildungsbereich 

Steuerberaterkammer Düsseldorf 
Steuerberaterkammer Köln 
Steuerberaterkamrner Westfalen- 

Lippe 
Zahnärztekammer Nordrhein 
Zahnärztekammer Westfalen-Lippe 

Zusammen 
davon 
Fortbildungcprufungen 

Zuständige Stelle 
Landwirtschaftskammer 

~estfalen-~ippe*~) 

Zusammen 
davon 
Meisterprüfungen 

Zusammen 
davon 
Meisterprüfungen 
Fortbildungsprüfungen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/FortbiIdungsprüfungen5') 

insge- 
samt 

166 53 113 92 33 59 10 7 3 10 
113 37 76 73 26 47 15 5 10 9 

193 69 124 139 42 97 17 6 11 12 
156 1 155 156 1 155 
1 59 159 143 143 22 22 19 

928 173 755 732 114 61 8 73 20 53 57 

928 173 755 732 114 618 73 20 53 57 

sonstige 

153 1 152 106 106 48 1 47 32 

153 1 152 106 106 48 1 47 32 

153 1 152 106 106 48 1 47 32 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

28 150 17 302 10 848 22 485 14 106 8 379 3 629 2 277 1 352 2 432 

7 630 6 608 1 022 6 760 5 832 928 1 084 961 123 883 
20 520 10 694 9 826 15 725 8 274 7 451 2 545 1 316 1 229 1 549 

männ- 
lich 

weib- 
liCh 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

mit bestandener Prüfung 

zu- 
sammen 

an Wiederholungsprüfungen 

zu- 
sammen 

männ- 
lich 

weib- 
lich 

männ- 
lich 

darunter 
mit 

bestan- 
dener 

Prüfung 



IV. Ausbildungsberatung 



B IV 1 Ausbildungsberaterinnen und -berater am 31.12.2003 nach Beschäftigungsart sowie deren Besuche 
bei Ausbildungsstätten 2003 nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle / 
Art der Ver~altung~~) 
Ausbildungsbereich 

Fachliche Zuständigkeit 

Industrie- und Handelskammer 

Aachen 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Zusammen 

~rnsberg~) 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Zusammen 

Bielefeld26) 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Kaufmännische und gewerbliche Berufe 
Zusammen 

Bochum 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Kaufmännische und gewerbliche Berufe 
Zusammen 

Bonn 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Zusammen 

Detm~ld~~) 
Kaufmännische und gewerbliche Berufe 
Zusammen 

Dorimund 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Zusammen 

Düsseldorf 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Zusammen 

D~isburg'~) 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Kaufmannische und gewerbliche Berufe 
Zusammen 

Es~en*~) 
Kaufmännische und gewerbliche Berufe 
Zusammen 

~agen~~) 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Zusammen 

~refeld") 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Zusammen 

Koln 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Kaufmännische und gewerbliche Berufe 
Zusammen 

MÜnsteF6) 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Zusammen 

Besuche der 
Ausbildungs- 
beraterinnen 
und -berater 

bei 
Ausbildungs- 

Stätten 

Ausbildungsberaterinnen und -berater 

Industrie, Handel u.a. 

3 3 
3 3 
6 6 

3 3 
3 3 
6 6 

4 4 
3 3 
1 1 
8 8 

2 2 
3 1 1 
2 1 
7 4 1 

3 3 
1 1 
4 4 

1 1 
1 1 

2 2 
1 1 
3 3 

4 4 
3 3 
7 7 

2 2 
1 I 
1 1 
4 4 

3 3 
3 3 

3 3 
2 2 
5 5 

3 3 
2 2 
5 5 

6 4 
9 5 
4 4 

19 13 

6 6 
3 3 
9 9 

insgesamt 

davon ... tätig 

hauptamtlich 1 
hauptberuflich 

nebenamtlich / 
nebenberuflich ehrenamtlich 



Noch: B IV 1 Ausbildungsberaterinnen und -berater am 31.12.2003 nach Beschäftigungsart sowie deren Besuche 
bei Ausbildungsstätten 2003 nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Landwirtschaft 

öffentlicher Dienst 

Besuche der 
Ausbildungs- 
beraterinnen 
und -berater 

bei 
Ausbildungs- 

Stätten 

Zuständige Stelle 1 
Art der ~envaltung~~) 
Ausbildungsbereich 

Fachliche Zuständigkeit 

freie Berufe 

Anmerkungen S. 262 

Siegen 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Zusammen 

W~ppertaI~~) 
Kaufmännische Berufe 
Gewerbliche Berufe 
Zusammen 

Zusammen 
Kaufmännische Berute 
Gewerbliche Berufe 
Kaufmännische und gewerbliche Berufe 
Zusammen 

Handwerkskammer 

Aachen 

Arnsberg 

Bielefeld2=) 

Dortmund 

Düsseldorf 

Köln 

Münster 

Zusammen 

Landwirtschafiskammer 

Rheinland 

Westfalen-Lippe 

Z~sammen'~) 

Art der Verwaltung 

Kommunaler Verwaltungsdienst 

Landesvenvaltungsdienst 

Bundesverwaltungsdienst 

Handwerkskammer 

Kirchlicher Verwaltungsdienst 

Zusammen 

Zuständige Stelle 

Ärztekammer Nordrhein 

Ärztekammer Westfalen-Lippe 

Apothekerkammer Nordrhein 

Apothekerkammer Westfalen-Lippe 

Rheinische Notarkammer 

Rechtsanwaltskammer Düsseldorf 

Rechtsanwaltskammer ~amm~~) 

Rechtsanwaltskammer Köln 

Steuerberaterkammer Düsseldorf 

Ausbildungsberaterinnen und -berater 

2 2 3 35 
2 2 530 
4 4 865 

5 5 679 
3 3 276 
8 8 955 

48 46 2 15 782 
39 33 1 5 8 264 
12 11 1 4 599 
99 90 1 8 28 645 

Handwerk 

4 4 1 190 

3 3 764 

6 6 970 

5 5 985 

8 8 1 293 

4 4 614 

5 5 1 423 

35 35 7 239 

16 

26 

42 

35 

44 

33 

4 

2 

118 

29 

3 1 

11 

63 

1 

8 

12 

1 

2 

insgesamt 

davon ... tätig 

hauptamtlich 1 
hauptberuflich 

nebenamtlich I 
nebenberuflich ehrenamtlich 



Noch: B IV 1 Ausbildungsberaterinnen und -berater am 31.12.2003 nach Beschäftigungsart sowie deren Besuche 
bei Ausbildungsstätten 2003 nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

lnsgesam t 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle 1 
Art der Ver~altung'~) 
Ausbildungsbereich 

Fachliche Zuständigkeit 

Steuerberaterkammer Köln 

Steuerberaterkammer Westfalen-Lippe 

Tierärztekarnrner Nordrhein 

Tierärztekarnmer Westfalen-Lippe 

Zahnärztekammer Nordrhein 

Zahnärztekarnmer Westfalen-Lippe 

Zusammen 

Zuständige Stelle 

Landwirtschaftskammer We~tf.-Lippe~~) 

Z~sammen'~) 

Besucheder 
Ausbildungs- 
beraterinnen 
und -berater 

bei 
Ausbildungs- 

Stätten 

Ausbildungsberaterinnen und -berater 

2 2 

2 2 

3 

5 5 

8 

36 

21 4 4 8 

sonstige 

14 

14 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

248 57 217 

insgesamt 

davon ... tätig 

hauptamtlich / 
hauptberuflich 

nebenamtlich 1 
nebenberuflich 



B IV 2 Ausbildungsberaterinnen und -berater am 31.12.2003 nach der beruflichen Vorbildung, 
Altersgruppe und Ausbildungsbereich 

Meisterprüfung 

Fachhochschulabschluss 

Hochschulabschluss 

~usammen'~) 

Berufliche Vorbildung 
Ausbildungsbereich 

Abgeschlossene Berufsausbildung 

Meisterprüfung 

Technikerausbildung 

Sonstiger Abschluss einer Fachschule 

Fachhochschulabschlucc 

Hochschulabschluss 

Sonstige berufliche Vorbildung 

Zusammen 

Abgeschlossene Berufsausbildung 

Meisterprüfung 

Technikerausbildung 

Fachhochschulabschluss 

Hochschulabschluss 

Zusammen 

Anmerkungen S. 262 

Geschlecht 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
rnannlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

Ausbildungsberaterinnen und -berater 

insge- 
samt 

Industrie, Handel u.a. 

29 5 4 12 8 
23 5 2 8 8 

6 2 4 

14 3 3 8 
13 2 3 8 

1 1 

14 3 8 2 1 
14 3 8 2 1 

5 2 3 
5 2 3 

22 7 8 6 1 
18 5 7 5 1 
4 2 1 1 

10 1 3 4 1 1 
6 2 3 1 
4 1 1 1 1 

5 3 2 
5 3 2 

99 1 24 29 32 13 
84 20 25 26 13 
15 1 4 4 6 

Handwerk 

4 1 3 
4 1 3 

23 4 4 9 5 
21 3 4 8 5 
2 1 1 

2 1 1 
2 1 1 

5 2 3 
4 2 2 
1 1 

1 1 

1 1 

35 6 10 13 5 
31 5 8 12 5 

4 1 2 1 

Landwirtschaft 

2 1 1 

2 1 1 

16 4 7 5 
8 3 2 3 
8 1 5 2 

24 1 13 7 3 
10 4 5 1 
14 1 9 2 2 

42 5 20 13 4 
18 3 6 8 1 
24 2 14 5 3 

davon 

in der Altersgruppe von ... Jahren 

unter 25 1 25 - 29 1 30 - 39 1 40 - 49 1 50 - 59 I ohne 
Angabe 



Noch: B IV 2 Ausbildungsberaterinnen und -berater am 31.12.2003 nach der beruflichen Vorbildung, 
Altersgruppe und Ausbildungsbereich 

Fachhochschulabschluss 

Hochschulabschluss 

Zusammen 

Meisterprüfung 

Fachhochschulabschluss 

Hochschulabschluss 

Zusa~nmen'~) 

Anmerkungen S. 262 

Berufliche Vorbildung 
Ausbildungsbereich 

Abgeschlossene Berufsausbildung 

Meisterprüfung 

Technikerausbildung 

Sonstiger Abschluss einer Fachschule 

Fachhochschulabschluss 

Hochschulabschluss 

Sonstige berufliche Vorbildung 

Ohne Angabe 

Zusammen 

Abgeschlossene Berufsausbildung 

Geschlecht 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

Ausbildungsberaterinnen und -berater 

insge- 
samt 

öffentlicher Dienst 

30 1 5 12 11 1 
18 1 3 5 8 1 
12 2 7 3 

11 2 4 2 3 
10 2 4 1 3 

1 1 

5 3 2 
5 3 2 

2 1 1 
1 1 
1 1 

50 2 12 16 14 6 
34 1 6 11 10 6 
16 1 6 5 4 

15 3 8 2 2 
11 1 6 2 2 
4 2 2 

2 2 
1 1 
1 1 

3 3 
2 2 
1 1 

118 3 23 43 33 13 3 
82 2 12 29 24 13 2 
36 1 11 14 9 1 

freie Berufe 

8 2 6 
5 1 4 
3 1 2 

206 1 40 58 65 42 
159 30 4 1 55 33 
47 1 10 17 10 9 

21 4 1 40 60 71 42 
164 30 42 59 33 
50 1 10 18 12 9 

sonstige 

2 1 1 

2 1 1 

2 2 

2 2 

10 6 2 2 

10 6 2 2 

14 7 4 3 

14 7 4 3 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

63 1 10 17 26 9 
45 1 8 8 19 9 
18 2 9 7 

davon 

in der Altersgruppe von ... Jahren 

unter 25 ( 25 - 29 1 30 - 39 1 40 - 49 1 50 - 59 1 6i::: ohne 
Angabe 



Noch: B IV 2 Ausbildungsberaterinnen und -berater am 31.12.2003 nach der beruflichen Vorbildung, 
Altersgfuppe und Ausbildungsbereich 

Fachhochschulabschluss 

Hochschulabschluss 

Sonstige berufliche Vorbildung 

Ohne Angabe 

Insgesamt 

Berufliche Vorbildung 
Ausbildungsbereich 

Meisterprüfung 

Technikerausbildung 

Sonstiger Abschluss einer Fachschule 

Geschlecht 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

zusammen 
männlich 
weiblich 

Ausbildungsberaterinnen und -berater 

insge- 
samt 

52 1 9 12 20 10 
44 1 7 11 17 8 
8 2 1 3 2 

21 3 12 5 1 
21 3 12 5 1 

7 1 2 3 1 
6 2 3 1 
1 1 

103 2 25 36 33 7 
69 1 16 23 22 7 
34 1 9 13 11 

266 2 47 90 77 50 
186 33 54 62 37 
80 2 14 36 15 13 

7 3 2 2 
6 3 I 2 
1 1 

3 3 
2 2 
1 1 

522 6 98 169 166 80 3 
379 3 70 110 129 65 2 
143 3 28 59 37 15 1 

davon 

in der Altersgruppe von ... Jahren 

unter 25 1 25 - 29 1 30 - 39 1 40 - 49 1 50 - 59 1 ohne 
Angabe 







B V 1.1 Ausbilderinnen und Ausbilder am 31.12.2003 nach der fachlichen Eignung, 
der zuständigen Stelle und dem Ausbildungsbereich 

Landwirtschaftskammer 

Zuständige Stelle / 
Ausbildungsbereich 

Industrie- und Handelskammer 

Aachen 
ArnsbergX) 
BielefeldZ5) 
Bochum 
Bonn 
DetmoldZ6) 
Dortmund 
Düsseldorf 
Duisburgz6) 
Essenz5) 
~agen~) 
Krefeld25) 
Köln 
Munstes6) 
Siegen 
~uppertal~~) 

Zusammen 

Zusammen 

Zusammen 

Zuständige Stelle 

Landwirtschaftskammer Westf-~ippe~~) 

Zusammen 

Insgesamt (ohne Handwerk) 
darunter mit nachgewiesener 

fachlicher Eignung 

Rheinland 
Westfalen-Lippe 

Zusammen 

Ausbilderinnen und Ausbilder 

Anmerkungen S. 262 

insge- 
samt 

Industrie, Handel u.a. 

6 479 6 036 4 29 14 
2 927 2 533 267 

18 311 1 15 854 2 342 114 
3 158 2 561 592 
2 360 10 2 084 266 
1 598 18 1 532 4 1 7 
2 198 1 1 937 2 60 
3 754 3 149 441 13 
3 288 2 416 817 52 
2 836 239 2 146 349 102 
3 909 3 478 425 5 
6 196 37 4 838 1 305 16 
6 657 5 130 1 318 13 

23 671 20 966 2 488 21 7 
3 944 36 3 557 348 3 
1 947 36 1 583 328 

93 233 6 414 73 764 12 016 556 

Handwerk 

- bisher nicht erhoben - 

Landwirtschaft 

1 499 763 1 55 23 X 221 337 
1 849 1 157 217 34 X 410 31 

3 348 1 920 372 57 X 631 368 

öffentlicher Dienst 

4 520 X X X X 

treie Berufe 

26 487 X X X X 

sonstige 

1 045 356 446 243 

1 045 356 446 243 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

128 633 X X X X X X 

97 626 8 690 74 582 12 316 556 637 845 

davon 

ohne 
Angabe der 
fachlichen 
~i~~~~~ 

mit fachlicher Eignung7') aufgrund einer I eines 

Meister- 

Berufsaus- 

Hoch-, Fach- 
hochschul- 

abSchlusses 

Fachschul- 
abschlusses 

Zuerkennung 
durch die 

Behörde 

Fortsetzung 
der 

Ausbilder- 
tätigkeit 



B V 1.2 Ausbilderinnen und Ausbilder am 31.12.2003 nach der pädagogischen Eignung, 
der zuständigen Stelle und dem Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle I 
Art der Verwa~tung~~) 
Ausbildungsbereich 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 
ArnsbergZ6) 
Bie~efeId~~) 
Bochum 
Bonn 
Detm~ld~~) 
Dortrnund 
Düsseldorf 
Duisbur 26) 

Essen2~7 
Hagen26) 
Krefeld26) 
Köln 
MünsteF6) 
Siegen 
W~ppertal~~) 
Zusammen 

Zusammen 

Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaltungsdienst 
Landesverwaltungsdienst 
Bundesverwaltungsdienst 
Handwerkskammer 
Industrie- und Handelskammer 
Kirchlicher Verwaltungsdienst 
Körperschaft des öffentlichen 

Rechts26) 
Zusammen 

Zusammen 

Zuständige Stelle 
Landwirtschaftskammer 

westfalen-~ippe~~) 
Zusammen 

Insgesamt (ohne Handwerk) 
darunter mit nachgewiesener 

pädagogischer Eignung 

Ausbilderinnen und Ausbilder 

insge- 
samt 

Industrie, Handel u.a. 

6479 3517 596 1 985 X X X 381 
2927 1681 264 91 5 X X X 67 

18311 6839 2095 8547 X X X 458 372 
3158 1081 267 1 696 X X X 114 
2360 1221 198 673 X X X 86 182 
1 598 945 21 7 373 X X X 63 
2 198 732 302 1 008 X X X 58 98 
3 754 1 307 419 262 X X X 776 990 
3 288 1 624 300 48 2 X X X 436 446 
2 836 2 008 239 589 X X X 

3 909 1 340 508 1 861 X X X 52 148 
6 196 2 062 778 3 064 X X X 1 08 184 
6 657 3 263 345 51 3 X X X 1 238 1 298 

23 671 8 592 3 109 8 903 X X X 1110 1957 
3944 1712 658 1 350 X X X 168 56 
1 947 872 259 755 X X X 6 1 

93 233 38 796 10 554 32 976 X X X 5176 5731 

Handwerk 

- bisher nicht erhoben - 

Landwirtschaft 

3 348 X X X X X X X X 

öffentlicher Dienst 

2 330 998 22 31 9 68 1 X 310 
1 258 477 122 66 21 4 X 379 

850 596 105 43 69 X 37 
7 6 1 X 

4 3 X 1 
60 33 21 X 6 

11 6 4 X 1 
4520 2119 249 433 895 69 21 X 734 

freie Berufe 

26 487 X X X X X X X X 

sonstige 

1 045 168 356 51 7 X X X X 4 
1 045 1 68 356 517 X X X X 4 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

128 633 X X X X X X X X 

98 798 41 083 11 159 33 926 895 69 21 5 176 6 469 

davon 

ohne 
Angabe 

der 
pädago- 
gischen 
Eignung 

mit pädagogischer Eign~ng'~) aufgrund einer 

Ausbilder- 
Eignungs- Meister- 

~rüfung 

dienst- 
recht- 
lichen 

Regelung 

Befreiung 
von der 

Ausbilder- 
Eignungs- prüfung 

Regelung 
lÜr 

Bundes- 
beamtin- 
nen und 
-bearnte 

Regelung 
der kirch- 

lichen 
Verwal- 

sonstigen 
Eignung 



B V 1.3 Ausbilderinnen und Ausbilder arn 31.12.2003 nach dem Geschlecht, 
der zuständigen Stelle und dem Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle 1 
Art der Verwaltungz4) 
Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Ausbilderinnen und Ausbilder 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 
~rnsberg~) 
Bie~efeld~~) 
Bochurn 
Bonn 
~e tmo~d'~) 
Dortmund 
Dü sseldorf 
~uisburg") 
Essen26) 
~a~en~~) 
KrefeldZ6) 
Köln 
~ünste6~) 
Siegen 
~uppertal'~) 
Zusammen 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 
Westfalen-Lippe 
Zusammen 

Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaltungsdienst 
Landesverwaltungsdienst 
Bundesverwaltungsdienst 
Handwerkskammer 
Industrie- und Handelskammer 
Kirchlicher Verwaltungsdienst 
Körperschaft des öffentlichen Rechtsz6) 
Zusammen 

Zuständige Stelle 
Ärztekammer Nordrhein 
Ärztekammer Westfalen-Lippe 
Apothekerkammer Nordrhein 
Apothekerkammer Westfalen-Lippe 
Rheinische Notarkammer 
Patentanwaltskammer. München 
Rechtsanwaltskammer Düsseldorf 
Rechtsanwaltskammer ~amm~~) 
Rechtsanwaltskammer Köln 
Steuerberaterkarnmer Düsseldorf 
Steuerberaterkammer Köln 
Steuerberaterkammer Westfalen-Lippe 
Tierärztekammer Nordrhein 
Tierärztekammer Westfalen-Lippe 
Zahnärztekammer Nordrhein 
Zahnärztekamrner Westfalen-Lippe 

insgesamt 

Industrie, Handel u.a. 

10 044 6 479 5 037 1 442 64,5 
5 487 2 927 2 330 597 53,3 

17 316 18 311 14 279 4 032 105,7 
5 689 3 158 2 394 7 64 555 
6 898 2 360 1 772 588 34,2 
3 237 1 598 1 226 372 49,4 

10 677 2 198 1 688 510 20,6 
12 041 3 754 2 779 975 31,2 
10 864 3 288 2 448 840 30,3 
9 164 2 836 2 123 713 30.9 
8 234 3 909 3 103 806 473 

11 394 6 196 4 791 1 405 54,4 
22 534 6 657 4 957 1 700 293 
23 029 23 671 18 031 5 640 102,8 
5 878 3 944 3 243 701 67,l 
6 085 1 947 1 517 430 32,O 

168 571 93 233 71 718 21 515 553 

Handwerk 

- bisher nicht erhoben - 

Landwirtschaft 

2 781 1 499 1 353 146 53,9 
3 236 1 849 1 687 162 57,l 
6 017 3 348 3 040 308 55,6 

öffentlicher Dienst 

1 774 2 330 1 557 
3 841 1 258 940 
2 696 850 625 

10 7 5 
16 4 3 
68 60 4 1 
37 11 8 

8 442 4 520 3 179 

freie Berufe 

6 113 4 709 3 698 
5 312 4 494 3 604 
1 064 400 244 

706 621 419 
231 189 185 

5 1 33 32 
1 416 993 892 
4 438 1 318 1 207 
1 525 1 364 1 290 
1 380 902 710 
1 273 901 725 
2 140 1 484 1 285 

54 1 225 145 
643 415 206 

4 876 4 556 3 429 
4 530 3 883 3 042 

männlich weiblich je 100 
Auszubildende 



Noch: B V 1.3 Ausbilderinnen und Ausbilder am 31.12.2003 nach dem Geschlecht, 
der zuständigen Stelle und dem Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle 1 
Art der ~erwaltung~~) 
Ausbildungsbereich 

Auszubildende 

Ausbilderinnen und Ausbilder 

Zusammen 

Zuständige Stelle 
Landwirtschaftskammer ~estf.-~ippe~~) 
Zusammen 

Insgesamt (ohne Handwerk) 

insgesamt 

36 239 26 487 21 113 5 374 73,l 

~onstige'~) 

2 180 1 045 5 1 040 
2 180 1 045 5 1 040 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

221 449 128 633 99 055 29 578 

je 100 
Auszubildende männlich weiblich 



B V 2 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Ausbilder-Eignungsprüfungen 2003 nach der 
zuständigen Stelle und dem Ausbildungsbereich 

Anmerkungen S. 262 

Zuständige Stelle / 
Art der Verwalt~ng*~) 
Ausbildungsbereich 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 
Arnsbergz) 
BielefeldZ6) 
Bochum 
Bonn 
Detm~ld'~) 
Dortmund 
Düsseldorf 
~uisbur~") 
Essen26) 
Hagenz) 
~refeld~~) 
Köln 
~ünste?~) 
Siegen 
W~ppertal~~) 
Zusammen 

Handwerkskammer 
Aachen 
Arnsberg 
Bielefeld26) 
Dortmund 
Düsseldorf 
Köln 
Münster 
Zusammen 

Landwirtschaitskammer 
Rheinland 
Westfalen-Lippe 
Zusammen 

Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaltungsdienst 
Landesverwaltungsdienst 
Bundesverwaltungsdienst 
Handwerkskammer 
Körperschaft des offentlichen Rechtsz6) 
Zusammen 

Zuständige Stelle 
Landwirtschaftskammer Westf.-~ippe'~) 
Zusammen 

Insgesamt (ohne freie Berufe) 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an ~usbilder-~ignungsprüfungen'~) 

männlich 

Industrie, Handel u.a. 

722 470 252 719 468 251 99,6 99,6 99,6 

302 169 133 285 156 129 94,4 92,3 97.0 

688 38 6 302 653 358 295 94,9 92,7 97,7 

198 112 86 194 1 09 85 98,O 97,3 98,8 

3 40 21 3 1 27 31 9 194 125 93,8 91 .I 98,4 

268 185 83 236 160 76 88.1 86,5 91,6 

715 455 260 65 1 402 249 91,O 88,4 95,8 

582 338 244 503 300 203 86,4 88,8 83,2 

4 60 306 154 362 2 23 139 78,7 72,9 90,3 

718 524 194 610 429 181 85,O 81,9 93,3 

317 245 72 285 220 65 89,9 89,8 90,3 

362 21 1 151 337 192 145 93,l 91 ,O 96.0 

1 234 807 427 1154 746 408 93,5 92,4 95,6 

884 579 305 790 512 278 89,4 88,4 91,l 

310 252 58 290 233 57 93,5 92,5 98,3 

208 137 7 1 204 133 71 98,l 97,l 100.0 

8 308 5 389 2 919 7 592 4 835 2 757 91,4 89,7 943 

Handwerk 

96 83 13 95 82 13 99,O 98,8 X 

446 379 67 424 357 67 95,l 94.2 100,O 

853 733 120 780 662 118 91,4 90,3 98,3 

472 428 44 440 399 41 93,2 93,2 93,2 

1 980 1 591 389 1 741 1 382 359 87,9 86,9 92,3 

625 533 92 583 4 93 90 93,3 92,5 97,8 

533 444 89 520 43 1 89 97,6 97,l 100,O 

5 005 4 191 814 4 583 3 806 777 91,6 90,8 95,s 

Landwirtschaft 

45 25 20 38 2 1 17 84,4 84,O X 

60 53 7 54 48 6 90,O 90,6 X 

105 78 27 92 69 23 87,6 88,s 85,2 

öffentlicher Dienst 

170 81 89 167 78 89 98,2 96,3 100,O 

386 222 1 64 375 217 158 97,2 97,7 96,3 

78 41 37 73 39 34 93,6 95,l 91,9 

2 2 2 2 X X X 

1 1 1 1 X X X 

637 344 293 61 8 334 284 97,O 97,l 96,9 

freie Berufe 
- nicht relevant - 

sonstige 

2 2 1 1 X X X 

2 2 1 1 X X X 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

14 057 10 002 4 055 12 886 9 044 3 842 91,7 90,4 94,7 

weiblich 

darunter mit 
bestandener Prüfung Erfolgsquote 

zu- 
sammen sac!en männlich männlich weiblich weiblich 



Anmerkungen zu den Tabellen 



Anmerkungen zu den Tabellen 
(Fundstellen der angegebenen Rechtsgrundlagen s. Anhang 4) 

Stufenausbildung - 1. Stufe 
Stufenausbildung - 2. Stufe 
Ausbildungsberuf, dessen Anerkennung bzw. dessen Ausbildungsordnung aufgehoben worden ist, der aber am 31.12.2003 
noch besetzt war (Ubergangsregelung). 
speziell geregelter Ausbildungsgang für Behinderte gemäß 5 48 BBiG bzw. 5 42b HwO 
Ausbildungsberuf nach dem BBiG, in dem Auszubildende in Betrieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen Be- 
trieben ausgebildet werden und die Handwerkskammern für die Berufsbildung zuständige Stellen sind (§ 74 BBiG) 
Ausbildungsberuf mit neu geregelter Ausbildungsordnung (5 25 Abs. 1 BBiG, 5 25 Abs. 1 HwO) bzw. mit geänderter Berufs- 
bezeichnung. Eine bereits bestehende Ausbildungsordnung wurde an die neuen technischen, wirtschaftlichen und gesell- 
schaftlichen Erfordernisse angepasst undIoder der Ausbildungsberuf neu bezeichnet. Dieser Ausbildungsberuf wurde 
datenmäßig mit seinem Vorgänger zusammengefasst, dessen Ausbildungsordnung durch die Neuregelung aufgehoben 
oder geändert worden ist (s.a. Anhang 2.2). 
Die Daten zu den aufgehobenen Ausbildungsberufen nach dem BBiG (Ausbildungsbereich IH) enthalten ggf. auch Daten, 
die von den Handwerkskammern (Ausbildungsbereich Hw) gemeldet wurden (s. 9 74 BBiG). 
Ausbildungsberuf nach dem BBiG, in dem im betrachteten Zeitraum mindestens in einem Jahr in Betrieben des Handwerks 
oder in handwerksähnlichen Betrieben ausgebildet wurde und die Handwerkskammern für die Berufsbildung zuständige 
Stellen sind (5 74 BBiG) 
Ausbildungsberuf, dessen Anerkennung bzw. Ausbildungsordnung aufgehoben worden ist 
Der Ausbildungsberuf Mediengestalteri-in für Digital- und Printmedien wird ab 1999 mit seinen 4 Fachrichtungen Medienbe- 
ratung (Kennziffer 7034), Mediendesign (1 71 O), Medienoperating (1 720) und Medientechnik (1 761 ) nachgewiesen 
Ausbildungsberuf, dessen Ausbildungsordnung aufgehoben worden ist und eine eindeutige Zuordnung zu einem z.Z. aner- 
kannten Ausbildungsberuf nicht möglich ist 
Der Ausbildungsberuf Fachinformatikeri-in wird ab 2002 mit seinen 2 Fachrichtungen Anwendungsentwicklung (Kennziffer 
7751) und Systemintegration (Kennziffer 7761) nachgewiesen. 
Allgemeine Hinweise zu den Zeitreihentabellen Al - A3: 
- Abweichungen zu den Daten in der vom damaligen Bundesministerium für Bildung und Wissenschaft sowie dem Statisti- 

schen Bundesamt herausgegebenen Veröffentlichungsreihe „Berufliche Aus- und Fortbildung" in den Jahren 1973 bis 
1976 erklären sich durch unterschiedliche Definitionen sowie durch korrigierte Datenfehler. 

- ohne Angaben der Notarkammer Hamm (Notargehilfel-gehilfin) für das Jahr 1984 
- ab dem Berichtsjahr 1987: einschließlich Jugendlicher in speziell geregelten Ausbildungsgängen für Behinderte gemäß 

9 48 BBiG bzw. 5 42b HwO 
- In den Tabellen A 1, A 2.1 und A 2.2 werden die Daten im jeweiligen Betrachtungszeitraum ab dem ersten Jahr ihres 

Nachweises veröffentlicht und dann auch nur in dem Jahr, in dem zumindest in einem der nachgewiesenen Merkmale Da- 
ten vorliegen. 

- In der Tabelle A 2.1 werden ausschließlich (zusammengefasste) Ausbildungsberufe nachgewiesen, die im Betrachtungs- 
Zeitraum besetzt waren. Das hat zur Folge, dass nur derjenige Ausbildungsbereich (Angabe in Klammern hinter der Be- 
rufsbezeichnung) angegeben wird, der mindestens in einem Jahr Daten gemeldet hat. 
So ist z.B. der Ausbildungsberuf „Wachszieherin bzw. Wachszieher" 
1. nach dem BBiG (Ausbildungsbereich Industrie, Handel u.a. = IH) und 
2. nach der HwO (Ausbildungsbereich Handwerk = Hw) 
geregelt. Wenn im Betrachtungszeitraum für den Ausbildungsbereich Industrie, Handel u.a. keine Daten vorliegen, dann 
wird die Berufsbezeichnung nur mit der Zusatzinformation (Hw) ausgewiesen. 

Ausbildungsbereich, der durch die zuständige Stelle definiert wird, die die Eintragung des jeweiligen Ausbildungsvertrages in 
das Verzeichnis der Berufsausbildungsverhältnisse vornimmt 
reguläre Ausbildungsdauer in Monaten 
Dieser Nachweis bezieht sich auf die für die Berufsbildung zuständigen (berichtspflichtigen) und nicht auf die ausbildenden 
Stellen (s.a. Ubersicht 1.2). 
Dazu gehören im Ausbildungsbereich Handwerk: 
- nichthandwerkliche Berufe, 
- Ausbildungsberufe nach dem BBiG, in denen Auszubildende in Betrieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen Be- 

trieben ausgebildet werden und die Handwerkskammern für die Berufsbildung zuständige Stellen sind (§ 74 BBiG) und 
- speziell geregelte Ausbildungsgänge für Behinderte gemäß 9 48 BBiG bzw. § 42b HwO. 
Die jeweilige Bezeichnung lautet vollständig wie folgt: 
- Industrie- und Handelskammer für das südöstliche Westfalen zu Arnsberg, 
- Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld, 
- Industrie- und Handelskammer Lippe zu Detmold, 
- Industrie- und Handelskammer Duisburg-Wesel-Kleve zu Duisburg, 
- Industrie- und Handelskammer Essen, Mülheim (Ruhr), Oberhausen zu Essen, 
- Südwestfälische Industrie- und Handelskammer zu Hagen, 
- Industrie- und Handelskammer Mittlerer Niederrhein Krefeld-Mönchengladbach-Neuss, 
- Industrie- und Handelskammer Münster, ab dem 1.3.2002: Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen 
- Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid, 
- Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe zu Bielefeld, 
- landesunmittelbare Körperschaft des öffentlichen Rechts im Bereich der Sozialversicherung, 
- Rechtsanwaltskammer für den Oberlandesgerichtsbezirk Hamm, 
- der Direktor der Landwirtschaftskammer Westfalen-Lippe als Landesbeauftragter 



27) Gezählt werden definitionsgemäß die mit Auszubildenden besetzten 
- rechtlich selbständigen Ausbildungsberufe, die z.Z. anerkannt sind, 
- Ausbildungsberufe mit aufgehobener Ausbildungsordnung, in denen nach einer Übergangsregelung ausgebildet wird und 
- Ausbildungsberufe nach dem BBiG, in denen Auszubildende in Betrieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen Be- 

trieben ausgebildet werden. 
Ausbildungsberufe, in denen ausschließlich vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnicce oder Prüflinge in,.Abschlussprüfungen 
nachgewiesen wurden, sind in der Tabelle B 1 3 nicht enthalten. Ein direkter Datenvergleich mit der Ubersicht 4 ist daher 
nicht möglich. 

28) Für den Ausbildungsberuf Mediengestalterl-in für Digital- und Printmedien (Ausbildungsbereich Industrie, Handel u.a.) wer- 
den ab 1999 die Daten für die Fachrichtungen Medienberatung, Mediendesign, Medienoperating und Medientechnik separat 
erhoben und veröffentlicht. Bei dem Nachweis der Ausbildungsberufe werden diese 4 Fachrichtungen als eigenständige Be- 
rufe betrachtet. 

29) Besonderheiten der Zeitreihentabelle A 1 je Erhebungstatbestand: 
Zur schulischen Vorbildung der Auszubildenden: 
- in den Berichtsjahren 1985 bis 1992 wurde die schulische Vorbildung in allen Ausbildungsbereichen, mit Ausnahme dem 

des Handwerks, für den Gesamtbestand der Auszubildenden erfasst. Zeitgleich wurde von den Handwerkskammern die 
schulische Vorbjldung der Auszubildenden mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag nachgewiesen. Seit 1993, be- 
dingt durch die Anderung des Merkmalskataloges der Berufsbildungsstatistik (s.a. Rechtsgrundlage der Berufsbildungssta- 
tistik). wurde die schulische Vorbildung der Ausbildungsanfängerinnen und -anfänger einheitlich in sämtlichen 
Ausbildungsbereichen erfragt. 

Zu Auszubildenden mit vorzeitig gelösten Ausbildungsverhältnissen: 
- ohne Angaben der Apothekerkammer Nordrhein (Apothekenhelferl-in) und der Berufsbildungsstelle Seeschiffahrt e.V. 

(Matrose in der Seeschifffahrt) zu vorzeitig gelösten Ausbildungsverhältnissen im Jahr 1983 
Zu Teilnehmerinnen und Teilnehmern an Abschlussprüfungen (Fallzählung): 
- im .lahr 1973 ohne Prüflinge in den Ausbildungsberufen „Rechtsbeistandsgehilfin bzw. -gehilfe" und „Rechtsanwaltsgehilfin 

bzw. -gehilfeU (Ausbildungsbereich „Freie Berufe") 

- In den Jahren 1976 - 1978 sind die Prüflinge sowie deren Prüfungsergebnis in den folgenden Ausbildungsberufen von den 
zuständigen Handwerkskammern nicht erfasst worden. Es handelt sich dabei um nichthandwerkliche Ausbildungsberufe 
bzw. um Ausbildungsberufe nach dem BBiG, in denen Auszubildende in Betrieben des Handwerks oder in handwerksähn- 
lichen Betrieben ausgebildet wurden (s. 5 74 BBiG). Die ausgewiesene Erfolgsquote bezieht sich daher nur auf Prüflinge, 
deren Anzahl und Prüfungsergebnis bekannt ist. 

Kenn- 
ziffer 

4926 
6341 
6410 
6420 
931 1 
931 3 

Ausbildungsberuf 

Polster- und Dekorationsnäherl-in 
Fotolaborant/-in ') 

TechnischerTTechnische Zeichner/-in 
Bauzeichnerl-in 
Gewerbegehilfel-gehilfin im Färber- und Chemischreinigerhandwerk ') 
Büglerl-in im Färber- und Chemischreinigerhandwerk ') 

1) Ausbildungsberuf mit (inzwischen) aufgehobener Ausbildungsordnung 
- In den Jahren 1979 - 1981 ist das Prüfungsergebnis in den unten angegebenen Ausbildungsberufen von den zuständigen 

Handwerkskammern nicht erfasst worden. Es handelt sich dabei um Ausbildungsberufe nach dem BBiG mit gestuftem 
Ausbildungsgang, in denen Auszubildende in Betrieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen Betrieben ausge- 
bildet wurden. Die ausgewiesene Erfolgsquote bezieht sich daher nur auf Prüflinge, deren Anzahl und Prüfungsergebnis 
bekannt ist. 

Kenn- 
ziffer 

1121 
3782 
4401 
441 0 
4420 
4870 
4601 
461 0 
4662 
4810 
4830 
4862 

X I Insgesamt 1 561 27 1 2391 71 7361 16 

1) Stufenausbildung 1. Stufe - 2) Stufenausbildung 2. Stufe 
Zu Teilnehmerinnen und Teilnehmern an Meisterprüfungen (Fallzählung): 
- Die Angaben der Berufsbildungsstelle Seeschiffahrt e.V. (Schiffsbetriebsmeister/-in) für die Jahre 1986 bis 1990 und 1992 

beziehen sich auf das gesamte Bundesgebiet. 
Zu Ausbildungsberaterinnen und Ausbildungsberatern: 
- Bis 1992 wurden von den Handwerkskammern die Lehrlingswartinnen und -warte als ehrenamtliche Ausbildungsberaterin- 

nen und -berater gemeldet. Ab 1993 wurde dieser Personenkreis nicht mehr erfasst, weil er nicht gemäß 5 41a HwO be- 
stellt wird, sondern anders gelagerte Aufgaben erfüllt. 

Ausbildungsberuf 

Betonstein- und Terrazzoherstellerl-in ') 

Pelzwerkerl-in ') 

Hochbaufacharbeiterl-in ') 

Maurer/-in 2, 
Beton- und Stahlbetonbauerl-in ') 

Zimrnerer/Zimmerin ') 

Tiefbaufacharbeiterl-in ') 

Straßenbauerl-in 2, 
Brunnenbauerl-in ') 

Stukkateurl-in ') 

Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerl-in 2, 

Estrichlegerl-in 2, 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlussprüfungen 
1981 1979 

insg. 

14 
7 

51 3 
14 
79 

1 
18 

3 1 
57 
2 

insg. 

27 
19 
6 

1 

3 

1980 

weibl. 

14 

1 

1 

weibl. 

27 

insg. 

I 
7 
43 
140 
5 
8 

7 

13 
15 

weibl. 

7 



Zu Auszubildende und Prüflinge in Ausbildungsgängen für Behinderte: 
- Bis 1986 wurden Angaben über Jugendliche in Ausbildungsgängen für Behinderte mit einem eingeschränkten Merkmals- 

katalog erhoben. In dieser Zeit wurden sie datenmäßig nicht dem Auszubildendenbestand bzw. dem Bestand der Prüflinge 
zugeordnet, sondern in zusätzlichen Tabellen ausgewiesen. Ab 1987 werden Daten über Auszubildende und Prüflinge in 
Ausbildungsgängen für Behinderte mit denselben Merkmalen bzw. Merkmalsausprägungen wie die übrigen Auszubilden- 
den und Prüflinge erfasst und sind in den Datenbeständen des jeweiligen Jahres enthalten. 

Diese Daten werden nicht im Rahmen der Berufsbildungsstatistik erhoben, sondern aus der Statistik der berufsbildenden 
Schulen und der Kollegschulen übernommen (Erhebungsstichtag: 15. Oktober) 
Schülerinnen und Schüler mit Ausbildungsvertrag wurden bis zum Jahr 1999 
- an berufsbildenden Schulen, 
- an Kollegschulen und 
- an Sonderschulen im berufsbildenden Bereich unterrichtet. 
Wegen einer Umstellung des Erhebungskonzeptes wurden ab 1978 die Berufsschülerinnen und -schüler mit Ausbildungs- 
vertrag an Sonderschulen im Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen nicht mehr erfasst und nachgewiesen. 
In den Jahren 1973 und 1974 wurden in der Statistik der Berufsschulen zu den „Schülerinnen und Schülern mit 
Ausbildungsvertrag" neben den eigentlichen Auszubildenden (mit einem Ausbildungsvertrag in einem staatlich anerkannten 
Ausbildungsberuf nach dem BBiG oder der HwO) auch Anlernlinge und Angelernte gezählt. 
Dazu kamen bis 1984 Personen, 
- die sich in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis (Vorbereitungsdienst für Beamtinnen und Beamte) befanden, 
- die eine Ausbildung in Berufen des Gesundheitswesens anstrebten bzw. erhielten oder 
- die Praktikantenverträge besaßen. 
Ab dem Jahr 2000 werden Schülerinnen und Schüler mit Ausbildungsvertrag 
- an der Berufsschule (Teilzeitform) des Berufskollegs sowie 
- an Sonderschulen (Teilzeitform) im Bildungsbereich des Berufskollegs unterrichtet. 

Die Aufgliederung in gewerbliche, kaufmännische und sonstige Berufe erfolgt aus der Summierung der Daten der Ausbil- 
dungsbereiche Industrie, Handel u.a. sowie Handwerk. 
Nur von den am 31.12.2003 anerkannten Ausbildungsberufen werden die unbesetzten Ausbildungsberufe nachgewiesen. 
Dagegen werden als gering besetzte Ausbildungsberufe ggf. auch diejenigen nachgewiesen, deren Anerkennung bereits 
aufgehoben wurde. 
Durch die Privatisierung der Deutschen Bundesbahn und der Deutschen Bundespost TELEKOM sind zwischen 1993 und 
1995 Datenverschiebungen vom Ausbildungsbereich „öffentlicher Dienst" zum Ausbildungsbereich „Industrie, Handel u.a." 
zu verzeichnen: 
- Ab dem 1 .I ,1994 wurde im Ausbildungsberuf „Eisenba,hnerin/Eisenbahner im Betriebsdienst" (Kennziffer 7120) nicht mehr 

bei der Deutschen Bundesbahn (Ausbildungsbereich OD), sondern bei der Deutschen Bahn AG (Ausbildungsbereich IH) 
ausgebildet. Die Registrierung der Neuverträge durch die Industrie- und Handelskammern erfolgte ab dem 1.8.1994. 

- Ab dem 1.1.1995 wurde im Ausbildungsberuf ,,Kommunikationselektronikerin/-elektroniker, Fachrichtung Telekommu- 
nikationstechnik" (Kennziffer 3121) nicht mehr bei der Deutschen Bundespost TELEKOM (Ausbildungsbereich OD), son- 
dern bei der Deutschen Telekom AG (Ausbildungsbereich IH) ausgebildet. Die Registrierung der Neuverträge durch die 
Industrie- und Handelskammern erfolgte ab dem 1.8.1995. 

Durch die Verordnung über die „Berufsausbildung in der Bauwirtschaft" vom 2. Juni 1999 (BGBI. I S. 1102) wurden im Aus- 
bildungsbereich Handwerk 13 ehemalige Monoberufe neu geregelt und sind nunmehr als Ausbildungsberufe mit Stufenaus- 
bildung anerkannt. Da die Daten nicht getrennt erhoben werden konnten, wird der Gesamtbestand der Auszubildenden und 
auch die Zahl der besetzten Ausbildungsberufe den gestuften Ausbildungsgängen zugeordnet. 
Auszubildende, deren Ausbildung im Berichtszeitraum (1.1. - 31.12.) tatsächlich begonnen hat und deren Ausbildungs- 
verhältnis am Stichtag (31.12.) noch bestand, einschließlich neu abgeschlossener Anschlussverträge in gestuften Ausbil- 
dungsgängen 
Auszubildende, deren schulische Vorbildung bei Vertragsabschluss noch nicht feststand bzw. die keine Angaben gemacht 
haben 
Ohne neu abgeschlossene Ausbildungsverträge werden nur die zum 31.12.2003 anerkannten Ausbildungsberufe nachge- 
wiesen. Dagegen werden als Ausbildungsberufe mit 1 bis 5 neu abgeschlossenen Ausbildungsverträgen ggf. auch diejeni- 
gen nachgewiesen, deren Anerkennung bereits aufgehoben wurde. 
Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge werden nur in denjenigen Ausbildungsberufen nachgewiesen, in denen auch 
Ausbildungsverhältnisse vorzeitig gelöst wurden. Damit ist die berechenbare Summe der neu abgeschlossenen Ausbil- 
dungsverträge nach Ausbildungsberufen ggf. nicht identisch mit dem Summennachweis in der jeweiligen Berufsgruppe, dem 
jeweiligen Berufsbereich bzw. der Endsumme, der dem tatsächlichen Wert entspricht. 
einschließlich Wiederholungsprüfungen 
einschließlich externer Prüfungsteilnehmerinnen und -teilnehmer sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Umschulungs- 
prüfungen 

im Sinne vorzeitiger Zulassung zur Prüfung nach 5 40 Abs. 1 BBiG. Diese Daten werden im Ausbildungsbereich Handwerk 
nicht erhoben und sind somit nicht in der Gesamtsumme bzw. je Berufsgruppe oder Berufsbereich enthalten. 
Prüfung im Sinne der Anlage 3 zum BAT gemäß 5 25 BAT 
Ausbildungsberuf nach dem BBiG, in dem auch Auszubildende im öffentlichen Dienst ausgebildet werden 



Industrie, Handel u.a. 

Landwirtschaft 

71) Zu Tabelle B V 1 .I: Ausbilderinnen und Ausbilder nach der fachlichen Eignung (s.a. Begriffserläuterungen unter „Fachliche 
Eignung") 

Ausbildungsbereich 

Sonstige 
(Hauswirtschaft) 1 594Abs.INr.1 I §94Abs.lNr.Z / 394Abs.2 1 ~111Abs.2 1 

+) 

80 Abs. 1 Nr. 1 

+) 5 11 Abs. 2 der Verordnung über die Prüfung zum anerkannten Abschluss „Geprüfter Industriemeisterl Geprüfte lndustrierneisterin - 
Fachrichtung Druck" 

72) Zu Tabelle B V 1.2: Ausbilderinnen und Ausbilder nach der pädagogischen Eignung (s.a. Begriffserläuterungen unter Aus- 
bilder-Eignungsprüfung bzw. Ausbilder-Eignungsverordnung) 

Ausbildungspersonal mit fachlicher Eignung gemäß ... BBiG aufgrund einer I eines 

Ausbilder 

5 76 Abs 1 
Nr. 1 und 2 

5 80 Abs. 1 Nr. 2 

in Gewerbebetrieben 

Fachschul- 
abschlusses Meisterprüfung 

im Bergwesen 

3 76 Abs. 3 

80 Abs. 3 

in der Hauswirtschaft 

Berufsausbildungs-, 
Hoch-, Fachhoch- 
schulabschlusses 

irn öffentlichen Dienst 
generell 

5 11 1 Abc. 2 

X 

in der kirchlichen Ver- 
waltung (ev. Kirche) 

Zuerkennung durch 
die zuständige 

Behörde 

5 76 Abs. 2 i.V.m. 
5 76 Abs. 1 Nr. 3 

80 Abs. 2 i.V.m. 
80 Abs. 1 Nr. 3 

als Landes- oder 
Kornmunalbeamter/ 
-bearntin 

Fortsetzung der 
Ausbildertätigkeit 

als Bundesbeamterl 
-beamtin 

Ausbildunasoersonal mit berufs- und arbeitsi 

Ausbilder- Befreiung von 

Eignungsprüfung 

5 3 AEVO 
§ 6 Abs. 1 AEVO 

ädagogischer Eig 

9 
$6 Abc. 1 AEVO 

5 3 AEVO 
6 Abs. 1 AEVO 

5 3 AEVO 
5 6 Abs. 1 AEVO 

dienstrechtlichen 
Regelung 

AEVO 

5 6 Abc. 1 AEVO 
15a Abs. 1 

LVO NRW 

!j 6 Abc. 2 und 3 
AEVO 

g 6 Abs, 1 AEVO 

AEVO 

AEVO 

Jng aufgrund eint 

Fortbildungs- 
prüfung für 

Bundesbearntin- 
nen und -beamts 

5 

5 6 Abc. 2 und 3 
AEVO 

5 6 Abs. 2 und 3 
AEVO 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

§ 3 AEVO 

I eines 

sonstigen 
Eignung 

Regelung 
außerhalb der 

AEVO +) 

3 3 APrO KVfA 
5 3 APrO VfAFK 

+) Ausbilderinnen und Ausbilder, die in den Ausbildungsbereichen .,Offentlicher Dienst" und ,.Freie Berufe" in Berufen der gewerblichen 
Wirtschaft ausbilden und die bei den Industrie- und Handelskammern registriert werden 

73) Irn Bereich der Seeschifffahrt (außerhalb des Geltungsbereiches des BBiG) werden keine Ausbilderinnen und Ausbilder er- 
fasst. 

74) Zu Tabelle B V 2: Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Ausbilder-Eignungsprüfungen (s.a. Begriffserläuterungen unter Aus- 
bilder-Eignungsprüfung bzw. Ausbilder-Eignungsverordnung) 

I 
Ausbildungsbereich I Prüfung zum Nachweis der berufs- und arbeitspädagopischen Kenntnisse gemäß 3 

Industrie, Handel u.a. Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO) 

Landwirtschaft I Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO) 

Öffentlicher Dienst I 

kirchliche Verwaltung NRW I APrO KVfA biw. APrO VfAFK 

Arbeiterinnen und Arbeiter 
sowie Angestellte 

Bundesbeamtinnen und -bearnte I Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO) 

Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO) 

Sonstige I Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO) 

76) Die Angaben zur Ausbildungsberatung enthalten den Nachweis von 15 Ausbildungsberaterinnen bzw. Ausbildungsberatern. 
die ebenfalls für die hauswirtschaftlichen Berufe irn Ausbildungsbereich „Sonstigeu zuständig sind. 

79) Ohne Ausbildungsberufe, in denen im akiuellen Jahr weniger als 25 Ausbildungsverträge neu abgeschlossen wurden 

80) Ohne Ausbildungsberufe, in denen weniger als 25 Prüflinge gemeldet wurden 



91) Art der Ausbildungsregelung: 
0 = Ausbildungsberuf, dessen Anerkennung bzw. dessen Ausbildungsordnung aufgehoben worden ist, der aber am 

31.12.2003 noch besetzt war (Ubergangsregelung) 
1 = vor lnkrafttreten des BBiG anerkannter Ausbildungsberuf, der nach 108 BBiG Abs.1 als Ausbildungsberuf im Sinne 

des 25 Abs.1 BBiG gilt und dessen Ausbildungsregelung weiterhin anzuwenden ist bzw. dessen bestehende Rege- 
lung nach § 122 Abs. 4 HwO weiter fortgilt 

2 = nach 5 25 Abs.1 BBiG anerkannter Ausbildungsberuf und erlassene Ausbildungsordnung bzw. nach 5 25 Abs.1 HwO 
erlassene Ausbildungsordnung für einen staatlich anerkannten Ausbildungsberuf (hier: Gewerbe in den Anlagen A und 
B der Handwerksordnung) 

3 = vor lnkrafttreten des BBiG einem anerkannten Ausbildungsberuf vergleichbar geregelter Ausbildungsberuf, der nach 
9 108 Abs.1 BBiG als Ausbildungsberuf im Sinne des 25 Abs.1 BBiG gilt und dessen Ausbildungsregelung weiterhin 
anzuwenden ist 

4 = Ausbildungsvorschrifi nach 28 Abs.3 BBiG zur Entwicklung und Erprobung neuer Ausbildungsformen sowie neuer 
Ausbildungsberufe 

5 = betriebliche Ausbildung, die der Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf vergleichbar ist und die außerhalb 
des Geltungsbereiches des BBiG (5 2 Abs.2 BBiG) durchgeführt wird 

9 = speziell geregelter Ausbildungsgang für Behinderte gemäß 5 48 BBiG bzw. § 42b HwO 
Im Anhang 1.1 werden nur die zum Stichtag 31.12.2003 anerkannten Ausbildungsberufe nachgewiesen. Dagegen werden 
im Anhang 2.1 gegebenenfalls auch Ausbildungsberufe nachgewiesen, die zum Stichtag 31.12.2003 nicht mehr anerkannt, 
jedoch irn Berichtsjahr 2003 noch besetzt waren. 
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Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der Ausbildungsregelung am 31.12.2003 

Anlagenrnechanikerl-in - Apparatetechnik 
Anlagenrnechanikerl-in - Schweißtechnik 
Anlagenmechanikeri-in - Versorgungstechnik 
Anlagenrnechanikerl-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
Anlagenrnechanikerl-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
Arzthelferl-in 
Asphaltbauerl-in 
Aufbereitungsrnechanikerl-in 
Augenoptiker/-in 
~usbaufacharbeiteri-in1) 
Ausbaufacharbeiterl-in1) 
~usbaufachwerkerl-in6) 
~utofachwerkeri-in6) 
Automobilkaufrnannl-frau 
Backofenbauerl-in 
Bäcker/-in 
Bäcker/-in 
Bäckerfachwerkerl-in6) 
Bäckewerkerl-in6) 
Bankkaufmanni-frau 
Bau- und Metallrnalerl-in6) 
Baugeräteführerl-in 
Baustoffprüfer/-in 
Bauten- und Objektbeschichteri-in') 
Bauwerksabdichterl-in 
Bauzeichnerl-in 
Behälter- und Apparatebauerl-in 
Beikochl-köchin6) 
Bekleidungsteilenäherl-in6) 
Berg- und Maschinenmann 
Bergmechaniker 
Bergvermessungstechnikerl-in 
Berufskraftfahrerl-in 
Bestattungsfachkraft 
Bestattungsfachkraft 
Beton- und ~tahlbetonbauerl-in2) 
Beton- und Stahlbetonbauerl-in2) 
Betonfertigteilbaueri-in 
Betonstein- und Terrazzoherstellerl-in 
Binnenschifferl-in 
BiologielaboranV-in 
Biologiernodellmacheri-in 
Bodenlegeri-in 
Böttc heri-in 
Bogenrnacheri-in 
Bootsbauerl-in 
Bootsbauerl-in 
Braueri-in und Mälzeri-in 
Brauer/-in und Mälzer/-in 
Brennerbin 
Brenner/-in 
Broschürerl-in irn Buchbinderhandwerk6) 
Brunnenbaueri-in2) 
Brunnenbaueri-in2) 
Buchbinderi-in 
Buch binderl-in 
Buchhändler/-in 
Büchsenrnacheri-in 
Bühnenmaler/-in und -plastikeri-in 
~ürofachkrafi~) 
Bürokaufrnanni-frau 
BürokraftG) 
Büropraktikerl-in6) 
Bürsten- und Pinselmacherl-in 
Bürsten- und Pinselrnacherl-in 
Chemiebetriebsjungwerkerl-in 
Chernielaboranti-in 
Chernielaborjungwerkerl-in 
ChernikanV-in 
Chirurgiemechanikeri-in 
Dachdeckeri-in 

Anmerkungen S. 262 
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Noch: Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der Ausbildungsregelung am 31.12.2003 

Damenschneiderl-in 
Deckenmacherl-in im ~uchbinderhandwerk~) 
Dekorvorlagenherstellerl-in 
Destillateur/-in 
Diamantschleiferl-in 
Drahtwarenmacherl-in 
Drahtzieher/-in 
Drechsler/-in (Elfenbeinschnitzerl-in) 
Drogist/-in 
Drucker/-in 
Drucker/-in 
Edelrnetallprüferl-in 
Edelsteinfasserl-in 
Edelsteingraveurl-in 
Edelsteingraveurl-in 
Edelsteinschleiferl-in 
Edelsteinschleifer/-in 
Eisenbahner/-in im Betriebsdienst 
~lektroanlagenfachkraft~)~) 
Elektroanlagenmonteurl-in 
~lektro~erätefachkra*)~) 
~lektro~erätezusarnmenbauerl-in')6) 
~lektroinstallationspraktikerl-in6) 
Elektroniker/-in - Automatisierungstechnik 
Elektroniker/-in - Energie- und Gebäudetechnik 
Elektronikerl-in - Informations- und Telekommunikationstechnik 
Elektroniker/-in für lufifahrttechnische Systeme 
Elektronikerl-in für Automatisierungstechnik 
Elektronikerl-in für Betriebstechnik 
Elektroniker/-in für Gebäude- und Infrastruktursysteme 
Elektroniker/-in für Geräte und Systeme 
Elektroniker/-in für Maschinen und Antriebstechnik 
Elektronikeri-in für Maschinen und Antriebstechnik 
~lektronikgerätemechanikerl-in6) 
Emailschriftenrnalerl-in 
Estrichlegerl-in2) 
~strichlegerl-in2) 
Ewerführerl-in 
Fachangestellterl-angestellte für Arbeitsförderung 
Fachangestellterl-angestellte für Bäderbetriebe 
Fachangestellterl-angestellte für Bürokommunikation 
Fachangestellterl-angestellte für Medien- und Informationsdienste 
Fachangestellterl-angestellte für Medien- und Inforrnationsdienste 
Fachgehilfei-gehilfin irn Nahrungsrnittelverkauf-Schwerp. ~äckerei~) 
Fachinformatikerl-in 
Fachinformatikerl-in - Anwendungsentwicklung 
Fachinformatikeri-in - Systemintegration 
Fachkraft für Abwassertechnik 
Fachkraft für Abwassertechnik 
Fachkraft für Brief- und Frachh/erkehrl) 
Fachkraft für Fruchtsafttechnik 
Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft 
Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft 
Fachkraft für Lagerwirtschaft 
Fachkraft für Lebensrniiteltechnik 
Fachkraft für Rohr-, Kanal- und lndustrieservice 
Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice 
Fachkraft für Schutz und Sicherheit 
Fachkraft für Straßen- und Verkehrstechnik 
Fachkraft für Straßen- und Verkehrstechnik 
Fachkraft für Süßwarentechnik 
Fachkraft für Veranstaltungstechnik 
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik 
Fachkraft für Wasserwirtschaft 
Fachkraft für Wasserwirtschaft 
Fachkraft irn Fahrbetrieb 
Fachkraft irn Gastgewerbe 
Fachmann/-frau für Systemgastronomie 
Fachverkäuferl-in im Nahrungsmittelhandwerk 
Fachwerkerl-in für Recycling6) 
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Noch: Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der Ausbildungsregelung am 31.12.2003 

Fachwerkerl-in im  artenb bau^) 
Fahrzeuginnenausstatterl-in 
Fahrzeuglackierer/-in 
Fahrzeuglackierer/-in 
Falzmaschineneinrichterl-in im E3uchbinderhandwerk6) 
Fassadenmonteurl-in 
Federrnacherl-in 
Feinoptikerl-in 
Feinopti ker/-in 
Feinpoliererl-in 
Feinsattlerlin 
Feintäschnerl-in 
Feinwerkmechanikerl-in 
Fertigmacher/-in im ~uchbinderhandwerk') 
Fertigmacherl-in von Akzidenzen im E3uchbinderhandwerk6) 
Fertigungsmechanikerl-in 
Feuerungs- und ~chornsteinbauerl-in2) 
Feuerungs- und ~chornsteinbauerl-in2) 
Figurenkeramformerl-in 
Film- und Videoeditorl-in 
Film- und Videolaboranff-in 
Fischwirtl-in 
Flachglasmechanikerl-in 
Fleischer/-in 
Fleischer/-in 
Flexografl-in 
Flexografl-in 
Fliesen-, Platten- und Mosaiklegeri-in2) 
Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerl-in2) 
Florist/-in 
Fluggerätmechanikerl-in 
Forstwirff-in 
Fotografl-in 
Fotolaboranff-in 
Fotomedienlaboranff -in 
~räser-~achwerkerl-in2)6) 
Fräser/-in 
Friseur/-in 
Gärtner/-in 
Galvaniseur/-in 
Galvaniseur/-in 
Gebäudereinigerl-in 
Geigenbauer/-in 
Gerätezusammensetzerl-in 
Gerber/-in 
Gerber/-in 
Gerüstbauerl-in 
Gerüstbauerl-in 
Gießereimechanikerl-in 
~ießereiwerkerl-in6) 
Glas- und Kerammalerl-in 
Glas- und Porzellanmaler/-in 
Glasapparatebauerl-in 
Glasapparatebauerl-in 
Glasbläser/-in 
Glasbläser/-in 
Glaserl-in 
Glasmacherl-in 
Glasveredlerl-in 
Glasveredlerl-in 
Gleisbauerl-in2) 
Goldschmied/-in 
Goldschmied/-in 
Graveur/-in 
Hafenschifferl-in 
Handelsfachpackerl-in 
Handschuhmacherl-in 
Handzuginstrumentenmacherl-in 
Handzuginstrumentenmacher/-in 
~auswartsgehilfel-gehilfin6) 
Hauswartsgehilfel-gehilfin6) 
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Noch: Anhang 1 .I 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der Ausbildungsregelung arn 31.12.2003 

Hauswirtschafter/-in 
Hauswirtschafter/-in 
HauswirtschaftshelferI-in6) 
Helfer/-in im Hotel- und ~aststättengewerbe~) 
Herrenschneider/-in 
Hochbaufacharbeiterl-in 
Hoch baufacharbeiterl-ini) 
~ochbaufachwerkerl-in6) 
~och baufachwerkerl-in6) 
Hörgeräteakustikerl-in 
~olzbearbeiterl-in6) 
Holzbearbeiterl-in6) 
Holzbearbeitungsmechanikerl-in 
Holzbildhauer/-in 
Holzbildhauer/-in 
Holzblasinstrumentenmacher/-in 
Holzblasinstrumentenmacher/-in 
Holzmechaniker/-in 
Holzspielzeugmacherl-in 
Holzspielzeugmacher/-in 
Holzverarbeiterl-in6) 
~olzwerkerl-in6) 
Hotelfachmannl-frau 
Hotelkaufmann/-frau 
Hüttenwerkerl-in6) 
Hut- und Mützenmacherl-in 
lndustrie-lsoliererl-in2) 
Industriekaufmannl-frau 
Industriekeramikerl-in 
Industriemechaniker/-in - Betriebstechnik 
Industriemechaniker/-in - Geräte- und Feinwerktechnik 
Industriemechaniker/-in - Maschinen- und Systemtechnik 
Industriemechaniker/-in - Produktionstechnik 
lndustriewerker/-in6) 
Informatikkaufmannl-frau 
Informations- U. Telekommunikationssystem-Elektroniker/-in 
Informations- U. Telekommunikationssystem-Kaufmann/-frau 
Informationselektroniker/-in 
lnvestrnentfondskaufmann/-frau 
lsolierfacharbeiter/-ini) 
JustizfachangesteIIter/-angestellte 
Kabeljungwerkerl-in 
Kachelofen- und Luftheizungsbauerl-in 
Kälteanlagenbauerl-in 
~analbauerl-in2) 
Karosserie- und Fahrzeugbaurnechaniker/-in 
Karosserie- und Fahrzeugbaumechanikerl-in 
Kartograph/-in 
Kartograph/-in 
Kaufmann/-frau für audiovisuelle Medien 
Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 
Kaufmann/-frau für Verkehrsservice 
Kaufmann/-frau im Einzelhandel 
Kaufmann/-frau im Eisenbahn- und Straßenverkehr 
Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen 
Kaufmann/-frau irn Groß- und Außenhandel 
Kaufmann/-frau in der Grundstücks- und Wohnungswirischaft 
Kerami kerl-in 
Kerarnmodelleinrichterl-in 
Kerammodelleur/-in 
Klavier- und Cembalobauerl-in 
Klavier- und Cembalobauerl-in 
Klempner/-in 
KochIKöchin 
Konditor/-in 
Konstruktionsmechaniker/-in - Ausrüstungstechnik 
Konstruktionsmechanikerl-in - Feinblechbautechnik 
Konstruktionsrnechanikerl-in - Metall- und Schiffbautechnik 
Konstruktionsmechaniker/-in - Schweißtechnik 
Korbmacher/-in 
Korbmacher/-in 
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Noch: Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und An der Ausbildungsregelung am 31.12.2003 

Kosrnetikerl-in 
Kraftfahrzeugrnechatronikerl-in 
Kraftfahrzeugmechatronikerl-in 
Kürschnerl-in 
Kürschnerl-in 
Lacklaborantl-in 
~agerfachhelferl-in6) 
Landwirt/-in 
~andwirtschaftsfachwerkerl-in6) 
Leichiflugzeugbauerl-in 
Leuchtröhrenglasblaser/in 
Luftverkehrskaufrnannl-frau 
Maler/-in und Lackierer/-in2) 
Malerwerkerl-in6) 
Manufakturporzellanmalerl-in 
~aschinenwerkerl-in6) 
Maschinenzusammensetzerl-in 
Maskenbildner/-in 
Mathematisch-technischer/technische Assistenti-in 
Maurer/-in2) 
~aureri-in2) 
Mechanikerl-in für Karosserieinstandhaltungstechnik 
Mechaniker/-in für Landmaschinentechnik 
Mechaniker/-in für Landrnaschinentechnik 
Mechatronikerl-in 
Mediengestalterl-in für Digital- und Printmedien 
Mediengestalterl-in für Digital- und Printmedien - Medienberatung 
Mediengestalterl-in für Digital- und Printmedien - Mediendesign 
Mediengestalterl-in für Digital- und Printmedien - Medienoperating 
Mediengestalterl-in für Digital- und Printmedien - Medientechnik 
Mediengestalterl-in Bild und Ton 
Metall- und Glockengießer/-in 
Metallbauerl-in 
~etallbearbeiterl-in6) 
~etallbearbeiterl-in6) 
Metallbildnerl-in 
Metallblasinctrumentenrnacherl-in 
Metallblasinstrumentenrnacherl-in 
~etallfeinbearbeiterl-in6) 
Metallfeinbearbeiterl-in6) 
Metallschleiferl-in 
Metallwerkerl-in6) 
~etallwerkerl-in6) 
Mikrotechnologel-technologin 
Milchwirtschaftl. Laboranti-in 
Modellbauerl-in 
Modellbaumechaniker/-in 
Modenäherl-in1) 
~odeschneiderl-in2) 
Modisti-in 
Modistl-in 
Molkereifachmanni-frau 
Müller/-in 
Müller/-in 
Musikalienhändlerl-in 
~achrichtengerätemechanikerl-in6) 
Näher/-in irn Darnenschneiderhandwerk6) 
Naturwerksteinmechanikerl-in 
Notarfachangestellterl-angestellte 
Orgel- und Harrnoniurnbaueri-in 
Orgel- und Harmoniumbauer/-in 
Orthopädiernechanikerl-in und Bandagist/-in 
Orthopädieschuhmacher/-in 
Papiermacherl-in 
Parkettlegeri-in 
PatentanwaltsfachangesteIIterl-angestellte 
Pelzveredlerl-in 
Pferdewirt/-in 
Pharrnakanti-in 
Pharmazeutisch-kaufrn. AngestellterIAngestellte 
Physiklaboranti-in 

Lfd. 
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Noch: Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der Ausbildungsregelung am 31.12.2003 

Polster- und Dekorationsnäherl-in 
PolstererIPolsterin 
Postverkehrskaufmannl-frau2) 
Produktgestalterl-in -Textil 
Raumausstatter/-in 
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellterl-angestellte 
RechtsanwaltsfachangestelIterI-angestellte 
Recycling-Werkerl-in6) 
Reiseverkehrskaufmannl-frau 
Restaurantfachmannl-frau 
Revierjägerl-in 
Revolverdreherl-in 
~ohrleitungsbauerl-in2) 
Rolladen- und Jalousiebauerl-in 
Sattler/-in 
Sattler/-in 
~chäftemacherl-in6) 
Schauwerbegestalterl-in 
Schifffahrtskaufmannl-frau 
Schiffsmechanikerl-in 
Schiffszimmererl-zimmerin 
Schilder- und Lichtreklameherstellerl-in 
Schirmmacherl-in 
Schleiferl-in 
~chIosserwerker1-in6) 
Schmucktextilienherstellerl-in 
Schneidwerkzeugmechanikerl-in 
Schornsteinfeger/-in 
Schreibfachkraft für Blinde und gradig Sehbehinderte6) 
Schriftsetzer/-in 
Schuh- und Lederwarenstepperl-in 
Schuhfertigerl-in 
Schuhmacher/-in 
~chweißerl-in6) 
Schweißwerkerl-in6) 
Seegüterkontrolleurl-in 
Segelmacherl-in 
Seilerl-in 
Servicekaufrnannl-frau im Luftverkehr 
Siebdruckerl-in 
Siebdruckerl-in 
Silberschmied/-in 
Silberschmied/-in 
Sozialversicherungsfachangestellterl-angestellte 
Speditionskaufmannl-frau 
~pezialtiefbauerl-in2) 
Spielzeugherstellerl-in 
Sport- und Fitnesskaufmannl-frau 
Steindruckerl-in 
Steinmetz/-in 
Steinmetz/-in und Steinbildhauerl-in 
SteuerfachangesteIIterI-angestellte 
Stickerl-in 
Stoffprüferi-in (Chemie) (Glas-, keram. Industr., Steine U. Erden) 
Straßen bauerl-in2) 
~traßenbauerl-in2) 
Straßenwärterl-in 
Straßenwärterl-in 
Stricker/-in 
~tukkateurl-in2) 
stukkateurl-in2) 
Systemelektronikerl-in 
Systerninforrnatikerl-in 
Täschner/-in 
Tankwart/-in 
Techn. Konfektionär/-in 
Technischerltechnische Zeichner/-in 
Teilezurichterl-in 
~eilkoch~~eilköchin") 
Telefonist/-in (Blinde und wesentlich s eh behinderte)^) 
Textillaboranti-in 

Anmerkungen C. 262 

Lfd. 
Nr. Kennziffer Ausbildungsberuf 

Art der Aus- 
bildungs- 

regelung9') 

Ausbildungs- 
bereich 

Ausbildungs- 
dauer 

... Monate 



274 

Noch: Anhang 1 .I 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der Ausbildungsregelung am 31.12.2003 

Textilmaschinenführerl-in - Maschenindustrie') 
Textilmaschinenführerl-in - spinnereil) 
Textilmaschinenführerl-in - Tuftingl) 
Textilmaschinenführerl-in - veredlungl) 
Textilmaschinenführerl-in - ~liesstoff') 
Textilmaschinenführerl-in - Weberei') 
Textilmechanikerl-in - Bandweberei2) 
Textilrnechanikerl-in - Maschenindustrie2) 
Textilmechanikerl-in - spinnereiz) 
Textilmechanikerl-in - ~ufting~) 
Textilmechanikerl-in - Vliesstofe) 
Textilmechanikerl-in - Weberei2) 
Textilreinigerl-in 
Textilreinigerl-in 
~extilreinigetwerkerl-in6) 
Textilstopferl-in 
~extilveredlerl-in2) 
Textilwerkerl-in - veredlung6) 
Textilwerkerl-in - Weberei6) 
Therrnometerrnacherl-in 
Thermometermacherl-in 
Tiefbaufacharbeiterl-in1) 
Tiefbaufacharbeiterl-in') 
~iefbaufachwerkerl-in") 
Tierarzthelfert-in 
Tierpflegerl-in 
Tierwirti-in 
Tischler/-in 
~rockenbaumonteurl-in2) 
Uhrmacher/-in 
Uhrmacher/-in 
Veranstaltungskaufmannt-frau 
Verfahrensmechanikerl-in für Beschichtungstechnik 
Verfahrensmechanikerl-in für Brillenoptik 
Verfahrensmechanikerl-in für Kunststoff- und Kautschuktechnik 
Verfahrensmechanikerl-in in der Hütten- und Halbzeugindustrie 
Verfahrensmechanikerl-in in der Steine- und Erdenindustrie 
Verfahrensmechanikerl-in Glastechnik 
Vergolder/-in 
Verkäufer/-in 
Verkaufshilfe6) 
Verkaufshilfe im Lebensmittel- ~inzelhandel~) 
Verlagskaufrnannl-frau 
Vermessungstechnikert-in 
Verpackungsrnittelmechaniker/-in 
Versicherunaskaufmannt-frau 

473 Verwaltungsfachangestellter/-angestellte 
474 Vorpoliererl-in (Schmuck- und Kleingeräteherstellung) 

Art der Aus- 
bildungs- 

regelunggl) 

voriichterl-in im ~uchbinderhandwerk~) 
Vulkaniseurl-in und Reifenmechanikerl-in 
Wachszieher/-in 
Wachszieher/-in 
Wärme-, Kälte- und ~challschutzisoliererl-in2) 
Wärme-, Kälte- und Schallschutzisoliererl-in (Isoliermonteurl-in)') 
Wäscheschneiderl-in 
Wagner/-in 
Wasserbauerl-in 
Weber/-in 
Weinküferl-in 
Weinküferl-in 
Werbekaufmannl-frau 
Werkerl-in irn  artenb bau^) 
Werkgehilfet-gehilfin (Schmuckwarenind., Taschen- U. Armbanduhi 
Werkstoffprüferl-in 
Werkzeugmaschinenspanerl-in - behen6) 
Werkzeugmaschinenspanerl-in - Drehen6) 
Werkzeugmaschinenspanerl-in - ~räsen~) 
Werkzeugmaschinenspanerl-in - Fräsen" 
Werkzeugmaschinenwerkerl-in6) 
Werkzeugmaschinenwerkerl-in - Bohren6) 
Werkzeugmaschinenwerkerl-in - Drehen6) 

Lfd. 
Nr. 

Anmerkungen S. 262 

Kennziffer Ausbildungsberuf Ausbildungs- 
bereich 

Ausbildungs- 
dauer 

... Monate 



275 

Noch: Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und An der Ausbildungsregelung am 31.12.2003 

Werkzeugmaschinenwerkerl-in - Fräsen6) 
Werkzeugmaschinenwerkerl-in - schleifen6) 
Werkzeugmechanikerl-in - Formentechnik 
Werkzeugmechanikerl-in - lnstrumententechnik 
Werkzeugmechanikeri-in - Stanz- und Umfoimtechnik 
Winzer/-in 
Zahnmed. Fachangestellteri-angestellte 
Zahntechniker/-in 
Zerspanungsmechanikeri-in - Automaten-Drehtechnik 
Zerspanungsmechanikert-in - Drehtechnik 
Zerspanungsmechanikerl-in - Frästechnik 
Zerspanungsmechanikerl-in - Schleiftechnik 
Zimmerer/Zimmerin2) 
Zimmerer/Zimmerin2) 
Zupfinstrumentenmacherl-in 
Zweiradmechanikeri-in 
Zweiradmechanikerl-in 
Zweiradmechanikerwerkeri-in6) 

Anmerkungen S. 262 

Art der Aus- 
bildungs- 

regelung9') 

Lfd. 
Nr. Ausbildungsberuf 

Ausbildungs- 
dauer 

... Monate 
Kennziffer Ausbildungs- 

bereich 



Anhang 1.2 

Ausbildungsberufe mit gestuftem Ausbildungsgang in Nordrhein-Westfalen arn 31.12.2003 

I Stufenausbildung 1 
I 1. Stufe I 2. Stufe I 

1 Ausbildungsbereich Industrie, Handel u.a. 1 
Kenn- 
ziffer 

Textilmaschinenführerl-in - Spinnerei 

Textilmaschinenführerl-in - Weberei 

Textilmaschinenführeri-in - Maschenindustrie 

Textilmaschinenführerl-in - Tufting 

Textilmaschinenführerl-in - Vliesstoff 

Modenaherl-in 

Textilmaschinenführerl-in - Veredlung 

Hochbaufacharbeiterl-in 

Ausbildungsberuf 

lsolierfacharbeiterl-in 

Fachkraft für Brief- und Frachtverkehr 

Büropraktikerl-in2) 

(Textilmechanikerl-in - Spinnerei 

Dauer 

Textilmechanikerl-in - Weberei 
Textilmechanikerl-in - Bandweberei 

(Textilmechanikerl-in - Maschenindustrie 

Kenn- 
ziffer 

1 Textilmechanikerl-in - Tufting 

I Textilrnechanikerl-in - Vliesstoff 

Ausbildungsberuf 

Maurer/-in 
Feuerungs- und Schornsteinbauerl-in 
Beton- und Stahlbetonbauerl-in 

Dauer 
7) 

Stukkateurl-in 
Wärme-, Kälte- und Schallschutzisoliererl-in 
Trockenbaumonteurl-in 
Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerl-in 
Estrichlegerl-in 
ZirnmererIZimmerin 

I Ausbildungsbereich Handwerk 

Anmerkungen: 
1) Reguläre Ausbildungsdauer der Ausbildungsstufe in Monaten 
2) Speziell geregelter Ausbildungsgang für Behinderte gemäß 9 48 BBiG 

Bauten- und Objektbeschichterl-in 

Maurer/-in 
Feuerungs- und Schornsteinbauerl-in 
Beton- und Stahlbetonbaueri-in 

24 

1 Stukkateuil-in 
Wärme-. Kälte- und Schallschutzisoliereri-in 

(Isoliermonteur/-in) 
Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerl-in 
Estrichlegerl-in 
ZimmererlZirnmerin 

1 Maler/-in und Lackierer/-in 



Anhang 1.3 

Ausbildungsberufe in der Landwirtschaft nach Fachrichtungen, Schwerpunkten und Betriebszweigen am 31.12.2003 

Schwerpunkt Bienenhaltung 
Schwerpunkt Geflügelhaltung 
Schwerpunkt Pelztierhaltung 
Schwerpunkt Rinderhaltung 
Schwerpunkt Schafhaltung 
Schwerpunkt Schweinehaltung 

Betriebszweig Haltung und Zucht 
Betriebszweig Kleine Hochsee- und Küstenfischerei 
Betriebszweig Seen- und Flussfischerei 

Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebszweig Kenn- 
ziffer 

Schwerpunkt Pferdezucht und -haltung 
Schwerpunkt Reiten 
Schwerpunkt Rennreiten 
Schwerpunkt Trabrennfahren 

Ausbildungsberuf 

Fachrichtung Baumschulen 
Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 
Fachrichtung Garten- und Landschafisbau 
Fachrichtung Gemüsebau 
Fachrichtung Obstbau 
Fachrichtung Staudengärtnerei 
Fachrichtung Zierpflanzenbau 

Anmerkungen S. 262 
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Anhang 2.1 

Ausbildungsberufe mit inhaltlich gleicher Ausbildungsordnung am 31.12.2003 

Fachwerkerl-in im Gartenbau6) 
Werkerl-in im  artenb bau^) 

Steinmetzi-in 
Steinmetz/-in und Steinbildhauerl-in 

Edelsteingraveurl-in 
Edelsteingraveurl-in 

Edelsteinschleiferl-in 
Edelsteinschleiferl-in 

Betonfertigteilbauerl-in 
Betonstein- und Terrazzohersteller/-in 

Glasapparatebauerl-in 
Glasapparatebauerl-in 

Glasbläser/-in 
Glasbläserl-in 

Thermometermacherl-in 
Thermometermacherl-in 

Glasveredlerl-in 
Glasveredlerl-in 

Feinoptikerl-in 
Feinoptikerl-in 

Wachszieher/-in 
Wachszieher/-in 

Flexografl-in 
Flexograf/in 

Drucker/-in 
Drucker/-in 

Siebdruckerl-in 
Siebdruckerl-in 

Buch binderl-in 
Buchbinder/-in 

Holzbildhauer/-in 
Holzbildhauer/-in 

Bürsten- und Pinselmacherl-in 
Bürsten- und Pinselmacherl-in 

Holzspielzeugmacher!-in 
Holzspielzeugmacher/-in 

Korbmacherl-in 
Korbmacher/-in 

Werkzeugrnaschinenspanerl-in - Drehen6) 
Werkzeugmaschinenspanerl-in - Drehen6) 
Werkzeugmaschinenspaner/-in - Fräsen6) 
Werkzeugmaschinenspaner!-in - ~räsen~) 

Galvaniseur/-in 
Galvaniseur/-in 
Anlagenmechanikerl-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
Anlagenmechanikerl-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 

Kraftfahrzeugrnechatronikeri-in 
Kraftfahrzeugmechatronikerl-in 

Zweiradmechanikerl-in 
Zweiradmechanikerl-in 

Mechaniker/-in für Landmaschinentechnik 
Mechaniker/-in für Landrnaschinentechnik 

Karosserie- und Fahrzeugbaumechanikerl-in 
Karosserie- und Fahrzeugbaurnechanikerl-in 

Goldschmied/-in 
Goldschmied/-in 

Silberschmied/-in 
Silberschmied/-in 

Klavier- und Cembalobauerl-in 
Klavier- und Cembalobaueri-in 

Lfd. 
Nr. 

31 Orgel- und Harmoniumbauerl-in 
Orgel- und Harrnoniumbauer/-in 

Anmerkungen S. 262 

Ausbildungsberuf Kennziffer Ausbildungs- 
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Ausbildungs- 
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Noch: Anhang 2.1 

Ausbildungsberufe mit inhaltlich gleicher Ausbildungsordnung am 31.12.2003 

Holzblasinstrumentenmacherl-in 
Holzblasinstrumentenmacherl-in 

Handzuginstrumentenmacher/-in 
Handzuginstrumentenmacherl-in 

U hrmacheri-in 
Uhrmacher/-in 

Elektroniker/-in für Maschinen und Antriebstechnik 
Elektroniker/-in für Maschinen und Antriebstechnik 

~etallwerkerl-in6) 
Metallwerkerl-in6) 

Metallbearbeiteri-in6) 
~etallbearbeiterl-in6) 

~etallfeinbearbeiterl-in6) 
Metallfeinbearbeitert-in6) 

ModisV-in 
ModisV-in 

Gerber/-in 
Gerber/-in 

Sattler/-in 
Sattler/-in 

Täschner/-in 
Feintäschnerl-in 

Kürschner/-in 
Kürschner/-in 

Bäcker/-in 
Bäcker/-in 

Fleischer/-in 
Fleischer/-in 

Brauerbin und Mälzer/-in 
Brauerbin und Mälzer/-in 

Brenner/-in 
Brenner/-in 

Weinküferl-in 
Weinküferl-in 

Müllerl-in 
Müller/-in 

Hochbaufacharbeiterl-in ') 
Hochbaufacharbeiterl-in ') 

~ochbaufachwerkerl-in6) 
~ochbaufachwerkerl-in6) 

Maurer/-in2) 
~aurer/-in2) 

Feuerungs- und ~chornsteinbauerl-in2) 
Feuerungs- und ~chornsteinbauerl-in2) 
Beton- und stahlbetonbauer/-in2) 
Beton- und stahlbetonbauer/-in2) 

Gerüstbauerl-in 
Gerüstbauerl-in 
Tiefbaufacharbeiterl-in') 
Tiefbaufacharbeiteri-in1) 

straßenbauerl-in2) 
~traßenbauerl-in2) 

~runnenbauerl-in2) 
~runnenbauerl-in2) 

~usbaufacharbeiter/-in') 
~usbaufacharbeiteri-in') 

stukkateurl-in2) 
stukkateuri-in2) 

62 Warme-, r<alte- und Schallscnutziso ierer!-in2' 
Warme-, Kalte- und Schallscnutzisolierer~-in (lso1iermonteur1-inj2' 

63 Fliesen-, Platten- und ~osaiklegerl-in2) 
Fliesen-, Platten- und ~osaikleger/-in2) 

64 ~strichle~erl-in2) 
Estrichlegerl-in2) 

Ausbildungs- 
dauer ... 
Monate 

Lfd. 
Nr. 

Anmerkungen S. 262 
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Noch: Anhang 2.1 

Ausbildungsberufe mit inhaltlich gleicher Ausbildungsordnung arn 31.12.2003 

Glas- und Keramrnalerl-in 
Glas- und Porzellanrnalerl-in 

Fachkraft für Wasse~ersorgungstechnik 
Fachkraft für Wasse~ersorgungstechnik 

Lfd. 
Nr. 

Fachkraft für Straßen- und Verkehrstechnik 
Fachkraft für Straßen- und Verkehrstechnik 

Ausbildungsberuf Kennziffer 

Fachkraft für Wasserwirtschaft 
Fachkraft für Wasserwirtschaft 

Fachinforrnatikerl-in 
Fachinforrnatikerl-in - Systernintegration 
Fachinforrnatikerl-in - Anwendungseniwicklung 

Ausbildungs- 
bereich 

Bestattungsfachkraft 
Bestattungsfachkraft 

Fachangestellterl-angestellte für Medien- und Inforrnationsdienste 
Fachangestellterl-angestellte für Medien- und Inforrnationsdienste 

Ausbildungs- 
dauer ... 
Monate 

Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft 
Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft 

Art der Ausbil- 
dungs- 

regelung9') 

Fachkraft für Abwassertechnik 
Fachkraft fur Abwassertechnik 

Fachkraft für Rohr-, Kanal- und lndustrieservice 
Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice 

Anmerkungen S. 262 



Anhang 2.2 

Anerkannte Ausbildungsberufe am 31.12.2003 und deren Vorgänger mit anderslautender Berufsbezeichnung, sofern sie in 
den Jahren 1994 - 2003 datenmäßig zusammengefasst wurden 

Anlagenmechanikerl-in für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik 

Aufbereitungsmechanikerl-in 

Bauwerksabdichterl-in 

Behälter- und Apparatebauerl-in 

Gas- und Wasserinstallateur/-in 
Zentralheizungs- und Lüftungsbaueri-in 

Anerkannter Ausbildungsberuf 

Aufbereiter im Bergbau 

Ausbildungsberuf mit aufgehobener Ausbildungsordnung 

Elektroniker/-in für Maschinen und Antriebstechnik 

Fachangestellteri-angestellte für Baderbetriebe 

Jahr 
der 

Aufhe- 
bung 

Ausbil- 
dungs- 

be- 
reich 

Bezeichnung 

Elektromaschinen bauerl-in 

Schwimmeistergehilfel-gehilfin 

Assistent/-in an Bibliotheken 

Kenn- 
ziffer 

Fachangestellterl-angestellte für Medien- und Infor- 
mationsdienste 

Bezeichnung 

Fachkraft im Gastgewerbe Fachgehilfel-gehilfin im Gastgewerbe 

Fahrzeugpolsterer/-polsterin 

Dreher/-in 
Feinmechaniker/-in 
Maschinenbaumechanikerl-in 
Werkzeugmacherl-in 

Flachglasveredlerl-in 

Stempelmacherl-in 

Fluggerätbauerl-in 
Flugtriebwerkmechanikerl-in 

Galvaniseur/-in und Metallschleiferl-in 

Kaufmannsgehilfel-gehilfin im Hotel- und Gaststät- 
tengewerbe 

Büroinformationselektronikerl-in 
Radio- und Fernsehtechnikerl-in 

JustizangesteIIterl-angestellte 

Karosserie- und Fahrzeugbauerl-in 

Bürogehilfel-gehilfin 

Automobilmechanikerl-in 
Kraftfahrzeugelektrikerl-in 

Kraftfahrzeugelektrikerl-in 
Kraftfahrzeugmechaniker/-in 

~ürschnerl-in2) 

Landmaschinenmechanikerl-in 

Druckformherstellerl-in 
Druckvorlagenherstellerl-in 
Fotogravurzeichnerl-in 
Reprografi-in 
Reproherstellerl-in 
Schriftsetzer/-in 
Werbe- und Medienvorlagenherstellerl-in 
Werbevorlagenherstelleri-in 

Metallformeri-in und Metallgießerl-in 
Zinngießer/-in 

Gürtler/-in und Metalldrückerl-in 
Ziseleur/-in 

Metallblasinstrumenten- und Schlagzeugmacherl-in 

Modellschlosserl-in 
Modelltischler/-in 

Kenn- 
ziffer 

lnformationselektronikerl-in 

Ausbil- 
dungs- 

be- 
reich 

Justizfachangestellteri-angestellte 

Karosserie- und Fahrzeugbaurnechanikerl-in 

Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 

Kraftiahrzeugmechatronikerl-in 

Kürschnerl-in 

Mechanikeri-in für Landmaschinentechnik 

Mediengestalterl-in für Digital- und Printmedien 

Metall- und Glockengießer/-in 

Anmerkungen S. 262 



Noch: Anhang 2.2 

Anerkannte Ausbildungsberufe am 31.12.2003 und deren Vorgänger mit anderslautender Berufsbezeichnung, sofern sie in 
den Jahren 1994 - 2003 datenmäßig zusammengefasst wurden 

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellterl- 
angestellte 

RechtsanwaltsfachangesteIlterI-angestellte 

Steuerfachangestellterl-angestellte 

Systemelektronikerl-in 

Techn. Konfektionär/-in 

Technischerltechnische Zeichnerl-in 

TextillaboranV-in 

Anerkannter Ausbildungsberuf 

Verfahrensmechanikerl-in für Beschichtungstechnik 

Ausbildungsberuf mit aufgehobener Ausbildungsordnung 

Bezeichnung 

Verfahrensmechanikerl-in für Brillenoptik 

Jahr 
der 

Aufhe- 
bung 

Verfahrensmechanikerl-in für Kunststoff- und 
Kautschuktechnik 

Kenn- 
ziffer 

Verfahrensmechanikerl-in Glastechnik 

Werkstoffprüferl-in 

Ausbil- 
dungs- 

be- 
reich 

Bezeichnung 

Zahnmed. Fachangestellterl-angestellte 

Zerspanungsmechanikerl-in - Frästechnik 

TapisserisV-in 
Textilmustergestalterl-in 

Rechtsanwalts- und Notargehilfel-gehilfin 

Kenn- 
ziffer 

Fachgehilfel-gehilfin in steuer- und 
wirischaftsberatenden Berufen 

Ausbil- 
dungs- 

be- 
reich 

Elektromechani kerl-in 

Kunststoff- und Schwergewebekonfektionärl-in 

TextillaboranV-in (chemisch- technisch) 
TextillaboranV-in (physikalisch- technisch) 

Textilmechanikerl-in - Ketten- und Raschelwirkerei2) 
Textilmechanikerl-in - Strum f und 

~einstrum~frundstrickerei~r - 

Lackererl-in (Holz und Metall) 

Brillenoptikschleiferl-in 

Gummi- und Kunststoffauskleiderl-in 
Kunststoff-Formgeberl-in 
Kunststoffschlosseri-in 

Industrieglasfertigerl-in 

Universalhärterl-in 
Werkstoffprüferl-in (Physik) 

Zahnarzthelferl-in 

Bohrwerkdreherl-in 

Anmerkungen S. 262 



Anhang 3 

Im Jahr 2003 in Kraft getretene bzw. geänderte Berufsausbildungsverordnungen 

Anmerkungen S. 262 

Ausbildungsberuf 

Kosmetikerl-in 
Feinwerkmechanikerl-in 
Metallbauerl-in 
Steinmetz/-in und Steinbildhauer/-in 
Naturwerksteinrnechanikerl-in 
Investmentfondskaufmann/-frau 
Konditor/-in 
Fachkraft für Lagerwirtschaft 
Produktgestalterl-in - Textil 
Textillaborant/-in 
Anlagenmechanikerl-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
Anlagenmechanikerl-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
Fahrzeuglackiererl-in 
Fahrzeuglackiererl-in 
Tierpflegerl-in 
Bauten- und Objektbeschichterl-in 
Maler/-in und Lackierer/-in 
Elektroniker/-in Energie- und Gebäudetechnik 
Elektroniker/-in Automatisierungstechnik 
Elektroniker/-in Informations- und Telekornmunikationstechnik 
Systernelektroniker/-in 
Elektroniker/-in für Maschinen und Antriebstechnik 
Elektronikerl-in für Maschinen und Antriebstechnik 
Elektroniker/-in für Gebäude- und lnfrastruktursysteme 
Elektroniker/-in für Betriebstechnik 
Elektroniker/-in für Autornatisierungstechnik 
Elektroniker/-in für Geräte und Systeme 
Systerninforrnatikerl-in 
Elektronikerl-in für luftfahritechnische Systeme 
Bestattungsfach kraft 
Bestattungsfachkraft 
Krafifahrzeugmechatronikerl-in 
Krafifahrzeugrnechatronikerl-in 
Zweiradmechanikerl-in 
Zweiradmechanikerl-in 
Karosserie- und Fahrzeugbaurnechanikerl-in 
Karosserie- und Fahrzeugbaurnechaniker/-in 
Mechaniker/-in für Landrnaschinentechnik 
Mechaniker/-in für Landmaschinentechnik 
Mechaniker/-in für Karosserieinstandhaltungstechnik 
Fahrzeuginnenausstatterl-in 

Verordnung1 
Anderungs- 
verordnung 

vom 

09.01.2002 
24.03.2003 
24.03.2003 
09.05.2003 
09.05.2003 
21.05.2003 
03.06.2003 
20.06.2003 
24.06.2003 
24.06.2003 
24.06.2003 
24.06.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
03.07.2003 
09.07.2003 
09.07.2003 
09.07.2003 
09.07.2003 
09.07.2003 
09.07.2003 
09.07.2003 
09.07.2003 
09.07.2003 
21.07.2003 

Kenn- 
Ziffer 

9020 
3000 
2540 
101 1 
101 0 
691 3 
3920 
7410 
8345 
6333 
2649 
2649 
5123 
5123 
0240 
5110 
5101 
3100 
31 11 
3125 
3161 
3131 
3131 
31 11 
31 12 
31 11 
3163 
3171 
3163 
8055 
8055 
2810 
281 0 
281 3 
2813 
2872 
2872 
2821 
2821 
2872 
4922 

Ausbil- 
dungs- 
bereich 

I H 
Hw 
Hw 
Hw 
IH 
IH 
Hw 
I H 
IH 
I H 
Hw 
I H 
IH 
Hw 
I H 
Hw 
Hw 
H W 

Hw 
Hw 
Hw 
Hw 
IH 
I H 
I H 
IH 
IH 
IH 
IH 
I H 

ÖD 
IH 
Hw 
I H 
Hw 
IH 
Hw 
IH 
Hw 
Hw 
IH - 

Ausbil- 
dungs- 
dauer 
in Mo- 
naten 

36 
42 
42 
36 
36 
36 
36 
36 
36 
42 
42 
42 
36 
36 
36 
24 
36 
42 
42 
42 
42 
42 
42 
42 
42 
42 
42 
42 
42 
36 
36 
42 
42 
42 
42 
42 
42 
42 
42 
42 
36 



Anhang 4 

Fundstellen der Rechtsgrundlagen zur Berufsbildungsstatistik (Stand 1.8.2004) 

AEVO 
Ausbilder-Eignungsverordnung vom 16. Februar 1999 (BGBI. I S. 157), zuletzt geändert durch die Verordnung vom 28. Mai 2003 
(BGBI. I S. 783) 

AFBG 
Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Januar 2002 (BGBI. I S. 402), zuletzt geän- 
dert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 29. Dezember 2003 (BGBI. I S. 3076) 

AFG 
Arbeitsförderungsgesetz (AFG) vom 25. Juni 1969 (BGBI. I S. 582), zuletzt geandert durch Artikel 8 des E~ten Gesetzes zur 
Anderung des Dritten Sozialgesetzbuches und anderer Gesetze (Erstes SGB Ill-Anderungsgesetz - 1. SGB Ill-AndG) vom 16. De- 
zember 1997 (BGBI. I S. 2970), aufgehoben durch das zweite,.Gesetz zur Anderung des Dritten Buches Sozialgesetzbuch und an- 
derer Gesetze (Zweites SGB Ill-Anderungsgesetz - 2. SGB IIl-AndG) vom 21. Juli 1999 (BGBI. I S. 1648). 

AMVO 
Verordnung über gemeinsame Anforderungen in der Meisterprüfung im Handwerk vom 18. Juli 2000 (BGBI. I S. 1078) 

Anlagen A und B zur Handwerksordnung zuletzt geändert durch Artikel 35b des Gesetzes vom 24. Dezember 2003 (BGBI. I S. 
2954) 

APO VerrnT 
Verordnung über die Ausbildung und Prüfung für den Ausbildungsberuf VermessungstechnikerNermessungstechnikerin (Ausbil- 
dungs- und Püfungsordnung Vermessungstechniker - APO VerrnT) vom 16. Juli 1996 (GV NW S. 330), berichtigt am 19. Septem- 
ber 1996 (GV NW S. 355) 

APrO KVfA 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den Beruf der kirchlichen Verwaltungsfachangestellten in der Evangelischen Kirche im 
Rheinland 

APrO VfAFK 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den Beruf des Verwaltungsfachangestellten - Fachrichtung Kirchenverwaltung der Evan- 
gelischen Kirche von Westfalen 

Arb ZRG 
Gesetz zur Vereinheitlichung und Flexibilisierung des Arbeitszeitrechts (Arbeitszeitrechtsgesetz - ArbZRG) vom 6. Juni 1994 (BGBI. 
I S. 1170), zuletzt geändert durch Artikel 35 des Gesetzes vom 21. Dezember 2000 (BGBI. 1 S.1983) 

Ausbildungsplatzförderungsgesetz 
Gesetz zur Förderung des Angebotes an Ausbildungsplätzen in der Berufsausbildung (Ausbildungsplatzförderungsgesetz) vom 7. 
September 1976 (BGBI. I S. 2658), durch das Urteil des Bundesverfassungsgerichtes vom 10. Dezember 1980 für nichtig erklärt 

BBergG 
Bundesberggesetz (BBergG) vom 13. August 1980 (BGBI. I S. 131 O), zuletzt geändert durch Artikel 123 des Gesetzes vom 25. No- 
vember 2003 (BGBI. I S. 2304) 

BBiG 
Berufsbildungsgesetz (BBiG) vom 14. August 1969 (BGBI. I S. 11 12), zuletzt geändert durch Artikel 40 des Gesetzes vom 24. De- 
zember 2003 (BGBI. I S. 2954) 

2. Bbi-ZuVO 
Zweite Berufsbildungs-Zuständigkeitsverordnung -2. Bbi-ZuVO- vom 3. Dezember 1991 (GV. NRW. S. 553), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 20. Januar 2004 (GV. NRW. S. 105) 

BerBiFG 
Berufsbildungsförderungsgesetz (BerBiFG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. Januar 1994 (BGBI. I S. 78), zuletzt ge- 
ändert durch Artikel 39 des Gesetzes vom 24. Dezember 2003 (BGBI. I S. 2954) 

Berufsfachschul-Anrechnungs-Verordnung 
Verordnung über die Anrechnung auf die Ausbildungszeit in Ausbildungsberufen der gewerblichen Wirtschaft und der wirtschafts- 
und steuerberatenden Berufe - Anrechnung des Besuchs einer zwei- oder mehrjährigen Berufsfachschule mit einem dem Real- 
schulabschluß gleichwertigen Abschluß (Berufsfachschul-Anrechnungs-Verordnung) vom 4. Juli 1972 (BGBI. I S. 11 55), zuletzt ge- 
ändert durch V0 vom 22. Juni 1973 (BGBI. I C. 665) 

Berufsgrundbildungsjahr-Anrechnungs-Verordnung 
- gewerbliche Wirtschaft: Verordnung über die Anrechnung auf die Ausbildungszeit in Ausbildungsberufen der gewerblichen 
Wirtschaft - Anrechnung des Besuchs eines schulischen Berufsgrundbildungsjahres und einer einjährigen Berufsfachschule 
(Berufsgrundbildungsjahr-Anrechnungs-Verordnung) vom 17. Juli 1978 (BGBI. I S. 1061), zuletzt geändert durch die Verordnung 
über die Anrechnung eines schulischen Berufsgrundbildungsjahres, einer einjährigen und einer zweijährigen Berufsfachschule auf 
die Ausbildungszeit in den industriellen Metallberufen und in den industriellen Elektroberufen vom 10. März 1988 (BGBI. I S. 229) 
- Verordnung über die Anrechnung des Besuchs eines schulischen Berufsgrundbildungsjahres, einer einjährigen und einer zwei- 
jährigen Berufsfachschule auf die Ausbildungszeit 

... in den industriellen Metallberufen und in den industriellen Elektroberufen vom 10. März 1988 (BGBI. I S. 229) 

... in den handwerklichen Elektroberufen vom 31. Mai 1988 (BGBI. I S. 71 9) 

... in den handwerklichen Metallberufen vom 8. Juni 1989 (BGBI. I S. 1084) 



Noch: Anhang 4 

Fundstellen der Rechtsgrundlagen zur Berufsbildungsstatistik (Stand 1.8.2004) 

- Landwirtschaft: Verordnung über die Anrechnung des Besuchs eines schulischen Berufsgrundbildungsjahres und einer einjäh- 
rigen Berufsfachschule auf die Ausbildungszeit in Ausbildungsberufen der Landwirtschaft (Berufsgrundbildungcjahr-Anrechnungs- 
Verordnung Landwirtschaft) vom 20. Juli 1979 (BGBI. I S. 1142) 
- öffentlicher Dienst: Verordnung über die Anrechnung des Besuchs eines schulischen Berufsgrundbildungsjahres und einer ein- 
jährigen Berufsfachschule auf die Ausbildungszeit in Ausbildungsberufen des öffentlichen Dienstes (Berufsgrundbildungsjahr- 
Anrechnungs-Verordnung öffentlicher Dienst) vom 20. Juni 1980 (BGBI. I S. 738), zuletzt geändert durch die Zweite Ande- 
rungsverordnung vom 26. November 1993 (BGBI. I S. 1971) 

- Hauswirtschaft: Verordnung über die Anrechnung des Besuchs eines schulischen Berufsgrundbildungsjahres und einer einjäh- 
rigen Berufsfachschule auf die Ausbildungszeit im Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin (Berufsgrundbildungsjahr- 
Anrechnungs-Verordnung Hauswirtschaft) vom 2. Juli 1980 (BGBI. I S. 827) 

BStatG 
Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462), zuletzt geän- 
dert durch Artikel 16 des Gesetzes vom 21. August 2002 (BGBI. I S. 3322) 

Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Arti- 
kel II des Gesetzes vom 3. Februar 2004 (GV. NRW. S. 96) 

Gesetz über den Kommunalverband Ruhrgebiet in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 640), zu- 
letzt geändert durch Artikel V des Gesetzes vom 3. Februar 2004 (GV. NRW S. 96) 

Gesetz über den Landesverband Lippe vom 5. November 1948 (GV NRW 1949 S. 269), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Rechtsbereinigungsgesetzes NRW vom 18. Dezember 1984 (GV NW S. 806) 

HwO 
Gesetz zur Ordnung des Handwerks (Handwerksordnung) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. September 1998 (BGBI. I 
S. 3074), zuletzt geändert durch Artikel 35b des Gesetzes vom 24. Dezember 2003 (BGBI. I S. 2954) 

JArbSchG 
Gesetz zum Schutze der arbeitenden Jugend (Jugendarbeitsschutzgesetz - JArbSchG) vom 12. April 1976 (BGBI I S. 965), zuletzt 
geändert durch Artikel 38a des Gesetzes vom 24. Dezember 2003 (BGBI. I S. 2954) 

Kreisordnung NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 646), zuletzt geändert durch Artikel III 
des Gesetzes vom 3. Februar 2004 (GV. NRW. S. 96) 

Landschaftsverbandsordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 657), zuletzt geändert durch 
Artikel 4 des Gesetzes vom 2. Juli 2002 (GV. NRW S. 284) 

LVO 
Verordnung über die Laufbahnen der Beamten im Lande Nordrhein-Westfalen (Laufbahnverordnung - LVO) in der Fassung der Be- 
kanntmachung vom 23. November 1995 (GV. NRW. 1996 S. l), zuletzt geändert durch Verordnung vom ll. April 2000 (GV. NRW. 
S. 380) 

Seernannsgesetz vom 26. Juli 1957 (BGBI. II S. 713), zuletzt geändert durch Artikel 4a des Gesetzes vom 24. Dezember 2003 
(BGBI. I S. 3002) 

SMAusbV 
Verordnung über die Berufsausbildung zum Schiffsrnechaniker/zur Schiffsmechanikerin und über den Erwerb des Schiffsmecha- 
nikerbriefes (Schiffsmechaniker-Ausbildungsverordnung - SMAusbV) vom 12. April 1994 (BGBI. I S. 797), zuletzt geändert durch 
Artikel 59 des Gesetzes vom 21. August 2002 (BGBI. I S. 3322) 

VerrnKatG NW 
Gesetz über die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster (Vermessungs- und Katastergesetz - VerrnKatG NW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1990 (GV NW S. 360) 

Verordnung über die zuständige Behörde für Bundesstatistiken vom 11. Februar 1980 (GV NRW S. 99) 

Verordnung über gemeinsame Anforderungen in der Meisterprüfung irn Handwerk vom 18. Juli 2000 (BGBI. I C. 1078) 












